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Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus ist hinsichtlich der in den einzelnen
Jahren zu erhebenden Tatbestände, der unterschiedlichen Periodizitäten und
Auswahlsätze in § 4 des Mikrozensusgesetzes vom 17. Januar 1996 festgelegt.

Neben den jährlich zu erhebenden Merkmalen (u.a. gesetzliche Rentenversicherung)
gibt es weitere Merkmale, die nur im Abstand von vier Jahren erhoben werden. So
werden Angaben zur Kranken- und Pflegeversicherung im Mikrozensus des Jahres
2003 (zuletzt 1999), zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge sowie zu den
vermögenswirksamen Leistungen in der Erhebung des Jahres 2001 (zuletä 1997)
erfragt und stehen jeweils im darauf folgenden Jahr in veröffentlichungsfähiger Form
zur Verfügung.

Aus diesem Grund wird die vorliegende Reihe 1 der Fachserie 13 mit den
Ergebnissen der Erhebungen.des Mikrozensus künftig im Abstand von zwei Jahren
wie folgt erscheinen:

Jahr 2002
Gesetzliche Rentenversicherung- Ergebnisse der Erhebungen der Mikrozensen 2000 und 2001

Private und betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen- Ergebnisse des Mikrozensus 2001

Jahr 2004

Gesetzliche Rentenversicherung
- Ergebnisse der Ergebnisse der Mikrozensen2002 und 2003

Krankenversicherung- Ergebnisse des Mikrozensus 2003

Pflegeversicherung- Ergebnisse des Mikrozensus 2003

Zu näheren lnformation verweisen wir auf die Übersicht 1 - Erhebungstermine und
Auswahlsätze der Tatbestände - in den ,Methodischen Erläuterungen" dieser
Veröffentlichung.
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Vorbemerkung

lm vorliegenden Fachserien-Band werden die Ergebnisse

des Mikrozensus vom April 1999 zur Kranken-, Renten-

und Pflegeversicherung in Kombination mit anderen

Merkmalen in tabellarischer Form dargestellt.

Die in diesem Heft veröffentlichten Stichprobenergeb-

nisse sind - wie alle Mikrozensusergebnisse - auf die zum

Zeitpunkt der Befiagung fortgeschriebene Bevölkerung

hochgerechnet.

Der Mikrozensus wlrd seit 1957 als laufende Repräsen-

tativstatisük über die Bevölkerung und den Arbeits-

markt in der Bundesrepublik Deutschland durchgefuhrt.

Jährlich werden 1 o/o der in Deutschland lebenden Bevöl-

kerung durch die Statistischen Landesämter beftagt. Der

Hauptzweck des Mikrozensus besteht darin, ein Be-

richtswesen zu schaffen, mit dessen Hilfe in regelmäßigen

und kuzen Abständen schnell, kostensparend und zu-

verlässlg wlchtige bevölkerungs- und arbeitsmarktstatisti-

sche Strukturdaten und deren Veränderung ermittelt wer-

den können.

Seit 1991 wird der Mikozensus in allen 16 Bundeslän-

dern durchgefuhrt, so dass die Ergebnisse seit dieser Er-

hebung vergleichbare Daten über die wirtschaftliche und

soziale Lage der Bevölkerung in der Bundesrepublik

Deutschland liefein.

Das Mikrozensusgesetz vom 17. Januar 1996 (BGBI. I

S,34, siehe Anhang) in Verblndung mit der Verordnung

zur Aussetzung einzelner Merkmale des Mikrozensusge-

setzes vom 3. April 2OOO (BGBI. I 5.4421stellt die ge-

setzliche Grundlage der Mikrozensuserhebungen der

Jahre 1996 bis 2004 dar.

Das Gesetz sieht neben der Erhebung von Merkmalen

mit einem Auswahlsatz von 1% auch eine Erhebung aus-

gewählter Merkmale mit einem Auswahlsatz von bis zu

0,5 % (Unterstichprobe) im Bundesdurchschnitt vor. \Mrd

13, Relhe 1, 1999

in einer Tabelle ein Personenkreis nach Merkmalen dieser

Unterstlchprobe ausgewertet, so kann es Differenzen

zu anderen Tabellen, die denselben Personenkreis nach

Merkmalen aus der 1 %-Stichprobe gliedern, geben (sie-

he ausfuhrliche Erläuterungen in Abschnitt 4).

Veröffenüichungon der Mikrozensusergebnisse

Grundlegende Ergebnisse der Mikrozensusbefragun-

gen zur Erwerbstätigkeit seit 1957 sind in folgenden Be-

richten veröffentlicht :

- 1957 bis 1975: Fachserie A,,Bevölkerung und Kul-
tur", Reihe 6 ,1. Entwicklung der Er-

. werbstätigkeit"

- 1976,1977: Fachserie 1 "Bevölkerung und Er-
werbstätigkeit', Reihe 4.1 ,Stand
und Entwicklung der Erwerbstätig-
keit"

. seit 1978: Fachserie 1 ,Bevölkerung und- Er-
werbstätigkeit", Reihe 4.1.1 "Standund Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit'

Der Tabellenteil des vorliegenden Bandes gliedert sich in

drei Teile, in denen Ergebnisse fi.ir Deutschland insge-

samt, das frühere Bundesgebiet und die neuen Länder

einschl. Berlln-Ost dargestellt werden.

Jeder Teil enthält einen Abschnitt "Lange Reihen" für

Deutschland sowie ftrr die neuen Länder und Berlin-Ost

f,ir die Erhebungsjahre ab 1991, fur das frühere Bundes-

gebiet ab 1985.

Bei einem Vergleich der Mikrozensusergebnisse mit den

Ergebnissen anderer Statistiken ist zu berücksichtigen,

dass der Mikozensus eine Haushaltsstichprobe ist und

ihm das Berichtswochenkonzept zugrunde liegt. Das be-

deutet, dass die Merkmale der befragten Personen fur ei-
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ne festgelegte Berichtswoche des jeweiligen Jahres er-

mittelt werden. Die Berichtswoche der Mikrozensuserhe-

bung 1999 war vom 19, bis 25. April 1999.

Ergebnisse des Mikrozensus werden in nachstehenden

Fachserien des Statistischen Bundesamtes regelmäßig

aufgezeigt:

Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Fachserie 1 Reihe 4.1.1

Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der
Erwerbstätigen
Fachserie 1 Reihe 4,1.2

Haushalte und Familien
Fachserie 1 Reihe 3

Stalistischos Bundesamt, Fachserie 13, Relho 1, 1999

a

a

a
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1.1 Erhebungs- und Auswertungsprogramm

Das Erhebungsprogramm des Mikrozensus ist hinsicht-
lich der in den einzelnen Jahren zu erhebenden Tatbe-
stände, der unterschiedlichen Periodizitäten und Aus-
wahlsätze in § 4 des Mikrozensusgesetzes vom 17. Ja-
nuar 1996 festgelegt. lm Rahmen dieses Gesetzes wur-
den mit dem Ziel der Vereinheitlichung des Fragepro-
gramms einerseits und der Reduzierung der Belastung
der Befragten andererseits folgende Neuerungen vorge-
nommen:

- Das Erhebungsprogranm des Mikrozensus wurde um
die bislang nur im Rahmen der Arbeitskräfteerhebung
der Europäischen Union erhobenen Merkmale ergänzt,

- Zusätzlich zu dem grundsätzlich beibehaltenen Aus-
wahlsatz von 1 % wurden Telle des Erhebungspro-
gramms mit einem Auswahlsatz von bis zu 0,5 yo ver
sehen.

- Neben den jährlich zu erhebenden Merkmalen glbt es
weitere, die nur im Abstand von 4 Jahren erhoben wer-
den.

Die Übersicht ,Erhebungstermine und Auswahlsätze der
Tatbestände - Mikozensus 1996 - 2004" gibt einen
Überblick über das Erhebungsprogramm in den einzelnen
Jahren (siehe Übersicht 4).

1.2 Darstellung von Zeitrelhen

Hinsichtlich der in den Tabellen 5.1 und 5.2 tir das fü-
here Bundesgebiet wiedergegebenen ,langen Reihen' ,

ist folgendes anzumerken:

Zum Zeitpunkt der Auflcereitung des Mikrozönsus vom
März 1987 standen nur auf der Volkszählung 1970 ba-
sierende und damit aufgrund des großen zeitlichen Ab-
stands unsichere Fortschreibungswerte zur Verfügung,
Auf der Basis der ersten Ergebnisse der Volkszählung
1987 (und elner ergänzenden Rückrechnung der Volks-
zählungsergebnisse vom Mai 1987 auf den Mikrozensus-
stichtag Ende Mäz 1987) wurde der fur den Mikrozensus
vom März 1987 genutzte Hochrechnungsrahmen, der
Eckzahlen der auf der Volkszählung basierenden laufen-
den Bevölkerungsfortschreibung enthält, geprüft. Global
betrachtet wurde ftrr die vorher veröffentllchten Ergebnis-
se des Mikrozensus 1987 (Basis Volkszählung 1970) eine
leichte Überhöhung der Bevölkerung ermittelt. ln regiona-
ler und fachlicher Gliederung waren jedoch unterschied-
lichste Abweichungen festzustellen. Aus diesem Grunde
wurde die neue Hochrechnung mit Hilfe der nun aus der
Volkszählung 1987 abgeleiteten Eckzahlen tir alle Merk-

Statistiscfies Fachserie 13, Fdhe 1. 1999

1 Methodlsche Erläuterungen

mde durchgeltihrt. Die in der vorliegenden Veröffentli-
chung ausgewiesenen Werte fur 1987 sind Ergebnisse
dieser revidierten Hochrechnung und weichen daher - in
den meisten Fällen nur geringftigig - von den in der Fach-
serie des Jahres 1987 veröffentlichten Ergebnissen ab.
Die Ergebnisse ab 1988 basieren ali den aus der Volks-
zählung 1987 auf den jeweiligen Mikrozensusstichtag ab-
geleiteten Fortschreibungswerten.
1983 und 1984 wurde der Mikrozensus im Hinblick auf
das Urteil des Bundesverfassungsgerichts zum Volks-
zählungsgesetz 1983 ausgesetzt, so dass ftir diese bei-
den Jähre keine Ergebnisse zur Kranken- und Rentenver-
sicherung ermittelt werden konnten.

1.3 Erläuterungen zur Kranken-, Renten- und Pfle-
geversicherung sowie zur betlebllchen Alteriver-
sorgung

Die Erwerbstätigkeit bildet einen der Erhebungsschwer-
punkte des Mikozensus. Zwischen Erwerbstätigkeit und
Mitgliedschaft in den verschiedenen Zweigen der Sozial-
versicherung besteht aufgrund der für einen großen Teil
der Erwerbstätigen gegebenen Versicherungspflicht ein
enger Zusammenhang. lm Mikrozensus werden deshalb
auch Fragen über die Mitgliedschaft in der gesetzlichen
Kranken-, Renten- und Pllegeversicherung gestellt. Die
Fragestellung richtet sich bei dieser Statistik an Personen.
Der Mikrozensus ermfulicht es, die Gesamtbevölkerung
und nicht nur die Mitglieder einer bestimmten Versiche-
rung oder eines Versicherungszweiges in Kombination
mit verschiedenen anderen Merkmalen aufzugliedern, So
kann z.b. die versicherungstechnisch wichtige Alters- und
Geschlechtsgliederung in Kombination mit dem Familien-
stand sowie mit Angaben über die ausgeübte Erwerbstä-
tigkeit, den \Mrtschaftszweig und die Stellung im Beruf
nachgewiesen werden.

Seit 1985 werden die Fragen zur Altersversorgung auf die
Berichtswoche und nicht mehr auf den Stichtag bezogen.
Damit ist eine Angleichung an die Formulierung der Fra-
gen nach der Erwerbstätigkeit gegeben,

1.3.1 Krankenversicherung

Das Programm des Mikrozensus enthält seit der ersten
Erhebung im Jahr 1957 Fragen zur Krankenversicherung.
Ab dem Jahr 1995 wird die Bevölkerung zu den Merk-
malen dieses Elereichs im Abstand von vier Jahren be-
fragt. Das Wesentliche der Ergebnisse des Mikrozensus
liegt dabei in der Gewinnung eines differenzierten Struk-
turbildes und der Möglichkeit, zu sachlich andersartigen
und teilweise auch zu einer tieferen Gliederung der Er-
gebnisse, als es bel den Geschäftsstatistiken der gesetz-
lichdn Krankenversicherung möglich ist, zu kommen.
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Die Ergebnisse des Mikrozensus und die der Geschäfts-
statistiken der gesetzlichen Krankenversicherung ergän-
zen sich somit. Aus der gemeinsamen Analyse beider
Statistiken ergibt sich ein Gesamtüberblick über die ge-
setzliche Krankenversicherung, und zwar sowohl über die
Struktur ihrer Mitglieder als auch über die lnanspruch-
nahme und finanziellen Leistungen der Krankenkassen,
Die erkennbaren Abweichungen beim Vergleich der Er-
gebnisse der Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Kran-
kenversicherung mit denen des Mikrozensus kommen
aufgrund methodischer Unterschiede bei der Erhebung
zustande.

ln der Übersicht 1 sind die Zahlen der Geschäftsstatisti-
ken der gesetzlichen Krankenversicherung und die des
Mikrozensus nach zusammengefassten Gruppen der
Kassenarten gegenübergestellt, Mit dieser GegenÜber-
stellung soll die Basis fi:r eine gemeinsame Auswertung
des Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken der ge-
setzlichen Krankenversicherung aufgezeigt werden, ln
Übersicht 2 sind die wichtigsten Auszählmerkmale bei-
der Statistiken aufgefuhrt, um zu zeigen, in welcher

Kassenart

orts-, B€trlebs- 1), see-, lnnungskankenkas-
se, Landwirtschafllich€ Krankenkasse und
Ausländisc'he Krankenkasss

16 157
163

12611
28 931

Bei der Beurteilung der Ergebnisse in der Gliederung
nach der Beteiligung am Erwerbsleben ist zu berücksich-
tigen, dass das frrr die Erhebung venruendete Enruerbs-
konzept a I I e in der Berichtswoche des Mikrozensus

Richtung gegenseitige Ergänzungen möglich sind. Bei-
spielsweise bezieht der Mikrozensus auch die mitversi-
cherten Familienangehörigen in der gleichen Unterglie-
derung wie die Mitglieder mit ein.

Zwischen beiden Statistiken gibt es Unterschiede auf-
grund anderer Abgrenzungen (siehe Übersicht 1). So
werden in den Geschäftsstatistiken der gesetzlichen
Krankenversicherung die Angaben für Berlin-Ost dem
früheren Bundesgebiet zugeordnet, lm Mikrozensus ge-
trennt ausgewiesene,Anspruchsberechtigte als Sozial-
hilfeempfänger' sind in den Geschäftsstatistiken der ge-
setzlichen Krankenversicherung bei den Pflicht- und
Freiwilligversicherten einbezogen. Darüber hinaus sind
Abweichungen für die Pflichtmitglieder und freiwilligen
Mitglieder einerseits sowie fur den Personenkreis der als
Rentner versicherten Personen andererseits zum Teil in
den unterschiedlichen Erhebungsmethoden begründet.
So sind bei den Ergebnissen des Mikrozensus - wie bei
allen Stichproben - u,a. Zufallsabweichungen zu berück-
sichtigen.

Neue Bundesländer

einschl. Berlin-Ost

mlcht- und frelwilllg versichert

Übersicht I
Vergleich des Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Krankenversicherung

in 1 0OO

Mikrozensus im Apnl 1999

Bundosknappschaft
Ersatzkasse ...........
lnsgesamt

3 601
60

2857
6 518

16 193
18.1

10 531
26 905

4 362
75

2 998
7 435

lnsgesamt....,. 11 827

Als Rentner versichert

3410 12094

Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger 2)

1 266

3 532

lnsgesamt

1) Betriebskrankenkasse (einschl. der des Bundesverkehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvermögens und gemäß Postsozialversi-
cherungsorganisationsgesetz).

2) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänge(in), Kriegsschadenrentne(in) oder Empfänger(n) von Unterhaltshilfe aus dem Lastenaus-
gleich.

74

erwerbstätigen Personen erfasst. Dabei ist es gleichgül-
tig, ob die Erwerbstätigkeit ftjr sie auch die überwiegende
Unterhaltsquelle darstellt. So können beispielsweise
Schülei, S]udenten und Rentner erwerbstätig sein. Nicht

Statistisches Bundesamt, Fachserle 13, Reihe 1, 1999

G6schäftsstatistik der
gesetzlichen Krankerversicherung

Stand: April 1999

Fniheres Bundesgebiet Neue Bundesländer

einschl. Berlin-OSt

Früheres Bundesgebiet
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alle abhängig erwerbstätigen Personen sind daher pflicht-
oder freiwillig versichert, sondern sie können auch als
Familienangehörige mituersichert oder als Rentner versi-
chert sein.

Pflichtversichert in der gesetzlichen Krankenversiche-
rung sind ansonsten grundsätzlich alle Arlceiter und An-
gestellten einschließlich Auszubildende, deren monatli-
ches Bruttoeinkommen dle jährlich angepasste Beitrags-
bemessungsgrenze nicht übersteigt, Liegt das Einkom-
men darüber, so slnd sie frelwillig in einer gesetzlichen o-
der privaten Krankenversicherung versichert. Versicherte
in'elner privaten kankenversicherung gelten immer als
ffeiwillig versichert. Für Personen, die im Sinne der Sozial-
versicherungsregelungen'gerlngftigig tätig" sind, ist dis
Versicherungspflicht dieser Beschäftlgungsverhätnisse in

§ 7 Sozialgesetzbuch (SGB)V geregelt.

Sowohl bei Selbständigen als auch bei mithelfenden Fa-
milienangehörigen känn ein Versicherungsverhältnis in
gesetzlichen Kassen in einer unselbständigen zweiten Er-
werbstätigkeit begründet sein. Nicht nur ftir die Selbstän-
digen und mithelfenden Familienangehörigen, sondern
auch ftir alle übrigen Erwerbstätigen lst es bei der Erhe-
bung aber schwierig gewesen zu unterscheiden, ob das
Versicherungsverhätnis durch eine erste oder zweite Er-
werbstätigkeit begründet wird, Beamte gelten im allge-
meinen als fteiwillig Versicherte in der gesetzlichen oder
privaten Krankenversicherung.

Für den Nachweis der Ergebnisse wird nach der Aft
(pflichtversichert, freiwillig versichert, als Rentner(n) oder
Familienangehörige(r) versichert, anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger(n), Kriegsschadenrentner(in) oder
Empfänger(in) von Unterhaltshilfe aus dem Lastenaus-
gleich, nicht kankenversichert) und nach Kassenafien
(gesetzliche Kassen) und privater Krankenversicherung
unte/schieden. Als pflichtversichert wurden Personen
gezählt, die eine Pflichtmitgliedschaft in einer gesetzlichen
Kasse angegeben hatten und - bis auf einige Ausnah-
men, zu denen etwa selbst versicherte Studenten gehö-
ren - am Erwerbsleben beteiligt waren.

Die Gruppe der freiwillig versicherten Personen enthält
die freiwillig Versicherten in den gesetzlichen Kassen so-
wie die in der privaten Krankenversicherung versicherten
Personen,

Sowohl pflichtversicherte als auch freiwillig versicherte
Personen (auch Mitglieder einer privaten Krankenversi-
cherung) können eine zusätzliche private lfankenversi-
cherung abgeschlossen haben, die z.B. den Anspruch
auf Tagegeld beinhaltet.

Statistlsch€s Fachsdle 13, Rdho 1 1999

Übersicht 2

Vvichtige Auszählungsmerkmale des
Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken

der gesetzlichen Krankenversicherung

Kassglart

(+)

Mikrozensus
Aprll 1999

1. Goschlecht
2. Bundesländer

3. Beltragssätze,
durchschn.Beltragssätze ......,......,

4. Arbeltsunfähigkeltsläle

5. Anzahl der Kassgn ......................,

6. Mltvers. Familienang€hötlgo ........,

7. Betelllgung am ErweÖsleben ......

8. Glled«ung nach Stellung
lm Beruf.............

9. Gllederung nach Altasgruppor ....

1 0. Gllederurp nach Wrtschaflsunter-
b€relctr€n .............

1 1. Glledaung nach Famllienstand ....

12. Gliederung nach überwlegendern

1)

(+)

(+)

(+)

11 2l

1)

Lebfisunterhalt
13. Gliederung nach Enkommens-

gruppen ........,..'..""'.

1) Nachweis nach dem Stand vom April 1999
2l z.T. Stichprobenerhebung.

Jeder abhängige Familienangehörige eines Mitgliedes
einer gesetzlichen Krankenkasse, der nicht aufgrund ei-
ner Erwerbstätigkeit, einer Rente oder als Student selbst
versichert ist, kann in dieser Kasse mit versichert sein' ln
der privaten Krankenversicherung ist eine Mitversiche-
rung im Sinne der gesetzlichen Krankenversicherung
nicht möglich. Hier leisten abhängige Familienmitglieder
eigene Beträge, auch wenn sie im Vertrag des Mitgliedes
berücksichtigt sind.

Arbeitslose, die Lohnersatzleistungen wie Arbeitslosen-
geld oder Arbeitslösenhilfe erhalten, sind von ihrem Ar-
beitsamt bei der zuletzt frir sie zuständigen Krankenkasse
pflichtversichert.

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

Geschäftsstatlstiken
der gesetzllchen

Krankenverslcherung
(Stand: Aprll)
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Rentner der Arbeiter-, der Angestelltenrentenversiche-
rung oder der Knappschaftlichen Rentenversicherung
sind in der Regel als Rentner krankenversichert. Zu den
als Rentner Versicherten zählen auch die in der ,,Land-
wirtschaftlichen Krankenkasse" pllichtversicherten nicht
mehr eruuerbstätigen Personen im Ruhestand. Der Versi-
cherungsschutz in der Krankenversicherung der Rentner
ist davon abhängig, dass keine anderweitige gesetzliche
Krankenversicherung besteht. Solange ein Rentner als
Erwerbstätiger Pflicht- oder feiwilliges Mitglled der ge-
setzlichen Krankenversicherung ist, tritt die Krankenversi-
cherung der Rentner nicht ein.

Sozialhilfe- oder Unterhaltshilfeempfänger sowie
Kriegsschadenrentner, die nur einen Versicherungsschutz
im Krankheitsfalle haben, zählen nicht zu den als Rentner
versicherten Personen. Jeder Sozialhilfeempfänger o.ä.
hat ggf. fur sich einen Anspruch auf Versicherunlsschutz
im Krankheitsfall.

Die Freie Heilftirsorge der Polizei, Bundeswehr undZi-
vildienstleistenden kann von verschiedenen Gruppen in
Anspruch genommen werden.

Bei der Darstellung der Versicherungsträger wird folgen-
de Gliederung bei der Befragung im Mikrozönsus 1999
zugrunde gelegt:

Gesetzliche Krankenversicherungen :

. Ortskrankenkassen

r Betriebskrankenkassen (einschl, der des Bundesver-
kehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvermögens
und gemäß Postsozialversicherungsorganisationsge-
setz), See-Krankenkasse

. lnnungskrankenkassen

o Bundesknappschaft

o Ersatzkassen

r LandwirtschaftlicheKrankenkassen

Private Krankenversicherung

Ausländische Krankenkasse

Sonstiger Anspruch auf Krankenversorgung (als Sozi-
alhilfeempfänge(in), als Kriegschadenrentner(in) oder
Empfänge(in) von Unterhaltshilfe aus dem Lastenaus-
gleich, Freie Heilfrirsorge der Polizei, Bundeswehr undZi-
vildienstleistenden).

1.3.2 Rentenverslcherung

Seit der ersten Mikrozensusbefragung im Jahre i957
wurden jährlich auch Angaben über die Mitglieder in der
gesetzlichen Rentenversicherung ermittelt. Die Fragen

richten sich grundsätzlich an alle Personen im Alter von
15 und mehr Jahren, mit Ausnahme der Befragten, die
eine Altersvollrente beziehen. Diese Ergebnisse stellen ei-
ne wichtige Quelle dar, aus der Erkenntnisse über die
Zugehörigkeit der Bevölkerung zu den beiden großen
Zweigen der gesetzlichen Rentenversicherung, den Ren-
tenversicherungen der Arbeiter und der Angestellten, ge-
wonnen werden können, Es interessieren dabei u.a. die
Geschlechts- und Altersverteilung der Versicherten.

Die jährliche Auswertung dieser Ergebnisse durch das
Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung hat in
Zusammenarbeit mit dem Statistischen Bundesamt im
Laufe der Jahre zu einer Verfeinerung der Fragestellung
geführt, Zweck dieser Anderungen war es, die für Vor-
ausberechnungen wichtigen Gruppen der Versicherten
und Anspruchsberechtigten schärfer gegeneinander ab-
zugrenzen, um so mit Hilfe des Mikrozensus einige für die
versicherungstechnischen Bilanzen bzw. Vorausberech-
nungen wichtige lnformationen zu gewinnen. Unverändert
geblieben ist die Feststellung der in der Berichtswoche
bzw. am Stichtag des Mikrozensus in der gesetzlichen
Rentenversicherung pllichtversicherten Personen. Ge-
wandelt hat sich die Ermittlung der sogenannten freiwilli-
gen Beitragszahler.

Hinsichtlich des Versicherungsverhältnisses werden die
Versicherten entsprechend dem Frageaufbau (vgl. Frage-
bogen im Anhang) in folgende vier Personengruppen ein-
geteilt:

1. Pflichtversicherte in der Berichtswoche

Dies sind Personen, die in der Berichtswoche in der ge-
setzlichen Rentenversicherung pflichtversichert waren.
Hierzu zählen hauptsächlich Arbeiter und Angestellte ein-
schließlich Auszubildende. Hinzu kommen Selbständige,
die auf Antrag der gesetzlichen Rentenversicherung bei-
getreten sind, Arbeitslose mit Arbeitslosengeld oder -hilfe
sowie Bezieher von Altersübergangsgeld und Personen
im Vorruhestand, wenn sie vor dem Eintritt in den Vorru-
hestand bereits pflichtversichert waren. Auch Wehr- und
Zivildienstleistende sind rentenversicherungspfl ichtig.

2. Pflichtversicherte in den letäen 12 Monaten

Eine Pflichtversicherung in den letzten 12 Monaten liegt
dann vor, wenn wenigstens ein Pflichtbeitrag in diesem
Zeitraum entrichtet wurde, aber in der Berichtswoche
keine Pflichtversicherung mehr besteht, z.B. wenn sich
eine Person selbständig gemacht hat oder in ein Beam-
tenverhältnis übernommen worden ist, oder auch wenn
eine Person nach Zeiten der Kindererziehung, in der sie
pflichtversichert war, aus der Flentenversicherung ausge-
schieden ist. Hat sich die betreffende Person jedoch in
den letzten 12 Monaten geleistete Pflichtbeiträge zurück-
erstatten lassen, liegt keine Pflichfuersicherung vor.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, Reihe 1, 1999
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3. Frelwillig Versicherte

Dies slnd Personen, die in der Berichtswoche in der ge-
setzlichen Rentenversicherung nicht versicherungspflich-
tig waren und auch in den letzten 12 Monaten vor der
Berichtswoche keinen Pfllchtbeitrag zur gesetzlichen
Rentenversicherung entrlchtet hatten, wohl aber in den
letzten 12 Monaten mindestens einen feiwilligen Beitrag
zur gesetzlichen Rentenverslcherung geleistet hatten.

4. Sonstige (atent) Versicherte

Hierzu zälhlen Personen, die ln der Berichtswoche in der
gesetzlichen Rentenversicherung nicht verslcherungs-
pflichtig waren und auch in den letzten 12 Monaten vor
der Berlchtswoche weder einen Pflichtbeitrag noch eine
fröiwilllgen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung
enüichtet hatten, wohl aber in der Zeit vom 1. Januar
1924 bis ein Jahr vor der jeweiligen Erhebung mindes-
tens eine Pflichtbeitrag oder teiwilligen Beitrag zur ge-
setzlichen Rentenversicherung entrichtet hatten, sich ihre
Beiträge nicht haben erstatten lassen und keine eigene
Rente beziehen. Auch Verslcherungszeiten, die aufgrund
von Kinderbetreuung entstanden sind, sind hier zu be-
rücksichtigen.

Folgende Zweige der gesetzlichen Rentenversicherung
wurden 1999 erfragt:

o Arbeiterrentenversicherung(LVA)

. Angestelltenrentenversicherung(BfA)

. KnappschaftlicheRentenversicherung.

Personen in den neuen Bundesländern einschließlich Ber-
lin-Ost, die als Arbeiter in der Überleitungsanstalt Sozial-
versicherung oder bdm Freien Deutschen Gewerk-
schaftsbund versichert waren, wurden der Arbeiterren-
tenverslcherung zugeordnet; Personen, die als Ange-
stellte bei diesen lnstitutionen versichert waren, wurden
der Angestelltenrentenversicherung zugeordnet. Hand-
werker, die nach dem Gesetz über eine Flentenverslche-
rung der Handwerker (Handwerkerversicherungsgesetz
vom 8. September 1960 - BGBI. I S. 737 - mit Anderun-
gen) seit dem 1. Januar 1962 in der Arbeiterrentenversi-
cherung versichert sind, oder die früher Beiträge zur Al-
tersvorsorge des deutschen Handwerks geleistet haben,

Statlstlsches Fachsedo 13, R€lhe 1,19S9

rechnen grundsätzlich zu den Versicherten der Arbeiter-
rentenversicherung und sind ab 1976 auch in dieser
Gruppe nachgewiesen,

1.3.3 Pflegeversicherung

Seit dem 1.1,1995 gibt es die gesetzliche Pflegeversi-
cherung. Sie wird im Rahmen einer sozialen Pflegeversi-
cherung als eigenständiger Zweig der Sozialversicherung
und im Rahmen einer privaten Pflegeversicherung durch-
ge{tihrt.

Grundsätzlich gehören alle in der gesetzlichen Kranken-
versicherung versicherten Personen zur sozialen Pflege-
versicherung. Dabei spielt es keine Rolle, ob sie in der
gesetzlichen Krankenversicherung als Pflichtversicherte,
Familienversicherte, Rentner oder freiwilliges Mitglied ver-
sichert sind. Freiwillig Versicherte in der gesetzlichen
Krankenversicherung haben die Möglichkeit, sich von der
Versicherungspflicht in der sozialen Pflegeversicherung
befeien zu lassen und eine private Pflegeversicherung
abzuschließen. Alle privat Krankenversicherte müssen seit
dem 1.1.1995 in einer privaten Pflegeversicherung versi-
chert sein.

Der Beitragssalz zur sozialen Pflegeversicherung lag vom
l.Januar 1995 bis 3O.Juni 1996 bei 1 % und beträgt
seit dem 1. Juli 1996 1,7 7o des Erwerbseinkommens bis
zur Höhe der Beitragsbemessungsgrenze der gesetzli-
chen Krankenversicherung. Die Prämien zur privaten
Pflegeversicherung richten sich nicht nach dem Einkom-
men. Leistungen fur häusliche Pflege gewährt die Pflege-
versicherung seit dem 1, April 1995 und für dauemde
Heimpflege seit dem 1. Juli 1996.

Fragen zur Pflegeversicherung werden im Mikrozensus
seit 1996 lährlich gestellt. ln Kombination mit anderen
Merkmalen lassen sich daraus vertiefende Erkenntnisse
über die Struktur der Pflegeversicherten gewinnen. Zu-
dem liegen aus dem Mikrozensus über die von den Kran-
kenkassen bzw, Pflegekassen bereitgestellten Ergebnis-
sen zu den in der sozialen Pflegeversicherung versicher-
ten Personen hinaus Ergebnisse über die privat Pflege-
versicherten vor. Übersicht 3 zeigt die von den Pflege-
kassen ermittelte Zahl der in der sozialen Pflegeversi-
cherung versicherten Personen und den aus dem Mikro-
zensus gewonnenen Ergebnissen fur die Jahre 1996 bis
1999 auf. Die Abweichungen erklären sich aus den un-
terschiedlichen Erhebungsverfahren.
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Jahr

Mikrozensus 2) Pflegekasse 3)

lnsgesamt Männer Frauen lnsgesamt Männer Frauen

1996

1997

1998

1999

72717

73 471

73 881

72819

34 805

35 169

35 326

34 681

37 912

38 302

38 556

38 138

72222

7.1 693

71 402

71 472

33 829

33 644

33 499

33 5s3

38 393

38 049

37 903

37 918

1) Mitglieder und als Familienangehörlge Versicherte
2) Letzte Woche im April
3) 1 .1 0. (1 996/1997) bzw. 1 .7. (1 998/1 999) des jeweiligen Jahres

Bei der Beftagung im Mikrozensus wird unterschieden,
ob die Personen in der sozialen Pflegeversicherung bzw.
in einer privaten Pflegeversicherung versichert sind oder
ob ein sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflege-
leistungen besteht. Ein sonstiger Anspruch auf Pflege-
leistungen besteht frrr Personen, die sich auf nicht ab-
sehbare Zeit in stationärer Pflege befinden und bereits
Pflegeleistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz,
dem Beamtenversorgungsgesetz oder den Gesetzen er-
halten, die entsprechende Anwendungen vorsehen, so-
fern sie keine Familienangehörigen haben, fÜr die in der
sozialen Pllegeversicherung eine Familienversicherung
besteht.

Übersicht 3:

Versicherte in der sozialen Pflegeversicherung 1)

in 1 000

1.3.4 Betriebliche Altersversorgung

Neben der gesetzlichen Rentenversicherung ist die be-
triebliche Altersversorgung frrr viele Erwerbstätige eine
zweite Säule ihrer Alterssicherung. lm Mikrozensus wird
seit 1997 alle vier Jahre nach dem Bestehen einer zu-
sätzlichen betrieblichen Altersversorgung gefragt. Alle
Maßnahmen, die ein Unternehmen über seine Pflichtbei-
träge zur gesetzlichen Rentenversicherung (Arbeitgeber-
anteil) hinaus ergreift, um Arbeitnehmer im Alter und bei
lnvalidität durch regelmäßige monatliche Zahlungen ab-
zusichern, werden als betriebliche Altersversorgung an-
gesehen, Hierzu gehören vor allem der Anspruch auf Be-
triebsrenten sowie über den Betrieb frlr den Beschäftig-
ten abgeschlossene Lebensversicherungen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 13, Reihe 1, 1999
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Überslcht 4 : Erhebungstermtne und Auswahlsätze der Tatbestände
Mikrozensus 1996 -200,4*

1) Gesetz zur Durchf0hrung einer Repräsentativstatbtik 0ber die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowi6 die Wohnsituation der Haushalte
(Mikrozensusgesets) vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34) ln Vööindung mit der Verordnung zur Aussotzung olnzelner Merkmale des
Mikrozensusgesetzes vom 3. Aprll 2000 (BGBI. I S.442).

2) 
Die Angaben zum Eheschlleßungsjahr, zur Wohn- und L6bensgomeinschaft und zur Aufenthaltsdauer (lllr Ausländer) slnd freiwillig.

3) Db Angabe zum allgemeinen und beruf,lchen Ausbildungsabschluß ist fOr Psrsonen ab dem 51. Lebensjahr freiwillig.
a) ln Anlehnung an die Genaulgkeltsanforderung ftir die Arbeitskräfieerhebung der EU lst der Auswahlsatz des Ergänzungsprogramms sowie der

Zusatzprogramme 3.5, 3.6, 3.10 und 3.11 auf Regierungsbezirksebene unterachiedlich (0.4 %, 0,6 %, 0,8 o/o oder 1 %). lm Bundesdurchschnitt kann
er bis zu 0,5 % betragen.

5) 
Die Angabe zur privaten Altersvoeorge lst freiwillig.

* Die Erhebungsmerkmalä des Mlkrozgnsus beinhalten ab 1996 vollständig auch dle Erhebungsmerkmale der Arbeitskräfrestichptobe der EU.

' Auskunftsertellung frelwllllg.

Tatbestand
Gemäß § 4

MZG'96 0 J*'r'; ,.* ;,*.
Erhebunosiahr

rsozlrssaJrsss1996

1 GRUNDPROGRAMM

1..l Merkmale der Person, Familien-, Haushalts-
zusammenhang, Staatsangehörlgkeit, Haupt- und
Nebenwohnung 2)

1.2 Angaben zur gesetzl. Rentenvorslcherung

1.3 Angaben zur Pflegeversicherung

1.4 Quellen des Lebensunterhalts, Höhe d€s Elnkommens

1.5 Allg€melne und berufliche AtrsHldung, Besuch von

Klndergarten, Schule, Hochschub 3)

1.6 EMerbstätigkeit, Arbeltsloslgkeit und -suche,
Nichterwerbspersonen

Abs.1 Nr. 1a)
Abs.1 Nr.1 k)

Abs.1 Nr.1 b)

Abs.l Nr.1 b)

Abs.1 Nr.1 c)

Abs.l Nr. 1 d, e)

Abs.l Nr.l f-j)

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

111111

1111

1

1

1

1

1

slehe Position 3.9

1

1

1

1

111111

2 ERGANZUN6gppggplryvvr)

2.1 Berufl. u. allg€melne Aus- und Fortblldung

2.2 Ergänzends Angaben zur Enrueöstätlgkoit

2.3 Frühere Erw€rbstätlgkeit

2.4 Situation ein Jahr vor der Erhebung o

2.5 Pflegebedürftigkeit, Leistungen einer
Pflegeversicherung t

Abs.1 Nr.2 a)

Abs.1 Nr.2 b)
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3.5 Zusatzangaben zur Erwerbstätlgkeft 1)
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3.7 Fragen zur Wohnsituation

3.8 Angaben zur Krankenverslcherung
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3. 10 Angaben zur Gesundheit a)'
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Abs.2
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Abs.2
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2 lm Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen

Bevölkerung: lm Mikrozensus wird die ,Bevölkerung am
Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezeich-
nung:,Bevölkerung") zugrunde gelegt. Zur,Bevölkerung'
gehören nach diesem Bevölkerungsbegriff alle Personen
mit nur einer Wohnung sowie Personen mit mehreren
Wohnungen am Ort ihrer Hauptwohnung. Hauptwohnung
ist die vorwiegend benutzte Wohnung einer Person. FÜr
Verheiratete, die nicht dauernd getrennt von ihrer Familie
leben, gilt die vorwiegend benutzte Wohnung der Familie
als Hauptwohnung. ln Zweifelsfällen ist die vorwiegend
benutzte Wohnung dort, wo der Schwerpunkt der Le-
bensbeziehungen der Person liegt (siehe auch § 12 des
Melderechtsrahmengesetzes vom 16.August 1980,
BGB|. rS. 1429).

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2,b. Arbeiter
auf Montage) sind der Bevölkerung ihrer im Bundesgebiet
gelegenen Heimatgemeinde zugerechnet. Soldaten im
Grundwehrdienst oder auf Wehrübung sind der Wohn-
gemeinde vor ihrer Einberufung, Patienten in Kranken-
häusern sowie Personen in Untersuchungshaft ihrer
Wohngemeinde zugeordnet. Berufssoldaten, Soldaten
auf Zeit, Angehörige des Bundesgrenzschutzes und der
Bereitschaftspolizei ln GemeinschaftsunterkÜnften gehö-
ren zur Bevölkerung der Gemeinde, ln der die Gemein-
schaftsunterkunft liegt, ebenso Strafgefangene sowie alle
Dauerinsassen von Gemeinschafts- und Anstaltsunter-
künften und das in Gemeinschafts-- und Anstaltsunter-
künften wohnende Personal.

N ic h t zur Bevölkerung gehören die Angehörigen der
ausländischen Streitkräfte sowle der auslä'ndischen dip-
lomatischen und konsularischen Vertretungen mlt ihren
Familienangehörigen.

Alter: Die Darstellung von Ergebnissen nach Altersgrup-
pen erfolgt nach der sogenannten Alte§ahrmethode. Die
Angaben beziehen slch auf den Erhebungszeitpunkt, der
in der Regel Ende April liegt.

Beteiligung am Enverbsleben: Der Mikrozensus richtet
sich an Haushalte und die darin lebenden Personen.

ln der Gliederung nach der Beteiligung am Enarerbsleben
wird zwischen Erwerbspersonen und Nichterwerbsper-
sonen unterschieden.

Die Fragen zur Ermittlung der Enrerbsbeteiligung wur-
den ftir die Erhebung 1996 neu gestaltet. Dadurch
konnte die Erfassung der Erwerbstätigkeit nach den in-
ternational geltenden Standards des,Labour-Force-
Konzeptes" 1 ) verbessert werden.

1) Entschließung der 13. lnternationalen Arbeitsstatisti-
kerkonferenz vom 29. Oktober 1982 über Statistiken
der Erwerbsbevölkerung, Eleschäftigung, Arbeitslosig-
keit und Unterbeschäftigung (lAO, Genf).

Allerdings ührt diese verbesserte Abgrenzung der Er-
werbstätigkeit dazu, dass die Ergebnisse des Mikrozen-
sus des Jahres 1996 nicht uneingeschränkt mit den Er-
gebnissen vorhergehender Erhebungsjahre vergleichbar
sind. Einzelheiten zu diesem Thema entnehmen Sie bitte
den im folgenden Abschnitt 2 dargestellten erwerbssta-
tistischen Konzepten und Definitionen, die im Mikrozen-
sus verwendet werden.

Bei der Gliederung nach der Erwerbsbeteiligung werden
im Mikrozensus Personen, die z.Z. keine Erwerbstätigkeit
(auch keine geringfrrgige) ausüben, sich aber aktiv auf der
Suche nach einer Tätigkeit befinden, als Erwerbslose de-
finlert. Das im Unterschied hiezu verwendete "Labour-
Force-Konzept" definiert als Erwerbslose nur diejenigen
Personen, die flir eine neue Tätigkeit sofort (d.h. in den
nächsten zwei Wochen) verfugbar sind. Für die Darstel-
lung der Erwerbslosen des Mikrozensus wird daher ab
dem Berichtsjahr 1996 in die Tabellen zusätzlich zu den
nach dem deutschen Konzept festgestellten Erwerbslo-
sen auch ein Nachweis derjenigen, die sofort verfugbar
sind, aufgenommen.

Nichtenrerbspersonen sind Personen, die keinerlei auf
Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder suchen.

Erwerbspersonen sind Personen mit Wohnsitz im Bun-
desgebiet (lnländerkonzept), die eine unmittelbar oder
mittelbar auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder
suchen (Selbständige, mithelfende Familienangehörige,
Abhängige), unabhängig von der Bedeutung des Ertrages
dieser Tätigkeit fiir ihren Lebensunterhalt und ohne Rück-
sicht auf die von ihnen tatsächlich geleistete oder ver-
tragsmäßig zu leistende Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus den
Erwerbsttitigen und den Erwerbslosen.

Enrerbslose sind Personen ohne Arbeitsverhältnis, die
sich um eine Arbeitsstelle bemühen, unabhängig davon,
ob sie bdm fubeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind. ln-
sofern ist der Begriff der Erwerbslosen umfassender als
der Begriff der Arbeitslosen. Andererseits zählen fubeits-
lose, die vorübergehend geringügige Tätigkeiten aus-
üben, nach dem Erwerbskonzept nicht zu den Erwerbs-
losen, sondern zu den Erwerbstätigen.

ln Annäherung an das,Labour-Force"-Konzept werden in
den Tabellen neben den Erwerbslosen gemäß Mikrozen-
sus-Definition auch die sofort verfugbaren Erwerbslosen
dargestellt, d.h. die Erwerbslosen, die eine neue Tätigkeit
innerhalb von zwei Wochen aufnehmen könnten.

Erwerb§tätige sind Personen, die in einem Arbeitsver-
hältnis stehen (einschl. Soldaten und mith6lfende Famili-
enangehörige), selbständig ein Gewerbe oder eine Land-
wirtschaft betreiben oder einen Freien Beruf ausüben.
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Unter der Stellung im Beruf wird die Zugehörigkeit zu ei-
ner der folgenden Kategorien verstanden:

- Selbständige sind Personen, die ein Untemehmen o-
der eine Arbeitsstätte als Eigentümer, Miteigentümer,
Pächter oder selbstäindiger Handwerker leiten sowie
freiberulllch Tätige, nicht jedoch Personen, die in elnem
arbeitsrechtlichen Verhältnis stehen und lediglich inner-
halb ihres Arbeitsbereiches selbständig disponieren
können (2.8. die selbständige Filialleiterin). Zu den Selb-
ständigen zählen auch Hausgewerbetreibende und
Zwlschenmeister, die mit temden Hilfskäften ln elgener
Arbeltsstätte im Auftrag von Gewerbetreibenden Arbeit
an Helmarbeiter weitergeben oder .Waren herstellen
und bearbeiten.

- Mithelfende Familienangehörige sind Haushaltsmit-
glieder, die in einem landwirtschaftlichen oder nicht-
landwirtschaftlichen Betrieb, der von elnem Verwandten
als Selbständiger geleltet wird, mlthelfen, ohne hierfur
Lohn oder Gehalt zu erhalten und ohne dass fi.r sie
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Bentenversicherung ge-
zahlt werden. Hiezu gehören auch Personen, die im
Unternehmen elnes nicht in demselben Haushalt woh-
nenden Familiehangetnrigen arbelten.

- Abhtingige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und Auszu-
bildende.

- Beamte sind Personen ln einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, der Gemein-
den und sonstiger Körperschaften des öffentlichen.
Rechts (einschl. der Beamtenanwärter und der Beam-
ten im Vorbereitungsdlenst), Richter und Soldaten
(einschl. Wehrpfl ichtige).

Nicht als Beamte gezählt werden Beamte im Ruhe-
stand und Personen, die Berufsbezeichnungen wie
,Versicherungsbeamter" oder "Bankbeamter" fl,ihren,
ohne in einem öffentlich-rechtlichen Dlenstverhältnis zu
stehen.

- Angestellte sind alle nichtbeamteten Gehaltsempfän-
ger. ftir die Zuordnung ist grundsätzllch die Siellung im
Betrieb bzw. die Vereinbarung lm Arbeitsrertrag und
nicht die Art des Versicherungsverhältnisses bzw. der
Mitgliedschaft in einer Rentenversicherung lür Ange-
stellte entscheidend.

Leitende Angestellte und Direktoren großer Betriebe
gelten ebenfalls als Angestellte, sofern sie nicht Mitel-
gentümer sind. Des Welteren zählen "Verslcherungsbe-
amte', ,Betriebsbeamte' und "Bankbeamte', soweit sie
nicht ln einem öffentlich-rechtlichen Dienstuerhältnis
stehen (2.b. bei der Bundesbank), zu den Angestellten.

Zivildienstleistende gelten als Angestellte.

- Arbeiter: Als Arbeiter gelten alle Lohnempfänger, unab-
hängig von der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungs-
periode. Es ist außerdem unerheblich, ob'es sich um
Facharbeiter, angelemte Arbelter oder Hilfsarbeiter
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handelt. Ebenfalls zu den Arbeitern rechnen Heimar-
beiter und Hausgehilfen.

- Anszubildende in anerkannten Ausbildungsberufen
slnd Personen, die in praktischer Berufsausbildung ste-
hen (einschl. Praktikanten und Volontäre). Normalenruei-
se münden kaufrnännische und technische Ausbil-
dungsberufe in elnen AngestelltenbeM, gewerbliche
Ar.rsbildungsbeMe in einen Arbeiterberuf ein. Die Aus-
zubildenden sind, sofern nicht gesondert nachgewie-
sen, ln den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter ent-
halten.

Wrtschaftszwelge: Für die Gliederung der Erwerbstäti-
gen nach \Mrtschaftszweigen wird seit 1995 die ,Klassif-
katlon der \Mrtschaftszweige, Ausgabe 1993 (v!Z 1993f,
Tiebngliederung fir den Mikrozensus (siehe Anhang)
verwendet, die auf der intemational geltenden Systematik
(NACE) gründet. lnsbesondere bel den Ergebnisdarstel-
lungen nach \Mrtschaftsbereichen ist zu beachten, dass
die Vergleichbarkeit mit den Ergebnlssen des Mikrozen-
sus bis 1994 auch beigleichlautenden Benennungen der
einzelnen Kategorien nicht bzw. nur eingeschränkt §ege-
ben ist. Dadurch ergeben sich zwangsläufg Auswirkun-
gen auf die Vergleichbarkelt der entsprechenden Tabellen
mit fiüheren Jahren. Die Zusammenfassung der einzelnen
\Mrtschaftszweige zu \Mrtschaftsbereichen und -unterbe-
reichen kann dem Anhang entnommen werden.

Nettoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe des in-
divlduellen Nettoeinkommens durch eine Selbsteinstufung
der Befragten in vorgegebene Einkommensgruppen. Die
Elnkommensangaben können auch andere Einkom-
mensquellen als die der ausgeübten beruflichen Tätigkeit
enthalten. Das monatliche Nettoeinkommen setä sich al-
so aus der Summe aller Einkommensarten zusammen.

Zu den wichtigsten Einkommensarten werden gerechnet:
Lohn oder Gehalt, Gratifi kation, Untemehmereinkommen,
Arbeitslosengeld/-hilfe, Sozialhilfe, Rente, Penslon, Kin-
dergeld, Wohngeld, eigenes Vermögen, Vermie-
tungA/erpachtung, Znsen, Altenteil, BAföG, Stipendien,
Alimentationszahlungen, private Unterstützungen, Sach-
bezüge (Naturalbezüge, Deputate), außerdem Zuschüsse
zum Vermögenswirksamen Sparen, Vorschüsse und ggf.
der vom Arbeitgeber getragene Anteil.einer Werkswoh-
nungsmlete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Erwerbstätig-
keit erglbt slch aus dem Bruttoeinkommen im Monat April
abzüglich Steuem und Sozialversicherung (ggf. auch ab-
züglich der Beiträge flrr private, kommunale oder staatli-
che Zusatzversorgungskassen). Bei unregelmäßigem Ein-
kommen sowie bei Selbständigen, bei denen nur der
Nettobetrag des gesamten Jahres bekannt ist, wird der
Nettodurchschnitt im Jahr verwendet, Bel Personen, die
ln der Haupterwerbstätigkeit selbständige Landwirte sind,
wird das Nettoelnkommen nicht erfragt. Demgegenüber
wird liir mfthelfbnde Familienangehörige ab der Mikrozen-
suserhebung 1996 das Einkommen nachgewiesen.
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3 Stichprobenplan des Mikrozensus ab 1990

Mit dem Mikrozensus 1990 wurde im früheren Bundes-
gebiet der bisherige Stichprobenplan nach 18jähriger
Laufzeit durch ein neues Stichprobendesign abgelöst und
die Stichprobe aus dem Datenmaterial der Volkszählung
1 987 neu gezogen.

Ein vorrangiges Ziel der stichprobenmethodischen Neu-
gestaltung war die tiefere Reglonalislerbarkeit der Ergeb-
nisse. Dieses Ziel, das dem Wunsch vieler Nutzer ent-
sprach, konnte ohne Erhöhung odör regionale Differen-
zierung des Auswahlsatzes von 1Vo der Bevölkerung
jährlich eneicht werden.

Das stichprobenmethodische Grundkonzept des Mikro-
zensus blieb die einstufige Klumpenstichprobe. Als Bau-
stein für die Bildung der Klumpen (Auswahlbezirke) sind
ganze Gebäude oder Gebäudeteile verwendet worden.
Die für die tiefere Regionalisierbarkeit der Ergebnisse er-
forderlichen Präzisionssteigerungen gegenüber dem bis-
herigen Konzept wurden durch Verkleinerungen der
durchschnittlichen Auswahlbezkksgröße, stärkere Be-
schränkung der Variabilität der Auswahlbezirksgröße und
eine tiefere regionale Schichtung erreicht.

Konkret sind die Auswahlbezirke nach fest vorgegebenen
Regeln anhand einer "Gebäudedatei' aus der Volkszäh-
lung 1987, die nur Angaben über die Zahl der Wohnun-
gen und Personen je Hausnummer und Straßenschlüssel
enthielt, abgegrenzt worden. ln Abhängigkeit von ihrer
Wohnungs- und Personenzahl wurden die Gebäude dazu
in vier Schichten eingeteilt. Je nach Größe der Gebäude
ist dann ein Auswahlbezirk entweder aus mehreren, im
allgemeinen benachbarten Gebäuden oder aus einem
Einzelgebäude oder nur aus einem Gebäudeteil gebildet
worden. Die durchschnittliche Größe der Auswahlbezirke
konnte gegenüber dem bisherigen methodischen Kon-
zept erheblich verkleinert werden, und zwar von bisher
durchschnittlich etwa 23 Wohnungen auf durchschnittlich

etwa 9 Wohnungen je Auswahlbezirk. Diese Lösung ist
ein Kompromiss zwischen den steigenden Ansprüchen
an die Ergebnisqualität einerseits und Aufwand- und
Praktikabilitätsgesichtspunkten andererseits. Die Anzahl
der Auswahlbezirke hat sich damit im füheren Bundes-
gebiet von rund 12 000 auf rund 30 000 erhöht, Zur Si-
cherung der angestrebten regionalen Repräsentation
wurde die Schichtung nach der Gebäudegröße kombi-
niert mit elner tiefen regionalen Schichtung mit Raumein-
heiten von durchschnittlich 350 000 Einwohnern.
lnsgesamt sind 20 1 o/o-Stichproben der skizzierten
Struktur nach dem Zufallsprinzip aus dem Volkszäh-
lungsmaterial 1987 gezogen worden. Sie dienen als
'Vorratsstichproben" firr den Mikrozensus und können
auch f,ir andere Zwecke (wie z.b. fur eine @bäude- und
Wohnungsstichprobe) eingesetzt werden. Bei der Aus-
wahl der Vorratsstichproben ist das bisherige Prinzip der
planmäßigen Rotation, jährlich ein Viertel der Erhebungs-
einheiten durch neue zu ersetzen, beibehalten woiden,
um einerseits die Belastung der Befragten auf eine Betei-
ligung von höchstens vier Jahren hintereinander zu be-
schränken und andererseits noch aussagekräftige Aus-
wertungen im Zeitvergleich zu ermöglichen.

Eine wesentliche Rolle filr die Qualität der Mikrozensus-
ergebnisse spielt auch die Einbeziehung von Verände-
rungen der Bausubstanz, wie Neubauten, Abrisse o.ä. in
der Stichprobe. Während Veränderungen wie Abrisse o-
der Umwidmungen von Gebäuden mit Wohnraum, die
zum Zeitpunkt der Volkszählung 1987 existierten, sich
unmittelbar ln den Stichprobenergebnissen widerspie-
geln, müssen lnformationen über z,B. Neubauten extern
beschafft werden. Als Datenquelle frir die jährliche Aktua-
lisierung der Stichprobe durch eine Ergänzungsauswahl
dient die Bautätigkeitsstatistik. ln den neuen Bundeslän-
dern konnte ein analoges Stichprobendesign wie im frü-
heren Bundesgebiet eingefuhrt werden.

Nach dem neuen Mikrozensusgesetz 1996 wird der
Mikrozensus auch in den Jahren 1996 bis 2004 als
Stichprobenerhebung grundsätzlich mit einem Auswahl-
satz von jährlich 1 Yo der Bevölkerung.durchgefuhrt. Dar-
über hinaus sieht das Gesetz jedoch eine Relhe von
Merkmalen vor, die - ebenfalls jdhrlich - nur bei im Bun-
desdurchschnitt ca. 0,45 %o der Bevölkerung ermittelt
werden. Dadurch ergibt sich fur die Anpassung und
Hochrechnung das Erfordemis eines zweistufigen Ver-
fahrens,

Die mit der Stichprobenerhebung nach der Bearbeitung
ermittelten Werte der 1 %-Stichprobe über Haushalte
und Personen können nach dem Verfahren der freien
Hochrechnung mit dem Faktor 100 multipliziert werden.

4 Anpassung und Hochrechnung

Für die Daten aller Schichten kann also ein einheitlicher
Faktor benutzt werden, da jede Schicht mit dem gleichen
Auswahlsatz von 1 % erfasst wird (proportionale Auftei-
lung des Stichprobenumfangs). Analog hierzu sind die
Daten der 0,45%-Stichprobe mit dem Faktor 222zumul-
tiplizieren.

Beijeder Erhebung treten allerdings Ausfälle auf, die auf
Schwierigkeiten bei der Durchfihrung der Erhebung zu-

nickzufrthren sind 2). Sie dürfen in Stichprobenerhe-

2) Der Anteil der bekannten Ausfrille an den zu befta-
genden Haushalten ist aufgrund der ftir den Mikrozen-
sus geltenden Auskunftspflicht sehr gering: 1996:
ca.2,7 Yo.
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hebungen keinesfalls vemachlässigt werden, weil ihre
Auswirkungen im Zusammenhang mit der Hochrechnung
möglicherweise recht gravierend sind. ln den Stlchpro-
benergebnissen würden entsprechend große Lücken und
Vezerrungen entstehen, die deren Brauchbarkeit ent-
scheidend mindern könnten,

Mit dem Ziel, diese nicht zuftllligen systematischen wie
auch die bei Stichproben unvermeidlichen zufallsbeding-
ten Fehler auszugleichen, wird im Mikrozensus daher

- in der 1. Stufe ein Ausgleich der bekannten Ausfäle
- die sogenannte Kompensation - vorgenommen und

- in der 2. Stufe die Stichprobe an die Ergebnisse der

laufenden Bevölkerungsfortschreibung angepasst 3).

Die vor der eigentlichen Hochrechnung durchgefuhrte
Kompensation der bekannten Ar-rsfälle wird innerhalb so-
genannter,regionaler Untergruppen' (regionale Elnheiten
mit einer Mindestgröße von 100 000 Einwohnem) vorge-

nommen 4).

Dabei besteht die Grundidee des Kompensationsalgo-
rithmus darin, eventuell vorhandene relevante lnformatio-
nen über die ausgefallenen Haushalte soweit wie möglich
zu nutzen. Deshalb wird der ausgefallene Haushalt nach
Abschluss aller Erhebungstätigkeiten aufgrund der ver-
fügbaren lnformationen elnem der vorgegebenen Kom'
pensationsVpen zugeordnet, die sich aus der Kombinati-
on der folgenden Kompensationsmerkmale ergeben:

1 Haushaltsgröße (differenziert nach 1, 2, 3 und mehr
Personen)

2 StaatsangehörigkeitderBezugsperson
(Deutsche, Ausländer)

3 fnr Deutsche: Wohnsitz der Bezugsperson
(Haupt-Nebenwohnung)

4 für 1-Personenhaushalte:
- Geschlecht

- Alter (unter 60 Jahren, 60 Jahre und äter).

3) Vor allem die tiefere regionale Schichtung des neuen
Auswahlplans ab 1990 machte Veränderungen in der
praktischen Umsetzung dleser belden Stufen des
Fehlerausgleichs erforderlich. Eine Beschreibung der
beim alten Stichprobendesign angewandten Verfahren
zur Kompensatlon und Hochrechnung lst den bis
1989 erschlenenen Heften der Fachserie 1 Rei-
he 4.1.1 zu entnehmen.

4) lnnerhalb der regionalen Schichten des Mikozensus
(s.o.) slnd aus vollständlgen Kreisen oder Gemeinden
regionale Untogruppen gebildet worden. Da die Aus-
wahleinheiten vor der Auswahl innerhalb'der Schich-
ten primär nach diesen reglonalen Untergruppen sor-
tiert wurden, wirken diese hinslchtlich des Auswahl-
verfahrens ähnlich wie Schichten.

Statlsüsdl€s Fachssle Reiho 1 1909

Aus einer Vielzahl von möglichen Merkmalen wurde diese
kleine Zähl relevanter Ausfallmerkmale ausgewählt. Die
Merkmalkombination liefert lSKompensationsklassen.
Hinzu kommt eine weitere Kompensationsklasse fir aus-
gefallene Personen in Gemeinschaftsunterkünften,

Der Kompensationsalgorithmus ist variabel gestaltet, so
dass auch unvollständige lnformationen über einen
Haushalt genutzt werden, d.h. nicht alle o.g. Kompensa-
tionsmerkmale müssen bekannt sein. Es ist sogar zuläs-
sig bzw. muss hingenommen werden, dass über den
ausgefallenen Haushalt überhaupt nichts bekannt ist,
Werden die "unbekannt'-Positionen noch einbezogen, so
ergeben sich insgesamt 51 Kompensationstypen.

Für jede dieser 51 Kompensationstypen kann jetzt auf ei-
ner Reglonalebene mit mindestens 10O 000 Einwohnern,
und zwar auf der Ebene der 401 regionalen Untergrup-
pen, ein Faktor, der sogenannte Kompensationsfaktor,
aus der Relation Zahl der befagten plus Zahl der ausge-
fallenen Haushalte ln der ieweiligen Klasse zur Zahl der
befragrten Haushalte in der jeweiligen Klasse berechnet
werden.

Durch multiplikative Verknüpfungen der berechneten
Faktoren tlr die 51 Kompensations§pen kann entspre-
chend der Zusammengehörigkeit der einzelnen Kompen-
sations§pen eine Verdichtung auf die o.g. 19 Kompensa-
tionsklassen erfolgen. Das Ergebnis sind pro regionaler
Untergruppelg verschiedene Kompensationsklassen,
die entsprechend der Haushaltsmerkmale in die einzelnen
Personensätze (der Haushalte mit Auskunft) eingesetä
werden können.

Nach der Kompensation der bekannten Ausfälle folgt in
einem zweiten Schritt die gebundene Hochrechnung mit
Eckzahlen aus der laufenden Bevölkerungsfortschrei-
bung. Dleses Verfahren hatte sich bereits bis 1989 be-
währt, auch unter Berücksichtigung, dass mit dem Hoch-
rechnungsrafrmen Fehler bzw. Probleme der laufenden
Elevölkerungsfortschreibung auf den Mikrozensus über-
tragen werden.

Der Hochrechnungsrahmen differenaiert nach Deutschen
und Ausländern in der Kombination mit dem Geschlecht.
Dle Anpassung whd nun innerhalb der 132 regionalen
Anpassungsschichten - regionale Einheiten mit durch-
schnittlich mindestens 500 000 Einwohnern - durchge-
fiihrt. Die Anpassung fr"rr die Berufs- und Zeitsoldaten
sowie ltir die Wehrdienstleistenden erfolgt getrennt auf
Begierungsbezirksebene.

Der Anpassungsfaktor einer Anpassungsklasse errechnet
sich aus der Relation Sollzahl aus der laufenden Bevöl-
kerungsfortschreibung zur lstzahl des Mikozensus nach
der Kompensation der bekannten Ausfäle.
Aus der Multiplikation des haushaltsbezogenen Kompen-
sationsfaktors und des personenbezogenen Anpas-
sungsfaktors ergibt sich der endgültige Personenfaktor'
Mit Hllfe dieses Personenfaktors werden alle A-swertun-
gen über die Bevölkerung, über Erwerbstätige, Erwerbs-
lose und Nichterwerbspersonen erstellt, die nur Merkmale
aus der 1 %-Stichprobe nachweisen.
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Für die Festlegung eines Anpassungsfaktors f,lr Merk-
mde der 0,45 %-Unterstichprobe werden die Ergebnisse
der 1 %-Stichprobe und dieser Unterstichprobe innerhalb
eines Regierungsbezirks in der Differenzierung nach Er-
werbstätigen, Erwerbslosen und Nichterwerbspersonen
kombiniert mit dem Merkmal Deutsche/Ausländer und
dem Geschlecht mit dem bäreits ermittelten Anpas-
sungsfaktor fr.rr die 1 %-Stlchprobe hochgerechnet.'Der
Anpassungsfaktor frir die 0,45 %-Unterstichprobe ergibt
sich dann aus der Relation der Ergebnisse aus der 1 %-
Stichprobe (= "Sollzahl") und den Ergebnissen der
0,45 %-Unterstichprobe (=,lstzahl').

Während der Kompensationsfaktor ftir alle Personen ei-
nes gegebenen Haushalts denselben Wert annimmt, va-

5.1 Stichprobenfehler und systematische Fehler

Bei Stichprobenerhebungen, die nach dem Zufallsprinzip
ausgewählt worden sind, treten zwei Arten von Fehlem
auf:

- ZufallsbedingteStichprobenfehler
- Nicht zufällige systematische Fehler.

Zufallsbedingte Stichprobenfehler sind Abweichungen,
die darauf zurückzuflihren sind, dass nlcht alle Einheiten
der untersuchten Gesamtheit, sondem nur eine Stichpro-
be fur die Statistik herangezogen wird.

Systematische Fehler sind nicht zufallsabhängige Abwei-
chungen, die z.b. auf falschen Angaben der Befagten o-
der lnterviewer, Fehlern bei der Abgrenzung der Gesamt-
heit, dem Ausfallvon zu befragenden Einheiten sowie auf
Fehlern bei der Auflcereitung beruhen können,

Der Wert eines zufallsbedingten Stichprobenfehlers lässt
sich nicht exakt ermitteln, sondem nur größenordnungs-
mäßig abschätzen, Als Schätzwert dient der sog. Stan-
dardfehler, der aus den Einzeldaten der Stichprobe be-
rechnet werden kann.

Kann Normalverteilung fiir die Stichprobenwerte zumin-
dest näherungsweise vorausgesetzt werden, so liegt der
jeweilige Wert aus der Grundgesamtheit mit einer Wahr-
scheinlichkeit von rund 68 % im Bereich des einfachen
und mit einer Wahrscheinlichkeit von ca. 95 7o im Bereich
des zweifachen Standardfehlers um den hochgerechne-
ten Wert.

Die Größe des Standardfehlers und die Genauigkeit von
Stichprobenergebnissen hängt von der Gestaltung des
Auswahlplanes, von den 'design'-Elementen ab, belm
Mikrozensus sind dies vor allem:

(a) Auswahlsatz
(b), Schichtung und Anordnung der Auswahlbezirke (vor

der Auswahl)
(c) Klumpung der Erhebungseinheiten in den Auswahl-

einheiten,
(d) Hochrechnungsverfahren.

riiert der Anpassungsfaktor - und damit auch der endgül-
tige Personenfaktor (als Produkt von Kompensations-
und Anpassungsfaktor) - zwischen den Personen eines
Haushalts. Die Ergebnisse haushaltsorientierter Auswer-
tungen sind daher bei Heranziehung des Personenfaktors
davon abhängig, welche Person des Haushalts zur Zäh-
lung des Haushalts herangezogen wird. Zur Lösung die-
ser Problematik wird zusätzlich eln Haushaltsfaktor er-
rechnet. Dieser ergibt sich aus dem ungewogenen arith-
metischen Mittel der Personenfaktoren der zum Hauihalt
gehörenden Personen und weist damit fur alle Personen
des Haushalts denselben Wert aus. Der Haushaltsfaktor
wird grundsätzlich fur alle haushalts- und familienbezoge-
nen Tabellen genutzt.

Die Größe der Auswahlbezirke (Klumpengröße, gemes-
sen an der Zahl der Erhebungseinheiten) beeinflusst die
Genauigkeit der Ergebnisse, und zwar über

(a) die durchschnittliche Größe der Auswahlbezirke und
(b) die Streuung der Größe der Auswahlbezirke.

Die mit dem neuen Auswahlplan ab 1990 vollzogene
stichprobenmethodische Neugestaltung des Mikrozensus
ließ (bei gleichem Auswahlsatz) gegenüber dem bisheri-
gen Konzept eine insgesamt deutlich erhöhte Präizision
der Ergebnisse erwarten, da im Vergleich zum bis 1989
gültigen Auswahlplan

(a) die durchschnittliche Auswahlbezirksgröße deutlich
veningert,

(b) die Variabllität der Auswahlbezirksgröße vermindert
und

(c) eine tiefere regionale Schichtung vorgenommen wur-
de.

Die vorliegenden Erkenntnisse aus der Fehlerrechnung
zum Mikrozensus 1990 bestätigen diese Enrvartungshal-
tung.

5.2 Fehterrechnung

Der relative Standardfehler vn des Schätzwertes

(1) Än'=nn/f

ür die Fallzahl Ng (Personen, Haushalte) einer Merk-

malskategorie g 5) Uei freier Hochrechnung wird mit fol-
gender Formel geschätzt:

(2)

5) Über Werte eines oder mehrerer Erhebungsmerk-
mde definiert (Beisplel g: 18- bis 2Sjährige männli-
che Erwerbstätige).

Statistlsches Bmdesamt, Fachsede 13, R€iho 1, 19@

5 Feh lerrech nun g zur 1 o/o -Mikrozensusstichprobe

^2V
Lf L o

['nErmn's!n
g
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ln (1) und (2) bedeuten:

L

Anzahl der Stichprobenfälle der

Merkmalskategorie g mit

: Anzahl der Stichprobenfälle der Merkmalskatego-

rie g im Zählbezirk i der Schicht h und,

Anzahl der Zählbezike in der Schlcht h der Stich-

probe,

Pg=ng/n : Anteil der Fälle der Merkmalkategorie g

an allen Auflcereitungseinheiten in der

Stichprobe,

f,ng : siehe Formeln (1) und (2).

Für. die in die Fehlerrechnung einbezogenen Merkmalka-
tegorien g kann man den Wert des Quotienten

F)kg -og
ü (Bin)

g

berechnen. Der Quotient xn wird als Zuschlagsfäktor
zum Binomialansatz bezeichnet, Es hat sich gezeigt, dass
xn ltir alle in die Fehlerrechnung einbezogenen Merk-
mälskategorien g nicht kleiner als 1 ist, d.h. der Stichpro-
benfehler nach dem tatsächlichen Auswahlverfahren des
Mikrozensus ist (bei freier Hochrechnung) nicht kleiner als
der Stichprobenfehler bei elner einfachen ungeschichte-
ten Zufallsauswahl von Aubereitungseinheiten. Man be-
zeichnet xo auch als 'design-effect-Faktor*, da er das
'design" dö Auswahlplans quantifiziert. Die li.rr den Mik-
rozensus 1990 ermittelten Zuschlagsfaktoren fur die in
dle Fehlenechnung einbezogenen Merkmalkategorien
sind auszugsweise in der Übersicht 5 zusammen mit den
relativen Standardfehlern aufgetihrt.

Der Zuschlagsfaktor hat keinen konstanten Wert, sondern

nimmt mit dem Antellswert Pn näherungsweise linear zu,

jedoch nach Gruppen von Merkmalkategorien unter-
schiedlich stark.

(5) k(Pg) ' 6+b'Pg ' a,b :Konstanten

Damit lässt sich fr-rr Jede Merkmalgruppe eine empirisch
bestimmte Näherungsfunktion für eine Schätzung

0'n des.relativen Standardfehlers des hochgerechneten

Ergebnlsses Än mit Hilfe des Binomialansatzes

angeben:

(6) ü'g=k'(Fg)'og(Bin) mit

mh

(3) 0
n-1

wobei

n : Anzahl der Stichprobenfäle
(Aufuereitungseinhe'tten) lnsgesamt,

lr
Statistlsdl€s Fafisole R€ih€ 1, 1SSS

Auswahlsatz,

Anzahl der Schichten

L mh^
ng =n-E., iä 

"gni

nghl

2 Th..gh=ii ftghi -ngh 12t1mn-t; : Varlanz der

Stichprobenfälle Je Zählbezirk ln der Schicht h mit

ghn Mittelwert der Stichprobenfäle je

Zählbezirk in der Schicht h und Merkmalskategorie g.

Dieser Ansatz benicksichtigt die Auswahl von ganzen
Zählbezirken (Klumpen von Erhebungseinheiten) und die
Schichtung der Zählbezirke. Dagegen konnte bei diesem
Ansatz die zur Verminderung des Stichprobenfehlers ge-
troffene regionale Anordnung der Zählbezirke von der
Auswahl nicht benicksichtigt werden.

Eine Anpassung der Mikrozensusergebnisse an die 'fort-
geschriebene Bevölkerung' wurde bei diesem Ansatz e-
benfalls nicht berücksichtigt.

5.3 Schätrung des relativen Standardfehlers aus
den Besetzungszahlen der Tabellenfelder

mh

'1lnont/mn

Für eine einfache ungeschichtete Zufallsausruvahl von Auf-
bereitungseinheiten (Personen, Haushalte) kann der rela-
tive Standardfehler vn (Bin) auf einfache Welse nach
dem Binomialansatz geschätzt werden;

2
g

lf 1-Po(Bin)=-'3,
Pg
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Eine auch im Hinblick auf Vergleiche mit dem bisherigen
Stichprobendesign des Mikozensus sinnvolle Vorge-
hensweise besteht darin, die im Mikrozensus nachzuwei-
senden Merkmale bzw. Merkmalkombinationen fiir Zwe-
cke der Standardfehlerabschätzung (analog zu Fehler-
rechnung von 1978f/9) in drel Gruppen einzuteilen:

(a) Gruppen der Bevölkerung und Erwerbstätigen, ohne
solche nach Auslä'ndern oder Beschäftigten in Land- und
Forstwirtschaft @/E),

(b) Gruppen der Bevölkerung und Erwerbstätigen nach
Ausländein oder Beschäftigten in Land- und Forstwirt-
schaft (A/L) und

(c) Gruppen nach Haushalten (H).

Für diese Gruppen ergaben sich folgende Werte k' (Pn):

(71alB/E:jeweils k'(pg) = 1,136 + 1,61 . pn,

b)A/L: jeweils k' (pS) = 1,169 + 25,04 p,
s

c) H : Jeweils k' (pS) = 1,119 + 1,14 . pn

Die Abweichungen der über die Fehlerrechnung nach (4)

berechneten k von den mit k' (P )geschätzten sind ing g-
den 3 Gruppen jeweils relativ gering, im Mittel kleiner als
15 bis 20 7o.

Für die drei Merkmalgruppen B/E, NL und H sind in der
Übersicht 5a bzw. ftir die drei Merkmalsgruppen B/E, L
und H ln der Übersicht 5b mit Hilfe von (6) und (7) ge-
schäEte relative Standardfehler fur Ergeb4isse des frü-
heren Bundesgebietes bzw. der neuen Länder und Ber-
lin-Ost ln Abhängigkeit von hochgerechneten Fallzahlen
graphisch dargestellt.

Mit Hilfe dieser Fehlerkurven können die relativen Stan-
dardfehler der Mikozensusergebnisse einer §ichtagser-
hebung f,rr das Bundesgebiet näherungsweise abge-
schätzt werden, wobei die Ergebnisse Jeweils einer der
drei Merkmalgruppen zuzuordnen slnd.

Die graphische Darstellung der Fehlerkurven in den Ü-
bersichten 5a und 5b zeigt weiter, dass der einfache
relatlve Standardfehler ür hochgerechnete Besetzungs-
zahlen unter 5 000, d.h, lirr weniger als 50 Fälle in der
Stichprobe, beiallen Merkmalgruppen über 15 7o hinaus-
geht. Ergebnisse mit einem einfachen relativen Stan-
dardfehler über 15 7o haben nur noch einen geringen
Aussagewert und sollten deshalb fiJr Vergleiche nicht
mehr herangezogen werden.

StaÜstlsches Fadtserie R€iho 1,19!)g
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Übersicht 5:

Ergebnlsse der Fehlerechnung zum Mlkrozensus für ausgewählte Merkmale
Fräheres Bundesgeblet

Merkmal

Bevölkerung insgesamt
- männllch

- unter 15 Jahren
- 15 bis unter 45 Jahren
- 45 bis unter 65 Jahren
- 65 Jahre und älter
- Ausländer/Ausländerinnen

- männlich
- weiblich

- Erwerbstätlge

- weiblich

- 25 bis unter 35 Jahren
- 35 bis unter 45 Jahren
- 45 bis unter 55 Jahren
- 55 Jahre und äter
- Selbständige
- Mithelfende Famllienangehörlge
- Beamte/Beamtinnen

- Arbeiter/Arbeiterinnen 4)
- in Land- und Forstwlrtschaft , Flscherei ......,.....,1.............'.
- Nettoeinkommen unter 600 DM
- NettoeinkommEn von 6O0 - 1 200 DM
- Nettoeinkommen von 1 200 - 1 800 DM
- Nettoeinkommen von 1 800 - 3 000 DM
- Nettoeinkommen von 3 000 DM und mehr

- Erwerbslose
- männlich
- weiblich

- Lebensunterhalt überw. d. Erwerbstät|gkeit .......... "....... "..
- Leb€nsunterhalt überw. d. Rente u. dgl.
- Lebensunterhalt überw. d. Angehörige .

Haushalte insgesamt
- mit 1 Person
- mit 2 Personen

- mit 4 Personen
- mit 5 und mehr Personen

1) 1990.
2) Nach Fehlenechung lür 1990 (nicht angepasstes MateriaD'

Statistlsctres Bundesamt, Fachsdlo Relh€ 1, lg0g

3,1
1,5
1,6

1,0
1,3
1,1

1,3
1,2
1,1

1,8
1,5
2,O

1@
48,3
51,7
15,2
42,9
26,5
15,4
8,1
4,4
3,7

46,5
27,9
18,6
8,1

12,O
10,4
11,1
5,0
4,1
0,9
3,9

20,2
17,4

1,8
3,8
5,5
7,9

17,3
8,3

43,0
2'.1,5
33,7

100
35,0
30,2
16,7
12,8
5,3

o,2
o,4
0,3
0,5
0,6
1,0

o,2
o,2
o,2
0,5
0,3
0,3
0,5
1,3
1,4
1,4

0,3
0,3
0,3
0,6
0,5
0,5
0,5
o,7
0,8
2,2
0,8
0,4
0,5
2,1
0,8
0,6
0,5
0,4
0,6

Zuschlags-
zum Binomi-

al-
ansatz 2)

1,8
1,6
1,8
1,9
1,5
1,5
2,9
2,2
2,1

1,9
1,3
1,2
1,3
1,3
1,3
1,3
't,2
1,2
1,6
1,3
1,5
1,7
2,2
1,2
1,2
1,2
1,3
1,4

0,3
0,4
0,4

,6
,2
,1

,2

3) Elnschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ar.rsbildungsberufen.

4) Elnschl. Auszublldende in anekannten gewerblichen Ausbil'
dungsberulen.

Einfacher
relativer Standard-

fehler

Anteil an der Ge-
samtheit der Per-
sonen bzw. Haus-

halte 1)

%o
o/o
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Tabellenübersicht nach Gliederungsmerkmalen
Dculschland

Frühoros Bunde§96blot sinGchl. Borlin-Wost

Noue Ländsr rlnschl. Berlin-Ost

Tabollennummer

Lange R6lhm

Auszählgruppa

Msrkmal

BEvölkorung

Pflichlmilglicdor und B6itrrgszshler

Erusrbställge

EM€rbsloss

sofort vsrlügbar€ EMeöslosc

Nichlerw€rbspersonen

Alter

Art dor Krank6nkass6/-vorslchorung

Art dEs Krankonvgrgicherungsschutzes

Art d6r Pn6gsvorslcherung

Art dsr gosBlzllchon Ront€nvorslchcrung

Arl dos Ranl6nverslch€rungsv6rhältnlsses

Famili€nstand

Geschl6cht

Hillebodarl

Lelstungsbozug aus oinsr P,l69ovsrsich6rung

MonatIch6s Nsttosrnkommen

Stellung lm Borul

Wtrtschaf tsunlsrberolche

Zusälzllchc belrlebllch€ Allsrwsrsorgung

Zusätzllch ln dor prlvalen Krankanvo,srchorung

5.3

x

x

x

x

x

Erg€bniss€ 1999

Krankonverslchgrung

1.1 1.2 1.3 1.4 1.5 2.1

Ront6nvgrsichsrung

2.2 2.3 3.1 3.2

Zus. Betrlsbh-
chg Altorsv6r-

sorgung
Pflegw6rsichJung

4.1 1.2 4.3 4.4 5.1 5.2

xx x x x x x x

x x

x x x x x x x x x x x x x

x x x x x x

x x x x x

x x x x x x

x x x x x x x

x x x x

x x x x x x

x x x

x x x x

x x x x

x

x x x x x x x x x x x x x

x

x

x x x

x x x x

x x

x x

x x

xZusätztch In dcr prlvalon Pflsgrvorslchorung
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Deutschland

Bundesergebnisse
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Dsutschland

Krankenkasss/-vors ichBn ng

Art dqs vsrsichsningEvsrhältnlsses

ortskrankgnkasss 1)

Plllchtvsrsichsrt
Frsir{iIIig vsrsichsrt
Als Rsntnsr(ln) vsrslchsrt
Als Fanilisnangshörigs(r) vsrlchsrt

Zusamsn

Innungskranksnkasse

PflichtvsrsichsrtFrelHillio vBrsichsrt
Als Rentnär(in) versichert
Als Fanillsnangehörige(r) vsrsichert

Zusamrßn

Betriebskranksnkasse 2)

PfllchtversichErtFrEinlIllg versichsrt
Als Rsntner(in) vsrsichert
Als Farillsnrngrhörige(r) versichsrt

Zusarnsn

BundesknapFch!f t
PflichtvsrsichsrtFrslxillio vsrslchsrt
Als Rentnör(in) verslchert
Als Fanlllsnangetürlge(r),

Land{lrtschaftlichs Krunksnkas8e

Pfllchtvsrsichsrt
Frslv{lIllg ver3ichgrt
Als RBntnlr(ln) vsr€ichsrt
AIs Fanllisnangshörige(r) vers

verslchert
Zr.pampn

lchsrt
ZusamEn

Ers6tzkasse

PflichtvsrsichsrtFrsir{illig vsrsichert
AIs Rsntnsr(in) vsrsichsrt
AIs Farllisnarq€hörlgs(r) versichsrt

ZusaniEn

Privats Kranksnvsrsichsrung

Frsir{ilIio vsrsichsrt
Als Fanilienamelrörige( r) vsr§lchert

aßanmn

§orctiger Versichsrungsschutz

Freie Heiuorsorge dsr Polizei,
Bundlsnshr und Zivildierrstlsistsndsn

Ansoruchsbemchtiot als
soilalhitfosnpfääger(ln) usn. 3)

Zusamnsn

Insgssant

PfllchtvsrslchBrt
Frei1{1llio ver"sichert
Als Rentnör(ln) verslchsrt
Als Farlllsnangehörlgc( r) verslchsrt
Freie Heilfursom. dar Poliz.l.
Bundssxshr und Zivtldisn8tlsiitsndsn

AnsoruchsbsrBchtiot als
soiirlhiussrpfEfiger(tn) usn. 3)

Nlcht kranksnvsFichert
ohns Ang6b€ zur Krankenvsrsichsrung

Insgesant

1)
2)
3)

s
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1 KMNKEWERSICHERTJIS

1.1 Bsvölkerunq ln Aprll 1999 nach Art der Kranksnkasse/-vsr€1chemn0,
Art des vsraichsrüng8vsrhältnlssss und Bst€lligung an Ensrbllben

1 000

0s2
217
84

1159
852

682
4S
s

101
841

771
to7

13
191
1183

3S

t9
65

s2
ts
15
6S

189

s58
524
57

382
s25

220
100
320

20

29
49

03s
138
181
321

20

29

18

744

Enrerbstätige

6

2

nsiblich

A

4

t2
2

274
571

79
49

912

540
175

s
10t 734

014
372
l6
19

421

153
10

169

237
49
24

5
316

096
427
53
75

650

755
25

781

610

27
637

ts 264
5 359

186
184

610

27

35

20 559

5

I

2

2

788
163

222
2z4

77
111
575

185
47St
30

210
s03

133
13

7
27

234

32§J
63
3S
74

505

2

2

3

3

4 452
!81

4 865
5 761

15 86S

n2
158
94{
01s
{03

53
8

392
323
776

105
2t

188
279
593

2

ß7
576

530

56
685

6 612
7SS

2 325
4 742

14 1118

l2B
4 101

1 01t5
3 o6:t

20

7t6
7!t5

075
797

588
6582ß

610

625
235

6 505
7 704
7 309

630

1 341I S70

29 764
10 176
15 625
24 370

630

1 341

150

2A

a2 024

7 316
734

3 2293ß7
111 75€

16 208
6 710

610

8ß
e3

72

40 005

75:r
73

265
988

2 07s

2 0t7

13 656
3 1167
8 979

15 lS8

20

716

67

16

42 0t8

10 306

507
11 765

l0 054I 955
110

t2

3 975

26 2897 497
367I 506

630

56

5l
I

§ 402

I

724
202
249
583
79S

136
4116
014
05s
714

181
t2

410
116
720

2ß
55

199
134
635

4 5116
7 672
1 50{

1

2

2

I
1{

3

4

12 168
L 126
8 09492ß

30 635

2

1
4

3

1
3
s

11 057
2 472
3 829
7 457% 275

477
275
555
571
477

477
60{
958
074
116

234
20

402
440
1196

352
76

388
413
224

2
4

1

1

5

6

sI

5
3

10

I
1

61t6
113

6I

, dss BundessisenbahnvsErügEns und gemäfl Postsozialvsr-
ln), Krlsgs8chsdsnr8ntnsr(ln) oder Eryfängsr(in) von Untsrhlltshius

Insgesrnt

nännllch rcibllch insgssamt männllchlrcgesant

1

1

1



Dautschlrrd

Krankenkarso/-versichcrum
IArt d83 Vsr8lchsrungevsrhlltnl$s§

(Hskr.nk3nk6!e 1)

PfllchtvrrrlchsrtFrslnllllg versichsrt
Al8 Rentnsr(in) versichertAlr Famlll.nlngenörlgr(r), v.rslchsrt

aJsürEn

Pfllchtvsrsichsrt
FreiHillio vorslchsrt
Ats Rcntnir(ln) vorüich.rtAlr Fanlllsnang.hörlo.( r) v.rrichert

BBtrlsbkranksnkasro 2)
PflichtverslchsrtFr.lr{iuio vsrsich.rt
AIs R.ntn-r(ln) vcrslchert
Als FartllBnrngehörige(r) verslchsrt

Zwamßn

Innungskranksnkassg

BundBsknlppsch!ft

PflichtvsrslchsrtFrsi}lllllo verslchlrt
Als Rentnär(ln) versichert
AIs FadllonangEhörigs(r) vgFlchert,

a|samen

Lanö{trtschaf tllchs Kranksnk$ss
PfllchtvorslchsrtFrsü{lluo vsEichsrtAl! Rentnlr(in) vsrsichert
Als Fürlll.nrrqehörige(r) v.rrlchrt

Zusüilmn

Erertzkasss

Pfllchtvsrslchert
Frrt rllltg v€rrlchsrt
Als RBntnsr(ln) v3rs1chsrtAlr FarllienangehUrtgn(r) vsrslchBrt

Zusamsn

Prlvate Kranksnvsrslchsn ng

Fr€inillig vsrslchert
Als Fa[illsnlrushörlge( r) vsrslchsrt

ZJsarnsn

Soßtiger VoFlcherumsschutz
Fr.i. Hsilftlrsoms dsr Polizsi.
Bundes}ßhr und 2tvtldisrutl.iit.nd.n

AneDfl.EhrbeEchtlot rls
sotielhtltsrpfäiger(tn) rsx. 9)

aßanrsn

Insgesarlt

Plllchtvor.lchertFrsixllllo ver8lchBrt
AIB mntnEr(ln) versichert
Als Fanlll.namrtürige( r) vsrrlchsrt
FrsiB Hsllfllrsdroe der Pollz.l.
Bundssrshr urd Zivildtlnstl.tatüdsn

An6oruclEberechtlot aIssoiillhtulglpräig€r(in) l.Bx. 3)

Nlcht krenkenverslchert

thnr Angabe zur KnnksnvsBlchenrng

Insgesant

1
2

3)

rusländlsche

-29-

1 KRAtrllctitt ERSICHERI|\E

1.1 BsvölkenJng in Aprll 19gg nach Art der Krankankalr./-vlrsichenrno.Art des VsrslcheriJngsvorhlltnlssss und Bet.ttlgung an Errcrblebei'
1 000

Nichtsrr,ßrü6personen

81
160

4 776
5 115

10 131

s
22ß7

8E7
1118

15
,t8

929
T'9
77L

388xß
690

11
7

173
209
4t00

8{
253
265nn
f,Ei}

1

I
2

2
4
6

7A
1{11

3 1{5
3 307
B 672

11
25

2AO
555
870

2A
68s7

016
119

7

405
111
525

oI
176
L28
315

T'
227
4{8
szs
680

581 15711 305s 7921159 A 4i2t756 16 804

887
16

113
027

L52

16
170

722

20
1{8

l8

22

1

ll58nI
272
7Tt

26

402ß

203
7

82
273

ß
10
{0

I

1

87S
13
6

188
888

62

29git

s6

{9
1{S

tz

I2l

028
1S

131
181

773

18
194

153
B

24
1&t

2L

28

705
s2
1t

31S
068

2§

1ß2ß

2ßI
73w.

txl

11
47

2

1

1

1
2

I
2
q

20
47

537
472
018

llit
l17
926
7S
881

8
7

7S:t
407zls

77
13

3{18
ltit7
775

161
4a0
712
2oEt
562

60,11
562
186

I
2

1
2
4

I

53

24
7A

81

47
1ß

10

7
18

t5

7

6

I

817
624

1 {{6
787
934| 720

204
1 290
6 {50I 675

1
1
3

405
2 572

75 n7
22 7ß

3
7

11

401
16

9S
519

I
10
19

320
1B

51
!89

13

L7

722
?J2.
5

160
91S

22
13
35

{6S
18

119
810

11
72
22

s74
18

72
ß7

15

20

81ß
37
6lsl

077

28
18
42

1

590
590

20t
L 2e.
a 747

13 {70

1 058

80

18

4tl 51E

1ß8
1168

{58
34

6

17 L27 24

227 130 97 tA7 111 78 1 0582,:27 130 37 tA7 111 75 I 058

tza
{0
x0

340

602
62I

278

111

72

805

531
92
77

558

187

17

503

2

3

320
47
11

406

750
61
10ß4

130

14

20

1070
107
2L

860

3

590

118

t2
!88

7B

1 5S812

227

t8

{ 1oG

97

1 888

drs Burdesglsenblhnvonügsns und gemäß Postsozialver-

, Krlegsschdenrentner(ln) oder Empfänger(ln) von Unt.rilltahllts

Elr{rrb106s Sofort verltlgbars Ery{ertslca

rünnllchinsosrdml rciblich lnggerart
l*nnrr"n

,{sibllch insgesant nännllch

1

1



DEutschland

Alter ln Jahrsn

untsr 5
5 bis unter 10

10 bis untsr 15
Zusailnen

15
16tl
18
1S

Zusanrßn

20
2L
22
23
24

Zusannsn

25
2A
27n
29

Zusarnsn

30
31
32
33
34

Zusaml€n

iE
:E
37
38
3St

Zusarngn

{0
41
42
113
44

A,6am€n

ZLIBanngn

Zusamen

45
4E
47
48
119

50
51
s2
53
54

Zusannsn

55
56
57
58
59

60
6t
62
63
64

alsamsn
65 und mahr

Zusrmtsn

Bsvölksrung

imgssait
pllicht-

veralchert
lr€inillig
vBrsichsrt

alB
Rsntnsr

vsrsichart
als

Fanilien-
angshöriger
vsrsich€rt

Frrie
HEiIfUrsorgE
der Pollzei,
BurdBsrehr

und
2ivildienst-
lsistsrdsn

1 KRANKEIIVERSICHERIJTS

1.2 Bsvölkenrm in Aprll 19gg nrch Altsr und Art d€s Kmnksnvsrslchsn ng8vsrtäItnissss
I 000

Darüntsr Art dss xranksnvsrsLchsruilgsvsrhältnlssss
rrrspruchs-
berschtigtrIs
Sozial-hilfe-
"ffiI:"1i"

ilännllch
1
z
2
5

73
67
59

19Sl

11
12
11I
10
62

5
7
8
8o

e7

7I
10
10
11
1ß

11
1lI
s

10
50

III
7
s

42

l0
10
8I
8

1t5

8I
5I
6

35

6
6

bI
29

b
7
7
7

32

5

5

2S

34

625

-
b

{6
160
244
251
70?

247
260
259
277
27§J
322

305
3113
400
427
ß2
936

477
1l$5
4S4
611
51,{
4F0

504
47fJ
1t83
455
ß2
373

4t18
405
:t97
347
3S5
002

366
366
363
!t60
:t58
813

334
306
283
217
272
407

305
303
355
323
3{:t
62S

1S4
135
95
4l:t
29

498

37

2

2

s55
151
352
1158

476
470
491
508
1183
4ZB

1163
470
{!}s
1tlt8*lt
255

440
47L
539
565
602
616

842
663
674
702
720
401

7t2
581
690
668
ooo
417

631
606
601
601
604
04l:t

570
574
566
571
585
867

550
509
ß7
3611
475
!t8,ll

542
541
826
605
587
000

634
580
538
527
605
785

2

3

3

3

2

2

2

5 fEz

40 006 16 211

1ß
55
62

166

14
t4
16
15
13
72

74
77
1S
26
32

108

lt0
56
74
84
95

3llst

tL7
726
144
15{
16S
7L7

774
168
173
177
773
866

179
165
169
176
773
863

172
173
166
173
742
855

t73
, 158
164
111
147
753

t7t
159
168
taz
772
432

1!t8
l14t
108
86
83

530

5SE

6 710

6I

5

5

7

l3

6
b

24

5
7
7
s

11
40

7
10
12
L2
22
6:t

t7
27
2t
22
3{

115

u
52
B9
81tzl

iE5

263
255
300
363
361

1 583

,!t 416

6 6116

L 432
2 026
2 225
5 082

4113
397
301
23L
156

1 528

98
103
95
fE
89

1180

57
1E
:t5
27
20

195

19
18
1{
14
t2
77

13
11
s

11
15
60

11
11
L2
10
10
55

I
10
t2
T2
10
53

11
t2
10
s

72
54

15tt
23
27
111

723

32
30
23
30
28

l1ls,

256

su3

:
7

50
5S

98
a2
53
:t6
26

2S5

l9
16
16
l3
t1
75

t3
s

10
7I

47

II
8

11
s

L3

7
6
b
E
5

30

7

5

6
2A

6

19

13

:

610

2

3

1) Anspruchsbsrsohtigt als sozlalhilfeenpfänger, Kriegsschadsnrsntnsr odsr Empfänger von Unteiltaltshilfs
aus dsn LBtsnausglslch.
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1

2

I

2

I

1



Bevölksrung

insgE!art
pfllcht-

v3ralchsrt
fr€iliUtg
varslcfiert

rls
Rantnsr

vsrslchsrt
rIs

Farillen-
angshörlger
verslchsrt

Frele
Hsllftlrsotoe
dsr Pollzti
Bundsst{ehr

undZlvlldlsnst-
laistendsn

rnspruchs-
berbchttgt

als

1 KRANKBTIVERSICHERUNE

1.2 Bevölk.rurq in ApEil l$t nach Altcr und Art des lGrnksnvorslohsrungsverhältnissss
I 000

Daruntor Art des Krank.NsEichsrüng3vlrhättniss.3

27ß

13 667

7 772

15 198

Soz1!l-hllfs-
.TST:Ti"

H.lblich
58
68
66

193

I
11I
10
10
47

72
8I

11
10
50

12
t2
t4
13
13
65

t6
13
14
14
13
70

13
15
13
13
72
65

l0
11I
7I

116

5
7
6I
5

32

7
6
6
6

30

5
5
8
8

30

6I

%
82

716

=

i

7

!

!

!

a

-

:

20

710
s40tß
7Tt

413
its4
lxt8
274
214
5311

154
13S
125
L20
L72
661

89
91
97

109
726
6L2

137
155
158
t77
180
807

174
775
164
169
187
8,qs

150
11t3
747
1:t5
L%
700

t2s
724
131
135
138
6e2

724
729
136
101
133
828

156
158
1S4
209
24L
958

202
191
180
173
161
s07

1I
2
5

1
2
2
6 7

I

11

5

5
7

26

I
6Io
I

lxt

s
13
11
16
19
5€

19
22
24
2t
33

119

40
47
63
72tt7

340

297
303
311
s20
331I

1 566

6 789

I 97S

n
62
61

160

le
15
13
16
15
72

77
1S
27ß
34

115

{5
47
53
53
65ßJ
67
78
72
77
80

374

85
82
74
73
79

39S

82
78
81
86
a7

411

81
TI
77
7g
81

lEE

73
70
64
116
82w.
63
60
61
57
60

302

56
44
40
38
32

2ß
444

3ß7

=
5n

1041
16S
2t8
525

287
267
260
260
2BO

L 294

ß4xß
340
35S
376

1 535

!ilrllts
!86
!82
3S1
967

!t9{
376
375
372
385
902

3t2
!81
!t56
359
!t56
801

!t57
tB0
!t38
3:t7
32S
6Sl

3011
26S
257
186
24t
258

2E82ß
275
256
%4
2@

70
40
27
19
11

166

32

1

827
06.lt2ß
11t0

4U2
{50tß4
47t
{80m
,411ß

4;27
{19
41tO
QO

{13
1151
508
537
5&t
4S1

6156$
644
664
668ffi
571
665
631
639
651
247

6?2
597
602
597
588
00{

584
557
5&t
578
674
856

5!§lls87
!t61
476
359

5n
516
600
601t
681
s23

6it0
586
566
555
5{4
880

ß4

I2

2

3

2

12

12

2

I
112 018

1) Arcprrchsber-echtig! als Sozlalhllf8snpfängerin, Krlsosschadsnrentncrln oder Enpfängerln von Untsrhaltshlus!l! dm L6tsnausgloloh.
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5
10
15

Drutschland

Altsr ln Jahr.n

ajsa',En
65 und mhr

Ztl3amsn

untsr
untar
unter

bis
bts

5
10

15
16
t7
l8
1S

60
51
62
53
54

Zuseilßn

fusammn

aJsamen

Zusarnen

Zuaammn

a,lsanrEn

Zusanisn

aßanEn

alsarnen

20
2t
22
2
24

25
2A
2tß
2S

30
31
?2
!ts
34

35
35
37
!ß
:t9

40
4la
{:!
44

4E
116
47
4ß
{s

Zusilßn

55
56
67
58
59

50
61
62
&t
61t

3

I

1



Bsvö1ksrurq

lnsgeaatlt
pfllcht-

vBr§ichert
frglnllllg
veraichsrt

als
Rentnrr

vsrslchsrt
als

FailiIlBn-
amshörigsr
vsrsichsrt

Frsis
Hsilfqrsorgs
der Polizai,
BundesHehr

urdZivlldisnst-
lslstsndsn

anspruchs-
bsrschtigt

als
SozlaI-hilfs-
"[3[:Ti"

1 KMNKEIIVERSICHERTNß

1.2 Bsvölksrung tn April l*E nach Alter und Art dss Krankenvsrsich€rungsverhältnlsse!;

1 000

Danrntsr Art dss Knnkenvsrsicherungsvsriältnissss

Insgssalnt
3 742
4 275
4 602

t2 898

919
s19
s54
s79
s43

4 7L4

s06
8S7
858
866
857

4 384

853
922

1 0116
1 102I 185
5 107

1 259I 310I 318I 366
1 388
6 840

1 38:lI 3!E
L 321I 308I 317
B 664

I 253I 203I 202I 198I 190
6 04S

I 155I 131I 130I l1l7
1 160
5 723

1 089

141
l:t5
116
*t2
l9
22
1S
1§t
20
99

L7
14
!7
19
1g
a7

19
2t
25
23
23

111

27
24
22
23
23

720

2L
23
22
20
2t

107

20
2t
17
16tl
90

13
16
11
15
11
67

13
12
l0
72
11
58

I
t2
12
15
14
62

l0
11
L2
s
7

50

97

1 341

-
7

51
50

93
83
55
38
27

302

20
17
t7
l4
11
79

14
10
l0I

8
51

8
8
8

12I
115

7
6
6
6
5

3l
7

5

7
23

7

20

13

:

630

51ß
s65
351
85S

856
791
639
50s
370
taz
62
2U
220
2L6
201
732

156
737
132
136
1115
707

156
173
t72
1S1
193
884

186
187
774
180
742
909

161
155
1s9
1116
135
756

138
137
1113
11l8
1,$
715

13S
L4L
1116
110
1115
541

771
175
2L7
236
zß7
081

23q
221
zto
20?
189
057

!t68

3
3
4
,1

1

1

l0
16

I

10

13

6
7

24

7II
rz
13
50

11
13
16
19
20
79

77
23
23
2A
4l

132

37
42
115
4?
67

234

8:t
s9

732
153
234
705

561
59S6ll
684
5S5

s5
107
724
327

28
29
28
31
2S

1115

31
36
40
51
65

224

84
103
721
737
161
6L2

184
204
216
231
249
084

%9
25t
247
zE6
252
265

ßt
241.60ß2
260
274

253
AO
2tßl
252
269ßt
282
224
227
158
209
075

234
2L9
230
2t9
232
134

1S3
158
1418
7ß
115
731

0391

11
74

265
413
1t59
2U
504
5r7
519
537
53S
516

66§t
6:ts
739
786
838
672

869
891
890
902
904
tß7

8S8
855
858
426
8!t7
275

789
766
7527ß
750
803

723
695
701
6S7
687
504

538
575
540
ir98
513
863

563
5E7
629
580
597
917

265
175tzt
61
40

661

68

1

2

3

4

4

3

3

2

2

3

1

I 005
978
724
s5047ß

1 064
1 057
7 228I 204I 36€
5 923

7 264
1 156
1 104I 083
1 0,0§t
5 655

13 816

a2 024 29 78 10 176

3 1,1t8

11 205

t5 625 24 3t0

1) Anspruchsberechtlgt als Sozlalhtuesnpfänger(in), Krisgsschadenrentner(in) oder Empfänger(in) von Unterhaltshllls
.aus dsl Listsnausglsich.
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5
10
15

untgr
untsr
untrr

bls
bis

5
10

Deutschland

Alter in Jahr€n

Zusamgn .
65 und nshr

Insgssflnt

aJsarmgn

zusanfTlen

t5
16
!7
18
19

20
2l
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
3{

Zl,rsatln3n

ZusarnEn

aJsalrrEn

Zusailpn

Zusarrnen

Zuseonen

Zusarmsn

Zusafißn

35
!E
37
:t8
3S

40
41u
113
44

{5
116
47
118
4S

50
61
52
53
511

55
56
57
58
59

60
61
62
53
64

1

I

1

1

I



Dsut3chhnd

Kr'nksnk!sse/
-\rsnalchSrung

Altsr
(\ron ... bis

untsr ... Jahren)

Rlr(FKcse und ähnllch.

ZßflrtEn

davon:

11 665 10 159

1 KRANKETWERSICHERIIß

1.3 Bsvölksrüng ln Aprif 19gg nach Art d!§ XrankenvarrlchoningsvlrhäItntEre§, Arü der Kranksnkßss/-rr€rsichsrung,
Altsrsgn men, ht.tltgung ar EfferElrbcn und Stcllung i,n Berrrt

I 000

unter 1516-2020-3030-4m
110 - 5050-6060-65
65 und nnhr

unter 1515-2020-3030-«)40-5050-6060-65
GE uid mhr

15
20
30
{0
50
60
65

2
3
2
2

{s
37S
510
7E5
151
s47ß

1o;
580
870
585
lt03

8B
5

I
2I
1

2
3
2I

j
14
17
13

419

10

?n

Aß
092
165
4416
882
272

24

7
2A
84
a7
79
!E
s

s23

79
30

t2

zot

7
35

1011
110
s9
q2
t2

403

iltnnlich

PflichtvoFichsrt

2 813 7 L7S

4 686
1 747

14
zg7gn
?02
4IEE
&t

I 379

1 028
173

153
2t

53
75
81

130ß

s74

18
290
4103
!ß3
666

g2.

1 783

10
4t9
96
6it
6Et
11

M

n
141
256
777
1!ts
22

765

sll
{80
197
767
188
170

10

I 209
109

P;ß
344
272
156

15

I 180

501
L 7tt2
2 64L
202g
1 3{1t

185
L2

I 353

22

1;
92

161
114
76
11

47?

244
76

123
7

16

1ä
2L3
289
26S
353ß

1 18{

889
t62
LZ|.
t8

7
47
67
72

10s
22

327

t7
2ßO
!86
341
1t8:t
67

1 504

7

6
B

10

t
n

tl
6

;
50
19
7

33
L2

t27

76
11

2ß
7

d6n ntsr

verslch.

l1

j

6

0rtskranksnkasss 3)
InnungEkranksnkasss
Bstri.b6krrnksn-
kEss 4)

Bundosknapp6chalt
Land{lr&chaftliche
Kranksnklsse

ErsatzkasBs

ZUBünsn

7 318 A 2t4
7 724 1 5{0

2 1§t5
181

2 074
153

2ß 237

{5{6 40$

t8 ztL ta 26'4

-77/20/23 I2t/7t

809

7
47
13

10

T'

:

/-

1
1

7
5

7
6
8I
7

!

1ß8
982

758tß

14

77
5@ß7
680
56{

sEt'6

20;
77e
zß4
9777ß
115

1Q

211
87S
35:t
060
885
11t8

10

2W

181
1 088
1 788
1 2€s

sG7
159

11

5 {«)

i
I
t

16

untsr

Z.sanmn

und nshr

Zusarmsn

70;ffi
88it
815(m
45
e7

2
4
3
2

3
4
3
3

6S3
a7L
4i2A
4B
427
!88
34

7
6

16
19
15

69

;
97
32I
{:t
15

204

15
20
30
40
50
60
65

44

l) ElEchl. Atzubild.nd. ln m.t*rnntsn kruthännischsn und tschnischln Awbildungsbenden.
2) Etnsohl. ALEzublld.nd! ln an ttrnntln güsttlichsn Ausbildungsb€ruf3n.
3) Etnschl. atJslärdtlchc lc!d(!nkt!e.
ei Bstrisbkianicnkrcc (.lEchl. drr des Bwdssvsrtsh$nlnlstBrluEr dcs BundesrlsenbrhnvsnÜgerr u'd genäo PGtsozialver

,.lchsrungsorlanlratlorEgrü.tz), S3.-lcankankEss.

Errlbtlttgo Erlsrbelosg
Bsvül-
kerung

lns-gssalt zuSamgn

53Its
etändlg.iltt-
hslfrndrFarlll!ft-

angoh.

Bsait. AmG-etrlltr
r)

Arü€ltlr
2t

daruntgr(v.sp. 2)irlt zü-
sätzlich.prlv. Kr*-
vsraich.

2U-
aälgn

Ustrlch.

daruntsrnit zu-
sätzlich.
orivater
krankcn-

Sofort
v3r-

lugbar€Err€rb-
los3

-33-

Nichter*tbpsE.

zlrIT,illi]



RV(FKassE und
unter

DButschland

XrankEnkasse/
-versichsrung

(von
untsr

Altsr
r ... bis... Jahren)

nehr
Zusamsn

davon:
ortskrlnkenkass€ 3)
Innungskrunkgnkrsss
Betriebkrenksn-
kasss 4)

Bund€sknapFchaft
Lanü{irtschaftllchs
Xranksnkasss

Ersatzkasse

PrivatE
Kranksnvsrs

ähnlichs
15
20
30
110
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

15-2020-3030-4040-5050-8060-65
65 und nshr

unter
15
20
30
40
50
60
65 und

untgr

nehr
ZusamlBn

ichsrung
15

Zusarmsn

Zusrmßnuntsr 1515-2020-3030-4040-5050-6050-55
65 und nEhr

Zusamsn

Bundesknappschaft
Londwirtschaftlichs

RVU-Kasss und ähnlicheuntsr 4040-5050-6060-65
65 und nshr

Zusamsn
davon:

ortskranksnkasss 3)
InnunoskranksnkEsss
BEtriöbskranksn-
kasse {)

Kranksnkass€

ErsatzkassE

Zusailßn
untsr
110
60
60

nshr
Zusannen

40
50
50
65

40
50

untsr
40
50
60
65 und

60
65

65 und mhr
a.lsaan Bn

I KRANKEiIVERSICHEMNß

1.3 Bsvölksrung fi April lggg nlch Art des lcankenvsrsichsruJrgsvErhältnissBsf Art dsr Krankenkarss/-.\rsFicherüng,
Altsrsgruppen, Blteiligung ar En€rüslsbon und SteUung in B3ruf

1 000

danJnter
mlt zu-

sätz1lch.
orlvatsr
kranken-
vstrlch.

Nichtsrrsrbsper€.

19I
42
18
10
35
47
662ß

144
25

68

6

t7
10
42
L7

5
25
44
67

227

130
45
36
13
t7
90

t20
365
at7

165
63

120
4S
33

150
zto
49S
2S0

46
81

374
181
317
002

145
280

997
405

175

t2
15
81

3116
993
41t8

58
97

458
526
310
450

l.lännlich
FrsiHtlllg versichsrt

6
10
27

13

I

5
10
17
111

12

13
l6
47
s8

16
6
s

23
32
74

165

10
23
96

138

61
13

44
72

I

6
28

to7
13S

15
55

203
2Tt

j
6
5

7

t
23

16

5
!

16

13

7
11
13
10
14

t
52

:

t

j

t

L
6

7

:

!

:

)

7

1

)
6
b

8

t
2t
1S

6

6

6

18

7

t
15

l3
15
11
16

!
61

I

10

:
8

44
50
Eit
15

L73

77
2A

66

7

5
55
72
s7
31
10

271

25
103
129
114
2tI

4t01

38
202
ALß4
67
22

8{5

7

:
8

10

t2
77

i
111
2A
2t
16

83

47I
28

6I
7

29

6I
6
b

3A

26

7n
22.
6St

+3

I

-
32

154
744
116

15

ß2
153

4L

250

27
249
27L
249
51
5

853

40
230
279
147
22

5
665

10082
634stz
88
72

9Xt

7

19
26
20

7t
19

1t8

I
t2
14

4E

62
205
327
318
53

970

69
?.34
!164
352
51

5
086

j
31

14ts
163
150
52
16

561

343
725

118

u2

2L
t27
150
737
50
20

500

76
331
3lxt
24t

5S
40

088

7
10
20

13

7
10
2L

L4

12

7
81

3119
353
302
73
19

777

571
175

372
10

4S

58
388
440
405
L07
27u7

184
775
891
7L3
737
50

75s

7
323
572
684t
{1S
377
s5

35S

13
37
74

t32
79o

16

24

15
32
53

5
5

t7
53

105
186

1S
11

729
373
!168
344
r20
85

1 {50

734
202

4116
t2
55

17
11

103
412
443
1l:l6
151
94

7 672

-130
51

225
79i2
911
805
25,4
416

3 588

168
72

457t 677t 72A
1 585

530
595

6 710

51
85

3S5t 220
3 !r92
5 742

3 229
289

1 0111
410

199

47
3{
27

7

1,q6

j
12S
59St
652
529
151
762tß

1II

11

/L/365
/s

AIs Rsntnsr vsrsichsrt

20
110

:
t

t
!

7

I

I
41
54t

23

22

16
22

11
58
75

13
l8
85

363
025
501t

64t
103
1180
583
1116
6116

I
1

I
4
5

1

/7/486
I

28
27
69

und gsnäß Postsozialvsr-

1) Einschl. Awzubtldsnds ln lnerk.nntsn kaufmännischEn und tschnischEn Ausbtldungsbsrufen.2) Einschl. Auszublldsrds in ansrkanntsn gsy{srbliahsn ÄuibitOüaCUäiuiän.----3) Einschl. ausländlschs Krankonkeess.4) Betriebkranksnkaass (slncchl. dgr des BundesvsrkehrsministsrimB, dss Burdeseissnblhnvsrilögsnssicherüngsorganlsatlonsgs3stz), Sse-Kranksnkasse.

Errierbtätigs Erflsrbloss
SstF

ständige,
t,lit-

helfs.d!Fmilisn-
angeh.

Beants Angs-stellte
1)

Bsvö1-
kerung

ins-
gesamt

zusannen Arbsiter
2',)

darunter(v.Sp. 2)nit zu-
sätzIich.prlv. Krk-
ver:slch.

zu-
samlgn

daruntsr
mit zu-

sätzIich.
Driv!ter
kranken-
versich.

Sofort
vgr-

lUgbare
Emerb-

Ioss

zusaillgn

-34-

1

1

1



Dsutschland

XranksnkaBse/
-vsrslchsrung

Alt!r(von ... bls
untsr ... Jlhr€n)

RlrtFKsss und Ehnllchsunter 1515-2020-30

1 KMNIGWERSICHERüE

1.3 BsvöIksrung tn Aprtl 1S nach Art &o KnnksnvsEichBrungrvsrhäItnlsses, Art der Krank3nk6s€/-\rsrsichBrung,
Altsrsgruppsn, BEhlligung an Enertölrbrn urd Stsllung Ir Benrf

1 000

Nlchterr{srbpers.

3 510
744
228

44
44
99

111 1t68 /111 1168 /

darunter
mit zu-

sätzllch.orlvrtsr
kranken-
verslch.

PrlvatB

Zusainsn

alsailrsn

ZusailEn

ZusamBn

3 610
818
3L7

130
114
207

5 380

83

72

1158
42ß
871
818
s10
:t85
785
?ß2
006

30 - 1t040-5050-6060-65
65 urd rEhr

7

!
s

-

:

/-

:

!

:

a

:

!

7
5

15

s

!

L2

5

5
11

B

33

3

1

2

3

90
72

ß7
58!t

059
116

1311

065
53,0
269

43
311tul
35
53

075

407
1118

8S

658

082
5A
875
137
los
t77
1,492#
113

610

625
7 ?ft6

Ä
e7
10
5

85

1ß
10

1g

6

i,lännllch
Als Fanlllsnangshürlgsr vsrsichsrt

Sonstigsr Verslchsnrngsschutz

1198 Ltz

/-l?2/I *ß 115 22 Sr

Nlcht krankeNsFlchsrt
Ltlfj8-

(hns Angabs zur Krank8nverslahening

t-//
Zusannen

3;
33

7

!
85

j
15

t
24

13

7

7
t7

30

7

/-

10

11t
39I

66

1;
77
5

t
{5
ß

5

10

14
13

/-

31

7

t

j

j

t

7

3;
62
35
23
27
!

L7A

131
18

24

11
20
15I
13

72

ltE
2EI

6
186

94
2ß

54t

I

148
311
16

5
210

35
13I

-
56

318
73
33

I
6

10
ß2

108
201

5 117

3 307
s55

1 018
111

Lz:

06s
499
215

22
LI
27
31
5!t

929

407
13S
74

628

oaz
42i2
518

6S
6:t

127
140ß5
675

2

2

6
1

I

3;
115
32
20
t3

15,11

113
l6
20

I
t7
r4

8
!2

61

davon:
OrtskranklnkassB 3)
Innungskrrnkenk6Ess
B.trlebkranken-kr$e {)
Bundssknrpp6chrft
Llndv{lrtschaftlichs
Krankenkasse

alsxn€n

urd mshr
Zusaftrsn

55 urd nehr
ZusamBn

ErBatzkßss
untsr
15

15
20
30
40
50
60
65

2i
34
6
8

E

8
13

ZE

58
84
18
14I

184

810

27
637

!E

8o;
660
073
203gl5
7e.xn

20
30
40
50
60
5r5

Kranksnvsrclchsrünguntsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-55

7

7
7

13

j

t

i

:

7

3;
64
116
2A
35

7

218

!l:l5
7S
llg
8
7

47
s4ßa

907

34t

4158
5411
801
xlB
2tß
816
s12
172
127

-b82 1
357
{4t9
1t08
5:Ea2 1/5

1 S05 t7

7
10
l1
10
2t

6

59

15
20
30
40
50
60
65

Frsle Hsllftlr€orgB d.rPollzsl, Eundernshr
und Ztvlldisnst-
Ielstenden

Ansprüchsbrr€chtigtals Sozlrlhllfr-
erptängsr uex. 5)

zusaTngn

15
20
30
40
50
60
65

nshr

untsr
15 ß

74
50
32
41I

EA

6
1

s

130
130

1{

;
{10
510
45S
6s3
110

202

3?
2L7
1184
1151
415
s2
37

7e31

5ö
807
607
078
387
222

47
686

j

!
8

und

20
30
40
60
60
65 nahr

Zusaltm3n

s3

L2

untsr
15
20
30
40
50
60
65 und

6
2
4
6
5
5
2
5

«,

ln

44
slts
3qi2
4tß
{01
63

5
6{S

s
r78
7t4
Tt5
6{10
2L6
L47
678

I
2
1
1

7

3
B
5
3

2t;
i,z[;
4u0
906
1t88
26t
{3

847

1
2
2
1

IaJBailnsn 20 659 2 1

k.ufmännischsn und tschnllchon Ausbildungsbsrufsn.
gsr{srblichsn ArsbildunFb.ruf.n.

'dgs Bundesverkehrsninisterlus, des Burdssslsenbrhnvsnügsns und gm6ß Poskozialver-

, lcl.gs.chdenrontnor odrr Enpfänger von UntsrhaltshllfB ru8 d.n {-ßtenausglBlch.

1)
2l
3)
4)

5)

Enerbtätlge Erv{srblos6
Bsvöl-
ksrung

lrc-
gesmt

zLSAImn
hsllsnde
Farlllsn-

angsh

Selb-
ständlge,tltt- Blants Anos-stsltts

1)

zrJsürntnArb!lter
2l

darunter(v.so. 2)
ntt'zr.t-

sätzllch.prlv,lct-
verslch.

zu-
§aill€n

drrunternlt zu-sttzltch.oriv!tsr
krankeft-
v.r3lch.

Solort
v3r-

f0gbart
Efr{srb-

loss

EinschI.

-35-
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Dsutschland

Kranksnkasss/
-vsrlrlchsrung

Altsr

1 KMNIGTIIVERSICHERÜ\E

1.9 BsvöIksrung in Aprtl lggg nech Art dBs Kranksnversicherungsverhältnlqsss, Art dsr Kranksnkasss/-vsrsicherung,
Altsrfgruppsn, Bstelllgung an Enerbsleben und Stsllung in Beruf

1 000

Nlchtsr'r{srb6psrs

(von
untsr

... bis... Jahrsn)

drruntsr
mlt zu-

sätzlich.
orivatsr
krankerF
vsrsich.

nvtFK.sss und ähnlichs

und mshr

Zusaingn

untgr 15
20
30
110
50
60
B5

l,,lsibllch

Ptlichtvsrslchsrt

22 3473 2470

15
20
30
40
50
60
65

29;
372
728
802
044
81
t7

301
502
986
422
316
st
1S

7 77L
3S

j
I

2g
!B
33

7

113

113
10

7

52

I 879
243

318
11

19

61
133
1{t
133

81
6

557

186
547
789
855
591

119I

3 027

1o
72ttz
92
67

359

204
119

97

6

;
130
237
213
260

10

ß2

680
a2

96
72

64
116
113
167

7

4m

10
194
347
326
427
t7

L 321

7

I
6

t

;
106
203
188
2t8

9

728

582
53

81
10

:

!

)
5

7
/-

19

13

1

2

7
53
19

6

84

6

14

7/t/t/t

;
113

116I
18

20L

1;
88

150
153
tzs

11

555

27
160
2t2
245
ts6
l6

s14

tÄ
414
649
72L
510

u2
7

16;
885
0115
442
ß17
31

5

165
42A

832
2A

20

153
168
585
402
958
55
8

;
50
27

6
72

tt7

81I
15

11

davon:

ortskrankenkrsss 3)
Innungskranksnkasss
Betrisb6krrnksn-
kasse ,ll)

Bund93knappschaft
Lrrdnirt8cheftllche
Kranksnkasss

70ß 6077

d 0!E82

Ersatzk6sss

Zusamsn

und nehr

aJsamgn

Zusanmsn

15
20
30
40
50
50
65

untsr
15
20
30
40
50
60
65

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nphr

92

21i
3107ß
554
055
65
L2

853
7E3

282
53

105

zta
un
88€r
671
224
72
t2

4

1I
1I

2
3
3
2

7I
11I
6

34

50;
822
476
157
099
1116
29

sÄ
s2s
869
492
s41l
156
32

7
6

19
16
l5

62 13 25

:
6
5
,1

1t
s

t8

44

j
54

100
100
1110

6

qo2

I
160
303
284
356

13

LLß

-

:
56 512 5 §t58

13 557 12 035

2
3
3
2

,t{
1t5
1ß
4S
10

6

175

6 327

3192ß4
2 6:10
2 2441ß2

86
14

I 799

-
5

o

1) Einschl. Auszubildende ln anst*rnntsn kaufmännischsn und tschnlschsn Ausbildungsberufsn.
!) !tnsch!. Auezubildende in ansr.kanntsn gsy{srbllchen Ausbildungsberufen.3) Einschl. aueländischs Kranksnklsss.4) Betrlebkrankenklsss (sinschl. der des Bundesvsr*shrsninistsrius, dss Bundsselsenbahnvsnügens und gerntrtl postsozialvsr-

sicherungsorlanisätionsgssetz), Sos-Krlnksnkass!.

En{srbtätigs Enrsrbsloss
B€vö1-
ksrung

iß-
gssalllt

zusamgn

Sslb--
ständtgeltlt-
hslf€rds
FanillBn-

6ngsh.

Bernts Anoe-stsllts
1)

ArösitBr
2t

Priv. Kr*-
veraich.

darunter(v.Sp. 2)nit zl}-
sätzIlch.

zu-
sarngn

daruntsrnit zu-
sätzlich.
orlvater
krankerr
vsrsich.

Sofortvsr
fUgbars
Emerb-

loss
zusürngn

1 I

-36-

1I
1I

III
1



Enf,rbtttlg. En{ertclosaBevöl-
kerung

ins-
gs§rmt

zu§aillen

SolF
!tändlg.,
hellrndeFailli.n-

uueh.

Bsarts Ame-etrlltg
r)

Artsltsr
2')

darunter(v.sp. 2)nlt'zu-
sätzIich.prlv. Kr*-
vsrsich.

zu-
sa[mgn

daruntgr
mit ztF

sätzllch.
orlvater
krankerr
vsr8ich.

Solortvgr
ftlgblrg
Enrrlb-

loss
zusarmn

1 XMN|€{TERSICHER$ß
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558
600
529
127

12
34

1 S55

1;
31ß
!12
316
959
173
63

975

11t
578
11t5
382
867
38Sttzl$7

I
s

32
80

724
2s6

163
L7

30
7

39

11
4L
51

110

11
13
1ß

720
180
it67

7

1

j

11

!

7

!

2

:
t

/-

!

-

2
2
1

7

2I
11

I

I

/2532
3

10
3

11
15142

11
15

1) Elnschl. Auszubildsnds in ansrtanntsn kaufmännischsn und technischen Ausbildumsbarufon.
2) Elnschl. Arszublldsrde in rnsrkanntrn gee{srblichen AusbildungsbenJfsn.
3) Einschl. ausländischs Krankankasss.{) B3trisbskrankenkasse (Binschl. dsr dss BundssvBrkshrsmlnlstsrluB, dß BundEssissnbahrwsnnögBns und garlä0 Postsozialver-

sichErungsorganisrtion8g$stz ), sm-Krankenkasss.

-40-

Krankenkasse/
-versichsrung

(von
untsr

Altsr
r ... bis... Jahrsn)

Rl/(Fxasss und ähnllchsuntsr 1515-2020-3030-401t0 - 5050-6060-65
65 und nehr

ZusairEn

Ersrtzk6§ss
unter

davon:
ortskrrnkenkasss 3)
InnurEskranksnkasss
Eetriabskrlnksn-
kasse 1l)

BundesknapFchrft
Llndnlrtschrftlichs
lcrnkenkasso

50
60

15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60

15-2020-3030 - 11040-5050-6060-65
65 und nehr

15
20
30
40
50
50
6:5

65
nshr
aJsaltign

Kranksnverrglchsrunguntsr 16

Prlvats

Zusallmsn

a,§ann€n

und mehr
Zusamgn

Rvo-Kasss urd ähnllcheuntsr 40

unter
15
20
30
40
50
60
65

40
50
60
65 und nshr

aJsanßn
davon:

ortskrrnkenkasss 3)
Innungskranksnkasss
BstrlabskrrnksrF
kasse 4)

Bund$knapFchaft
Land.{lrtschaftl ichB
lcanksnkasss

Er€atzkasss

,J nphr
Zusaillen

Zusamgn

40
50
60

untsr
40
50
60
55 und

55
rBhr
ä,r3arnen

110
50
60
65

untsr
40
50
60
65

1



Deutsohland

Kranksnkasee/
-vsrslchanrng

Altsr(von ... bls
unter ... Jahren)

nphr
aJ3a|rtpn

davon:
0rtskranksnklssa 3)

1 KMNIGNVERSICHERIJ]S

1.9 BlvöIkerung lil Aprtl lm nach Art dls lcanksnvsrslohsrungsvarhältnisssg, Art dsr Kr6nkenk6ss/-vsr€lchsnrng,Alt3rsgnFpsn, B€t.tttgung an Enrerböl$en und Stellurg in Bsruf
I 000

Nlchhrr€rbpsE.
darüntsrnlt zk-

eätzItch.orlv!tsr
krankeft-
vsr8lch.

ähnlichs
15

Rlr(FKlsss und
untar

InnunoskrrnksnkrssB
Betrlöb3krrnksrr-
kaese 4)

Bundgsknaocchaft
Lanürlrtebhaftliche

Insgssaht
Al3 FanllllnangshörlgB(r) vsrsichErt

175 190t32 182Tt 10{t13ß//553 674

Sonstiger VBrsloherurq3§chutz

518 LLz

/-1241/ 518 7ß 4t
Nlcht kranksnvsr€ ichert

2:2 / L4 11

thne Angabe zur lcank.nvsrsichsnJng

////
Insgssmt

20
30
{{)
50
60
65

l5
20
30
40
50
50
5E und

15
20
30
40
50
60
65

nshr

untgr
16
20
30
{0
50
60
EE und

15-2020-3030-401t0 - 5050-6060 65
65 und nehr

15
20
30
40
50
60

untar
15
20
30
{0
50
60
65 und

7

11

7

!

10

j

!

-

!

7II
1

1

1

7

4I

7

5?
88
8,ll
77
77

7

385

272
40

e2
10

16
31
38
33
37

150

4
1

oza
785
034t
x75
420
1087ß
006

s 248I 571

413

037
116
BN
529
g€18

531
283
2S5
857

793
2S1
176
89

113
t24

51
6'6

1 701t

uss
3 162
1 8!E
1 7StI 47t
1 78:tI 0571.I

24 3lO

;
12
4t3
1t5
38
13

161

66
14

23

56

I
77
24
19

7E

5
7
5

28

:
72
24
65
75
G1
1S
6ß4

6ä
744
2942n
147

40
7

w23

807
111

zto
2t
7q

{8
82

t20
115
75
14

1157

16
28
24
s1
22

Lze

128
254
rß7
3742ß
58
11

505

&r0

56
685

51

I

ß
78

151
t20
77
20

630

306
58

102
11

13

26
ZE
34t
EEu

151

8
7
5
7

:ts

n
114

l;
53
s7
E2
32
7

247

134
38

e2I

19
ll5
68
5{
34
5

226

5
1G
12
l5
11

61

!,s
114

j
6

t7
13I
50

z2
7

15

I
72
t2
72

51

!
L4

I
16
!t1
2S
25

5

115

100

100

3 4

7i
702
97
80
90I

{88

319tß

79
11

23
39
4ßt
37
4:l

191

7
5

1B

g9-
747
143
7?j2
1!t6

14

660

I 517
788
785
611
870
a74
99S

73 374

261
54
25
2A
25
37
27
32

490

234
65

154
15

22

289
69
37
30
30
61
3lt
34

585

7t
2A
74
6I

14
6
6

153

B2:2
151
76
84
63

tLz
67
77

227

o2a

a 427
1 4L2

27%
407

337

037
0115
507
3562§
4L2ß4
AP,
20s

111 780

3 078
{4t0

Xrankenkassa

Ersatzkasss

aJsamsn 7

Prlvrte
Xrrnksrwsrsicherungunter 15

6€
nshr
al!arnrn

aJsüilEn

alsf'nBn

alaillEn

A.Eailrsn

ZuBarnpn

-

I
5

7

7
5
t

151

ti
258
040
1sst
s33
297
207

1
1

1
6

10
sII

38

690

341
s70

150

28

538
774
ß2
30{
76S
666
66t
818
024

1
1

12
4
s

13
11
l0
5

13
u.
ln
1n

7

/-

7

5
6

22

3

;
L7
26
26
{E
7

124

18

14i
774
9S2
9102ß
1!§

106

- 7S3/ 273/ 743/8/78/w/41-6513 1 562

- 1t 85974 2 936t24 I 4ß8124 7 274LO7 975116 1 382t2 985/ t§7558 22 tß

656
165
106
85
90

1S7
247
708
ß32

80

18

598
179
047
G8{
421
727
425
1136
515

t2
3
2
1
1
2
4

13
41

77

lti
815
865
805
99S
104t

503

Frsie Haiullrsorüe dsr
Pollzsl, Bundesf,shr
und ZlvlldlerEt-
lsl!terdsn

Anspsuchsbrrschtlotalt Sozielhllfs-
erpfänger(ln) usn. 5) 22727 187 1 068 /747 1 068 /

770
ß2
606
113
1083ß
81

1t5E

kaufnännischen und tschnischen AßbildumEberrjfon.
gsmrbl ichsn Au8bildurtsberuf Bn.

des Burdcseisenblhnvenügsns und genäß Postsozialvsr-

, K:lsgsschadsnrentner(ln) oder Enpfärger(In) von Untsrtlltshilfs

IiEgsürt
untsr
15
20
30
110
50
BO
85 und iEhr

15'
20
30
40
50
BO
66

393
73L
828
1ß8
733
103
3ta402 3 905 2 17 655 t2

4;
1t80
5111
6§E
5{0

77
6

EtSS

3
5
4
3

55;
501
4{1
474
152
4o5

81

2
3
3
2

5ä
416
87E
819
711
732
62

06s

1)
2l
3)
4)

Elnschl
Elnschl

lnsrklnntsn
an3ttmntsn

au§

Err{3rbtätlg. Endsrblose
Bevö1-
ksrung

ins-
gssant

zusanlgn

S.tF
rtändigo,ltit-
hclfsnd.FmilllrF

angeh.

B!ant! Ama-st!Ilt.
1)

Artelt3r
2l prlv. Krk-

vsrsich.

darunter(v.Sp.2)
nit zu-

sätzlich.
zu-

saftrgn

darünternit zu-
sätzltch.orivrtsr
ktankan-
vgrelch.

Sofort
v3r--

lUgbrrg
ErHsrb-

lose

zuSaüEn

5)

Irrg.rüt
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D8von nit sinsn ipnatlichen NsttoElnkomren von ... bls untsr ... ü{Erflsrb-
tättgs
lns-

gssmt

Mlt
Amabe

dgs Eln-
komnsns

zuaarmn

untsr
500

g0d

0001 1

1 000

loo 1

1 400

äoo 2 200

1 800 2 200

2 500

2 500

3 000 4

3 000

ooo

4 000
und
mshr

Deutschlard

lG!nksnkasse/-versichsrung

Art dss
Kranksnvers ichsrungsvsrhältnissss

RV(FKasss und ähnllche

1 KMNXE{\'ERSICHERTI\ß

1.4 Erflsrbstättgs in April 19gg nach Art d.r Knnksnk6se/-vsrsicherung, Art ds8
Vsr.lslöherungbverhäItnissss und [Dnatlichglt ]&tto€inkoilnsn

I 000

komrgn6
1)

PfllchtvsrsichsrtFrslr{llllg vsrsichsrt
Als Rsntnsr ver8lch€rt
A16 FarIIIsnangehörioer
vs16ichert

Männllch

10 159
7 Lt7

t3i2

2ß
6

2 7At

610

27

637

t4 264
5 !t59

186

184

610

27

!t5

20 659

I
1

1

1

4Et2
55A

514

025
291
175

14I

4156
40I

506

s0

s1

Tts
41
22

841

5S5
16il
68I

8

730
27

265

55

57

410
20
5

L7

ß2

270
s1
77

s

2t2
1S

16

247

26

2A

238
16

39

2SA

189
64
32

6

105'15

37

156

25

72

36

609
068
720

77

474

6415
656
333
160

81

936
3A

51

77

:tsE

404t
31
14

553
57
16

828

074
247
280
22

D

1180
39I

1 726
518

908
a7

163
244

11

421

364
298
700

47
t2

s81
267I

2 550
108
t2

7

678

287
79
88
s2§

160
85

ßt

153

155

19

20

7t0
3{8

15

13

19

davon!

Zusatrnen

2 603

24

2 626

16

2073 2

3

2 999

I 258

42ß

6

I 2s1

1 650

1 852

109

111

4 505

85

11 552 10

I
1157

320
70
53

10

156
23

7

188

37

40

23

2A

s60
9l
16

18

23

ortskranksnkasss 2)
InnungEkranksnk6sE
Bstrigbskrrnksnkassg
Burdssknappschalt
Lanö{irtschaftlich€ I

alsamsn

3)

l(ranksnkasss

Zusamlgn

Zusamrsn

913
734
42L
169
318

098
4;27
53

75

6
1
2

4I

16
1
2

1253
280
s42
32

7

587
7tI

767

1*r

15:'

557
152
50s

23
ts

630
auz

11

118111

Ersatzkasse

Pfl ichvsrsichBrtFreixllllg vsrsichsrt
Als Rsntner vsrsichert
Als Fanillsnangshörigsr
vsrslchsrt

3
1

5 650 5 527

Private Kranksnvsrs ichsrung
Frslnlllig vsrslchsrt
Als Famillsnangshörlg€r
vsrsichsrt

a7

88

470

470

sonstigsr Vgrs icherungsschutz

Frsis Hsilftlrsorgs der Polizsl,
Bundssnshr und zlvlldlsnst-
lsist€nden

Anspruchsb.rschtlgt aIs
Soilalhtueeipfänger usx. {)

ZusaTnsn

531

2A

618

13 515€ 013ttt
t7L

5S1

26

32

19 552 1 186

5

37

2 tsq

50

50

2 033
183
2q

50

2nn I 107

92

8

737

B

a7a591

L7

19

37

!ß

76

76

144
s81
2t

50

50

595
320
24

PflichtvsrsichsrtFrsinillig versichsrt
Als RBntnar vsrsichsrt
Als Famillsnangehörigsr
vorsichsrt

Frsis Hsllfursorqe der Pollz8i,
Bundssnehr und zivildisnst-
lelstEndsn

Ansoruchsb€rschtiot als
soiialhiuedpfääger usn. 4)

Nicht krrnksnv€rfichsrt
ohns Angabs zur Kranksrr-
versichsrung

aJsqflrcn

100

3113
55

88

s2

I

744

622
64
ö

!E

137

1 005 1 888124 18526 33

2 I
3

356
00§t

L7

10950

I
t7

6

7A

6

716

1) Einschl. der sslbständlgon. Llndxirts ln dsr Haupttätigksit und der EDrerbstätigen ohns Elnkoimsn.2) Elrschl. ru8ländlscho Kianksnklsss.3) Bstrlebkranklnkasse (sinschl. der dee BundssvsrkehrsninistsriuE, dea Bundsseissnbahnvsnügens und gernäp Postsozialvsr-
slchsrungsorgrnlsatlorcgs8otz), Sss-Krankenka6ss.

4) Anspnrchsb€rschtigt al8 Sozlalhl]fe€npfängar, Krisgsschadsnrentner oder Enpfänger von Untsrhaltshllfs aus dem Laatenausgleich.
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Davon mit alnm iDnatllch.n l,lrttoainko0nsn von ... bls unter ... Dl.lErr,crbc-
tättg3
In§-

gssart

!,ttt
Amabs

ds8 Ein-
konmnt

zusamgn

untsr
800

800

000I I
1 000

eoo 1

I {00
800 2

1 800

zoo

2 200

2 500

2 500

3 000

3 000

{ 000

{ 000
und
mhr

Dsutschlard

Kf rnk!nk!§!e/-,vsrs icharung

Art dec
KrankrnvaB lch.rrngrv.rttltn&s.s

nvtFKasss und ähnlichg

l.e Errf,rb,tätlgs lm Aprtt lggg nlch Art drr Kranksnkasss/-vsrslchsrurE. Alt dssVer8lchsrumsvsrhältnlrses und mnrtllchsn l{3ttoalnkürmn

]. KMNKIEIWERSICHERTI\ß

1 000

H.1b11ch

2L0

1flg

s23 S60 934 1 00828 32 :t5 3515ß2419

ürns
AnSabe

dse Eln-
konnsnsr)

Pf IichtvoElchsrtFr€inilllo vsrcl.chert
AIs Rsntnärln vsr8tchert
Als Fanlllrnrng.türlge
vsrsichsrt

B OTI
!F0
t24

5 958va
67

38

0{4

7!F
130
160

11

755
s5
10

27

vt

L3

6

118

803
1511
1S3
t2,:

676
34

108

82L

4t!t

27

6S

ß2
s2
13

t]§,7

s64

62L
123us

15
26

331
3S

26
572

5g

50

103

798
355lls
739

647
79Sq;n

61
80

s5

2ß

4

1

852
8111
{83
65

189

1S

27

1t6

620
s9s
L74

L92

1S

27

15

7S

Lß

130

676
3tI

720

{53
66

1S1
6

w.
3{
6

876

81

&.

7EB
111
207

7
7

015
42
10

072

84

88

1E

00s

737
724l{l

7
6

Ttl
33
t2
10

428

6Et

272
78

357

181
32

136

{68
118

591

263

265

{s6
33

7

5!E

311
118

172

7!t8
5:t
6

279
!16

g

99

418

26
42
60

10s

234
36

24

294

69

6

74

77
5t

131

7t
13
44

133
10s

2ß

lts3

838

7 ,lxto 7 011 1

8

1 070

Innumskrankrnkrss!
Betriöbkrankenkasee 3)
Burd.rkn.rcchdt
Lanörirtsbhaf tlichr Xrarü<ankrsa

davon:

tlrtskranksnkGss 2)

Ersatzkars!

a.rsailEn

ärcanmn

4

I

PfllchvsrslchsrtFr.UiUtg vcEichertAl! Rantmrln verslch.rt
Als Fmlllenamelürlos
vorrlchert

6 722
ß2

5E

358

6 627

§2
6 925

L 220

100

1 it20

15 7{11

Prlvat. Xmnkanvlrrlchlrung
FrslxtUtg vor8lchlrt
Als Fünlllenangelürlgsvar!lchrrt

I 151

111 9{8

87 395a.railEn

Sonstigsr Vsrsicherungsschutz

Fr€i! H.llltlrsorge der Poliz.l,
Burdssr€hr urd Zivlldlsnst- '
lsiBtsndsn

AnsprrctEbsr.chtigt rlc Sozlal-
hilfsüprämerln-usx. {)

aJsaüEn

ZusdilEn

20

29

49

L2 0§
2 138

181

1 S21

20

23

1B

6

75

5

7

55

s15
139

7

tß
6

66I

€

2111
1

1

693
105

19

315

1

6

793
119

16

772

708
132
iE
2S

I745
109
il8

6!l

740
1158

7

7

234
2L6

13

7

508
1{6

15

s

024
161ß
14

271
553

PfIlchtvsrtlch.rtFrs${tlltg varrichsrt
Als Rsntnerln veElchert
Als Fa[lli.nrng.hörig.vlrrichlrtFr.t. H.llforsorTs dar Pollz.l,
Bundsr,rhr und Ztvtldt.r.t- -

Ielstlrdcn
Aßpnrchsbemchtlot rls Soztll-htlf.rrplln0.rln-ucr. {)
Nlcht kranklnvsrslch€rt 

I

$ne Amabr zur Xnnksr- |v.rlich.rum 
IaJsatriln I .1 B4S 2 077 1f,22 lsu 2RE 1 882

/-
\ 477 t 274 7S67?B

1)
2l
3)

EirEchI. der sclbtärdig€n Lrnödrtinnen in der Haupttätigksit urd dsr Errrsrbtättgsn ohns Elnkotnsn.
Elnschl. ausländlsch! l(iankankasca.
Betrlebskrmk3nkcse (eIrEchI. drr des BundesverkehrsnlnistsriurE, dg3 Burdsseisenbahnvsnügsns und genäß Postsozialvsr-
sichsrungsorganisrtiorEgratz), Sge-franksnkrsrs.
Anspnrchshrrchtlgt als-Sozlrlhtue$pfängBrln, Krlsgpschadsnrentnsrln oder hpfängerin von Untsrhaltshius4)
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Davon mlt Blnsm npnrtlichen l{ettoslnkoirn€n von ... bis untsr ... DN4

untsr
600

600

0001

1

1

000

400

1 400

I 800

1 800

2 200 2

2 200

soo

2 500

3 000

3 000

4 000

{ 000
und
mshr

Enrerb-
tütige
ins-

gssant

t,llt
Angabe

de6 Eln-
koilrcns

zuaannan

Osutschland

1.4

Kranksnkasss/-\rorslchsnJng

Art dss
KrankenversichanJngpvertältn13so§

m/(FKasss und ähnlichs
Pflichtvsrsichert

1 KRANKEIWERSICHERTJMi

Eilsrtstätios im April lggg nach Art der lcankenk!8ss/-versichsrum, Alt dss
Versiöherurlgbvsrhältnissss und npnatllchsm l,lsttmlnkomsn

1 000

256

s23

18 SEz

2!E

816

17 885

428

12 026

3 754

118

3 872

700
118
77

4S6

L 26L

92

111

106

1 135
t74
20

800

92

14

2 240

1 !t3{
{8
21

227

1 6"30

44

1 500

10

2 5,44

6

23ß
o

2#2 2 777

803
569

8

I :t82

113

566
542
2t
10

5 281

82S
143

18

107

1 0s6

472
120
l1ß

13
343

396
Lzt

28

5{9

221

0hnB

225

7 902

19

1 850

18

7

3 0s,8

Angabe
dgs Ein-
kommns

1)

Insgesant

15 407
7 424

15
1

11 765
2 576
3 S03

234
805

11 2932ffi
3 756

221
161

s
1

2§
567

1353 170S 2440 22?s 2404 24356:1 76 90 88 120 322110 {5 15 25 23 15
Freirillio vsrsichert
Als Rentnär(ln) verslchert
Als Fanllisnangchörige(r)
vsrslchsrt

devon:

ortskrankenklsss 2)
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Innungskrrnksnkrsss
Bstrlsbkr6nksnkasss
BundBsknaoGchalt
Lanthirtsbhaftlichs
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ärsamen

daruntsr!
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Ar$.ltsr/-lnnsn 3)

Selbtändtos
Anoestrltti 2)
Ar6eitcr/-lnnen 3)

Er$tzkasss zusamran

darunter!
S.lbstärdtoe
Angsstslltä 2)
Arbeitsr/-inmn 3)

ähnllch.

urd ähnllchB
1)

1.5 Erßrbtätige in April l$g nach Art des XrankeNsrs-lch€rrrngsverütltnkr.s, Ar-t dsr xEnksnksss/-\reralchsnrng,
Stsllung ln Bsrul und l.llrtschaftsunterterelchen r)

I 000

1{lrtschaf t3untsrüers lch

KrankankEsr/
{rsrslchanng

16 235 830

1 KRINIGI{I,ERS IC,HEMIß

Insgesamt
Ptllchtvsrsich.rt

5 311 157', 2 097

öff€ntl,
urd

orlv6tg
blenet-lel-
stunoän
(oh. öfl,
Verr. )

2 670 I 62 302 794 815 2 ß7

383
6 086I 6{2

220
82

307

290

8
!t9

240

lfr

5
58
65

758

zß
L20
!,71

58

{s

15

l0

31

18

6

102

76
5
7
7
6

199it

%
26gt
072

278
18

1{5

130
13

641

I1
4

3 zSt

1!l
601

2 613

1 880

7 7r,,2

Fr€iHlutg vsrslchsrt

iEs ls 165

/2?5886d 315 1 3{6 itss92 r 6€6 1ßS 618

81 1 183 1 886 558

/7211062A 158 8S5 16654 1 011 S{5 383

s:t ..551 2000 lEl

/s37/88 ß4 1 &17 27124 247 3ß S

2ß 2dB7 4670 11ß13

/ 37 911 13l*t 60s 2 s83 652116 1 S{Et 1 582 715

45'
318

5t{

L4
uiz
356

533

32
ß7
940

22
015
744

danJntsr:(Hskrenkar*acss zlJsrilrn
drmnter:

10 307

10 G54

1 567

7!ß
18

103
600
110

1 S55

724
11
80I OS9
41

3 975

I {04
1S

I 785

t72
603
565

I
244
270

L 677

318 1
290

w. 86S 2 722

1!16I 153
L 737

2A 249

519
14 Xß
11 380

21
11tß2

602

39
531
81{

27
775

g2.

724

a7

5{
6

2SS

16{

140

4L2

242

13
7r2

81l()

503

15
306

12

534I

81t9

I
812
25

87

L7

ß

1{1

ß
114

lSS

73

1{
712

1t08

116

16
274

130

tL3

62
27

7

a7

ß
37

260

62

180
{Et

458

131

20q
107

13

ffi

22fJI
70
l6

EE6

204

119I

474

!81
7

10{
1t

1 1:E

785
19

xßl
!15

L25

27
12

124

65

55

20s

t52

42
6

tß2

ssiz

LZe
z2

!
1E

a

!
ß

10

7;
61t

1 685

1 255
410

56

33
31

109

37
72

7ß

738
{9

s2

806
L62

4t
447
226

73
934
166

213

109

14
79
s

i}g:l

155

!I9
1S1

6

7 2tA

328

650xttI
t 82q

5S0
7

703
501

24

5 18S

darunter:
SsIbständiOs
Anosstellts 2)
t6etter/-tnnän 3)

3
1

2{
!EI 20L

1ßß

ti\/(Fl(6r.
zusailEn

davon:
solbBtändtoe
Mltheltendi Fadlisnlngshörlgs
Bsants/BeartlnnrnAmlstsllt! 2)
Ar6eiter/-innin 3)

57

{9
B

97

2ß
51

41ü2

8{

3113
1{

!ts0

139

224
14

1 2i20

319
5

8111
79

davon:
SslbetEndiog
l.lttheuendä Fanlt lsnangehörlg.
B.ams/BsmtlnnenAmestslltr 2)
Ar6sitsr/-innön 3)

Erratzk6sa zlEarnan

Prlvats Xranksnvers ichsrung
zusailEn

davon!

aJsiüEn
da\ron!

sstbständlos
l{ith.lferdä Fünillsnrngehörlge
B.ante/BaartlnnsnAm.strllta 2)
Ar6sttsr/-tnnan 3)

575
s26

52

1

7ß7

2ß4ß
1 758
2 A26

203

7

sslb6tündlgr
Iilith€lf3rds Füdllsnanglhörlge
B.aüto/BrütlnnenAmert.Utc 2)
Ar6sltrr/-tnnin 9)

Elngchl.
EirEchl.

.)
1)

2
3

A/sblldungsbsrulsn.
gr€röllah.n
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Deutschland

Zusdmgn

daruntgr:

Zusamsn

darunter:

Zusanisn

Zusannen

Insgssamt

davon:

a
1

2

Krankenkasss/
-vsrslchsnJng

1.5 Enerb6tättgs tm Aprll 1999 nach Art dss Kranksnvsrslch€rungsv€ilrältnissss, Art der Kranksnkasss/-{srsichsrung,
Stsllung lm Bsruf und Hirtschaltsuntsrborslchsn .)

1 KRANXETWERSICHERUIS

1 000

Nicht kranksnvsr€ichert

Hlrtschaf tsuntsrberslch
0ffBntl.

und
orivat€
btenst-
stunoen(oh.8ff.
Vem. )

ls1-

367

65
98

L42

s
77

20

122
7U
553
674

Insgssant
AIs Rsntner(ln) vsrsichert

5857/18

AIs FamilisnarEehörtge( r) verslchert

105 212 / 40

Soßtigsr Versicherungsschutz

7

15

8

27

t6
8

4t1

15
19

I
8

85

20
27ß

474

36
30

199
213

5

28

t2
10

38

s
10
L7

189

15
8

53
93

981

SsIbständlg€
Anosstellts 2)
Ar6eitsr/-InnEn 3)

10

5

8
l4
30

7
L2
60

132

6
6

8
l3
16

11
27
40

404

,49
10

179
161

104

18

722

10

I 505

Sslbständigs
Mithelf snde Famil isnangehörigB
Angsstsllte 2)
Arbelter/-lnnen

Freie HEilforsorge dgr Pollzsi,
Burdssnshr und Zlvlldlenst-
leistsndsn

AnsDruchsbsrEchtlot als
soitalhiussirtrf äiger( in ) 4 )

- aJsamen

j

5

5

183
124

§2
1B

752
9921

378
24I

422
462

3
s

320
157I
134
407

3 594
3112fig

17 655
12 1t53

15

16 525

6:t0

56

685

51 7 513 5

8

ohns Angabe zur Krlnksnvsrslchsrung

-/-///-///
InsgBstnt

1026 86941 310 3146 6396 1953 t29L 273A 327s 76iHt

72A

725
752
1105

:t6 402

Selbständtog
Mithelf endö Fanilisnangshörigs
Bsants/Bsantlnnsn
Ang€stsllts 2)
Arbeiter/-innsn 3)

Klassllikation dsr Hirtschaftsz{eigs, Ausgabs 19sif (Hz 93), Tisfsngliederung fur dsn Mikroz€nsus (sishs Anhano).Ortskrenklnkrssg, Bslrlsbekrankenkäa3e (elnschligpllch der-des BundEsverkehisninlsterl[s, des SundCseisenUahfiüörraUqens und
Yilf,8 

t_3:ffifl:]X:"i*3t3[XiB;3ßEtyiHfii:Hi:S.;] , ss]-Kranksnkasss, Innumskranksnkasss,'BundesknapFchafr, Landniitschaf t-
Einschl. AuszubildBnds ln rnerkanntsn krufdänntschsn und tschnischsn AusbtldungsbsrufEn.Einschl. Auszubildsnds ln aner*annton oEü{erblichsn Ausbildunosbsrufsn.
lEpäffi.i*itr:EEl"i§. *rrrlhllt8eiplänssr( ln ), Krisssschaöenrsntner( in ) oder Enpfänser(ln ) von untsrhaltshttfe

1119
6

ß0
791ß7

942
68

511
871

:
351
432
E2

555
l5
77

573
568

724

20
105
36

23

4I
13

1

Err'prb-
täüigs
lns-

gssamt

Lard-
und

Forst-Hirt-
schüft;
FischB-r€i

Eergbau
urd
Vsr-

arbei-
tendes

6gü{erbe

Ensrgie-
und

HasseF-
vsr-

sorgung

BaLt-
ge},pröe

HandeI
urd

0ast-
gerorbe

V€rkehr
und

Nach-
rlchtsrF

tlber-
mlttlung

Kredlt-
und
VBr-

§lcho-
rum§-

gexerbe

Grund-
stU,cks-

NESgn,
Vsnde-
tung,

DlsnstI.
t. Unter-
nEtilBn

öffent-
licheVsr

v{altung
u. ä.

4
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Amabe
zur Art
der Vgn-

sioherung

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevölkerung in Aprtl 19gg nrch Alter, p1 dss Vsrslchsrungsverhältnissse und Art dsr gssstzlichsn Rsntsrwsrsicherung
I 000

Daruntsr

daron nlch
Arü der g€sstzlichsn Rsntsnv€rsichsrung

0hng

Männlich

5 !82
lrc 006

x
x
x
x

7

6

8

7

8

6

7

7

65

x
x
x
x

t2
s7
67
94

222

110
118
115
107
116
566

122
1!r9
770
LA7
217
8:t6

243
254
zBt
27t
276
905

2to6t
261
250
2542§
237
234
2242ß
23t
L62

221
229
22t
227
229
121

214
202
197
1{0
185
s:t9

216
21L
234
zzL
235
118

180
15,{
130
110
103
677

36

x
x
x
x

x
x
x
x
I

41
L20
195
2L9
5&!

2ß2ß
223
z.37
230
180

240
E7
238
313
e32
440

31ß
357
!t60
378
389
a28

!80
37S
379
!t64
!t56
887

3:Nr
313
316
s12
318
5S8

zs8
290
288
253
290
{5S

272
244
227tr|
227
141

2512ß
290
276
308
373

25t
1S7
185
152
14{
eBs

:r3

440

x
x
x
x

6
6

x6

13
2t
29
33
116

1U2

416
1t9
55
53
53

264

61
58
60
63
72

314

6S
68
71
74
72

:t53

73
70
6S
7A
73

360

72
74
69
80
80

375

7A
67
5€
54
6S

es7

a7
88

103
111
133
622

L72
774
188
207
209
953

18

6411!t

x
x
x
x

:

7

6
6
s

2A

stI
L2
13
15
58

15
18
18
L7
2t
8g

19
16
18
1S
22
si,

22
22
20
20
22

to7

20
20
1S
111
18
91

2t
1S
22
20
24

106

27
L7
15
11I
77

I
65S

x
x
x
x

11
15

1l
22
18
15
t4
80

13
10
72
1l
s

5{
s

l3I
s
8

{9
10
8
6II

3S

6
5
6
7

2S

6
6
5I
7

32

5
6

24

7
6
6I

13
110

73
11

7
11

57

42L

x
x
x
x

10
51

168
255m
78t
3:t5
322n2
296
2A7
533

304
:t36
402
1136
ß2s9
5\2
53S
547
572
580
7ß
574
544fiz
424
520
715

1186
ß7
,461
1150t§7
32L

427
4i2B
422
416
417
108

lrsz
!t61
340
249
322
663

361
:t55
406
in0
ß7
880

224
154
111
49
:xt

672

44

3ß

1

I

2

2

z

x
x
x
x

11
53

169ß4
916
813

361
366
31m
31t6
31t9
762

!155
399
474
505
553
295

591
618
829
667
675
L70

65St
&t8
847
623
619
196

5811
55S
553
551
557
803

826
528
517
525
527
eiz
493
ß3
&12
3U.
414
115

476
{69
537
510
E5G
547

4110
359
it20
274ffi
662

73

0{8

2

2

2

2

s56
151
352
1t58

476
470
1191
5@
{&t
424

1183
470
4l:ts
sß
Et7
255

440
471
5lts
565
802
616

6,42
66it
874
702
720
401

712
681
690
668
6G6

3 q17

631
608
601
801
604

3 0113

,570
674
556
571
5862ß7
E50
509tß7
il64
475

2 38{

542
51ltgß
605
687

3 000

634
680
5(ß
527
506

2 745

I
2
2
6

I

1

7

I

16

5
6
6I

32

7
7

I
8

34

7
6II
7

37

5
7
7
8
6

3{
7
6
6

7
30

I
8

11
11
11
119

7
7

6
6

30

278

1

2

2

2

3

2

3

1

1

1

1

1I1

Art dgs VsrsichsnrngsvsrhüItnisses

Bsvölksrung

insgssürt
zusanngn

s.lbtpfltahtvrr-
sichsrt in
dsr Bo-

richtsr5cha

Z. Zt. nlchtplllchtvcr-
slchert,

aber in den
letzten 12

l,bnatanPflichtb.l-
trEge gr

zrhlt

12 l,bnrten

Heder z. Zt.
rDch ln denlstzhn
Plltchtbsi-
träga ge-

zahlt, absrin den
lBtztsn

12 lbnaton
frgfulUlge
Belträoe
gszahlt

]{edsr z. Zt.
noch in drn

letztsn

1. 1. 1S2{
llberhauot
Beiträol
gEzrhlt

12 lbnatonPfllcht- od.frsifl. Bsi-
träge ge-

zrhlt, absr
nach dlm

Rsntsn-
v3r-

slchsrung
dsr

Arbeitsr

Knapp-
schalt-
llche

Rsntsn-vgr
slchsrüng

Rsntsn-
vgF-

slchsruru
der

Anoe-stsllten

I 26713

-51 -

18ß

Zusamsn

5
10
15

18
L7
18
1S
20

Deutschland

Altsr
(von ... bis

untsr ...
&hrsn)

Zusanrn
65 ürd mhr

a.rsamlgn

unter5-
10

2t
22
23
24
25

Zusanngn

ZrsailBn

Zusanisn

aß'lrBn

Zusanngn

aJsaInEn

Zusamnen

aßamrn

ZwürEn

l5
16
17
18
19

20
2t
22
23
24

25
28
27
2A
29

30
31
e2
:t3
34

3E
!16
37
!n
lrs

40
4ta
«l
44

1t5
{6
4t
{8
,gst

50
51
52
58
54

55
56
57
58
5S

60
81
a2
63
6{

26
27
2A
29
30

3l
32
33
34
!E

!16
37
38
:E
40

41
42
1ß
44
1t5

116
47
1ß
{s
50

51
52
63
54
55

56
57
58
59
60

61
62
B3
6e
65

1

12

1

1

1



2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bsvölksrung im April 1999 nabh Altsr, &t dss Vsrslcherungsverhältnissss und Art dsr gesstzllchsn REntsnvsrsichsrung

1 000

DrruntEr

davon nach

Art dsr gssstzlichsn Rentenversicherung

Deutschland

Alter
(von... bls

unter ...
Jahrsn )

Zusamlgn

65 und mehr

Zusannen

ohne
Angabe

zur Art
Ver-

t{eiblich
x
x

5
10
15

x
x
x
x

x
x
X
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

I
2
2
6

I

6

18

5
6
6I
7

32

8II
8
8

3S

l1
10I

8
8

116

8Io
s

l0
{5
10I
l0
6
7

4t
II

10
10
10ß
5
5

27

300

7

7

7
7
7I
73l
II

l0II
115

11
t1
l4
1l
10
67

7
10
s
7I

4L

7

6

b
2A

ö
5
7

6
2A

5
20

5
5
6
6I

3t
7

72

307

x
x
x
x

7
32

111
776
225
552

2A7
259
262
262
263
307

259
293
341
!t65
331
6119

474
428
425
423
427
116

ua
411
40s
407
42r
076

,4t05

3S3
388
:r93
383
t82
384
360
367
363
355
429

330
290
274
200
259
355

279
25i5
2AA
275
267
372

80
118
31
23
15

197

37

2

2

x
x

x
x
x
x

7
33

113
LAz2ß
575

ztlrl
2AA
2W
312
316

1 49S

317
360
427
1154
503

2 060

5fft
558
573
58S
597

2 470

600
586
567
571
587

2 911

552
537
540
536
526
701

525
1ß7
503
5oB
502
534

4t2
1131
420
303
404
031

444
1130
1ß3ß4
627
373

231
742
11ß
140
7t2
813

2

827
054
245
140

442
4150
1164
47L
1t60
246

1l{ß
4i27
419
420uo
t29
4t13
451
508
537
583
491

616
6116
644
6611
668
z3a

571
655
631
sit9
651
247

622
5S7
602
597
586
004

684t
557
563
575
574
855

539
{196
*t7
it61
478
!t59

523
516
600
60,{
681
s23

830
588
566
555
54t4
880

untsr

Zusamrsn

Zusainen

Zusslmen

Zusailren

Zusamen

Zusamsn

Zusannen

Zusailrgn

Zusamgn

Zusilrlrgn

56
57
58
5S
60

61
62
63
64
65

5
10

16
16
t7
18
1S

20
2L
22
23
24

25ß
27
2A
29

30
31
32
ltit
34

35
36
37
38
39

40
41aftl
44

115
116
47
1t8
lNt

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

!7
67

103
1,q:t:m
185
192
200
214
zla
008

212
250
246
310
338
397

364
383
385
390
400
923

3S9
385
36S
356
375
8S5

362
349
31t8
341
336
737

336
320
315
305
310
587

249
268
262
180
262
26L

281
263
298
272
285
39S

127
a7
68
63
116

385

24

950

1

I

1

j

8

s

13

16

16

t7

13

19I

2

2

2

2

2

2

3

3

3

2

2

2

14
116
7A
95

23A

§,7
94
97
s7
96

1180

103
107
1:ts
141
182
651

176
180
183
ts6
792
927

196
197
L92
200
207
9S:l

1S6
taz
188
190
185
942

183
t7z
185
198
187
s25

DA
160
154
720
1:tg
752

159
t62
191
208
230
s50

107
911
78
76
65

418

I
15

15
2t
2A
40
45

11t8

47
55
72
75
98

31t8

113
t24
tza
r47
153
5611

157
157
141
14S
151
756

140ln
138
130
728
665

pa
122tzt
131
131
632

L28
tza
tza
95

134
613

151
152
189
193
2:t6
923

138
127
t72
111
94

642

10

356

16
t7
18
19
20

2t
22
23
24
25

26
27
28n
30

31
32
33
311
35

36
37
38
3S
40

4lu
1l:l
q4
1§

{E
47
1t8
{s
50

51
52
s3
54
55

52

E

24

7 301

1t9

20 415

Art des Vsrsichsrungsvsrhältnissss

Bsvölksnrng

insgesarnt
VsI€ichsrts
zusamlgn

Sslbstpfllchtver-
sichert in
der 8e-

richtslsche

Z. Zt. nlchtpflichtvsr--
sichert,

aber in den
I€tztEn 12

llonatsn
Pfllchtbsi-
träge gc-

zahlt freinllllgs
Bsiträgs
gszahlt

l"lsdBr z. Zt.
noch in den

I6tztsn
12 f.bnatsn
Pfllchtbei-
trägs gB-

zahlt, rberin den
letztsn

12 lbnatsn 1. 1. 1924
0bsrhaupt
Bslträoe
gszahlt

I'lsdsr z. Zt.
noch in dsn

lstztsn
12 libnrt€n
Pflicht- od.frsiN. Bsl-
träge ge-

zahlt, absr
nach den

Renten-vgr
sichsrum

dsr
Aröeitsr

Knapp-
schaft-
llchs

Rsntsn-vsr
slchsrung

Ang€-stsllten

Rent€n-
vgr-

sichsrung
dsr

L2t20

-52-

14 1153

8 464

u ota

1

1

1

1

1

I

1



Dsutschrrnd 
z ALrERwoRsoR.E

2.1 hvölk.rüng iri April lggg n.ch Altsr, Art dss Vsrslchrlngsveräältn$srs und Art dsr g3sstzllchsn RentenvsrslchenJng

I 000

Daruntsr
davon nach

Art &r gssstzlichsn RsntlnveBlch€n ng

0hns
Angabs

zur Art
der Ver

sichsrung

Ins0es!nt

2 754

x
x
x
x

s

7

12

14

72

14

11

11

12

109

x
x
x
x

29
113tt0
234
555

295
310
318
32L
334
674

!t34
38Et
456
{98
555
232

507
trt7
647
662
6753An
68S
6!ß
631
616
629

3 181

5S9
587
576
570
568

2 S00

557
54St
5!16
526
5!t927ß
504
q70
1t60
320
41t8

2 200
,497
474
632
4l§t3
621

2 677

301
zAL
1S8tt?
11tEtI 061

61

22 ztB

2

x
x
x
x

7

t7

6
6
B

25

7I
l0I
t2
115

10o
I

11
l1
EO

10
10
11
1l
10
53

o
10
10
72
10
51

10I
8
6
s

{Et

11
t2
14
15
16
68

I
7
5
7
7

35

3S6

x
x
x
x

13
E5

166
273
313azl
342
txF
320
!t34
326
660

3ltEt
3611
436ß4
1194
091

518
538
5{:t
674
581

586
576
571
5611
56it
861

535
4S5
504
502
503
5110

{t81
ß2
472
1t91
477
!t84

180
410{
381
2§J7
360
833

1ll0
410
ßLß4
5:t8
323

Ets8
290
263
2e7
209
357

58

741

2

2

x
x
x
x

10
15
E!1

2A
42
57
73
91

290

92
104
t26
LaA
151
601

774
181
188
210
?26
977

226
zZE
2L2
223
2i22
109

273
1SS
207
2ß
201
025

198
ts6
1SO
271
2t2
008

206
1S5
197
150
203
951

239
240
xtz
304
:ßs
444

310
305
300
318
902
5:t5

2A

000

I

1

1

s

x
x
x
x

!

1{
6
7

10
11
1{
47

1,0
15
18
20
22
s0

236ßßß
72ß

29
2g
27
26
31

1{0

303l
29
30
32

LA?

30
29
29
l9
24

732

30
27
31
30
94

152

26
22
1S
15
11
92

t0
s9

x
x
x
x

15
27

18
29
2A
2e
2t

116

2t
19
27
20
18
s9

27
23
24
27
18

107

18
18
15
15
14
7S

13
10
11
11
11
a?

L2
11
12
72
13
80

I
sI
7

11ß
72
11
t2
15
2t
77

30
13I
72
6

6S

724

x
x
x
x

L7
&t

271
*t2
624
332

5S6
542
s5s
558
5508$
582
62S
745
801
,87e
608

s26
86-'
972s4
007
866

002
956
s61
s31
941
791

8Sl
861
8{8
8{it
8{0
2ß
810
788
789
779
772
s37

72t
651
618
4{S
580
019

640
620
694
6{5
653
252

305
201
t42
73
4S

759

80

774

2

3

1
4

1

4

4

3

3

3

x
x
x
x

18
86

282
4ß
565
388

6411
664
&p
658
665
2BO

681
ßa
900
960
058
!t56

134
186
2e.2ß
272
040

289
224
2L3
1S5
206

0s
094
086
0&t
504

051
025
020
033
029
156

s65
885
8536ß
819
11t8

s20
89S
OA
ss4
078
920

871
51t1
488
418
367
1ß5

t27
{6{

4

742
215
602
ES8

919
91S
954
s7s
glrir
7t4
906
8S7
858
866
857
!ts4

853
9U
01t6
t02
185
to7

259
310
318
355
388
6110

383
336
32L
308
317

4

4

3
4
4

t2

1

3

B 107

1 1116

I
4

1
1
1I
1
6

1
1I
1
1

1
1
1I
5

I
1II
1
5

6 684

t253
L 203I 202
1 1S8I 190
5 01ß

1 15s
1 131
1 130I t47I 160
5 723

1 089

1
1I
5

I
1
1I
1
6

1IIII

4

1
1I
1I
5

1
1II
1
5

2

2

005
s75
724s0
743

064
0572ß
204
EE8
923

64
166
10{
@3
04ts
865

1

1

2

1

1
4

4it

13 816

a2 024

Art d.3 Vorslchsrungsvertältnlssss

Rsntsn-
v9F

Bichsn mdorArb.lt!r

Knapp--
scheft-
Iichs

Rentsn-
v3r-

sichsrung

Rsnten-
vgr-

slcherung
dsr

Anoe-
stellten

B.völksrum
insgssmt

Vsrslchsrts
zu§atmn

Ss]btpflichtvsF
sichert ln
dgr Be-

richtsrDch!

Z. Zt. nichtpfllchtver--
slchsrt,

abar ln den
Lt,zuen 72

l,bnatrn
Pfltchtbst-
träge gr

zahlt

H€dlr z. Zt.
mch in dsn

Ietztan
12 ibnaton
Pftlchtbel-
trägs ge-

zahlt, absrin den
letzten

12 lbnatsnfreinllllgg
Belträoe
gezahlt

lledsr z. Zt.
noch ln dBn

lstztsn
12 |bn6tenPflicht- od.frsin. Bdi-
träge ge-

zahltr absr
nech dsn
r.1.1S24

obsrhauDt
Batträob
gezahlt

20

-53-

L

5
10
t5

2L
22
23
24
25

Altsr
(von ... blc

untsr ..
Jahrsn)

ä,ranmn
66 und [Bhr

Insgssa[t

untsr
b-

10
aßairpn

Zusamen

Zusamgn

aßilnen

ZlJsailngn

a|sarmen

alsilngn

Zusdrnen

ajsamln

16
77
18
19
20

51
62
53
5d
55

26
27
2Aß
30

31
32
33
34t
35

s
37
:B
!t9
40

41
42
,gft
44
1t5

116
47
48
,ts
50

15
16
77
18
1S

20
2L
22
23
24

2E
2ß
27nß
30
31
e2
33
34

!E
!F
37
38
3g

40
41
42
4t
44

4E
115
4t
1t8
{s

50
51
52
5:t
5{

55
56
a7
68
59

60
61
82
dt
6{

ZßrmEn-

58
57
58
53
60

61
82
53
611
65

1

11

11



Dsutschlsnd
2 ALTER§VORSORGE

2.2 Pflichtnltglisdsr und Bsitragszahlsr in April 19§19 nach Betsiligum am EHsrbslsbsn, AltsrsgruppEn,Art d€r gssstzllchen Rentsnvsrsicherung und Art des VsrsichsrumsvsrfiäItnissss
I 000

Vereichsrurqsart

Davon zahltsn
kEins

in den lstztsn 12
tsn Pflicht- odsrrilligs Beltr6ge

5

1l

3l
34

67

33

55

90

52

86

1111

60

97

762

53

10s

165

55

119

774

45

92

L41

{6
94

1113

31

50

83

8

13

415
10

750
18

19:l

in der Bsrichtsrschs,
nach den 1.1.1324Pflicht- und/odsr frel-xiuigs Beiträge 1)

männlich

ErHsrbstätigB
15 bls unter 20 Jahrs

541RsntsnvBrBlcheruno der Arbslter I
Knappschattliche Hentenversicherung IRentsnvsrslchsrung der Angsstelltsn I
ohne Amabs zur Art 0"" ,..=#§#f 

l

Rsntsnversichsrüno dsr Arhiter I
KnapFchaftliche Fentenversicherung I
Rsntsnversichsn ng dBr Angsstsllten I(hm Ansabs zur Art o* ,"TüSH;:pl

Rentsnvsrsichsruno der Arbsltlr I
KnapFchaftliche Hentenversicherung I
Rsntsnvsrsichsrung der Amestellten I
ohnB Ansabe zur Art o* ,"?*§;!f 

l

Rentsnverslchsruno dsr ArbBltsr I
happchaftliche Hentenverslchsnrng I
Rsntsnvsrslchsrung dsr Angestslltsn I
uhng Ansabe zur Art o* ,"r:l:H;:Xnl

RentenveEichsruno der Arbslt€r I
Knap6chaftllche Henterwersicherung I
Rsntsrwsralchsrung d8r Ang$tBllten I
ohns Angrb€ zur Ait der Verslchsruml

Zusemsn I

Rsntenvsrsicheruno der Arbsitsr I
Knrppchaftllche Hentenversicherung I
Rsntsnvsrsicherung dsr Angestelltsn I
ohne Ansabs zur Ait o"r ,"?*H#lnl

Rsntenvsrsichsruno dar Aröslter I
Knappschaftllche Henterwersicherum I
Rentenversichrrüng der Angestellten Iff'n€ Ansabs zur Art ,* r"T*§#pl

Rentsnvsrsichsnmo der Arbeiter I
KnaDschaftliche Henterwersicheruno I
Rentbnversicherung der Angestetlteä |
ohns Angabs zur Art dsr Vorsicherungl

Zusoniln I

Rsntsnv€rslch.runo der Arbsitcr I
Knappschaftllche [entenverslcherum IRsntsnvsrsichsrum dsr ffUest€l]t€n Iürns Amab€ zur Art *" ,.TüSH;:lnl

Rsntsnvgralchsruno der Arbeltsr I
KnapFchaftliche Hentenversicheruno I
Rentbnverslcherung der Angestelltei I
ohns Ansabs zur Art o* ,"T**;:f 

l

RentEnvsrslchsrum der Arbsitsr I
KnrpFchrftllche Fentsnversicherung I
Rsnterwersichgrung der AngestslltBn Iü|nB Ansabs zur Ait o* ,u?ü:H;!lnl

Rsntsnvsraichsruno der Arbsiter I
Knaposchaftliche Hentenversicherum I
Rentbnversicheruno der Anoeetelltei I
ohne Ansabe zur Ait o* uär2il§#pl

75,4

525

I 286

1 3«r
11

392
7

2 754

747
5

518

272
25 Jahro

272
10

315
6

504
30 Johr€

627
18

753

300
!E Jahr€

985
g2

4116

ges
110 Jahrs

0{t8
38

302

390{5 Johr€

808
47

059 '
911

53s

204

7115

s2
6

{{s
6

1 :192

1 125
t2

656

1 795

I 44ß
%I 067

2 543

1 1t63
2A

1 0l1l

2 508

j
40

42

8it

96

12?

222

770

262

437

272

32t
5115

taz
3110

528

174

318

500

139

244

388

737

220

363

89

105

197

11

15

2A

7 2ß4
20

1 S99
22

3 295

209

756 I
20 bis untsr
989 1

7497 1
7

7s

:t3

3E

72

10 786
189

8 1S1
53

19 219

1

1 556
2L

1 931

3 612

2 206
36

2 794
7

5 0113

2 320
42

2 727
10

5 os8

2 044
44

2 504I
4 604

1 892
39

2 314
11

1l 256

1 388
30

1 788
7

? 213

I 32r
25

1 681
b

3 0311

Kt2

479

919

57

6t
720

15 41{
259

18 198
68

33 940

14SS 2
25 bi6 untsr

t277 I
t47§t I

1981 3
30 bis untsr

1597 1
271239 2

52869 4
35 bis untsr

1 6115 2
307229 2I2S13 4

40 bls unter
381
lrl

103

1

1

2

27

25

53

25

32

59

3S

53
g:t

50

62

115

110

7t
113

113

81

L27

33

66

103

35

70

108

ß
37

65

7

1l

327
7

508
13

855

228
31ß2

725

I

32. 3t2//337 323//666 639
65 Jahrs urd mshr

111

37

1

2

3

30

24

54

66

60

t28

110

720

233

732

1s3

290

113

t70
287

110

777

E3

a7

138

225

88

138

232

60

77

138

7

10

l8

6
624

115 bls unter 50 Jahrs

L 247 I 6632A 35
1 052 7 8778/

2

1 09{l
25

7S6

2 335 3 579 1 916
50 bis untsr 55 Jrhrs
924 1 20422 2A8s9 I 11516/

1 814 2 684
55 bis untsr 60 Jahr€

886 I 13819 20879 ]-67//
1 789 2 52A
60 bis untsr 65 J€hrs

79
ZusarmBn

807
1S

655

I 1183

742
16

670

I 4119

236

223

1163

22

20

1l€t

I 654
167

6 E11t
24

16 ,160

13 7115
230

15 41ts

805
l4

1 06S
28

29 ß2 16
904

1) t'ledsr z. Zt. noch ln dsn lstztEn 12 |,lonlten Pfllcht- odsr frslr{illtgs Beiträgs gezahlt, rbsr nach den 1.1.1921t UbsrhauptBolträgs gszahlt.

Pflichtnitg11sd3r
sonissBsltrcgszahler PfllchtbBlt16gsin d3r

Bsrichts)üchg

insgesamt nännllch insdssamt nännlich insgssant nännlich insgssEmt

-54-
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Dsutschland

Oms

Verclcherurqsart

dsr Arü€ltsr

zur

drr Arö€ltsr

zur

der Arö€lter

zur der

zut

2 ALIERSVORSORGE

2.2 Pflichtnttgllsder und B€ltragszlhlBr lm Aprll lggg nach Bet8illouno m Err{3rblsb€n. Alter:eoruooen.Art dsr gesstzllchsn Rsntenvrrslohertng und Alt dß VerElchennrgsvertältnisisg
1 000

Drvon zrhlten
ketne Pflichtbel' in dsr Bsrichtsrrcchs,

lnr
ten

nach dgn 1.1.1S2{Pfllcht- und/odsr frol-riulgs Bstträge 1)

nännllch
,{11119€

Rentenverslchsruns der Arbsltsr I az
KnapFchaftlichs Rentenversichlruns I /
Rsntenverslchsruno dir Anosstolltsi I 8
ohns Amrbe zur Ait o* r.r:ü:§Hpl Ä

Rentenversicheruno der Arbsitar I fgf
Xnappschrfttiche Fentenversicherum I t
Rsntsnv8raichsnrng der AngssteUten I 61
ürn€ Angabe zur Art der V-rsicherurpl /

arsarnon I 256

Rsntsnvsrsichsrung dsr Arbitsr I ZgKnapFchaftllche Rsnhnverslcherum I /
Rentenvsrsichsrum dlr Amst.Iltln I 86
Ohne Angab. zur Ait der Vörslcherungl /

ZusaIltl3n I 338

Rsntenvsrsichsruno dsr Arbeiter I Sos
KnapBchlftlichs Rsnt3rNor3tch.runo I e
Rentbnverslcherum dsr Angestllltsi I VA
ohne ArErbs zur Ait dsr Varslchsrüml /

Zusdmsn I 4{5

Rsntsnvsrslcheruno der Arboiter I sos
happschaftllchs RsntenvsElchlrung I e
Rentenvsrslchsnrng der Ang6t€Utsn I 1A
ohns Angabs zur Ait der Versichenrnel *4
Rsnt€nvsrsichsrung der Arteitsr I' ZSZ
Knappschrftlichs Rlntsnv$sicherung I I
R€ntenverslcherum dlr Amsstelltsn I 732
ohns Ansrbs zur Art o* ,"*§#lnl ßl

Err!rbsloss
15 bls unter 20 Jahre

25

29
20 bis

{0 bis untsr {5 Jahr€

4e

2L9

L7

!
19

111

19

131

134

22

158

163

34

200

165

3{
202

154

e7

194

1116

40

18S

131

40

17E'

24 !!
!
7

6

;

5

6

15

18

L7

5

23

20

6

27

16

26

15

5

27

13

5

19

t2
7

19

L7

13

31

7

10

-
137

52

194

I

10

25

I
33

31

15

118

3S

22

62

34

28

62

33

25

5S

29

25

s5

27

19

47

110

35

77

I
6

15

:
:

274
6

186

1t68

732

23

157
25 bls

16b

30

7s2.
30 bts

188

42

234
35 bis

186

41

230

s

1;

11

1B

s

5

16

I
5

l4

6

!
11

6

11

Jahr€

i

I

Jrhrs

I

Jahr€

Jahre

30
26

L57

ß
2@
30

2ß
5:5

274
35

267
6

101

368
40,
267

6
108

381

E4
6

772

6

7

13

!

-
611

44

110

untsr

unt!r

untsr

unter

8

11

5

7

5

7

a

;

7

-
40

17

57

115 bi8 unter 50 Jahr€

274 3118
50 bls unt€r 55 Jahr€

744 212/6118 106

LO?

361

324
untsr 60 Jrhr€

258
7

139

474

24i2
7

7ß
37S

429
24

306

760

73

62

72t

163 2ß/6116 109

Rentsnvsrsichsrüng der Arbeltsr IKnapFchrltlichs Rentenveralcherum I
Rsntsnvsrsichsnrng der AmsstsUten I
ohns Amaba zur Art dlr V.rsichsrunCl

8137
55 bis

Rsntenv€rslchsrung der Arb.it.r
Knappschrf tllchE Rlntenvlrslchsrum
Rsntsnvsrslchsnrng d.r Angsetelltsn
Ohns Amabc zur Ait der Värsfctrerune

275 !183 25S!7 22 t7t32 2ß4 t77t//Q8 659 392
B0 bls unter 65 Jahro

62 &t 55///40 44 :rs/-104 109 91
85 Jahra und nehr
///!!!
///

Zwarngn
ZusamEn

!

lls9
6B

183

653

12

1

1) l{eder z. Zt. noch in dsn lstztsn 12 }bnrtsn Pfllcht- odsr treinilllgs BsiträgE gezahlt, absr nach dsn 1.1.1S24 oberhauptBsiträF gszahlt.

061
50

s53

075

2

3

672a
41ß

004 12

:t3lt
ip

379

75,3

Plllchtnitgllsderro{ls Bsltraoszahlersstt 1sZ4
Pluchtb3tträge
Bsrlchtsrpche

lnsgrsat mlnnllch lßge8ürt nünnllch lnggesant männllch lßgesont

-55-
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Pfllchtnttglisdsr
soHis BrltraorzlhIsrselt 1924

PflichtbeiträiIeln der
Berichtslschs

lnsgesant lnännlich lnsgEsamtnännllch insgssaatt männlichinsgssamt

Dsutschl!nd 2 ALTERSVORSORGE

2.2 pfllchtunitoliedsr und Beitraqszrhlsr tn April 1999 nach Bstsillguq m ErnsrlElsbsn, Altsrsgnrppsn,
Ar[ dsr gEsetzllchsn-RsntEnvsrsichsrung und Art ds8 VsrslchsrungEvsrhäItnßsas

1 000

Davon zrhltsn
keins Pflichtbsl ln dsr Bsrichtslsche,

vsrBlchsrung§lrt ln dsn l3tztsn 12 ibnr-
ten Pflicht- odrr frei-xllllge Ba1träo€

nach dsm 1.1.1S24Pfllcht- und/oder fr€l-Hilllge Bsiträgs 1)

männlich

Sof ort vsrf Ugbare ErKsrbsloss
15 bis unter 20 Jahrs

Rsntsrwer:sichsruno dgr Arüsitsr I
KnrpFchaftliche Rentenversichsrung I
Rent'snverslcherum dsr Angestslltsn I
$rne Arsebe zur Ait ,* ,"r:#:fiIXPl

Rsntsnvsrslchsrum der Arteiter I
KnapFchrltliche Hentenversicherung I
Rent'enversichsrum der Angsstelltsn I
ohne Arqabe zur Ait 0"" ,"?l::fi#lnl

Rsntenversichsrung der Arbeitsr I
Knapmchaftlichs RsntsrwsrslchsnJng I
Rentbnverslchen ng dsr Angsstslltsn I
ohn8 Ansabs zur Art o"r ,"?*§;:f 

l

Rentenvsrsichsruno der Arbelter I
Knaoschaftliche Rentenverslcherung I
Rentbnversichcrung der Angsstelltsn I
thne Ansabe zur Art o* ,"T*§ä:pl

Rsntenvsrslchsruno dgr Arbsitsr I
Knapmchafttlche Hentonvsrslcherung I
Rentbnversicherung der Ang$telltsn I
ohns Angab€ zur Art dsr Varslchsrüngl

Rsntsnvsrsicherum der Arbelt€r I
KnapFchafttiche Hentsnversicherung I
Rentsnvsrsich€rüng der Angsstellten I
ohne Amab€ zur Ait o* ,"T*H;ülnl

Rentenvsrsichsruno der Arbsiter I
Knappschaftliche Rentenversicherung I
Rentbnvsrsicherung der Angsstsllten I
ürne Ansabs zur Ait o* ,t :i3H#lsl

Rantsnversichsruno der Arboitsr I
Knappschattliche Hentenvsrsicherung I
RsntCnversicherung der AmsstsUtsn I(hns Ansabe zur Ait 0"" u"?*H;8lnl

Rantenvsrcichsruno der Arbsltor I
Knappechaltliche Fenterwersicherung I
Rsntbrwersichsrung der fulgsstsllten I
ohns Ansabs zur Ait o* ,"Ti:§;Xlnl

Rsntsnversicheruno dgr Arbsitsr I
Knappschrftllche Henterwsrsicherung I
Rsntlnversichsrung der Angsstslltsn I
ohne Ansabs zur Ait o* ,"?ü:H;Hpl

Rsntcnverslcherum der Arteltsr I
Knappschaftliche Hentenverslcherung I
Rentsnvsrsicherung der Angestellten I
uhns Ansab€ zur Art o* ,"*=ü31ü!Xnl

Rsntsnvsrsichsruno der Arbeitsr I Z
KnapFchafttiche Hentenversicherung I
RsntenvsrsichEnmg der Angestellten | 1
uhns ArEabe zur Alt dsr Versicherungl 

3

33

7

a
t67

52

222

2L6

70

249

267
b

109

iJ42

276

724

405

26t
116

3A2

235
ä

125

366

209
b

115

331

342
18

250

611

53

40

95

24

27
20 bis untsr

118

20

140
25 bis untsr

744

?2

2AA
13S

42

1&t
30

181

55

Jrhrs

Jahrs

15

/-

18

100

t7
119

122

20

142

1113

29

175

11ß

30

181

1:ß

33

t7?

LzA

:t6

168

114

37

154

204
t2sl

310

!B

27

bb

7

I7

5

b

7

I

5

:
7

Ij

]

t

t

:
-

36

L4

50

L

:b
I

i
10

1e

I

13

I

13

5

I

5

s

!
7

5

6

l1

/-

r
:

58

38

98

!

5

6

26

L7L

116

44

154

20

o

27

25

12

37

32

18

51

23

23

62

29

22

52

25

22

{t8

22

t7
40

33

29

64

I

13

r
-

230

155

!!s2

151
32

324

507

13

15

15

l9

r7
5

22

13

;
t4

18

11

5

L7

o

6

l5

74

11

26

Jahr€
2§
35

:16

204
35 bis untsr

166

30 bis untBr

164

36

205
40 bls untsr 115 Jahrs

Jahrs

J!hrs

60 bi8 untsr 65 Jrhre

Jrhr€

221
5

87

319
1t0 ,

2ß
96

!l:l9

z2t
90

321
50

205
5

98

308
55

184
5

s4

155

38

1S5
15 bis unter

14Xt

42

189
50 bis untsr

125

4S

173
55 bis untsr

?20
13

lo7
340

n4
60 Jrhrs
304

16
212
536

115/
34

80
Jahrs und nshr

!t

773ß
815

5:E

115

30

77
65

t

303
34t

382

727

1

1

6

I

:
-

Zusdll[en

061
5{

008

LzA

1

2

1) I'leder z. Zt. mch in dBn Istztsn 12 ibnaten Pflicht- odsr frsixillige Beiträgs gszahlt, ab€r nach d8m 1.1.1924 Uberhaupt
Beiträgs glzahlt.
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Deutschland

2.2 Pflichtnitgli.dBr und Bsltrrgszahlrr im Aprtl lSß nlch Bstslllouno m En€rüsleben. Alt.rsorrjmen.Art dsr gssrtzllchsn Rcnteiwerslchrrung und Art ds! Verilcherungsverftältnisies
1 000

Davon zahlten
keins Pflichtbsi In dsr B.rlchtsrschs,

Vsr:§lchsnrngsart

2 ALTERSVOßSOROE

NichtsrHarbspersonBn
15 bis untsr 20 Jahrc

ln den lstztsn 12
tsn Pfllcht- odsr

HtI1igs
nlch dsn 1.1.1324Pflicht- und/odsr fr€l-nluigs Beiträg. 1)

nEnnllch

Rantsnvarsichsrum dgr Arbsttsr IKnapFchaftlich. Rsntenvarslchsrung I
R.ntsnvsr3icherum d.r Am.rtallhn I0rm Amrb! zur Art o* r.r:ff§;:fl

77 18//911//
30

22

55

ln
127

ßo

80
untsr 25 Jshr€

11

77

5

I

!
b

6

!
!

6

1S

t6
38

10

6

t7

-
65

G
!ß

111

I

!
7

15

72

27

I
7

13

38

30

6S

59

es

103

3,[

1S

5{

2E

13

r*t

!t8

74

53

4it

20

64

60

27

90

L7tI
7A

259

511
2L28

804

s
I

l8

87

84

L74

L52

176

lxt1

207

26
47A

207

28
501

188

2ß
4Kr8

2ß
23S

1153

245

265

516

516
l5

470

004

800
2ß

1190
8sn

Rentenvorslchsn ng dsr Aröeitsr I fez
l.oapFchaftllchs R.ntsnvsrsichsrung I /
RsntlnveBlcheruno dar Anoastellten I zls
Ohns Angrbr zur Ait der Vörelchrruml t

ZusdilEn I 406

Rsntsnvsrslcheruno der Arbeitsr I i§
KnapFchaftuche RentenversichBnrm I t
RsntsnvcFlchsruno dsr Anoestelltsn I 3oG(hns Angabs zur Ait der VäFichgnrml /

ärsilnsn I 552

üme Angrbe zur der

otne zut

[)hno Angabs zur d.r

d3r Arö.lt.r

dsr Arbsitsr

a$amsn'

der .ter

27
20 bis

5S

{8
105

zur

zur dsr

ten

Zusamsn

58

12i2
30 bis

Ait

z3

87
iIS bts

25 bis untsr
511

untsr

untsr
:ß
16

53

44

16

18

13

a
3:t

2A

61

Jahrs

Jahrg

Jrhrs

Jrhr€

Jehre

Jahrs

Jahr!

Jahrs

15

L2

2A
30

18

15

3E
35

18

14

u.
40

t2
7

1S
{5

6

10
50

6

10
55

7

11
50

27

24

55
65

12

I

s5

6S

167

24

24

{s

77

23

40

111

27

47

13

18

32

I
11

21

10

13

ß
12

15

za

30

:t6

68

40

34

76

:
:

t72

204

384

232

313

552

204

260

469

224

265

1t86

28
5

28ir

5s5

573
19

530

t27

852
27

531
s

lt19

40 bls untsr

;

;
/.

;
5

I

Rentsnvsrslchenrm der Arbelter I
Knappschaftliche Hrntenversichenlng I
RsntanvoFichsrung der Angsstcutln I
ohm Ansabs zur Art o* r"ä13§#Pl

61
{5 bis

4S

22

73
50 bts

69

31

104
55 bts
209
t2

707

«10
60 b$

unter

unter

untsr

untar

RentenvBr€icheruno dsr Aröeiter I
Knappschaftliche Fentenversicherum I
Rsntenv€r8lchsrung der Angsstslltsn I
rhne Ansabe zur Art o* ,"?*lfi#lnl

1 I

Rrrtsnvsrcichenrno der Arösltsr I -Knaffichlftlichs Hsntsnversloherum | -
R8ntarwlrsichsnrm dsr Amelt.Utcn I -
olnr Ansah zur Ait *" r"r,*§;:f l : :

11

alsamEn

/
2l

Jahra urd mehr

55{
23

300

82
66

1:BI
t02
2Et

742
44

628
10

825

928
70

8ft6
3?

471

981
36

521I
51t61

618
58

530
30

237

der

Ohng zur

1) Hsder z. Zt. noch ln dsn lstzton 12 lbnatsn Ptlicht- oder frelntillgs Beitrtg€ gszrhlt, abcr nach d€n 1.1.1924 obErhaupt
Bstträgs g.zahlt.

2

2

2

2

5

Pllichtnttoltder
rordo Bllträorzahlor

Bstt 1s24
PfUchtbslträgsln dsr
B.richtsr0ctle

lnsgssant rünnllch lrEgssaft nännllch lnsgssant nännlioh lrsgesant
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Pfllchtbsiträgeln dBr
Bsrlchtsr€chs

Pflichtnitglisdsr
sor{1o§Bsitrrg§zahlsr

insgssamt männllch insgssamt nännlich insgssant männlich insgesrmt

Deuüschland

2.2 PflichtmitoliedEr und Bsitraoszahlsr in Aprtl 1SSS nach Bstsiligung am EmErbslsben, Altsrsgruppsn,
Ar[ der gesstzlichen-Rsntsnvorslchsrung und Art des Verslchsn/ngsvsrhä]tnlsses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Insgesamt
15 bls untsr 20 Jrhre
683 78S

Vsrsichsrungsart

D6von zahltsn
ksine Pfllchtbsi in dsr Bsrlchtsl€chs,

in dsn letzten 12 ibnF
tsn Pflicht- odsr frsl-Hilligs Bsiträgs

männIlch

Rsntenverslchsrum der Aröeltsr I

Knappchafttiche Henterwerglcherung I
Rsntbnvsrsichsrung der Angsstslltsn I
ohns Ansabs zur Ait o* ,"Tü:§#Rnl

Rentenvorslchlr-unoderArbsltsr I
KnapFchaftllche Hentenverslcherung I
RsntArvsrsicherung der Angeetslltsn It}'ns Ansrbe zur Alt o* ,"Tü:!m#l

RentsnvgrsichBruno dEr Arbsltsr I
KnapFchaftliche Fentsnverslcherung I
Rsntbnvsrsichsrung der Angestsutsn I(hns Amab€ zur Art o* ,"TüSH;!lnl

Rentenvsrsicheruno der Arbsitsr I
KnapFchaftliche Hentenver€icherung I
RBntsnvsrslcherung dEr Angsstsllten I
0hns Ansabs zur Art o* ,"?l:H;:lgl

Rentonverslcheruno dsr Arbeitsr I
Knappschaftllche hentenversichenmg I
Rentsnvsrsicherung dsr Angesteutsn I
ohns Ansabs zur Ait O* ,U?ü:mpl

Rentsnvsr§lcheruno der Arbaitsr I

Xnapp8chaftllche HEntenversichenrng I
R8ntsnvBr€ichlrung der Amsstslltsn I
Ohns Angabs zur Art der VersichsrunSl

RBntenvsrslchsruno der Arbeltsr I
KnapFchaftllche Rentenversicherung I
Rsntenvsrslcherung dsr Amsstsllten I
ohns Ansabs zur Ait o* ,"?l:§#lnl

Rsntenvsrsicheruno der Arbslter I
Knappchaftliche Fsntgnvgrslcherung I
Rsntsnv€rsichsrung dBr Ang$tslltsn I
ohns Ansabs zur Ait o* ,"?i:§;"rln 

I

Rentenversichsruno der Arbsitsr I
Xnappchaftliche Rentenversicherung I
Rsnt€nvsrsichsnJng dsr AngestelltsrL J

$|ns Angabs zur Art dsr Verslchsrungl
Zusamnsn I

Rsntsnvsrsicheruno der Arbsiter I
Knappschaftltche Rentenverslcherung I
Rsntsnversichsrung dsr Angestslltsh I
ohns Ansabs zur Art ,* ,"Ti:Xmpl

Rsnt€nversicheruno der Arbsiter I
Knappschaftlichs HsntBnvsrsicherung IRsntsnvsrelchsruno der Anoest3llten I
0hns Angrbs zur Ait dsr Värsfcnerunel

Rsntsnvsrslchsruno der Arbsiter I
Knappschaftllche Rentenverslcherung I
Rsntsnvsrelchsrung dsr Angsstelltsn I
ohns Ansabs zur Art o* ,rfi§l3#tnl

821
7

555

388

660
L7

574I
260

091
25

232
7

!t55

754
45

224
t2

0110

861
50

r81
14

107

I

1

1

3

2

2

4

2

3

6

2

3

6

566
7

L 76,2
25 bis

1 {40
16

222

813
20 bls unter

1180 1I
1

2
untsr

1

1

3
30 bis untsr

1828 2
e21305 2

7
533

332
25 Jahrs

AUt
L4

376
6

840
30 Jrhr€
750

27
434

608

068
47

164

563

ztl
781

1 018
7

47t
6

1 5:t3

7 264
13

680

s5g

615
29

102

749

385
34

s00

321

L 2U2
29

13

10

24

64

64

130

81

a2

1q6

74

118

1St7

a2

!21

207

68

t25
197

7L

136

2t2

10

5

l6

{s
37

a7

39

42

83

118

57

107

58

67

tza

1t6

73

122

52

84

139

40

7t
115

56

86

1ll8

60

64

L27

7

11

1181
10

5S'
15

080

11

5

16

83

57

142

137

114

2s4

164

145

314

177

t7L
353

157

189

360

166

202

375

159

t72

337

277
72

19

t2
31

152

134

2S0

280

316

601

6
977

1153
6

61XtI
10s

404

Br1
b

1

836

2 2g/5
:E Jahre

28
38

5616/
3 170 1l 866 2

!15 bls untBr 40 Jahrs

1 857 2 327 7 83234 1t3 31l 286 2 qL1 1 0498//
3 ls6 4 79L 2 7L5

110 bls untsr 115 Jahrs

I

1

1

2 540
53

2 900
72

5 504

2 323
68

2 5t7
11{ 920

I 5S8
37I t62

7
2 803
45 bis

I 189
3{

L TzL
8

2 622

4 243
unter 50 Jahrs

1 S02
42990 835//s,7 2 108

50 bis untsr 55 Jahre

1 141 7 423 S4130 3{ 24grE 1 5606/2115 3019 1
55 bis unter 60 Jrhre

1 373 1 5119 I49 115

696

1 656

3ß2
untsr 65 Jlhrs

386
6

375

769
Jahre und mshr

42

37

80

2

2

I

1

2

417
6

5119

I 025

I

411
7

542
7

008

1l0g
7

528
6

951

693
2t

725
6

4q4

899
26

601I
535

l1
15

28

147
83

715
54

000

2

2

5

1

2

4

384
51

708
t4

156

8S3
43

200
11

146

Insgssamt

1 118
7

2 647
50 bis
s3s

30
677

7
552
65

33

36

73

1

1 357
35

1 061
122M

58

61

721

20 747
396

22 ztg
10s

41€t 1184

13 440
276I 267
65

23 01ß

663

040
35

803

880

301

2A5

572

2X

zo

44

055
213
032

15 944
257

16 50lt
32

32 774

60

tt2
PA

81

137

225

72

85

161

I
13

650
15

99S
23

6851

1

11

2n
522

577
23

31r8
5

953

7

l0
18

924
53

642

I

4

4

I

I
I7

26
18 325

1) ükder z. zt. noch ln dsn l8tzten 12 lbnaten Pfltcht- odsr trsiv{llllgs Beiträgs gezahlt, absr nach dem 1.1.1s24 ubsrhauptBelträge gszahlt.
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Dsutschland

Alter
(von

untsr
... bis... Jrhrcn)

15 - 20 zusaill3n
Sslbtärdiost{ith. Fan.:Angch.
BealIt3AmrstrlltE 1)
Ar6€ttsr 2)

20 - 25 zu3ütmn
Sslbtändlggtllth. Far.-Amsh.
B€ante
Ange3tellt3 1)Arb.ltsr 2)

25 - 30 zuaatnan
Setbtärdlg.
l.llth. Fan.-Amsh.
Bsafts
Amsstslltc 1)
Arbettsr 2)
SsIBtärdlgs

30 - !E zusennen
SsIbtändtgBiltth. Fan.-Ang€h.
BsafteAmstsUte 1)
Arbsitsr 2)

!E - (l0 zusamsn

StsUung in Baruf

Sstbtärdigsilith. Far.-An$h.
Bs'lüsAng$tsllts 1)Arb3ttlr 2)

40 - 115 zuaarisn
Sslbtändtgsilith. Far.:Angsh.
Bsrlrte
Amestellte 1)
ArSetter 2)

115 - 50 zu3rilr:n
Sslbt&dtgs
l,,lith. Far.-Angeh.
Bcarto
Angestrlltr 1)
Arüslter 2)

50 - 55 zurüilpn
Solbt[ndto.illth. Fan.:Angsh.
Bsrlrtg
Angest.Ilt! 1)
Arüelter 2)

55 - 60 zusamsn$tbtändlgslllth. Far.:Ameh.
Beattts
AngsstsIlts
Arüettsr 2)

1)

60-65 zusatmgn
solbstftidigefith. Far.-Angeh
Bearte
AmestButs 1)
Arbeitsr Z)

65 und nEhr zura[nsn
SelbtärdiOe
l.lith. Far.-Ameh.
Bgirts
Angestellte 1)
Arbsttsr 2)

alsamon
Salbtärdtoe
Mith. Fün.:Am.h.
Beart.Ano$tlllts l)
Ar6elter 2)

2 ALIERWORSOROE

2.3 Erl{srbtätiss tm Aprll lsss naahrltsf8äo[:llr:13]l#rllr!iiHI3.# 0"" sssotzttchsn Rsnt8rwrrsichenjns

1 000

Daruntsr
davon nach

Art do6 Versichsnin8vsrhältnls§€s
ntcht pfllchtvrr8lch.rt ln

dsr BarlchtslEchs, aber
nach der, 1.1.1924 Ubcrfiluot

Beiträge g.zahlt zur ...
darrrnüsr

Männlich

1t8
7

3{t

s2
37

40
L2

173
97

1ß6

278
LN
60
27

zqt
11[r

70
27

254
155

7A
23

20ä
720

64
1g

2@
L23

5S
26

114
74

22
t4

t7
13

577
897

7
{81
180
t2

1

6

57I
40

/.

s1
42

e7
6
5

11t8
100

s7
6

7U
t!ts
lts
6

153
108

37

153
LO7

4t0

720
78

96

124s
3l

86
62

6

12

11I

732
734tt
308
3t
37

1

1

1

1

1

1

1

I
1

!

!
7

!

-
5

!
I
6

!
6
5

!
I
6

!
5
!
:

!

!

:
53
!E
1{
!

8
1

6

t1

I

107
t7
76I
5

ta7
81

78
18

7

328
207

87
31

1105
zffi
101
34

400
246

108
32

q20
265

L23
2A

!ts1
202

702
a2

340
212

93
2A

203
137

29
18
1E

29
2L

759
660

24
806
220

1l§t

2
1

1

1

I

6

5:E

x
t2
l3

510

s82

x
56

100
7&,
7A

18
x

707
998

4ltst
44
x

140
2A4

1t63
4i2
x

134
287

228
37
x

115
076

0s{
:!6
I

101
956

807
34
x

76
698

742
!t5
x

77
655

236
2L
x

24
792

2,
5
x

13

654
27'

x
81

8&t
412

204

x
18l8:

44S

x
{0

4(E

6.56
s
x

5{5

0G7
22
x

044

0142l
x

s86

§2
2A
x

8:13

7S5g4
x

760

6]55ß
x

628

670
:E
x

834

22iJ
18
x

206

20

I
15

614t
2G

x
57

3{6

756

39
203
513

24 74/t185 106518 103Ttl 765

7ß
x

30
202
612

I 392
7
x

110
510
765

1 7S5
2ß
x

755
1 007

2 543
6S
x

1 189
72s4
25ß

72
x

I 128
1 308

2 124
5t
x

958! 0s7

1 916
73
x

859
s73

1 1183
82
x

712
70s

1 4{S
72
x

771
865

115:t
38
x

zt2
194

«t
10

I
1S
111

16 1t60
4S

x
11tEt7mI E:to

2ffr

2t
188

497
s

74
411

7tß
{5
4l

658

239
720

48
05€

2ß
155

50
013

103
t72

70
860

052
189

78
783

85S
1118

64
6{8

879
158

5S
589

!'!l7
90

2220

:ß
L7

t7

191
103

8
538
526

1E

I

1

1

1

1

1

!

!

14I

s
27

6
19

30

8
20

ltEt

10
20

2A

I
17

u2
!
I

11

19

7I

,_

183
11

I
54

114

5111

15
13

511

9894ts,1

808

E
44

213
642

1 573*t
6

2t8
534
7&r

2 oB8
te2

7
7e2
79t2

7 024
g 003

372

155
1 238
1 293

3 070
EE4

187
1 772I 313

2 695
377

2L2
1 001
1 101

2 508
rEl
23tl
s05
s77

1 975
306

2t2
741
7L3

1 91uu7
18S7n
874

762
207I
6it

261
2U
237
L27
2ß

6
{!t
41

20 859
2 601t

7A
1 8{S
7 6q?I 685

2L1981 .7109 60//81 33
Tt4

1 015
tLz

1 offt
2 86S I 597

1) EtnlchlteBlich Aurzubtldrnd. ln ln.rtrnntsn kaufnännlschsn und tschnlschsn AusbtldungEberufsn.
2) Etnschlioßllch Ar.lrzubll&ndo ln aner*annten gs{erüllchsn AusbildungBbcrufen.

270 1115//a7 37
1{8I 267

L 22t
1 289

1 61t5
t75
gs

1110
1 289

1 381
1116

37
119I 078

I 247
11I3

40
10lts8
928
712

!ß
7A

700

88Gtzt
31
74

559

s22
82

6
27

204

33
13

14

10 786
1 010

x9
388
92L

2 913
3ß8

101
1 181
1 310

2 524
324

108
s89

1 osg

2 EX|S
Exß

L23
8S6
976

1 814
ß4
702
734
7L2

1 789
2ß4

9:t
7!F
670

666
176

xt
249
209

72
31

22
15

l9 219
2 15S

27
9119

7 506
8 579 8 4{S

Art dsr geetzl. Rsntsnveralchsrung

Selbet DfllchtvsBlchertin dsi B.rLchtev€ohs

Err{srb-
tätigs
lns-

gssart

VsF-rloh!rte
zusarntn

Rentsft-v.rtl-
chsrung

dor
Arüsltsr

Knapf
Bchrtt-
llchsn
REntolt-
vsrci-

chsrung

Rsntsrr-
versl-

chsrung
drr

Ande-ctellten

(hnr
Amabe

zur Art
der

Versl-
chsrung zv-

saTmn

drruntsr
Rsntenvsrsichorunod.r lder Anoe:
Arörtter 

I 
stelltön

zu-
tatnan
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15 - 20 zlr!,armsn
Selbständige
Mith. Far.-Angsh.
B€alts
Angestsllte 1)
Arbsitsr 2)

20 - 25 zusa[ßn
Selbetärdigetlith. Fan.-Angsh.
Bemte
Arqestsllts 1)
Arbsitsr 2)

25 - 30 zusarnEn
SeIbständigeHith. Fam.-Angeh.
BsomtE
Amgstsllts 1)
Arbsitsr 2)
Selbtändlge

30 - :15 zusanm€n
sslbständlgs
I.llth. Farn.-Angsh.

Dsutschland

Altsr
(von ... bis

untcr .., Jahrsn)

st€llung in Benrf

Bsamts
AngsstBII
Arbeitsr i

te 1)
2l

SelbBtändlge
Mtth. Fan.-Angsh.
BEantE
Anoestellte 1)
ArSeiter 2)

Sslbtändlge
Mith. Fam.-Angsh.
Beente
AngEstellts l)
Arbelter 2)

Zusannsn
SsIbständlgstllth. Fan.-AngBh.
Bsamte
Angsstellts 1)
Arbslter 2)

35 - ,!t0 zusailtEn
Sslbetändigs
Mith. Fam.-Angeh.
Beamt€
Angestellte 1)
Arbsitsr 2)

40 - 115 zusaftnsn
sBlbst6rdlgs
l.lith. Fan.-Angeh.
Bs6mte
Angsstellts 1)
Arbelter 2)

115 - 50 zusarnsn
Sslbständigellith. Fan.-Angeh.
Bsglrts
Angestsllts 1)
Arbeitsr 2)

50 - 55 zusaman
SsIhtändig€
Mith. Fan.-Angsh.
BBsmte
AngBstsllt.i 1)
Arbsitsr 2)

55 - 60 zusamsn
Sslb6tändigeilith. Fam.-Ang8h.
Bealnts
Angestellte 1)
Arb€ltsr 2)

60 - 5j6 zusarmgn

BE und mshr zusanmsn

2.3 Erl{erbstätis€ inr Aprll lsss nrchnArterE[:r0:*r:13]iiü3r#,3ilH*.ä5. 0"" sesetzllchsn REntsnvsrsrch€runs

2 ALTERSVORSOROE

1 000

Hslbltch

DanJnter

davon nach

Art des Vsrsichsrunsvsrtältnisses
nicht ofllchtversichert in

dcr Berichtsrsche, aber
nach den 1.1.1924 lJbsrhtupt

Bslträgs gszlhlt zur ...

!

2A

8
11

86
2L

30
29

175
54I
4?
58
13

209
76I
1lE

68
16

208
8,9
10
57
44

,13

179
75
l0
47
37
10

L32
62
7

2A
2A
8

105
118I
15
25

8

42
20
6
o

7

172
448

51
zBt
302
80

1

14

6

38
13

7

t2
73
22
5
8

1t
26

90
30
10
6

10
34

a2
33I
10
27

76
23
s

I
26

63
25

8

6
22

69
19I
7

23

!E
1l
6

14

a

537
186
60
35
64

192

«t
7

l0
15
10

t26
311

37
34
15

257
77
14t
51
70
40

303
108

19
55
69
51

293
118

19
62
54
41

254
106

1S
62
45
38

1S7
a7
15
32
34
30

166
58
l8
t7
32
31

77
31
t2
13
77

t2
6

724
641
723
32t
369
274

I4

527

I
327
200

L 212

x

s3q
275

I 505
10
x

1 184
311

L 922
24
x

442
416

883
31
x

383
,469

788
31
x

247
4to

653
27
x

165
4?l
201
25
x

8118
328

079
24
I

73S
316

176
8
x

106
62

37

x

1S
L4

993
186

x

472
333

272

x

13
199

340

I
65

2t3
402

x
88

309

536I
I

Ltzql4

584
11

I
108
1166

580
10
x

104
ß7
569

10
x

s0
4m

3S7
8
x

63
326

377
7

I
56

313

75

x

11
61

19

x

14

0s0
a7
I

7tz
311

314

x
314

867

x

885

1 097
b
X

1 0s0

1 379
14
x

1 !164

7m
19

I
1 25-8

1 197
2L
x

1 175

I 083
16
x

1 066

796
16
x

780

697
16
x

67S

100

It
t7
x

16

8 835
115

x

8 713
7

1

/-

!
:

!

1

I

I

2

1

/t

ll
/L

/t
/L

/L
/t

/t
t

I

2

I

2

I

2

/ 3LB-/
-// 314//
/ 8S5/7-/-8/ a7a//
7 1 18:l-ß-//305 1119/5
8 1555/68l9/42a t&2/14

11 11197/s5/9/ß7 !326/17
72 1 1105/ 704/70/578 1219/74
11 I 242/9L/to/47s 1103/LL
8 928/n/7/2A5 807/9
6 802/64/s/75/76/s
/ 147_24
-6/// 106//
/24-6-/-//78//

70 10 008/ 563/63/ 2811t9 S 01415 A7

273

13
200

354

68
27§J

1140
t7

7
93

327

60s
31

6
8

123
1t41

474
41
10
o

118
500

662
42
8

114
11911

51t5
38
s

99
494

1150
34

8

69
347

4:t6
2A
s

53
3:t5

110
L4

6

L4
75

24

/-

15

627
253
50
35

778
503

530

3n
201

254
11

10
s,48
284

630
44

37ztl
szt
t74
100

15
51

552
1F6

185
139

19
55

{51
62L

081
1119
t9
62

3111
511

92t
732

19
52

2lo
507

39Strz
15
32

aaz
358

2ß
92
18
L7

771
347

253
3S
72

119
7A

1t9
10

2t
16

721
827
125
32L
841
607

s86

6

3{B
225

337
15

37
978
304

734
511

7
94

234
3110

263
116
2t
98

566
{5'8

247
160n
101
1164
532

190
168zl
L24§2
518

0{5
153
29

725
218
516

492
724
25
86

888
36s

32€,
107
32
54

777
355

31t1
51
30
14

144
101

139
35
25

37
40

744
s91
236
740
008
768

1

1

I

2

1

2

1

2

t21,ll

/-

:
16
10

15

10
3 3

I
33 3

1) Elnschllsßllch Auszublldsnd€ ln anerkanntsn kaufnännlschEn und tschnischsn AusbildungsbsrufEn.
2) EinschlisßIich Auszublldsnds in anerkannten gexerbllchsn Ausbildungsberufen.

Art d.r gesltzl.

sslbt of lichtv€raichsrtln dei Bsrlchtslschs

zu-
sdtngn

zu-
sadngn

Enßrb-
tätlge
ins-

gssailt

Vsr-
sichcrts
z(fiit'lrBn

Rentsn-
versi-

chsrung
dsr

Arbeiter

Knrpf
scheft-
Ilch€n
Rsntsrt-
vsrsl-

chErung

Rsntsn-
vsral-

chsrung
dsr

Anos-
stelltan

ohne
Angabe

zur Art
dervsrsl-

chsrung
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Dsutschland

Altsr(von ... bisuntsr... $hrsn)

Stsllung lrn Bsruf

60-65 zusailpn

15 - 20 zlsdrnsn
Selbtändloeilith. Fm.:Amsh.
Beünta
Anqestsllts 1)
Ar6eiter 2)

20 - 25 zusarmn
Selbctändlge
l.llth. Fan.-Angsh.
Bsrmts
AnEestsllts 1)
Arbsltsr 2)

25 - 30 zuslnnan
Selbctändige
Mith. Frm.-Angsh.
Bsanta
Angsstellte 1)
Arbsltsr 2)
SelbtändigE

30 - !E zusafiren
Selbtändigs
Htth. Fan.-Angsh.
Bcants
Amsst.llts 1)
A!6sit€r 2)

!E - 40 zusürnan
SsIbständigsHlth. Far.-ftEsh.
Bsmts
AnssstsUts 1)
Arbsitsr 2)

40 - 15 zusailEn
Sslbtärdigs
Mtth. Fan.:Ang.h.
Bsamte
Angsetsllts 1)
Arbeitsr 2)

4l5 - 50 zusarrnn
Sslbständlge
Mith. Far.-Angeh.
Bgants
Argestellte 1)
Arbelt€r 2)

50 - 56 zuaarnEn
S€Ibtändlg!
Mith. Fan.-Angsh.
Bsamts
Anosstrllts 1)
Arbsltsr 2)

55 - 60 zuslnnsn
Selbtändtgs
l,ltth. Fan.-Amsh.
8€ants
Angsstsllts 1)
Ar6sttsr 2)

66 urd nBhr zLrBürnsn

S.lbtändigsttith. Fan.-Angeh.
Beante
Angestetlte 1)
Arteit3r 2)

Srlbtändtgs
litith. Fa[.-Ang!h
Bsarte
AmsstsUts 1)
Aröelt.r 2)

InsoBsrnt
söIbBtändtg!Hith. Für.-Angsh.
BemtsAmsstrUt. 1)
Ar6ettsr 2)

der gesetzl.

S.lbt DfltchtveElchertln dsi'Berlohtsrüche

Err{srb-
tätlge
in§-

gsrarTt

VsF
Rsntaft-
versl-

cherung
dor

Arbeltsr

Knaf
Bchrlt-
Ilchsn
Rlntsn-vsrlll-
chsnJng

R!nt.r}-verrl-
cherung

dBr
Anoe-

stalltan

thne
Am!bs

zur Artd.r
VBrsl-

chsrung zlF
t]llrn

daruntar
Rentsnvsl!ichsnJnodar ldsr Anoe-Attslt.rl stolltön

'zu-
aürnEn

2 ALTERSVORSOR€E

2.3 En*rbotättse in April lss nachrlt.fEämLr:I:liH§rlIrBiixtä"S. o"'s.sltzrichsn Rsntlnv6r8ichrrum

1 000

Daruntrr
davon nach

Art dgc Vsrsichen nsvsrüEltnfuEss

nlcht pfuchtvsElch3rt lndor B!!lcht!rrch.. rbBr
naoh den 1.1.1S24 tlbörfiruot

Bclträg. gezahlt zur ..'.

7

5

76
L2

42
l8
5

178
58

70
1u
6

3{8
151

s
90
8!t
15

428
204

s
10s
85
17

4{9
427

11
L27

7L
l3

&t7
xto
1l

L26
60
11

337
742

8
92
47I

!t14
177

10
74
50I

156
94

7frß
6

24
t7

7ß
345

68
782
,€1
92

2
1

I

7t
72

4L
7I

130
55

44
10
7?

22
7?j2

7
415
t7
30

272
16,9

11
44
16
37

zfi
14t1
l0
ut
15
2A

2n
1its

11
{5
11
27

18:t
1fft

s
:FI
24

18:t
10{
10
32
10n

127
72II
7

2B

r5I

55S
s19

76
3113
1012ß

1

l5

10

160
24

85
?3
15

312
118

7
115
52
24

578
2n

16
1!t8
L02

1t5

708
374

27
166
102
54

693
s73

2L
170
86u

678
371

22
175
72
38

52S
xto

77
1311
55
txl

506
280
20

10s
60
3G

2AO
168

15
33
30
32

41
2A

tß7
301
147
727
589
3?3

1 ltst
5

t2
47

569
Tt0

29U
{8
10

254I 511I 087

3 820
186

14
228

2 030
1 365

6 27t
429
25

ß3
2 404
1 761

E !t57
555
31

285
2 637
1 81t5

4t 885
5115

31
3:t5

2 3s3I 620

{ 553
51t1t
&t

tß027ßI {St
3 tß7

ß4
28

298
1 629
1 078

3 265
1[E

!15
242I 624

7zts

110
831
773

2 75,4
34

1Ss
11m
1 055

3 612
158

7
119I 991I s42

5 01*t
370
l8

138
2 TtSI 745

5 098
417
2L

156
2 613
1 831

4 804
at3
2L

L70
2 3:r0
1 610

{ 2564ttn
1752Lß

1 1t8:t

3 213
376

18
13{tI 615I 070

3 034
376
2t

10s
1 510I 017

919
215

16
33

368
248

120
41

42
31

!r, 940
2 SA7

752
L zto

17 31t6
12 185

I 044

166

tn2
x

30
629
7t2

2 604
l1
x

110I ltltEtI 040

3 300
38
x

1 S40
1 319

4 1t65
92
x

'2 67i
7 707

4 390
toz
I

2 510
L 7TI

3 911s
I

2 244
1 567

3 579
100
I

2 034
1 4116

2 AA4

I 0:t6

1 62t
22
x

1S5
307

985
54
x

518

x
16

501

316

x
40

27t

753
15
x

7:t5

4ß
36
x

408

302ß
x

%4

05s
43

I
008

477
50
I

aizB

€51
4i2
x

4m

EE7
51
x

913

3ß
27
x

302

?7
6
x

31

a;
927

x
57

059
11

747

x
L2
%

7og

272
6
x

66
16{

1

86
x

1 550I 038

2 52A
96
x

1 lt50
982

6!E
{5
x

3382#
7Slll
x

!ß
2A

2S ß2
685

x
11tEl

16 757
11 862

Insgssrnt
ss25/-/-t/21 //502//t
11 L3W2 7/L8/-t182/6 t287 //6
2L 1S31 //72/-/177/I tTTt108-
!E 2794 7tL87tt9//s0 It2 2 t§tl I2t t6
42 2 727 1012€,08ltotl7@/15. 2 lrF /uJ18
44 25@ I/2767/L7//127118 2079 I23151
39 2 3t4 11/2408lLl //726/77 1888 /1S11/
30 1788 7/224//8t/92/13 1 1156 /149/
26 1681 6tzu/lLt//74/10 13&r /1111/
/479//tL6/-7/lre//328//6
/6tt/ß/-//-t/§//

25S 18 198 6813 1 666 1l5/70/11 819 18104 15 540 6130 10it /

76ll

77
28

770

34:t
18

107
177

TI
4626

326

2G
176

8
115

26€
708

320
216

11
s4

258
790

044
188

10a
233
671

832
181

11
1t5

20etß2

:t88
1115

s
!t9

147
047

327
t47

10
32

L37
995

Etz
SBI

6
41

27§J

a7
LI

7
30

414
2ß3
79

424
697

1 1

I

I

I

2

2

2

2

2

2

1

1

1

I

1

1

1

1

I
2

252
1 678

20ß
53
x

2U2
1 753

1 808
47
I

2t8
1 E{it

1 8&t
{8
x

t92
7425
t 204

4i2
x

139
1 023

1 138
4t
x

727
s89

!l12
24
x

'34
263

47
7
x

7
27

13 7t,6
34ßt

x
81

1 895tt 78

I
2

I
2

I 030

1 103

4
2

I

15

l5

15
1

1

ß8
3S
77

4to5
325

376
156

51
6

81
81

!E {02
3 5S{

311
2 !ßS

17 685
12 {E3 u s52

1) Elnschltspltch ArEzublldanda ln lnertrnntsn kaufmEnnlschen urd tschnlschsn AusbildungEberufen.
2) Eln8chltsBlich Auczubtld.rdo ln rnertannten gsierbllchen Ausblldungrberufen.
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Deutschl and

Fcmtl lens tand

(von
unter

Alter
r ... bls.,. Jahren)

20
q0
60
65
mehr

40
50
65

Ledtg
Unter20-q0-60-
65 und

20
40
60
65

20-4040-6060-65
65 und mehr

Unter 20z0-4040-6060-65
65 und mehr

Unter 2020-4040-6060-65
65 und mehr

20
40
60
65
mehr

20-40-60-
65 und

Verheira te t
Unter 2020-q0g0-60
60-65
65 und mehr

20
40
60
65

Zusarmgn

Verhe I 16 tet
Unter 20

und mehr

Zusarmen

VerHitr{et
Unter 20

und mehr

ZusaßnEn

Geschleden'Unter 2020-q0

2usarnren

6eschieden

Zusammen

Zusal,men

Zusamen

Zusamren

Zusarnen

Ledig
Unter

Vei'HltHetUnter 20
40
60
65

ZusanmenUnter 20
{i0

-60-65
und mEhr

Zusanmen

und mehr

2usamen

40
60
bb

60
65

20
40
60
b5

r) Ergebnls der Unterstichprobe.

3 BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

3.1 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - im April 1997 nacti Famlllenstand,
Altersgruppen und zusätzlicher betrlebllcher Altersversorgung')

1 000

Insgesrmt
Anges tEl I tE

0hnE
Angabe

727
3 879

ötö
2l
1l

4 664

4 t73
5 744

26E
,95

t0 232

2?
rs6
24
15

257

356
740
26

I 126

7
8{8
261
l0

171
53

229

232
440
25

698

l8

22

16
59
!

77

I
2

3

444
156

6osl

628
2?6
63

92r

37

44

53l6l6

224

162
70
t

237

290
594

32

918

l8

22

z4
57

811

477
738

41

261I

69
19

t
89

10{l
198

7

309

I
t

10

7
l9
t

28

l8l
2q?

10

435

182

641
15

t
80

a7
t68

7

263

r 128 124 159I 580 tSz 200
80

5

2 798 27t 369

Arbslter/-lnnen
/t14 22/: 

2-

18 30

2a

:
2S

24
{10

/-

g6

53,:

65

63

7

:

2i

t
z8

25
43

!
77

i

;
l3
!

20

150
130

5

?87

19
5
/-

25

29
43

t
7q

2
2

t08

l0

:
1l

5
l5
!

2L

7t
r5

88

72
99

,7A

83
501
308

2

3t

r6
255
230
2t
19

541

t2
27q
32

319

231
250
t0

q92.

s

ll

20
36

/-

58

tz
527
3?7

t2

880

l0
210
28

250
267
l3

534

t?

17

23
30

55

1l
486
337
l8

5

7
3?7
756
120

22

233

t2
107
l8
l0

t47

185
293ll

493

120
417
47E
160
4l

2t2

10I

25
256

25

308

175
244
l9
1l

450

12

l0
28

1ll

ZJ
453
302
tö
16

811

l5
111
24

153

732
180

17I
340

I 127

732
131
107

6

376

6
68

5

80

s8
269

12

379

8
084
724
r33I
962

5
299
109

I
4r7

494
9st

€9

496

30

36

39
9l
I

135

5
8311
180
E?

l15I

1

5;
5l
!

105

2 910

2 634
3 119

729
2?

5 Sl4

88
5 377
3 9q9

165
47

I 626

113I 892
318ll

5

2 339

)
:
I

j
6
t
I

j
/.

8
13

!
2t

;
ll

20

1;
115
l5
l0

154

2?7
408
l0

648

132
431
307
336

7q

279

I 113
512
478

q?t
57t

30

I 026

2
2

4

I
7

16

I
?04
153
199
38

603

3
4

5l
55la//

2

j
:

i
5

6
15

!
22

:

i

t1
17

!
29

l9I
3 160 251

I7

i
a

I

z;
29
t

511

:

t
7

40
37

t
7g

5

5b
s8
!

97

;
!
7

q9
54
!

107

l;
18

!
35

60
73

t
138

1;
157
25
17

2t6

260
43t

18
5

714

t52
993
?20
251

68

j
I
b

,6

.2

.8

5
5

4
3

2 0831l 693 I

Davon

Mit
betrleb-

I icher
Alters-
ver-

sorgung

RuhEgsldzussoe des
ArbEltgebars,

Penslons-,
UntcrstUtzungs-

kässsnit I ohne
sloenen I eloene

Bel[rägenl eetlräge

Lebgnsvers lcherung
durch

den Bstrlsb
lntt I ohne

elocnen I eloenE
Belträgen I BelIräge

frElwil I ioe
Höher: odär
HEltsrver-
slcherungln der

gesEtz I lchen
Renten-

verslcherung

,i83it.
Art

son-
stlge,
nlcht

bekanntc
Art

0hns
bstrleb-
llche
Al t€rs-
vEr-

sor€ung

Nlcht
bekannt,

ob
betrleb-

I lche
Al ters-
ver-

soroung
besteht

Ins-
gesamt

-62-

857



Deutschl 6nd

9llrtschaf ts-
unterberelch I I

Land- und Forst-
Hlrtschaft;
Flscharel

BErgbau und
VerErbs!tenc,es
GenerbE

Energle- und
l.lasserversorgung

BrugeHsrbE

Hardet und
0as tgenerbe

Verkghr und
Nachrlchten-
Obernlttlung

Kredlt- und
Vsrs lcherungs-
gewerbe

Grunds tlrcksHEsen,
Vermletung,
0lens tl e ls tungenfor Unternshmen

öffentl lchs
VEn4altung u.e.

3 BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG
3.2 Angestellte. Arbeiter und Auszublldende im Aprll 1997 nach Wirtschaftsunterbereichen,

monatlichem Nettoelnkommen und zusätzllcher betrlebllcher Altersversorgung *)

1 000

2 2qt 496

Insg€samt

Insges amt

InsOes amt

3q0

ll
l5
t7
7g
64
78
83

13

353

o / 412

Ohne
Angabe

29 59

613

545

8 215

326

2 922

5 2?0

I 468

1 143

I 876

I 996

s 772

29 484

46

I 589

7 t23
290

L q7A

27

r 305

lll
1q8

251

205

280

137

6S0

996

1l 103

5 065

t26

2 309

4 099

I 375

84?

3 q88

19 064

20

ltiT

99

lt3

3q2

1 977

297

10

115

286

353

I 520

tz

36

137

7

168

b

49

7S

19

41

44

26

75

509

109

28

58

13

qz

29

l3

54

353

32

5l

98

70

207

63

r61

t69
309

538

3q7

636

305

943

28 37

10

15

97

l0
t9

3l

2t

32

'1S

5St

r09

400

I

13 23

8

25 1t

30

145

b
6I

4?
2t
23
2l

2SB

9q2 t16

406 62

64

39

s8

s8

üffentllc,he undprlvate 0lenst-
lelstungen (ohnE
öffentl Iche
Verual tung )

Insgesa,nt

t"lonat I lcl.es
Nettoelnkoßnen(von... bls
unter ... 0M)

0hna Elnkortrnen

Insgesamt

Hlt Anoabe des
Elnkoimens zus.Unter 600600 - r 0001000 - 14001q00 - 18001800 - 25002500 - 30003000 - 0000
4 000 urd nehr

0hne Anoabe des
ElnkonfrEns

273
867
539
274
988
919
913
095
678

28 6 388 18 325I 1498l5 I 923ls I 73328 2 323ll2 6 3{669 2 31284 2 trz5q 1 078

894
702
2SS
304
351
686
2t6
599
393

132

!

493I
l5
22
30lrl

.78ll0
120

t5

509

985
59

r50
182
195
976
?1?
932
779

3416
18
q2
53
bt

330
257
316
303

0hne
AnGabE

t{0
b
8
6

3S
24
27
33

145

i 724 95 134t5lt372

400

273
17t
206
tr5
t33
311
729
r26
82

1781
95

167
122t8l
576
256
258
126

IIII

ll E$eqll def Untersttchprobe.l, Klassltlkltion der Hlrtbchaiiszaelge, Ausgabe 1gg3 (Hz 93), Tlefengtlederung fur den Htkrozeosus.

1 r75 222 60 ll3367tl
29 484 7 t?3 I 476 ,41 103 137

0avon

Ins-
gesamt

tltt
betrlEb-
llch'er
Al tBrs-
vEr-

sorgung

RuhsocldaJslos dss
Aibcltoebärs.

Penilons-l
UnterstUtzungi-

kassemlt I ohne
eloengn I eloene

aettrügenl Betlrtgc

Lebensvers lcherung
den Betrleb

mlt I ohnegloenen I eloene
Bel[rtgen I Belträge

gsgstzl lchen

frelxllllge
Hüher- oder
llsltervEr-
slcherung
ln dsr

- Renten-
verslchBrung

ge-
mlsch ta

Art bekannts
Art

son-
§tlge,
nlch t

Ohne
betileb--
llche
Al ters -
vgr-

sorgung

Nlcht
bEkDnnt,

betrlEb-
llchE
Al ters-
vEr-

335t!ilt

Davon

Ins-
gcsamt

I lchEr
Alters-

Hlt
be trleb-

ver-
sorgung

ftrhegsldzusagE des
ArbEltgebers,

PBns lons-.
Untersttltzungi-

kassemit I ohne
eioEnen I eloene

Bet[rfuen I Betlrä9e
mtt I ohnE

sloenen I eloerie
EetIrägenl EetlrEge

Lehensvg rs lcheruno
crurch

den Eetrleb

fretxtllloe I
llöher- odär I
Heltcrver- I oe-
slchcruno lmtSchtelnder- I Art

gEsetz t tchen IRenten- |
verslcherung I

sca-
stige,
nlcht

bekannte
Art

0hnE
be t rleb-
llche
Al ters-ver-

sorgung

Nicht
bekannt,

ob
bstrisb-
llche
Al ters-
ver-

sorguno
besteht

-63-
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Dsutschland

Bstslltgung am ErflErbslEben

Emerbstätlge
Männllch

Helbltch
Insgssant

EMerbelose

l.lännIlch

l.letbltch
Insgsg!nt

sofort vBrfogbare EnrerbslosE

Hännllch
l,lsiblich
InsgEsant

Nichtsmsrbspersonsn
l,lännllch

Hetblich
Insgesamt

Insgesant
Männllch

l.{etbl ich
InsgEsamt

4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.1 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteiligung am Erwerbsleben und Pllegeverslcherung
1 000

(hnB
Angrbs

zur
vgr-

slchsrüng

Ptlege-

20 659

15 744

36 e02

2 220

I 885

4 106

I S05

I 598

3 503

t7 127

24 388

{1 515

40 006

1t2 018

a2 024

20 643

15 739

36 382

2 210

I 88:'

{ osl,{

1 896

1 5!16

3 492

77 707

24 368

$ q75

39 961

{1 Sg0

81 951

t7 288

ts 229

31 517

2 t24
I 806

3 S30

1 422

r534
3 3ti6

15 26S

22 t02
37 37t

311 681

38 138

72 Atg

3 170

I 45S

{ 62S

I 565

1 907

3 473

,41 768

3 {l0l
I 169

45

31

76

1158

380

838

1S

I

t2

26

20

45

160

31

191

5l
41

92

L4

19

17

36

!r3

!t5

58

27

30

6?

I

11

s2

25

67

2A

50

76

54

7t
126

246

308

555

Hit Ptlsgeverslchsrung
davon Alt dEr Pflsgsverslchsrung

Insgßant
Zusaflrmn

I I so*tio"r ISozlala I Prlvate lAnsoruc6 aufl ohne
Pflegsver-l Pflsgevsr-l Versorgung I lngaUe
slch.rung I slchsrum lmtt Pflsgs- | zur Art

I I Islstungon I

ver-
slchsrung

(hne
Pllsge-

-64-



Dsutschlrnd 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteiligung am Emübsleben, Pllegeverslcherung und Altersgruppen,
Emerbstätlge auch nach Stellung lm Beruf

I 000

0agsnstand der Nachnelsung
I I oavon ln Altsr von ... ble,unter ... Jrhren lo""Jv!spJ)
llnsgesrmtl l l ZS l prlvrt€rI lunter16 I l5 -ß126 -S5 I 35-{5 I {5-55 I 55-65 I 65-75 I I Ptleoeven-I I I I I I I I lunomehrlstchöruns

Selbtändlge und llitholfsnds
FanlU€nangshörige

Hlt Pllegsvsrslcherung
Drvon:

lch€rung

':xi*"s
-ohng
Ohns
0hne

Zusaflmn

Beamts

-€ozl!18 Pf Isgsvsrslchsrung
-prlvat6 Pf legsvsrslch€n ng
+onstigsr Anspruch auf

VErsorgung nlt Pflsgs-
lsistungen

-ohnB Anoabs zur Art
0hnE Pf legsvsrslcherung
Ohns AngcbB zur Pflege-
vsrslcherung

zusatllrEn

i4lt Ptlegeversicherung
Davon:

Angestsllts l)
lllt Pflegeverslcherung
Dävon:

Pfl€gs-
zur Art

zur Pflege:

Zusamsn

ArbEiter 2)

Hlt Pf Iegsvsrslcherung

Zusanmen

Zusaltrrsn

Davon !
-sozlale Pf lEgevs16lchsrung
-prlvEte Pf lBosverslchsrung
-§onstlgsr Anspruch auf
Ver8orgung nlt Pflege-
lslstungsn

-ohnB AngabE zur Art
ohnE Ptlegsvsrslchsrung
Ohne Angabe zur Ptlege-
verslchsrung

Zusammen

-ohns
ohns l

ohnE ,

illt Pf legevsrs ich€rung
Drvon:
-sozialE Pf legEversichsrung
-privrte Plleosvsrsichsrung
-soßstlgsr Anspruch auf
'Versoroung mtt Ptlsge-
leistungen

-ohne An:abs zur Art
(hne Pflögeverslchenrng
ohns Angabs zur Pflsg8-
vsrslchsrum

HEnnllch
Err{srbstätlge

68

2t
47

/-

88

66

15
45

7
!::

I:

l0
!

254

29

2lI

/-

2g

19

l3
7

20

127

8s
a8

545

318
228

700

3s1
3{6

773

360
{G'

452

224
226

47

27
19

118

261

r93
26

42
/-

zBt

706

709
1S

'16
!

2 663

1 382I 271

6

14

tza2 A7A 648

252

40
205

703

4113

73
8511

16
/-

{a3

777

400

82
2S6

2t
/-

400

{55

287

86
168

e2
!

287

6

t

1 6119

476'1054

Lt7
!

I 64S

7 447

6 817
794

? 647

I 685

20 943

L7 288
3 170

- 8685
8 613

52

66

811

58
25

:

84

s7

37

5

5

t!!!

252

008

888
118

38

32
6

!

38

37

36

37

204

158
118

2030 2t74 1646 I
I 86q

1s§,
I 892

277
t 427

2tq

7SB 2030 2174 l6q6 1008

1 325 ? 317 2 475 I 590 896

886
7

I 309 2 301 2 398 1 67913t2107

25
12

13

!

1) Elnschl. AuszublldEnde ln ancrkannten kaufmännischen und technlschen Ausblldungsberulen.
2l Einschi, Auszublldende ln ansrtanntsn gaxsrbllchen Ausblldungsbsrrten.

/_!L!!

4t

258

I 325 2 317 2 Sl5 I 690 8S6

2 380 5 086 5 761 4 A7S 2 701

a 733
9S2

5 765

3 530
s21

4 1183

2 L32
656

130
118

- 2239 4475
- 7A 566

1060 39 28 22/678/l//
160
26
1,ll

20 659 2 381 5 089

-65-
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Davon lm Alter von ... bls untsr ... Jahren
Insgssant 15-25Unter l5 25-35 35-{5 45-55 55-65 65-75 75

und nEhr

Dsutschland

GsgEnstand dsr Nacluelsung

l.llt PllsgsvBrslchärung

l''llt Pf I egsvsrs lcherüng
Davon:

Zusammsn

l'1it Pf lsgeversichsrung
Davon:

ichsrung
ichsrung

Pflsgs-
-ohns zur Art
0hne Pf
0hns
vgrs

Zusanmen

Zusamgn

4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Betelligung am Eruerbsleben, Pflegeversicherung und Altersgruppen,
Eniverbstätige auch nach Stellung im Beruf

1 000

2 2t0
2 tzS

33

H!nnllch
Emerbslosg

265 1t80

252

423

1t01I

14

s26

{q6

Zusanmgn

6 006

t6
s

72

6 018

382

331

279
37

15

4 226
963

E 251

2 295
208

l9

2 428

3 06S
253

I 622
137

1t
5

(v. r)

108

108

375

203
157

13
t

Davon:
-sozlrIE Pllsgsverslcherung
-prlvats Ptleleverslcherung{onstlgEr Anspruch auf
Vsrsorgung mlt Pftege-
IslstungEn

-ohns Amabe zur Art
ohns Pflaosverslcheruno
(hne Anga6e zur Plteger
vsrslchsrung

Zusamßn

655

541
7

77

{54
10

16

1183

432

4ll

10

434

'gzs

367

477

457
7

t2

479

I
7

t

I

tt

2 220

I 8S5

I 905

15 26SI 565

2q8

51

I

26
1S

265

Sofort vErftlgbare Emerblose

656

{3s
42q

b
-sozlals Pf lsgeverslcherung
-prlvats Pf IegevsrsichErung
-sonstiggr Anspruch auf
Versorgung mit PfIBgE-
lslstungsn

-ohne Anqabs zur Art
ohns Pf Isg€vErslchsrung
ohnE Angabe zur Pflegs:
verslchErung

I 822
27

23t
221

425

1108
6

5I17

!

!!
45

8

5

66
39

NlchtorHsrbspsrsonen

17 L07 6 1156 2 033 440 272

436

2 525 3 334 I 776

428232

5 748 1 718 364 t7459S 274 62 15

37 23

215

5 451

5 364I 014

3 335 I 777

6 242 5 780 3 544 1 80539 961 6 456 4 877

34 681
4 768

458
54
42

5 7q8
59S

106 22

5

t4
8

15
8

I

t7 127

40 006

6 {t58

6 458

2 036 335

Mit Pf lsgevsrsichErunq
Davon:
-sozials Pf legevgrs lchsrung
-prlvats Pf leösvsrs lcherung
-sonstlggr Anspruch suf
Versorgum mit Pflege-
lsistungsn-{hns Angabg zur Art

0hns Pf lsoevsrsicherund
0hne Anga6e zur Pflege:
verslchsrung

{ 209 5 293357 628
4 967

?77
3 230

291
I 543

146

Jb
6 6

5 785 1 807

1A7
7
s

103106 I 64I
s

4 682 6 1160 3753 5115
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Dsutschland

oeoenstand dsr NachNslsung

Selbständlgs und Hlthellsnds
Fanll lBnrngBhörlg€

Mit Pf l.geverslcherüng
Davon!

PflBge-

Ohna
Otms zur Pll Ege-

Zusanngn

Beantlnnsn

l,llt Pf legswrs lchsrung
Dlvon:
-§ozlrls Pf legevsr€lchsrung
-prlvate Ptlsgsv€rslchsrung
-bonstiger Ansprüch 8uf
Versorqung mlt Pflsgs-
lelstunoen

-ohne Anöab€ zur Art
ohne Pf lsosvsrslchsrung
ohne AngabE zur Pfl€gs-
vsrlllcherung

ZusanmEn

Angestellte l)
Mit PllegEvErslcherung
Drvon:
-6ozlals Pf legsvsrslchsrung
-privats Pf lsos\rsrslchsrüng
+onstlosr AnsDrüch aut
Versoröum mit Ptlege-
lelstumgn

-ohne Anöabe zur Art
ohnB Pf l€gsvsrslchsrung
ohne Angabe zur PllEgs-
vsrslchsrung

2usarnen

Arbelterlnnen 2)

Hit Pf lsggvErsicherung
0avon:
-sozials Pf lsgeverslchsrung
-privat€ Pf lsgsvsrslchErung
+onstiosr AnsDruch auf
Vsrsoriung ml't Pf lege-
lslstunosn

-ohne Anäabe zur Art
0hne Pflöoeversichsrung
0hne Anqabe zur Pflege-
vErsichsrüng

ZusannEn

Zusamsn

Mlt Pflegsverslcherung

Zusamsn

D6von:
-sozlals Pf legEvsrsicherung
-prlvats Pf legEvgrs lcherung
,-bonstloer Anspruch au!

Versoröung mlt Pflsgs-
lslstunoon

<hne Anöabe zur Art
0hns PtlEosvsr8lcherum
tlhns Angabe zur Pf,lsgg-
v€ßlchsnrm

oavon llr Altsr von ... bls, unter ... Jahren

2s-36 s5-{5 ,t5 - 55 55-6s 65-75 75

und mBhr

Insgssant
Unter 15 15-25

4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Betelllgung am EMerbsleben, Pflegeversicherung und Altersgruppen,
Emeüstätige auch nach Stellung lm Beruf

1 000

l.lelbllch
EHsrtstätlgE

68

7 324 2 804 2 816 2 705

Dar. ( v. So. 1 )
arlt zus6tzl.prlvater
Pllsgovsr-
slcharung

220

154
bo

3:E

203
130

383

228
154

198

120
77

222

773
4{s

27

1gI

27

{0
l0
27

:

e0

118

39
10

49

72

l0

,=

72

27

t2
l5

:

27

26

20

I

26

89

75
13

1 227

740

133
59{

ll
!

7SO

221

B8

12
55

336

2ls
32

181

985

228

110
18{

t99

192

ao
L47

t!l-

I-!!/-!!l-
7
/-

15

156

10q
49

q578811 0503 768

/_
s
6

s
6

6, b

::!

215226192

10 008

I 613
367

10 008

3 768

3 705
53

15 739

ß 229I {5S

t5 7Sq

1 2S4 2 779 2 6932E 7A 118
2 00{

97

881

866
13

922

474
115

I 489
173

31

29

t

6

5

6

o
l3 /-!/-

a/_

L 324 2 8011 2 816 2 105 92?

532 I 050

3l

37

36

89

l5
1,0

457

1148
8

808

798I I 033
13 t620

1l

1 84q
7t

3 676
310

832 808

1 Sza 4 002 ll 475 3 535 1 666

37

117

103
t4

3 993 3 106468 q20

2t
1g

:

2t

3l
20

,) Ei.""hl. AuszublldendE ln rnerkanntsn kaufnäOltschsn urd tschnischen Ausblldungsbsrutsn.
2i Eiilöäi: ÄG;ü[iidanda in anerkcnnten gerrrbllchen AusbltdungsbBrulsn.

1 923 1l 003 a a77 3 537 1 666

-67-
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Davon lm Altsr von ... bls untsr ... Jahrsn

Insgesamt
Unter 15 lE-25 25-35 3s-{5 es-55 55-65 65-75 75

und mghr

Deutschland

oegenstand der NüchHEisuflg

Zusaom€n

Hlt Pfl€geverslcherung
Davon !
-sozlalg Pf lsgevsrs lch€rung
-prlvats Pf lsgEvsr€ichsrung
-sonstlosr Anaoruch luf
Versoröung mlt Pflegg-
IslstunoBnrhne An§abe zur Art(hne Pfl.gEvsrslchsrung

ohne Angabs zur PtlEgs-
vErslchsrum

4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteiligung am Enruerbsleben, Pflegeversicherung;nd Attersgruppen,
Eruerbstätige auch nach Stellung lm Beruf

1 000

(v. sp. I )
zusätzl.prlvatBr

Ptlsgsvsr-
sichBrung

1 88Et s8s

375

200

188
5

Hslbllch
En*erbslosE

417

999
s

201 1105 q7s

161 336 422 36,9 314

NichterwerbspersonEn

2 288 1 319 7 293 1 2s8 3 751 4 270 q 050

47§J

459I

10

4011

385
7

11

7

5

!

7

!!I 806
35

lll o

1 886

1 596

I 634
30

7

s22

1105I

336

321
6

160

150

!

Sofort, vsrfugbars EndBrbslosE

383

314

307

st1

36lt

349I
-sozlalE Pf lsggvsrs lchsrung
-prlvots Pf le§averr lcherun§
-sonstlgsr Anspnjch ruf
VErsorgung nlt Pflegs-
lsistungsn

-ohns Angabe zur Art
ohne Pf lEgsvsrslcherung
ohne Angabs zur Pflsgs-
vBrsichsrung

Zusalllnen

Mlt Pf legsverslcherung
Devon!

Mlt Pf lEgsvsrsichsrung
Oavon:

5

!!

tt
8I531

I 598

27

7

l8

-sozlals Pf legeversicherung
-privat. Pf legsvsrs lchsruno
-sonstlger Anspruch auf
Versorgung nlt Pfleg6-
lslstungsn

-ohns Angsbs zur Art
ohns Pf lägEvErsicherung(hne Angabg zur PflEgE-
vsrslchsrung

24 368

22 102I 907

380
77
2A

42 0r8

5 13S

5 467
a-]4

95

6 140

2 292

4 {16

1 295

5 557
530

6 26r

q 272

19

qM2
2t8

3 814
t82

3 833
185

s 074

5

170

-170

333

228
100

1S76 1173 1269 97
106 I 070r52 168

3 1159
261

4 037
204

34 19
10

t77
50

308 9550/t7/
//

24 3A8 6 l1l0

39 47 30
24

30
24

t

Zusa,rmgn 7 322 I 261 3 753 4 052

Zusarrnen

41SS0 613St 4410 5724 62416 5210 5800 {389 SO72Mit Pflegeverslcherung
Dävon:
-sozlaIs Pf IsgsvsrsichonJng
-privats Pf lEgBversicheruno
-sonstlgsr Anspruch auf
Vsrorgung mlt Pflsge-
lslstungsn

-ohne Angatrs zur Art
ohnE Pf lsgevErslcherung
ohns AngabE zur Pflsgs-
vorsichErung

Zusaflren

38 138
3 401

6 467
574

{ 008
sq5

s 233
4rs

6 729

4 575
5S7

33
6

5 215

5 323
1t38

32
7

5 803 4 391

5l 686St/
53

7 l0
6
t

333
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Dsutschland 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung im Aprll 1999 nach Beteiligung am Erwerbsleben, Pflegeversicherung und Altersgruppen,
Emerbstätigs auch nach Stellung lm Beruf

1 000

0sggnst6nd der Nachnelsung

| 
- 

oavon tn Altsr von'... bls untsr .., Jahren lo"r.tvJo.ri
":iliiil§i

I I L I I I f lundmEhr[srchäruns

sslbstEndlos und HithElfsnde
Fanlllenaigetrörlge
l.llt Pf llgsv.rslch.rung

Pflsgs-
zur Art

(hnc
ülne

Zusamran

Bsants/Bsaltlnnsn
l,llt Pf legsvsrslcherung
Dlvon!

ichErung
ichEnJng
auf

0hne
Ohng

Angsst€llts 1)

vers

ZusaEmEn

ArbEltsr/-lnnsn 2)

MIt Pf legsvsrsichsrung
Davon:

Pflege-

zur Pflsgs:

Zuslrmsn

Zusamgn

Zusammen

Zusamngn

-sozialB Pf IsgsvBrsicherung
-prlvats Pf lsg8verslchsrung
-sonstiosr Ansoruch auf
Vsrsoröung mtt PflsgE-
IslstunoEn

-ohne AnöabE zur Art
ohns Pf lsgEvErslchsrung
ohns Angab€ zur PflBgs-
vsrslchsrung

Hit Pf lsgsverslchErung
Davon:
-sozl!Is Pf IegEversicherung
-prlvrte Pf lsgevsrclcherung
-sonstlogr Ansoruch auf
Versoröung nit Pflsgs-
lsistunoan

-ohne Anöabe zur Art
ohnE Pf leoovers lchsrung
Ohns Angabe zur Pllegs-
verslchening

In!goBrmt
Ensrbstätlge

95

s2
82

t

95

9l
19
64

31

23I

31

t7B
727

47

6rlsl

3rl3
903

7A

1t6
27

7S

301

203
53

q5
/-

301

I 763
t62

3 {gr
311

4 E84
395

4 583
237

2 004
115

18

t

19

3 905

2 S8S

609
1 648

17 655

16 03sI 161

t7 5S5

t2 s53

3 886

2 155
1 715

sI

12 318
105

20
1r

31 517
4 829

191
45
19

36 402

1 039

2 5115
20

2A

755

472
zgt

319

{ 369

52
261

I 334
15

t?

I 156 I 034

588 555Etrr 476

,=

6I

176768782

B2S

722
479

23
t

1654

479

t26
316

36
/-

I
/-

,_

5

:

5

6
t

s19

658

105
535

77

!

6s8

128
!

34
25

91

173

133
38

2 389

t

173

55

51

/-!t
?

!!/-

479 625

2 070 4 834 4 990 3 751 I S29

2 070 11 8:t4 4 S90 3 751 I S29

1 8s8 3 125 3 1165 2 571 I 353

12

10

t2

t!9

69

60
s

7

?

i
69

7S

72- I 830 3 0S9 il 431
-2q2023

55

4ls
23S
166

13
/-

i
74

325

261
oz

5l

I 858 3 125 3 465 2 517 I 353

1l 303 S 087 10 236 8 0111 4 366

t2 453

36 982

/-

39
11

51

q 083 I 1511119 878

66 48612

a7ßI ,460
6 Eüt6I 341

3 620
729

t) Elnschl. Auszublldende ln anerkannten kaufmännlschen und t€chnlschen AusblldungsbErufsn.
2i Einichi. AuszublldendE tn ansrkanntsn gsflsrbllchsn Ausbildung3bsrufen.

/s
37
13
5

4 309 c og2 t0 2s2 I otg

-69-
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Dsutschland

Gsgenstand dsr NachNslsung

Hlt Pflsgsverslch€rung
Davon!

Zusamren

-ohns

Zusanmen

-sozlala Pf lBgsvsrslchsrung
-prlv!te Pllsgsvlrslchsrung
+onstlogr AnsonJch luf
Versor,öum nlt Pflege-
l!lstunosn

-ohne Anöabe zur Art
Ohns PflsggvsrslchErung
ohns Angabs zur Pflsgs-
vsrslchsrung

3 930 - 440 83968-1077

Emsrbslose

454 884

3 6S4 I 537 1 280543 150 167

69

I

1 510I 768

Insgesamt

11 730

I

I 098

77

77 747 12 7tt

4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm Aprll '1999 nach Beteillgung am Eruerbsleben, Pflegeverslchorung und Altersgruppen,
Erwerbstätlge auch nach Stellung lm Beruf

1 000

(v. So. I )
zusätzl.prlvater

Pflegevsr-
§ichsrung

Insgssrmt

{ 094

37 e1t
3 ,{73

a2 024

ll 21s
1 173

s38

916
12

10

9s6

s16
16

23

8119

816
13

19

851

744

716
l1

15

7q8

/-

!!
l1l

t2

l1
10

27

888{66

33
18

20t
5

555
t6
36

75
8
6

1392

t2

e 106 95S 939

3 492 749

3 356
67

731
10

76

ll

3 503 850 759

NichtendsrbspErsonsn

,{11175 12594 4321 1759 1605 1590 6276 760E 5826

Sofort vsrf Ugbar€ Ernsrbsloss

14

11

279

183
89

279

708

1130
257

20
!

0hn€
0hne

391

37t
8

t2

393

847

aLz
111

19

75S

722
13

22

762

!

tt
7

Hit Pllegevsrslcherung
oavon:
-sozlals Pf Isgeverslchsrung
-prlvatE Pf lBgeversicherung
-sonstlgsr Anspruch auf
Vereorgung nlt Pflegs-
IslstungEn

-ohnE AngabE zur Art
ohns Pf l6gsversicherung
ohns Angabe zur PflEgs-
vsrslchsrung

67 ,416

I

1 3q9
205

33

5

7 607

7 936

5 75q
,{158

5 436
320

st
29

7 L07
447

6

!

Zusamen

I'rit Pflegevsrslchsrung

{t 5r5 12 598 q 324

81 951 12 59E I 087

B 279 5 829

12 637 l0 453 11 580 7 532 5 877

t 5s6

10 1166

lcherung
ichsrung
auf

72 Aß 11 215 A 2fi 10 526 10 922 I 801
8 169 I 173 702 1 042 I 6,q3 I 560

t0 290I 210
7 37!

508
5 476

331

1{11
17

116 79 58 35 4116 13 13 18 2913727//

Pflsgs-
zur Art

Uhne
ohns zur Pflegs:

Insgessmt

838
t26
67

6

15{l
1,0

201
5

12 598 11 588 5 880 708

Davon lm AItBr von ... bls untsr ... Jahren

Insgesant
Untsr 15 15-25 25-35 35-45 45-E5 65-7556-65 75

und m€hr
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Pll€gsvsrBlch.rung

iltt PtlsgeveBlchsrung
oavon:

-§ozlale Pllegsvsr
alchsn ng

-prlvats Pflegevsr-
rlchsrung

-€onstlgor AnsPruch auf
Vsr6orgum dt Pll.ge-
lsl§tum.n

-ohnB Angabe zur Art
(hne Pf legeverslchsn ng

thns Angabs zur Ptlsgs-
vcrslchsrung

ZusarmEn

Hit PllsgevsrslchBrung
oavon!

-sozlals Pflegsv€r-
slchErtJng

-privatB PfIsg3vsr-
sicherung

-6onstigEr Anspruch auf
Vsrsorgung mlt Ptl€ge-
Ielstungen

-ohns Angrbs zur Art
Ohns Pflsggvsrslchsrung
ohns AngabE zur Pflsge-
vsrsichErung

2usanmen

Hit Pllsgsvsrslcherung
Davon:

-sozlals PflEg€vEr-
slchsrung

-prlvatE PflegevEr-
sicherung

-sonstlgsr Anspruch ruf
Versorgung mit PflegE-
lelstungen

-ohns Angäbg zur Art
ohns Pllsgsvsrsichsrung
OhnE Angabe zur Pflsge-
vsrsichsrung

Zusaillgn

4 PFLEGEVERSICHERUNG
4.3 Erwerbstätige im Aprll 1999 nach pflegeverslcherung und monaflichem Netto€lnkommen

1 000

20 B{!t ts 5:r8 589

tlhne
Eirt-

Htnnllch
874 714 ll85 2t52 22§ 2996 422s 4503 1093 13

810 655 I 10977 288

3 170

180

28

14

20 659

t4 225

I 45S

31

20

15 7q,0

31 817

4 629

191

45

19

36 402

16 382

2 S80

L62

24

13

19 652

13 524

I 374

29

14 S48

29 Sos

4 35q

181

42

16

34 500

2 032

107

11

2 t54

2 774

110

10

2 297

2 ?87

ls2

15

2 999

3 6419

550

25

4 229

2 6q0

I 814

113

5

4 505

897

186

I

I 094

526

44

18

I
42 53 70

20

19

15 739 1{ S{4

/-tt
5Sl 87s 7tB 1 186

Hetbllch

1 6118 2 07A t s,22 I S11 2 2ß 1 682 7 n7 I 218 778 704 90

I 516

126

I 649

20u
170

23

2 240

1 981 1 856 7 827 2 732 1 585

tlt
l//
/t/

2 077 1 922 I 911

Insgssant
2 950 Z 635 g 0S6

2 797

130

24

5

2 6t2 2 936

t12 148

s32 368 624 A2

280 407 77 889 60 7S S7 91t

1 329

ta

{ 115

!t34

19

5

4 476

18

36 382 3q 442 2 237

2 2e5 1 682 I 477 I 218 776 705

{ 387 3 978 4 q73 5 446 5 278 I 797

90

103

90

72

I

3 098

11 16,0

20s

13

5

11 389

3 759

204

1l

3 97S

4 581

830

29

6

5 4{t7

3 006

2.22t

45

6

5 281

1 521

263

11

1 799

-/
2 S53 2 838 103

olvon mlt alnm ircnrtllchen l,Ltto.lr*omr€n von . .. bls untEr ... Dl'l

Ißgesant
l,ltt

Angab€
dsr
Eln-

koin€ß
Unt.r
600

600

0001 I
I 000

{00
1 400

I 800

I 800

2 200

2 200

2 500

2 500

3 000

s 000

4 000

4 000
und

mehr nens 1l

[hne
Angabc

dss
ElnkorF

1) Elnschl. selbständlger Landrlrt8 in dsr Haupttätlgksit.
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Zusarngn

Htt Hlltsb€darf
ohnE Hilfsbedarf
Ohno AngabE zm

Lllstungsn aus
PtlsgsvsrslchErung

t'ltt Lslstunosn rus oiner
PflegeverslchErüng

l,ltt Hlu€bsdarf
0hn3 Hllfsb€darf
ohnc Angabe zm Hllfsbedarl

zusarmgn

ürne Lslstungsn aus slnsr
Ptlsgsvsrslcherung
l,llt Htlfsbsdarl
ffrne Hllfabedarf
ffrne Arqatie zrn Hllfsbedarf

zustmten

ohne Andabs zu LalstunoEn rus
einsr F!legeverslcherüng

illt
[Jhne
ohns

Hl1lsbedarl
HllfsbEdarf

r Angabe zum Hilfsbodsrf
Zusamen

Hllfebedarf
Zusa'lmgn

Hit LElstungen aus slner
PflsgEvsrs lchsflJng

Hit Hllfsbedarf .

(hne HllfsbEdsrf
0hns Angabe ain HllfBbsddrl

zusallllEn

ohnE Lsi6tungsn aus elnEr
Pflsgevsrslchemng
Mlt HllfebEdarf
ohns HlllBbedarf
ohne Angabs zum Hllf8bedar!

zusarmgn

Ohns Angebe zu Lslstungsn aus
slnsr Pf lEgsventlchsrung

I'Ut Hllf€bsdarf
Ohns Hllfsbsdarf
0hne Angabe zum HilfsbEdarf

zusanmsn

Zusarmgn

Hit Hilfebsdarf
ohne Hilfsbsdarf
ohne Angabe zum Hllfsbedarf

Zusarmgn

Hlt Leistunoen aus rinsr
Pflegeverslcherung

Mit HlllEbEdarf
ohns HilfebEdarf
ohnE AngabB zum Hilfebsdarf

ZusanmEn

ohne Lslstungsn aus ainEr
Pflsgevsrs ichsrung
Hlt Hilfebsdarf
ohns Hilfebedarf
ohnE Ang8bs arm Hllfsbsdsrf

Zusarmgn

ohne Angabe zu Lsistungsn aus
elner Pllegsverslchsrung
I'Ut HllfebEdarf
0hne Hllfsbedarf
ohns Angabs zum I

Ins0ssamt

Mtt Hllfebsdarf
ohns Hilfebsdarf
ohnE Angabe zum Hllfebsdarf

Insgssamt

Hllfsbedarf
Zusarmen

r) Ergbbnls dEr Untsrstlchprobe.
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4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.4 Bevölkerung im April 1999 nach Leistungsbezug aus einer Pftegeversicherung, Hilfebedarf und Altersgruppen .)

1 000

Davon lm Altor von ... bls untsr ... Jahren

l.lähnllch

47 '27 37
6 674 1l 139 6 2?9 5705 491 736
6 425 4 857 6 053, 6

Hsiblich
5

2S 30
3 911 5 091{83 689{ 418 5 811

Insgesamt

I
1

57

61

6?
045

16
113

58
626
588

114
5 107

542
762

5q
6

61

57
068
!7

142

58
50s
566

115
732
522
768

1U
10

722

5

6

22
!

24

29
5110

13
582

46
568
615

62
588
581
221

22

27

28
537

10
576

116
554
601

52
587
564
20q

4E
6

50

57
07a

24
158

92
122
218

4

4

27

29

23
639
l1

673

58
755
82s

53
698
?76
s27

20

24

20
406I
435

E1
710
753

42
460
719
222

47

53

431l 045
20

11 108

E

5

6

24

26

11
222

72
245

I
65

724
781

l5

20

14
039
t0

063

48
679
728

39
6

q6

25
10 261

22
10 308

E

5

16
/-

77

10
106

6
122

33
{85
519

4

4

26

29

18
B?2

6
645

{9
699
75r

t6
!

77

I
880

6
8gE

31
476
608

32
!

33

18
985

12
016

6S
s6l
027

52
05r
973
076

7

I

1186
53
10

849

022
s84
167
173

69
7tq
E13
297

1

1

I
69

7!

I
s

2 677
70 757I 690
82 ols

ß7
2t

521

55

5

5

5

4

5

s
116
030
155

109
475
588

225
10 239
1 053

11 531

10qs 175
1 1116t0 u5

95
11 159
1 495

t2 759

4

4

a

3

348
34 483

8!t
34 913

3,11

4
00

24
352
1S3
66!'

869
856
278
004

gEsl
3l
7

027

4
4

2t
!

2?

23gzt
6

:t50

5l
651
705

q6
373
858
076

47

5l

41
9E2

12
99s

6
100
350
456

g3
11 046
1 362

!2 502

5

5

1

1

2

4

5

67q
35 501

8,q
36 260

q5
363
321
72A

4
4

5

6

I 708
35 8Sss 412
a2 015

3

I
I

109l0 113
32

10 zs4

10

10

I
1 I 1I 1

1

10{I 403I 510

68
t0 37r
L 425

11 863

3

4

1

I

1

I

2

3

3

3

3

75 und
mehr

22q
5

230

t25
302

7
435

6
17

163
185

355
325
170
850

725
7
5

737

402
819
l3

93{

27
32

slz
477

155
557
430
L42

sq9
12
5

s67

627
822
20

368

33
4E

675
656

1 510
3 482

I
I

2

2

I
2

s

3

A

601
952

116

!
48

34
694I
736

22
152
176

82
7r8
159
6EO

42

46

39
902

6
947

23
173
1S9

8q
928
180
192

88

911

?4
596lll
683

324
375

166
646
339
t5z

I
I

55

58

q5
312

362

13ttz
tza

102
328
118
548

73

7S

83
830

6
920

23
161
187

15S
855
168
t82

128

133

724
143

11
282

5
JO

273
31q

261
183
285
729

1

1

I
I

I
I

3

5

5

II
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Deutschland

5 Lange Relhen
5.1 Bevölkerung nach Art des Krankenversicherungsschutzes und Beteiligung am Enrerbsleben

1 000

Erwerb!tätlge ErwerbsloseBevölkerunO

männllch weiblich insgesamt männlich welblich insgesamt männlichinsg6samt männllch weiblich insgesamt
Jahr Nlchterwerbspersonen

weiblich

Plllchtversicherl
1 991
1992
1 993
1994
1 995
1 999

I 991
1 992
1 993
1 994
1 995
1 S99

30 638
30 716
30 g5c
30 182
29 819
2S 7A4

519
913
709
692
604
176

837
800
715
685
275
208

.149
679
110
038
045
710

141
421
580
836
086
6/tB

856
864
696
711
995
113

0
6
0
6
6
6

6
6
7
7
7
6

5
5
5
5
6
6

I
cIt
c
I

5
5
4
4
4
1

3
3
3
3
3
3

27 994
?7 326
28 508
26 385
26 208
26 285

7
7
7
7
7
7

3
3
3
3
3
3

801
918
s14
757
5/t5
550

071
234
598
654
559
447

279
584
738
908
E/t3
s7s

128
121
777
731
109
198

409
508
615
692
717
735

213
122
71
52
47
o,

/t1 900
12 01E

644
685

790
036
28'l
010
768
405

215
409
772
853
684
572

115
700
040
473
630
237

588
252
820
759
351
1.15

691
725
881
954
978
058

339
't92
121
83
77
80

18

278
30?
377
401
422
468

365
444
538
404
336
201

228
327
525
554
440
282

118
420
595
768
688
787

006
684
401
313
086
470

413
423
504
554
557
590

190
106
64
45
40
46

12

1II
6II

1

2
2
3
2
3

517
157
916
921
870
035

792
858
012
026
052
138

17
27
20
36
81

083
079
000
983
013
321

19
13

8
6
0

16

2
2
I
1
1
2

1

1

2
2
2
2

177
125
592
464
338
254

410
543
001
669
731
359

919
274
459
472
339
320

51
,t9
62
74
67
17

7
7

934
080
411
615
505
750

48
55
62
70
70
61

853
354
070
087
84't
070

99
104
121
111
137
107

32
32
30
31
38
21

17
18
19
11

340
358
376
439
491
406

61
62
90

105
127
s7

425
591
742
606
432
204

991
002
248
299
244
290

997
240
451
705
941
450

583
567
419
446
605
675

148
85
57
38
37
34

423
908
294
491
741
127

5
5
6
6
I
7

392
781
007
110
045
880

202
401
812
695
783
457

277
273
213
238
261
367

194
201
107
085
131
505

81
97
29
56
7S
30

11
I
7

0
14

18

211
235

192
110
78
51
58
83

12

991 ......
992......
993 ......
994......
995......
999......

33
19
11
12
15
35

21 875
21 423
21 298
20 988
20 939
20 059

37 115
36 940
36 380
36 076
36 048
38 402

9
9
0
0
0
0

5
5
5
5
5
5

Freiwillig verslchert

Als Rentncr verglcherl
't32 145
126
110
118
126
186

Als Famillenangehörlger versichert

2
2
2
2
2
2

1995....,
1999.....

1 991
1 992

15
15
13
14
19
10

502
524
517
631
702
660

162
170
171
152
211
254

13 423
14 005
1,t 319
14 71t
14 929
15 625

101
232
152
107
105
150

2S

991 ..,.
992 ....
993....
994 ....

1991......
1952 ......
1993......
199'l......
1995......
1999......

4
5
5
5
5
6

8
8IIII

13
13
14
14
14
't5

22
22
21
21
22
22

8I
8
8
8
0

4
3
3
3
3
3

24 285
23 985
23 474
23 475
21 181
24 310

8
8
8
I
I
I

5
5
1
1
5
5

111
124
107
103
119
184

Sonstiger Krankenveßicherungsschutz 1 )
712 15 142080 23 ,60666 21 219623 32 261
61 1 33 307637 49 227

Nicht krankenversichert

559
588
788
870
929
970

071
0ü0
172
179

72e
703
688
655

1993.......
1994.......
1995......
1999......

52
32
22
18
21
51

Ohne Angabe zur Krankenverricherung 2)
sllt

2 642
3 186
3 799
4 160
4 035
't 106

lnsgo!amt
38 548
38 953
39 382
39 532
39 670
40 000

79 829
80 438
81 100
cl 368
81 570
82 024

11 251
41 485
11 717.tl 836

3S 742
40 313
40 921
41 132
11 487
4t 515

570
317
084
088
109
744

5
5
5
5
5
5

250
422
792
051
991
220

1

1
I
2
1
2

1

1

2
2
2
1

24 319
21 404
24 626
24 638
24 746
24 388

1) 'Freie Hellfürsorg€ der Polizei, Bundeswehr (1991 - 1995) und Zivlldlenstlelstenden (eb .l999); Anspruchsberechtigt als Sozilahilfeempfänge(in),
Krlegsschadenrenlner(ln) oder Empfänge(ln) von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausglelch.

2l Angabe 19gg eßtmals ausgewiescn.
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Deutschland

Jahr

1 991
I 993
1954
1 995
1 990
1 997
1 99E
1 999

1991
1 993
I 994
I 995
1 996
1 997
I 99t
r999

1 991
1 993
1 994
1 995
1 996
1 907
1 998
1999

210
108
736
835
338
161
905
414

15 988
17 202
17 355
17 053
17 900
'17 637
18 014
1E 19t

3a 614
33 093
33 399
33 202
33 65t
33 402
33 2t5
33 940

12 124
11 687
11 217
11 247
10 996
10 763
10 599
10 780

16 553
14.lgtl
11 071
11 177
13 05t
13 397
13 104
13 7,15

11 312
10 470
10 117
10 177
I 890
I 605
I 152
I 654

. 5 Lange Relhen
5.2 Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Verslcherlon waren

weder z.Zt. noch ln den
letzt€n 12 Monaten Pflicht-

oder freiwlllige Baiträge
gezahlt, aber nach dem

1.1.192.1 oberhaupt Bälträge
gezahlt 1)

welb-
lich

18
16
15
15
15
15
11
15

281
318
303
29t
141
453
438
296

.181

466
469
.153
454
475
529
449

5 786
t 582
4 51S

't 568
1 342
4 39t
.t 300
1 627

Rentenve13lchGrung der Arbeltor
5212 102 66 37
1 024 00 42 18
3 95.1 89 58 31
4 001 124 7A 50
s7a2 107 78 31
3 791 131 95 36
3 652 113 83 30
4 090 119 91 2A

225
21X
235
225
34s
358
312
235

2d8
359
339
357
634
604
5e9
371

s7
95

124
215
2t0
261
251
227

386
502
167
{88
901
867
c12
523

672
424
776
7E8
347
3A5
298
839

57
73
64
05
96
95
Itt
60

1 273
1 299
1 272
1 239
I 132
1 180
1 252
1 251

792
E32
803
786
679
705
722
805

Rcnlrnverslcherung dc, Angest€llten

7 362
7 785
7 892
7 716
a 057
E 102
c 171
8 191

20 121
19 819
19 345
1S 211
19 329
19 159
19 035
t9 219

t 62e
I 417
I 1d2
I 337
I 909
I 735
s a17

10 00t

14 056
14 984
t5 111
14 679
15 148
11 920
15 027
1 5 ,l.to

6 26E
6 504
6 614
I 373
a 427
6 't58
c 511
c 614

756
870
871
877
857
886
942

1 0€9

693
750
770
794
830
901
987
931

11 521
11 075
1,t 05.t
ts sa8'
la 348
11 21\
14 250
11 721

314
231
21s
212
194
149
178
187

17 521
17 205
16 950
10 782
16 538
le 277
16 182
18 /t60

202
156
2\5
3,tl
3.to
,106

175
353

41
44
59

105
91

110
102

90

a2
a2
91

150
123
150
135
11S

510
606
583
590

1 012
I 009

ItlS
421

7 790
t.lt0
I 49t
t 306
8 722
6ß2
E 515
E 435

62
51
65

110
139
15'l
149
137

9C
143
127
132
267
'262
212
152

415
620
652
671
687
787
929
999

22
16
16
20
13
10
20
20

418
300
286
285
216
256
239
230

112
7A
73
83
5C
7A
70
70

446
323
309
314
271
205
271
259

335
247
235
231
213
209
201
189

10'l
88
67
73
51
68
61
G2

Knappschaftliche Rentenverslcherung

lnsg$8mt 2)

6
I
I
7
I
I

6
I

I
I
I
I
6
7
I
I

I
6
6
I
I
I
8
I

I
I
I
I
I
I
I
I
I

180
221
261
282
252
389
528
391

563
711
721
701
556
617
688
904

16
11
11
13
10
12
11
15

1991 ....
1S93 ....
1994....
1995....
1990....
1997....
1998....
1999....

31 028
2s 778
29 40C
29 112
29 077
28 606
28 307
29 152

13 106
12 573
12 519
12 3t0
12 539
12528
12 295
12 993

120
9.1

121
187
223
256
210
231

156
21C
193
198
375
378
351
218

2 743
2 935
2 981
2 966
2 840
3 006
3 217
3 295

1)
2l

Slehe "Melhodl!chr Hlnwclsc".
Ab 1996 .Pfllchhltglieder 3owle Bellragszahler aeit 1924' einschl.
Verslche.te ohnr Angabe zur Art dcr Vcrslchcrung.

Pfl lchtmltglleder sowle
Beltragszahl€r selt 1 024

selbrl ptllchtvcrsichcrt
ln der Be.ichlswoch€.

zur Zelt nlcht
aber ln

letzten 12 Monaten
Pfl lchtbclträ96 gezahlt

gezahlt, aber

weder z. Zt. noch ln den
lelzten 12 Monalen

ln den lalzten 12 Monaten
fralwlllige Beiträ96 gezahlt

in3-
gesamt

männ.
lich

welb.
lich

ln!-
gPEamt

männ-
llch

weib,
lich

lns-
geramt

männ-
llch

weib-
llch

lna-
g€3amt

männ.
lich

wolb-
llch

lns-
g6samt

männ-
llch
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Deulschland

5 Lange Relhen
5.3 Bevölkerung näch Art der Pflegeversicherung und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

Bevölkerung Erwerbstätige ErwerbsloBe

insgesaml männlich weiblich in!gesamt männlich w€lblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Jahr

werblich

22 24A
22 449
22 426
22 102

807
643
647
907

168
150
204
308

252
168

55
50

489
266
100

17

24 835
24 708
24 641
24 388

37 285
37 742
38 138
37 371

2
2
2
3

212
289
322
565

818
932
989
173

290
256
371
555

95
s4
75
60

444
298

91
76

853
462
170

30

59

136
59
12

I

847
749
752
515

039
254
513
269

122
105
166
216

213
130

36
2A

364
196
70
19

62
28

I
I

011
041
111
127

15
15
15
15

781
007
987
808

30
39
32
35

10
12
r9
11

35
23

I
I

1t
14
I
I

877
095
048
886

1

2
1

1

3
4
1
3

7
7
7
7

1

2
2
1

007
275
288
124

22
2A
25
33

13
17
31
51

41
I
I

25
20
1t

o

126
380
354
220

Sozialr Pflegeverslcherung

Private Ptlegeverslcherung

Sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflegelelstungen

2
2
2
2

761
252
273
930

52
65
57
6B

22
2S
50
s2

93
64

I
I

852
846
943
225

190
251
303
,t59

48
46
36
31

11
87
54
20

12
21
15

I

3
3
3
4

759
600
527
288

621
685
790
170

22
94
85
2e

31 641
31 417
31 470
31 517

3
3I
4

811
935
093
629

233
181
119
45

35 982
35 805
35 860
36 402

37 512
38 302
38 556
38 138

s27
933
s82
401

224
208
259
380

397
278
110

71

54A
304
124

25

78
32

9
I

41 989
.t2 058
12 040
12 018

3/t 805
35 169
35 326
34 681

857
000
137
768

230
214
273
458

393
265
101

54

491
285
131
42

8t
33

7
I

39 843
39 971
39 974
40 006

72717
73 471
73 881
72 S1S

455
125
532
838

039
593
256

a7

146
05
16

0

81 832
82 029
82 011
82 024

996.......
997 ......
996 ......
999 ......

996
997
998
s99

1 990
1 997
I 998
1 999

r 996 ....
1 997....
1998....
1999...

1 9S6 .......
1997......
1998......
1999......

1 996
1 997
1 998
I 999

6 885
0 933
7 119
8 169

3
1
4
4

790
543
211
124

143
140
111
191

145
9B
65
19

102
72
50
14

2
2
2
3

2
2
2
3

Ohne Angabe zur Art der Pflegeverslcherung

Ohn€ Pflegeversicherung

75
31

8
I

43
34
21
12

Ohne Angabe zur Pflegever3icherung

lnsgesamt

6
I
I
I

I
I
I
I

70e
549
509
659

20
20
20
20

7
7
7
7

4
4
4
4

2
2
2
2

003
475
402
108

4
1
1
4

1 5276
15 256
15 351
15 744
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Frohsrss Bundesgebiet

l.16nkenkasse/-verls lchsrum
Art dss Vsrsich8rungsvsrhältnisssg

ortskranksnkasss 1)

Pf llchtvsr3ichsrtFrsiHlllig ver6ichsrt
Als Rentner(in) vsrslchsrt
Als Fanllisnangehörigs(r),

Innungskrankankasss

Pflichtvsrs ichsrt
Froie{illig vsrslchsrt
Als Rentnor(in) vsrslchsrt
Als Famllisnong€hörlgs(r)

versichert
Zusarlr €n

vsrsichsrt
Zusamsn

Betrisbskranksnkasss 2)

PflichtversichsrtFrsinilllg versichert
Als Rentnsr( ln) vsrslch8lt
Als Faml]lsnangshörigs(r) verslchert

Zusarnsn

BundssknEpp6chaft

Pf I ichtvsrs ichsrtFreiNillio vercichsrt
Als Rentnör(ln) vsrsichert
Als Famllisnangehörige(r) vsr§lchsrt

ZusarilEn

Lanü{irtschaf tlichE Kranksnk6sss

PfllchtvsrsichsrtFrsiHlllig v€rsichsrt
AIs R€ntn6r(in) v€rsichert
Als Familisnangehörige(r),

Ersatzk6sss

vsrsichsrt
aJsErnan

verslchert
Zusanmsn

ichcrt
Zusamsn

PflichtversichsrtFrsir{illig vsrsichort
Als Rsntner(in) v€rslchErt
Als Fanilienrngehörige( r),

Privats Klanksnvsrsicherung

FrsiNillig versichert
Als Familisnangshörlgs(r) vers

Sonstiger VerslchBrungsschutz
Fr€ie Hsllforsorue der Polizel,
EundasHshr und zivildi€nstls16t€ndsn

Ansprlchsberechtigt als
Sozialhllreenpfänger(ln) usx. 3)

Zusannen

Insgssant

PfllchtvsrsichsrtFrelr{illig vsrsichsrt
Als RBntnsr(ln) versich.rt
Als Fanlli€nangehörlge(r) versichert
Frsls Hsilftlrcome där Polizsl.
Bund€sißhr und Zivlldisnstlsi6tsnden

Ansoructrsberechtiot elg
so2lalhlussnpfääger(in) usx. 3)

Nicht kranksnvsrslch€rt
ohne Angabe zur lcankenversichsnJng

Insgssant

I KRANXEI'MRSICHERIIß

1.1 Bsvölksrung im Aprll 1999 nach Art dsr Krankenkasse/--vsrsichlnJng,
Art dss Vsrsichsrungsverhältnissss urd Betelllgum an Eta{srblsb€n

I 000

Erfiert6tätige

)sibllch

I 1117
L 024
5 669
7 74§J

23 8SS

1 266t7ß

ß2
I 266

129

2.
66 760

72 420

774
1 708

92
4ß0I 959

3 560
t23

3 683

ß2
53

44

6

29 729

ß2

20 721
6 655

3Gt
1 {119

007
s15

61
1t5

6.27

077
141

7o
234

723
34S

111
77

103

t21
8

134

226
116
24
5

301

ta2
273

44
64

564

477
25

501

ß7
26

1193

11 tB6
4 809

153
167

ß7
2A

30

16 gs)l

3 297
191
70

4ß{ 003

491
110

8
98

637

9!t8
93
13

187
L 23t

2A

19
51

85
72
15
68

180

4 547
1ß5

48
366

5 396

1 08:l
s8

1 181

15

27
42

M85I 856
1s5I 242

15

27

13

12 7§

10
3
b

l3
15

679

58

1g

34 209

5

2
2
.1

738
670
325
816
549

178
1A76t
470
065

854
419
908
s09
0s1

133
11

302
s5

540

n4
62

1S7
130
613

1183
508
2AO
388
659

28S
511
s00

ß7
587
054

2

2

303
705
131
431
631

568
18r
t5

107
871

652
442
27

204
334

l1l8
11
5

20
r85

311
58
39
74

1ß1

53
5:ts

I

I

1

1

3

3 680
!l54

3 31ß
4t s73

12 !80

527
63

234ß2
686

998
142
423
861
825

30
7

259
295
592

96
1S

186
272
574

444
695
985
037
561

858
9S9
857

l5
67S
5S4

L7A
139
Sitl
239

1
3

5

5

1 705
229
1ß5
332
751

853
561
731
771
916

16!t
18

562
lEt0
132

331
7t

382
403
187

2
I
3

2

2

i
2
7

I

1

8 328
2 203
3 2646Uä

20 220

1

2

3

3

5I
6

3I

4

4

1
4
.1

3
1I
2I

147
609
756

ß2

1

212 7gt6
s 254t2 0§,,4

20 7ta
6 115
5 26:t
7 41S

ß7
587

7t
s

32 551

1) Einschl. ausländischs Kranksnkasss.2) BetrieBkrankenkasss (einschl, d€r dss Bundssvsrkehrsnlnlstsrlurs, dss Bund$slssnbahnvenügens und gsnäE postsozialvgr-
. sicherungsorganisationsgesetz ), Sss-KEnkenkasss.3) Anspruchsbsrschtlgt als Sozialhilfserpfäng€r(in), Kriegsschadsnrsntnsr(in) oder Enpfänger(in) von Untsrhattshilrsaus d&r Lestsnausglsich.

Insgssant

insgest,llt nünnlich ,{slbllch lnsgssant nännllch
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Fruhsms Bundesgsbist

KrrnkenkasBe/-,rrsrs lchsrung
Art dss Vsr6lchsrungsvsrhältnissss

ortskrank8nk6ss 1)
Pflichtv€rslchsrtFr3fillllo verslchsrt
Als Rentnär(ln) versichert
Als Farlllsnangetürige( r) vsrcichert

alsamen

PfllchtverslchsrtFrslv{lIlio versichert
Als Rentnir(in) vsrslchort
Als Farlllsnrngehöri$(r) versichart

aßarnsn

Botrisbkranksnkasss 2)
Pflichtvsr3lchert
Fr€lHilllo vsrsichort
Ats RentnEr(ln) veraichert
Als Farlll.nangefürige(r), vsraiahsrt

Zusamlan

PfllchtvsrsichsrtFrslr{lllio vsr8Lchsrt
Als Rentnör(ln) vsrsichert
Als Farillsnansehörise(r) r.*tlXBI**n

Landnirtsch8ftlichs Xrankenkass€

PfllchtversichortFr€trtllig verllslchsrt
AIs Rentnsr(in) v€rslchsrtÄü F'iliiiaiili6ehüüäätii'versichort

ä.lsaqnen

Ersatzkaass

PfllchtvsrsichBrtFrstntlllg v€rslchsrt
AIs Rsntnsr(In) vsrsichsrt
AIs Famillsnangenörlge( r) r"*t:[**n

Privrt€ lcanksnv€rsichsrüng

Frsinilltg vsrsichort
Als Fanlllonangehörige( r) vsrsichsrt

alsanEn

Sonstigsr Vsrsichsnrngsschutz

Frsie Hsllftlrsoroe der Polizei.
BundssN€hr und Zivildionstl.iatend3n

Ansoruchsbsrschtlot alsSolialhllfsmpfäigcr(in) t.§n. 3)
a.|§amen

PfllchtversFrsl4lllig
Als
Als

Irsg€sart

) usn. 3)

Nlcht kranksnvsrslchsrt
Ohm Anglbs zur l(ranksruersichsrung

Insgssant

1)
2t
3)

dsn

a€ländlsch.

-79-

44
152
26Et
s88
854

21
227
745
ss7

I
4t

810
656
500

287
27e
534

11
7

171
203
ß2

54
244
93{
58{
816

766
8S0
656

565
565

3
4
7

1
2

1
3
5

56
l!E
281
871
725

8
232ß

4ß
722

2L
66

893
873
8511

5

299
91

396

6
6tt3

t24
308

59
218
z,34
277
7A2

7S8
582
381

442
442

2
2
5

1

n2 10010 290/ 5530It7 7 0504t2 12 S7S

26

16
44

4i2

32
76

572
15

85
6Tt

80

t2
94t

8i2

17
104

1 XMNKEI{I/ERSICHEil'\ß

1.1 BsvöIk.nm tn Aprtl lggg nach Art der lcrnktnkass€/-vsElchsrüno.Art drs V.Etcharünglvsrhättnhssc urd Betcillgung arn Ertrertslsbei'
I 000

t2
l5

85{
25
7

203
m§t

106

n
1:B

724
5

{8
179

7

13

*!9
11

138
,493

31

20
58

51

tp
93

199
15

70ffi

7I
18

69
69

203
l5
115ß4

402
29

115
550

19
t2
31

1ß5
33

1{0
ffi2

22
l,{
97

1

16S
169

{97
a2
13

413

169

1a

188

206
209

79n
95
15

1191

206

14

820

2tß
16

87
31X9

I
11
19

87
87

668
110

8
29S

87

105

24i2
77

53
313

t{
18

119
119

7n
55

7
1S3

us
11

515

1

1

675
18

100
796

slt

14
1@

110

19
13{

7

10

014ß
8

239
289

724

34
782

161
7

58
224

I

5
16

1

I
2
3

13
115

470I 191I 719

30
113

1 703
2 509
4 354

5
6

556
tE{
gEtl

l6
13

3{4
327
700

114w.
3 168
5 855I 59S

1 565
1 472
3 037

I 007I 007

552 274:t5 2 ßq7 tt Tr0247 t8 Ttg

5

8

!!!!
6

6S

913

101

10

27E,

6

101
101

9{5
47
5

166

1 r55 122
1 251 I 2425 toz 6 667, *: 11 718

442 565

29 4tl

5S
14 045 20 iEs2

1 007

7t
14

3{ 411

, dee Bundeeeisinbahnvinügsns urd genä8 PostsozillveF
, lclsgsschdsnrentner(in) o&r Erpfängsr(in) von Untsrhaltshius

E${srbslo3e Sofort v.rftlgbars Ert{orblo6s

rnsgesdft lmennricn lr,nrutrcntt männlichrn"sesarnt 
I

Helbllch insgg3rnt
lnannricrr

Innumakrlnksnkasss

BundBsknapp6chaft

NIchtstr,{€rbpsrlon€n

I

1

1

21



Bsvölksmng
lnsgesart

pflicht-
vsrslchsrt

fr€ir{tlllg
verslchsrt

als
RBntmr

verslchsrt
al8

FänlIlsrF
angslÜriger
v!rslchsrt

trsisHsilftlrsorge
dsr Polizei,
BundssNshr

und
Zlvlldisnst-
lsistsndsn

qnsprlj hs-
berbchtigt

aIs
Sozial-

1 KRANKEiIVERSICHEilN\E

1.2 Bevölksrung in April lg§Nl nach AIt€r und Art dss Krankenvsr€ichsnJngsvsrhältnissss

1 000

Daruntar Art dss lcankrnverslcherürigsverhältnisses

1 985

t2 62L

hilfs-
"TET:Ti"

l,lännlich
69
611
a7

190

10
11
10

8
10
49

6I
8I

34

6
s

10
s

10
44

l0
10II
s

47

I
8
7
7I

3S

I
sIII

41

7
7
5
7
5

32

5
6

6
5n
b
7
7
6

30

2t
33

587

:
31
36

73
50
38
25
l8

213

13
l4
13
t2
10
61

72
8
8
6
6

41

6
6
7

10
8

37

6
5

5

25

6

5
24

5

t5

t2

:

ß7

I 507I 717
1 705
5 02S

!I36
298
234
190
134

1 196

84
85
79
81
77

405

56
39
31
22
l7

165

15
15
t2
72
11
66

10
s
7
s

t2
{8
I
s

10Io
115

7I
sI
8

111

I
s
s
bI

113

11
12
l8
2t
32
92

22
20
20
22
19

to2
188

7 419

7

7

15

5
5
7I

29

6
7
s

l0
18
50

l4
t7
18
19
23
97

35u
57
OE

100
300

202
Z3
226
AP
277

1 270

3 537

5 263

ß
53
57

155

13
13
l5
t4
t2
87

13
16
t7
23
2A
98

!Eß
64
73
8,{

305

106
111
127
137
151
432

151.14S

153
157
154
764

t62
14p
150
156
153
770

155
752
l1ß
155
16{
773

160
11t5
762
101
135
6S2

166
11t6
155
150
160
766

130
109
103
83
80

506

588

I 115

5
37

110
176
181
508

175
202
203
22t
226

1 026

244
zTt
319
3{8
37S

1 567

:F6
1t05
405
418
410

2 034

{03
377
381
350
353
86El

36
312
302ß4
2S1
522

277
272
266
269
272
351

ß2
242
223
165
210
103

224
22ßß
24061
204

15{
114
83
35
24

1111

s2

I

7ß
8!E
8z3
383

368
359
376
352
369
868

353
37t
3{S
358
!t58
785

356
388
440
1165
502
t62
5114
553
562
587
591
837

58it
553
680
537
841
773

516
{§t0
{81
{80
475
4110

rl53
1§1
444
ß7
473
274

ß7
4i24
411
301
3S2

1l:l4
ltsE
503
1186
552
410

514
477
4:!8
427
1l05
264

389

1
1
1
5

12

1

I

2

2

2

2

1

1

2

2

4

!t2 551

1) AnspBrchsberschtigt Els Sozhlhilfeenpfänger, Kriegsschad3nr€ntnor odsr Enpfäng€r von Untsiltlltshilfsaus d€n Lastenausgleich.

-80-

Frl,lhsres Bundesgebiet

Altsr ln Jahrsn

ärsamnen

65 und nshr

Zusalnsn

5
10
15

untsr
untsr
untsr

bls
bls

6
10

15
15
t?
l8
1S

55
56
57
58
59

60
61
62
63
611

Zusamsn

Zusanman

a.§amEn

arsamtsn

aJsalrman

Zusaman

Zusarnsn

alsarüBn

arsamsn

Zusaman

20
27
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
3{l

35
36
37
38
lxt

40
41
42
4!t
q4

{5
1ß
47ß
4l§t

50
51
52
53
54

1



anspruchs-
bsrechttgt

als

1 XRINXETWERSICHERIJIIO

1.2 Bsvölk.rung in Aprif 1§ nach Alt.r und Art &s Kr.nksnv€rsichsrungsvsrhältnlsses
1 000

Daruntsr Aft dss Kranksnvsrsichsrungsvsrhältniss8s

e4 20s 10 176 t3 2SS

Sozialhilts$ptärgerin, Kriegsschadenrsntnsrin oder EnpfÜngerin von UntsrhaltshitfB

SoziaI-hllfs-
TST:Ti'

1{siblich
65
66
5{

185

8
10I
sI

44

11
7I

10I
45

t2
L2
13
13
72
61

16
t2
13
13
13
67

t2
L4
13
t2
11
61

10
11I

7
8

lxt

5
7
B
7
5

30

7
6
5
6

2A

7Iß
6
6

25

60

67S

-

j

5

L

!

,_

a

r

15

4W
65S
631
742

314
293
2*t
2L8
180
288

tz€,
115
106
10,{
to2
5sEt

82
86
92

104
120
118:t

13r
14ts
752
t72
174na
167
168
159
t62
161
818

11F
137
142
130
118
672

t23
72L
124
129
732
529

122
L23
130
s5

724
ES{

1116
t47
180
792
218
881

188
774
168
155
151
851

9S1

I
xI
4

I
1
1
5 7

I

16

7
6
6

27

7I
7

11
15
{8
15
17
19
16
26
93

30
33
44
53
852ß

2042ß
2L9
220xtlI 080

5 296

6 831

44
{§,
56

150

L2
L4
t2
15
14
68

15
L7
19
2L
30

702

40
{1
47
{8
592§
59
70
65
68
71

*)2
70
72
65
a7
67

3N2

7L
65
7L
7e
?a

!86
7t
66
6S
70
77

3110

72
82
58
4?
57

292

58
5,4t
56
62
56

274

51
trl
:t9
:IB
31

200

442

3 1:19

-
22
75

722
15S
380

191
136
202
213
2L7
013

2L2
243
28728
299
308

307
316
310
292
29L
516

288
276
270
270
2ß
38S

271
264
283
283
256
3t7
260
2352ß2ß
253
227

xt3
20s
200
1,s5
L73s5
181
159
183
178
176
89:t

5S
37
24
t7
l0

t{8
30

802
?777ß
tzt,

3110
342
358
il5r6
361
766

31ß
irts
338
fE1
!84
727

3119
384
4i22
{54
t§tz
100

517
61ß
61ß
547
553
708

5U
632
510
516
531
631

502
ß2
452
479
1165
420

1t5€
1t39
ß2
{sl
4166
286

4,$
4L4
4L4
306
:ß4
967

{1S
4,0S
475,,$3
642
324

508
471
{57
444
uzs
910

840

I

12

2

12

1

I2

12

1

2

6

BevöIksrung

lnsgesant
frslxillig
varslchsrt

al8
Rsntner

vslslchsrt
pflicht-

vsrslchsrt
aIs

Familisn-
angshöriger
vsraichsrt

Frsls
Hsllfllrsorge
dor Polizli,
Bundssrßhr

urdZlvlldlerct-
leirtsnd€n

-81 -

x)

Frtlhsrss Bundssgsbist

Alter in Jahr€n

untsr 5
5 bls untlr 10

10 bis untsr 15
aJsünBn

15
16
t7
18
19

Zusa0ltEn

20
21
2:2
2e
24

Zurarrnen

al§alrtngn

a.l3amEn

A,rsüTBn

aJsanEn

Zusrrnsn

aÄamnsn

Zusüilpn

26
26
2t
28
29

30
31
32
33
34

65
56
67
58
59

80
61
62
63
64

!t5
:16
37
38
33

40
47
42
{:l
M

{5
116
47
118
,{9

50
51
62
53
54

aJsamrn

65 urd nehr

Zusanmn

11

1



Fruhsrss Burdssgebist

Altsr ln Jahrsn

unter 5
5 bls unter 10

10 bls untsr l5
Zusamnn

15
16
L7
t8
1§t

Zusamsn

20
2t
22n
24

Zusürmgn

%
2A
27
?a
29

Zusa,rmen

30
31
32
33
34

Zusamrsn

35
36
37
38
39

Zusamsn

110
4r
42
fft
4q

Zusamren

{15
46
47
118
49

Zusarttngn

50
51
52
53
54

arsdmsn

55
56
57
58
59

Zusanmen

60
61
a2
6El
6q

Zusannen

65 und mshr

Insgssamt

1 KRANKET.I/ERSICHERIX\ß

1.2 BevöIksrung im April 1999 nach Alter urd Art dss KranksnvErsicherungsvsrhältnissss

I 000

DanJntsr Art des Klanksnvsrsichsrungsvsrhältnisses

Insgesamt

!nspruchs-
ber8chtigt

els
Sozlal-hllfB-
"u8l:,.'li"

3
3
3

10

324
615
56S
508

706
701
734
ß8
730
629

6€8
709
6811
710
712
513

705
772
462
s20
994
262

060
r02
105
134
14ll
5{16

724
085
07L
054
071
4m5

018
972
973
s5s
938
851

919
831
8S5
920
93S
564

907
838
825
606
778
!§2

853
444
978
96S
0§t1l
738

022
942
896
870
8311
564

90
toz
113
305

25
27
26
30
26

133

29
34
36
44
58

200

75
89tt2

127
L44
540

165
181
tsz
204
221
s64

222
220
zra
225
22t

1 106

232
215
227
229
229

1 126

225
277
2r7
22s2§

1 11S

231
207
zto
144
192s3
2t4
2002tt
202
215t0a
782
152
142
118
111
706

1 02S

0ss
377
3:15
811

649
591
501
4t08
314
1153

210
200
184
185
179
958

138
L25
123
126
1366€
14t8
163
164
183
185
444

177
t77
167
771
173
866

155
1116
152
138
127
717

t29
129
133
138
140
670

131
132
13St
102
133
637

t57
15S
1S7
2122ß
973

zto
198
188
787
770
953

133
130
111
374

19
2t
18
77
18
93

16
13
16
18
17
79

18
2t
232l
22

105

26
23
2t
22
22

114

20
2l
20
18
20

100

19
20
15
15
16
84

72
15
11tll
10
62

13
L2
10
l1
10
56

8
11
72
14
13
6S

10
10
1tI

7
47

93

I 266

2

I
LA

I

6

I

1B

b
8
8

31

8I
72
13
r4
55

12
15
L7
2t
32
98

n
34
38
36
53

190

65
75

101
119
185
5,q5

405
429
445
502
509
290

432

3
3
3I

3

10
59

18s
297
337
888

368
399
11011
434
1t35
040

456
520
586
6:t6
678
875

702
721
715
7to
702
5119

692
652
651
620
638
252

596
576
565
556
5116
839

531
507
511
514
515
574

494
4N
s23
310
38:t
058

,{05
395
452
1t18
42t
097

214
151
LO7
52
3q

55S

62

2

2

3

:
31
37

74
51
39
26
19

2r9
111
74
L4
72
10
511

13
s
8
7
7

44

7
6
7

10
8

38

6
E

5
5

2A

7

5
2S

3

3

4

1
1
1
1
1
5

1
1
1
1
1
5

I

24

24

23

5

77

2
I
4

1

12

t
t

442

24

11 230

66 760 22 79A

1 178

20 7t8s 254 12 094

1) Anspnrchsbsrechtigt als Sozialhilfeempfänger(ln), Krlsgsschsdsnrentner(in) odsr Erm!änger(in) von unterhaltshilfe
aus dglr Lastsnausgleich.

BsvöIksrung

insgssant
pflicht-

versichsrt
freiNllllo
verglcherf

als
Rsntnsr

vsrsichsrt
als

FanillEn-
angshörigsr
versichErt

leistendsn

Frsle
HellfUrsorge
dsr Pollzel,
BurdssHshr

urd
Zivildlenst-

-82-



Frohsrß Bundssg€blst
1 KRANrcI{VERSICHERUß

1.3 Bevölkerüng in AprII t$g nach Art des.Krgnk.nvsrsichsrungsverhäItnlsles, Art der l0rnk€nklsss/-vsrsicherung,
Altersgnippsn, Bstsillgung ar Errrtalohn und Stsllum in Bsruf

1 000

Krenkenkasse/
-vsrsich€rung

Alter(von ... bls
unter ... Jahren)

RV0-Kasse und ähnlichE

aJsrnngn

davon3

s l!ts I 1s4

l.lännltch

Plliohtv€rEichert

2 176 5 643

3 731
Tt2

1 040
87

7

Nichtsndsrbspers.

11

daruntsr
mit zl}-

sätzlich.
orivater
kranksn-
versich.

untsr 1516-2020-3030-4040-5060-6060-65
65 und n€hr

16
20
30
,410

50
60
65

7

8
I

1
2
1I

1
2
2
1

s6;
894
800
087
686
299

23

5 739
1 178

j
26
75
75
67
31

8

243

62
t7
I

194

5 007
L O'n

I 723
Lzl
226

138
628

1 034
735
550

89
8

3 182

§t22ßL
3 6122*B
1 S08

331
30

11 :ts6

j
13
t7
L2

47

s

!t6

363
708
578
8S8
!l58
242

2L

8;
502
74L
ß7
uiz
55

10
762
20a
184X
244

,4S

888

676sl
110

7

7
34
62
1t9
8{
20

242

L2
186
2AO
239
:ß8

69

2E;
171
7ß
340
957
155I

19

?,
1902ß
177
104

11

810

347
361
s97
516
061
188

10

1
1
1

1I
1
1

1;
84l{6

101
68
10

427

221
6,{

120
7

16

sß
a7
56
56
s

266

25
131
233
157
125
20

5S:l

j
3S
15

24I

s6

56I
2l

5

6

:
37
11

7

t
59

j
77
25

E
3t
1l

155

s
136
tsz,
161
220

!14

743

573
80

ü2
5

7
30
115
1t3
67
15

203

11
166
227
204
287
1['

s46

j

20

72Urtskranksnkrsss 3)
InnumBkranksnk6ss
Bstrlsb6krenksn-
kasse 1l)

Eundesknoppschaft
Lanürirtschaftllchs
Krrnkenkrsss

ErsatzkassE

untBr
15
20
30
40
50
60

I 854
1!B

234

141
6S9

1 os7
788
641
111

s

3 1183

2ß
2ß
63S

32

13

E9
4?t2
758
640
431
72

7

6

15

!
:EI 130

1ü
934t
508
007
E3
L27I

j
30
92
91
79
!E
11

341

5o;
59,11
897
873
307
411
32

:
5

17
16
L2

58

j

I

-

L

7

7
!

15

65 und mshr

Zusdrngn 2 307

Zusaansn

untcr
15
20

15
20
30
{0
50
60
65

n€hr

7
5

15
18
14

5rI

7
5

30
40
50

2
3
2
2

60
55 und

aJsatrlEn t2 627 4 {83 6 {58

1) Einschl. Auszubitdendr in rnu*anntsn kaufnännl8chsn und tsohnischsn AusblldungEb€nJfsn.
2) Einschl. Auszubildcndr ln anlrkrnntsn gsrnrölichln Ausbildungsbsrüfsn.
e) Einschl. rusländlschs Xranksnk.sss.
4) Betrtebkra*enkasss (slnschl. der des BundssvsrkshrsnlnlstsrluE, des Bundeselsanbahnvsnügens und gsmäB PostsozlalvsF-

FlchenrngEotganlsatlonEgssetz ), SsB-Kmnksnklass.

Eillrbtätigs Err$rbloss
B€völ-
k€mng

lns-
gssart

zusanlgn

Sslb-
ständige,

Mit-
hslfends
Fa,[lIlen-

lngsh.

Bsaü! Anoe-stslrts
1)

Arö.ltsr
2)

daruntsr(v.sp, 2)irit zu-
sätzlich.prlv. Kr*-
veralch.

zu-
sarnan

daruntsrnit zu-
sätzlich.
orivatsr
krankert-
versich.

Sofort
ver-

fUgbar€
Emsrbs-

Iose
zusa[Ign

-83-



Fr{lhsrss Eunde6g8bist

Kr6nkEnkasse/
-versichsrung

Altsr(von... bls
untsr ... Jahrsn)

RV(FKssss und ähnlichsuntar 1515-2020-3030-401t0 - 5050-6050-65
65 und mehr

alsailmn
davon:

0rtskranksnkasss 3)
Innungskrank€nkasss
BstrlsBkranken-
kasse 4)

Bundesknappecheft
LanÖ{lrtschaftliche
Xr.nkenka§ss

Ersatzkasse

Privats

untsr 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65 und

15
20
30
40
50
60
65 und

mshr
Zussnnsn

Krankenversichsrunguntsr 15
20
30
40
50
60
65

mshr
Zusamsn

Rl/(FKasss und ähnlicheuntsr 40

15
20
30
40
50
60
65

mshr
Zusarmen

Innungskranksnkasss
BstriEbskranken-
kasse 4)

BundeskneoBcheft
Landnirtsbhaftliche
Krankenkasge

Zusailßn

E16atzkasss

Zusamßn

untsr

50
60

davon:
0rtskrrnkenkrsse 3)

15
20
30
40
50
60
65 und

40
50
60
65 und mshr

ajsamsn

untsr 4040-5050-6060-65
65 und mshr

Zusamsn

unter
40
50
60
65 urd

110
50
60
65

nphr
Zusarnsn

E norbloseEHsrbstätigs

Bsamts Anoe-stsIlt§
1)

Arbslter
2l

mlt'zu-
sätzlich.prlv. Krk-
vsrsich.

darunter(v.Sp. 2)
2U-

sümlgn

daruntsrnit zu-
sätzlich.
orivatsr
krankerr-
verslch.

Sofort
vgr-

ftlgbarg
Err{srE-

lose

zusaingn

BsvöI-
ksrung

lns-
gssant

zusailmn

Sslb-
etändige,t{it-
hslfsnds
Fanilisn-

angeh.

1.3 BBvöIksruno Im ADril 1999 nach Art dß Krank€nvsralcherungsvsrhältnissEs, Art dsr lcankenkasse/-vsrsicherung,
Alt.rsgn ppsn, Beteiligung ar Ert{erbalebEn und Stellung im Bsruf

1 KRTNKEI,MRSICHERUiß

I 000

l.lännllch
FrsiNillig vsrslchsrt

NlchterHerbspsrs.
darunter

vBrsich.

nit zu-
sAtzIich.
orivatsr
kranken-

2 zBL
24?

893
2S9

6
10
26

13

s

5
10
t7
41

t2

13
15
47
97

16
5
s

22
32
74

164t

d

28
92

732

57
13

43
72

8

b
26

106
737

15
52

198
259

18
8

40
l8I
33
ss
54

235

138
23

66

b

15I
41
15

5
2q
q2
66

2r8

122
42
35
t2
t7
89

119
363
xt8

155
59

115
,46
32

1116
205
494
257

2A
60

2 564
3 868

314
903

j
5

6
/_

27

15

:

5

I
15

t
72

10
L2I
r4

/-

47

-

/-

:

7

7

5

j
5
6

7
L

24

18

:
6

6
/-

77

/_

!4

t2
t4
l0
l5

55

-

:

t

:

b

:

7

j

6

I
10

t2
16

:
7

42
47
51
15

164

68
25

6it

7

j
13
27
20
15

7A

415
7

26

6
8
7

27

5I
6
5

30

-
30

t47
135
107

1,q

414

tsz
!ß

2:t6

j
24u9

247
231

47

742

35
207
202
139

27
5

611

j
18
25
18

6S

47

)
8

10
l3

40

53
taz
308
307
53

905

59
204
3{1
339

61
5

0111

I
77
20
1t6

32

I

8

7
2t
24
55

7

7
27

tzs
135
125

,95
t6

478

301
95

40

39

18
702
723
115

1t6
20

425

7
6S

272
286
277
58
39

931

103
503
544
ß7
150
75

1 8:13

1

7
38
1t9

20

22

15
20

10
53
69

67
18

1 05S

3119I
116

5l
3118
347
364
98
27

273

153
5-6S
800
658
134

,gs
477

6
276
3:t5
502
297
zgs

94
809

11
29
65

109

61
7

L4

24

11
27
44

L4

18
10

118
344
324
305tt2

82
1 318

72
320
31526

515
141

40
93

153

4

570
157

52

15I
SE

it68
335
393
141
9:t

508

tz2
47

191
684t
819
759
254
413
289

155
67

1103
3gB
5«t
458
506
588
115

30
63

327
s33
630s:t

2 325
251

ts7

10
16
70

277
907
2AO

40
78

397
zto
537
ß3

419
11

908
302

j
51
87
94t
31
l0

258

22
90

117
108
20
8

36€

34
184
232
252
55
22

78S

I

2

542 {:l
//s0 24

584 33477 2s427
1
1I

I
1
1

1l/I 826 1351

Als

773

I
14t
66

265
879
235

37
74

380
168
443
t02

1

REntner versichert
-/-///-//7,/14

s

5
8

18

10
15
23

t
t

r

2
3

I
3
5

/r/355
1l Elnsch!. Auszublldsnds in anerkanntsn'kaufnlnnlschen und tschnischsn Ausbildungsberufen.2) Elnschl. Auszublldende in ansrkanntsn gsnsrblichBn Ausbildungsberufen.,
3) Elnschl. ausländlsche Krankenkrsse.4) BEtrlsbskranksnkasss (einschl. der des BundEsvsrkshrsministeriws, des Bundsssisenbahnvorflü,gsns und gsmäß Postsozirlvsr-

slchsrungsowanisationsgssstz), Sss-Xrankenkasse.
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ED{Erbstätlgs En{arbglca
Bsvü1-
ksrung

lß-grrfit zusallr3n Ams-stellte
1'

Att€it!r
2)

drnJntsr(v.sp.2)
nit zu-

§ätzUch.prlv. Krt-
vsrsich.

SslFrti$icr,
hglfende
Famillerr-

angsh.

Bsante zt}-
sailEn

darüntsrnit zu-
sätzllch.
Drivatsr
kranken-
vsrsich.

Sofort
vgr-

ftlgbars
Elr{erb-

Ioee

zuSalngn

1.3 BsvöIksnng,illt April 1999 nach Art des KrrnksnvsrslchsningiverfiäItnilqegr Art der Krmkenkas8s/-vsrsichsrung,
Alt.Egrüpp8n, Bstsillgung ai En{ertaleben und Stcuung lrn B.rüf

1 KMNKEI'TVERSICHERTIß

I 000

Männlich
Als Famlllsnangshörlgsr vsElchsrt

sonstlgsr VersichsfiJngsschutz

378 88

/-/2Ll/ 378 S2 21 79

Nlcht krankenvsrsichert
15//8-

ohns'Anglbo zur Kranksnversicherung

/-//
ZusamEn

32
197*ls
408
38S

88
!E1590 I

Frtlhsrss Bundesgsbist

Krankenkese/
-vsr8ichsrung

Alter

R'V(FKasss und ähnllchsuntor 1515-20
20
30

30
40

Nlchtenßrbspors.
daruntsrnit zu-

sätzlich.
orlvater
kranken-
vsrsich.

bis
Jahrrn )

(von
untar

126
23I

172

85ß
50

I

138
30
16

5
1S5

33
72

7

-
53

2S6
66
32

6
5

10
420

025
626
198
35
33
75
73

742
206

6714ß
873

91

724

428
3511
166
2t
15
23
2t
44

27L

376tzt
72

6A2

029
707
llits
59
50
9S
s4

747
060

3

4

2

1

2

7

/-

7

7

!

6

2i
37
24
r4
15

118

86
12

t7

6
13
11
6
8

115

2;
42
27
15
18

1:t8

100
74

19

I
15
12
7
s

53

i
16
5

!
ttiz

A
5

s

t2
11

t
27

7
14t

22

11

7

l
6

l5

28

7

10

1;
35

58

=

/.

:

!

-

t

7

L4

I

!

1l

5

6
10

5

30

4

2

1

5
1

7

2i
34
s
6

7A

{5
s

77

5

19
!,0

6
7

64

I
13

25

51
76
16
13

8

187

ß7

ß
{93

30

586
s67
061
2L8-
287
674
zta
sg1

o25
67Sn4
7t
55
97
78

742
420

816
470

909
s5

1!t0

623
!|81
270
38
28
35
23
44

:ß8

376
1!16
86

611

029
196
570
113
88

1!t5
702
188
419

ß7

587
054

77

s

3

50
60

{0
50
60
65 urd

InnungEkranksnkcse
BetrisEkranksn-
kasse 4)

BundssknapFchaft
Lrnü{lrtschrftlichs

15
20
30
40
50
60
65

mshr

Prlvats
Kranksnvs13ichsrumuntsr 15l5-2020-3030-{0

65
mehr
Zusamen

davon:
ortskranksnkasss 3)

Kr!nksnkasss

Ersatzkasss

Zusannsn

aßamsn

fusamen

untsr

Zusailrsn

15
20
30
40
50
50
65 urd

1t0
50
60
65 uid

30
40
50
60
65 und

5
1

77

-

7

7

/-

7

3i
51
35
20
24

5

166

3;
58
!,9
23
28
6

1S3

3;
30

7

!
77

,

j
7

l3

7

I
ImEhr

Zusamsn

50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

unter
15
20

7
r8hr
Zusamsn

442
442

2910

79

Frsis Hsiuursorge dsr
Pollzgi, Bundesxshr
und Zlvildlsnst-
lsist!ndsn

Anspruchsb!r.chtigtels Sozialhilfs-
sipltrqsr ur1. 5)

zusalrtlgn
101
101

119
119

11

5;
287
:t50
2S5
1Xt9
85

515

38;
419
057
563
101
195
!t6

755

1

313
72
47
8
7

115
91n3

865

5

383
2t9
884
20026
690
495
169
0115

-547 1
256
305
258
3{661 1/4t 275 14

j
II
6

19
5

ll8

1
2
1
1

Zuaürnan
untsr $;

1:t8
098
598
238
2t9
!t6

4911

I
2
1
1

fi
283
302
410
!183
63

6
1t511

;
146
604
647
547
198
LAT
2Sl

2
5
4
3

15

5 3&t
1 86:t
3 9!t7
5 611
4 718435
2 254
4 !189

!t2 551

15
z0
30
4t0
50
60
65

und

15
20
30
{0
50
60
85

2
IEhT
aßanBn

1) Eirschl. Ar.rszubilderdg in rnsrkanntsn kaufmännischBn und tschnischsn Ausbildungsbsruf3n.
2) Einschl. ArJszubildsnds in aner'klnntsn ger{eröIlchen Ausbildungsbsrufen.
3) Elnschl. ausländlrchr Kranksnkßss.
4) Bstrisbskrrnksnk6rs (!ißchl. dsr des BundssvsrkshrsninisteriuE, des Bund6olsenb€hnvsriügsns und gsiräE Postsozlalvsr-

§ichsrunGomanlsltionsoss3tz, . scB-Krrnkenklsss.
E) Anspnrch5beröchtigt als-Soztllhilts$pfänger, Xrisg6schadsnrsntner oder fupfängsr von Untsrhaltshilfs aus dEm Lastgnausglrich.
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Frohsrss Bundssgebist

Krankenkasss/
-verslcharüng

AItsr(von ... bls
untsr ... Jahr€n)

Rv(FKasss und ähnliche

davon:

ortskrankenkrsss 3)
InnungskrankBnkasss
Bdtrlsbkranken-
kasss 4)

BundssknapFchaft
Lrnchirtschaftl ichs
Kranksnkasss

Ersatzkasse

Zusarrngn

6 *t2 4 8!19

10 176 I 38s

1 KRAI{KETWERSICHERUiG

1 000

Heiblich

Pflichtvsrsichsrt

2 7AA 1 9:t7

557
20

10 4 109

38
s8
96
88
55

6

!ßt

L24
425
534
6411
474

47
8

1.3 B€völksrüm in Aprit 19Sl nach Art des Kranksnvsrsichsrungsvsrhälttllssss, Art dsr Kranksnk6ss/-versichBrung,
Altsrsgrüppsn, Bstsiligung an Ert{srtslsbsn und Stellung im Bsnt

daruntsr

versich.

untsr 15
20
30
40
50
60
65

rphr

15
20
30
1t0
50
60S und

2Ä
196
477
3,114
9A2

87
l8

I
1
1

3 680
527

998
30

96

151
1 125
7 424I 200

866
62
11

4 444

81
330
4§J7
556
1119

40
7

214
088
357
239
444

76
IE

4ts1
170

2€2
7

lt

j
7

2t
26
27

7

93

32
5

6

51

7
t2
37
37
37I
5

138

j
I
5

t
2t

;
7t

109
101
t32

9

4ß

33S
31

51

j
s
b

16

35

j
37
55
56
80

243

7
107
173
1s7
27I

13

66Et

s
a2

14t6
11Nt
t23

11

516

18
1118
251
226
185

16

8116

L7

11;
9116
237
04u
716ß

8

2Ä
893
068
693
111
77
L2

:

10

2L

j
/7/r

1
2I
1

13i
747
830
652
394

29

t 775
315

;
bb

104
83
62

!l:l0

1S0
113

89

:j

b

!
14

j
38
11

§

68

44

1l

;
58
911
86

105
b

35,4

242
26

42

j
37
11

5,{

;
74
22
6I

122

7
30
5q
47
64

1SS

6
88

l1l8
132
163
l0

553

1
1
1

Zusamsn

7

16
11
l0

115

2§J7
1191

938
2A

85

1119ß2§2
t42
7fI3
57
11

6

13 !

s

untsr
l5
20

15
20
30
40
50
60
65

mehr

15
20
30
40
50
60
65

mhr

:

:und

30
40
50
50
65

l5
20
30
40
50
60
65 und

I
1I

Zusainngn 4 547

untEr
38;
32L
905
544
8118l,ß
30

36;
140
709
381
627
133
27

j
7

10
8
o

31

-
5

8

2
2
2
1

2
2
2
1

Zusmmn 6 896 2 320

1) Einschl. Auszubildsnde in snsrkannten kaufmännischsn und tschnischsn Ausbildurgsberufen.2) Einschl. Auszubildsnds in rnsrklnnten gslrerblichen Ausbildungsbsrufsn.3) Elnschl. auslärdischs Krankenkasss.
,E) Betrisbckrrnksnkrsss (sinschl. der des BundesvsrkehrsministsriuEr des Burdesoisenb€hnvenögsns und gsmäß Postsozialv€F-

slchsrungsorlanisrtionGgss€tz ), Seg-Krankenkmse.

EnßrbslossErxsrbstätlgs
BsvöI-
ksrung

lns-
gesant

zusa[mgn Hlt--
hslfsnds

Sslb--
ständigs,

Fanilisn-
angeh.

Bsarrlte Anos-stellts
1)

Arb3lter
2l

darunter(v.Sp. 2)
mlt zu-

sätzlich.prlv. Krk-
vsr6lch.

zu-
sallngn

darunternlt zu-
§ätz1lch.
orivater
kranken-
vsrsich.

Sofort
v€r-

fUgbare
Err,{erb-

loss

zusaimen

-86-
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1.3 Bsv6lksrung in April lggg nrch Art des Xrankerwsnichorungsvgrhältnisses, Art d€r Kranlenkßse/-veralchsrung,
Altercgruppen, Bstoiligung an Er*rElsben und StBllung in Beruf

113 S6181 747209 215151 124!16 t318/639 5S8

1 KMNIGIIIVERSICHERUiE

I 000

Hslbltch
Fr€lnlllig vsrsichsrt

]
2Lß
32
18

723

58
t2
51

24
7A
53
42
5

204

2t
7S
TI
51
7

2

72
200
762
111

15

566

Nichhrrfrbspsrs.
drnJntsrnit zu-

sätzIlch.
orivater
kranken-
vsrslch.

6
25

15

6

5
5I
6

11
42

T2

7
72
s

!B
89

16
7I

13
l5ß
l7
54

156

7
287n

160

91
15

s7
10

8

10
1I3

174
237

77
70

297
391

18
6

37
38
22
!t5
26
50

zSt

t52
27

47

7

t7Iu
{3
2E
110
32
47

244

114
4:'
36
40
52
87
75

320
766

150
58

105
721
98

22
44ztt

671
7A4
7:t3

26927
810
257

777

15
22

100
§12
4{5
s34

37
67

311
024
225
567

/3/4
/3

j
/t/L

/L/576

7

13

l0

j

15

7

!
7

II
7
8

!t5

:

/-

-

!

7

I

7

!

7

15

t1

16

7

I

7
11
10
7I

40

7

17
13
11

ß
24

7

15

:
5

25
24
24

85

L4
35
118
34
5

13S

23
77
86
5S
72

272

7

I

5
6

15

7
5I
6

26

16

l1

7
10
15
72
10

53

11
t7
2t
53

40

7

I

t2
2t
24
62

Als Rsntnsrln vsrslchert

l1
7

22

15

t3I
26

6
23
15
1t8

j
t4
46
47
39
11

162

108
23

2t

s

10
53
63
50
11

1S1

l9
81
s8
63
15I

246

7
20
32

16

13

I
13

6
10
2A
45

j
{5

114
s3
55
1{
5

!t38

191
1lo

9!t

t2

40
7i44.
127
101

18
6

435

137
2A6
377
232
35
t2

08!t

7
222
s42
537
ltg7

6B
24

856

18
!E
418

107

70I
13

15

5
20
18
{8

j
11I
!

2A

s

77

I
s
6
tn

87tn
197
115

13

541

18I
8B

156
118
102

4u
56

585

354
6:t

L42
7

19

t7
10
77

190
154
144

4l€t
54

5€5

114
1ß

175
328
1130
32t
110
s32

1 858

150
66

ltft8
674
702
568
200
4Ug 1!§

25
50

23t
708

3 &t3
1l 8{6
3 31ß

ZJA

8?3
25S

'188

L7
26

107
372

1 1ß31S5

42
75

lxl8
1 080
5 2S6
6 &tl

7

t7I

782
r32
417t2u

7

!
5

j
!

i

j

I

7

7

7
23
55
a7

155

1) Elnschl. Auazubllderde ln ansrtanntsn kaufnännisch3n und tschni8chsn Ausblldung8berljfen.
2) Elnschl. Arszublldrndr in ms!'klnntsn g${eräIichen ABbildungsbsrufsn.
3) Elnlchl. äusländbch! xnnk.nkGs..{) Bstrlsbskrank8nkßss (.irEchl. dcr des Bundlsvsrkshrsninist€riur§, dg3 Bundgs.lssnbrhnv.trlüg3ns und gsrnäB Postsozialver-

Bichemngsotgrnleatlonsg$stz), Sss-Krrnksnkasss.

Ert.ßrbtättge Eilsrblos€
BevöI-
ksrung

ins-
gesant

zuaannBn

Salts
ständlge,

Hit-
h.Ifsrdr
FantItarF

rng8h.

Bldlrt! Angs-!trllt.
1)

Arbsitor
2')

daruitsr(v.Sp.2)
mit zu-

sätzlich.priv. Krk-
v€rsich.

ztF
sarngn Driveter

kranken-
verslch.

daruntsr
mit zu-

sätzllch.
Sotort
var-

ftlgbar.
Era{srb§-

Iose

zuatllll8n

-87-

ähnlichs
15

Rv(FKess€ und
unter

Frllhsrss Eundesgsblst

Kmnksnkasse/
-vsrslchsrung

Altsr(von ... bis
unter ... Jahren)

65 und mhr
a.tsamsn

lcankenkrsse

Ersaüzkasse

Zusamen

a.lsafiEn
aJsüngn

RV(Ff€sss und ähnllchsunter 4040-50
50
50
55 und

davon:
ortskrar*snkasss 3)
Innunoskranksnkasss
Betriäbkranken-
kasse 4)

BundssknapFchaft
Landnlrtschaftllchs
Krankenkasss

Ersatzkasss

20
30
4t0
50
60
65

davon:
ortskranksnkasss g)
Innungskrankonka!sa
Bstrlabkrenken-
kasse d)

BundssknaD6chrft
Landrirtsbhaftliche

untBr 15l5-2020-3030-40
110 - 5050-6060-65
55 und nehr

ls-2020-3030-40{0-5050-6060-65
5:5 urd nshr

15
20
30
40
50
60

untEr
15
20
30
110
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60

Private
franksnvsrsichBrunguntsr 15

85
n!hr
Zusanngn

mshr
Zusamsn

untar
{0

40
50
60
55

und nshr
aßllmEn

[Ehr
Zusarllnn

50
60
65

Zusarrl|ln
40
50
60
65

unter
110
50
50
65 und

1



EilsrbslossEmertst6tige

(v.sp.2)
nit zu-

sätzllch.priv. Krk-
vsrsich.

darunter
zu-

samren

daruntsr
mit zu-

BEtzIich.
orivatsr
kranken-
v8rsich.

Sofort
vgr-

fogbars
ErHsrb-

loss
zusdmgn

Bsvö1-
kerung

ins-
gssamt

zusütmgn

Selb-
ständige,ltit-
hslfBnd€
Fanilisn-

angsh.

Bsants Anoa-§tsllts
1)

Aräeitsr
2l

Frlh€rss Bundssgsbiet

1.3 BsvöIksrung in Aprll

KrankenkassB/
-versicherung

Altsr(von... bis
unter ... J6hren)

Rv(FKrsse und ähnlichs
unüer

Nelblich
Als Fanill3nangehörlgg vsrslchsrt

7
39
43
35
13

11ß

56
13

2t

53

15
19
77

62

b

2t

6
L2
59
68
57
18

b
228

181
155
101
24

474

1 KRANKEIWERSICHEMNß

1999 nach Art des KranksrwsnsichsrungsverhäItnlss€s, Art dsr Kranksnkasss/-vsraichsrung,
Alt3rsgrupp€n, Bstsiligung an ErrrerElebsn und Stsllung im BEruf

1 000

Nichtsrl{erbpers
daruntsr
mit zu-

sätzIich.
orivatsr
kranksn-
vsr€ich.

15
20
30
40
50
EO
55

15
20
30
40
60
60
65

j

t
7

t

t
6

7

!

-

t

2

1

j

7

t
L4

-

t

7

b

t
13I

857
724
660
04{
807
901
570
6S
264

1 861
2SE

272

56s
1109
293
470
385
1154
230
23t
037

350
130
83
83

109
113
50
65

9S

742
264
036
588
301
474
851
991
29S

15

67§'
6911

58

13

4

3ä
t02
278
21§J
140
39

7
818

41ß
s8

187
1S

68

20
42

Ltz
106
7t
l3

366

7
14
22n
2r
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61
157
4t13
354
232

56
10

242

15

27a

13

7

16
72I

115

19
7

14

11
72
t2

44

/-
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I
30
2A
24

5

100

2i
60

144
116
?6
1S

1136
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51

s1
10

11

I
15
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32
21

114

7

24

33
7A

;
35
93
60
30
7
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116
34

73
7

10
2A
63
52
32

5

186

I
11
t4
11

EO

22
67
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727
73
13
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3,
40
118
41
3?

20L

1:t8
20

39

I
15
23
l9
18

87

11

41
58
73
64
58

5

299

2

7

s

I

1

3

2;
34
111
36
30

168

777
16

32

6
t2
19
77
15

70

857
664
51S
7!7
5116
725
528
688
244

388
744

636
273

203

565
381n6
its4
250
365
215
228
584

350
122
66
59
7A
97
47
64

890

782
166
820
110
883
187
789
981
718

119
26
15
26
24
33
23
%

292

133
!l8

s6
11

13

131
32
20ß
30
5Sl
32
29

360

34
t4
6
5
8

13
b
6

93

245
7t
41
60
82

105
60
607ß

und mshr
Zusarngn

[H,skranksnkrsss 3)
Innungskrankenkasss
BatrisbskranksrF
kasse 4)

EundssknapFchaft
Larü{irtschaftlichs
Kranksnkasss

Zusanßn

Private
KranksnvBrsichs!ung

Zu6amen

Zusamsn

Zusamrsn

Zusanrnsn

65
nehr
Zusam€n

FrEis Hsilfursorgs dsr
Polizei, Bund8snshr
und Zivildtsr6t-
lsistsnden

Ansprrctrsberschtigtals Sozialhilfe-
snpfängerin usw. 5)

aßamsn

I
davon:

4 973
862

Ersatzkasseuntsr 1615-2020-3030-40e0-5050-6060-65
65 und mshr

15
20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

untsr /

t
I

11

3;
1t8
61
56
1ß

24t

15
20
30
40
50
60
65 und

l5
20
30
40
50
60
65 und

nshr
ZJsailßn

untsr 4IIIII

4

nahr
Zusllnngn 13

Sons tiger Vers ichsrüngsschutz

15

/-813/7581S
Nlcht krankenvsrslchsrt

tl8/
ohns Angab€ zur Kranksnvsrsichsrung

////
Zusanmgn

/-
-a7/69555//87l69655/

I

4t

untsr 15
20
30
40
50
60

5 12s
1 766
3A?3
5 339
4 70642§
2 310
6 840

34 209

436
sEp
687
351
284
311
724

j
113
168
228
L32

14

658

302
7A
55
75
82

t{s,
141S
413
902

- 512541 | 277161 I 090240 1 368274 I 105237 I 7L41S I 978/ 6717913 20 35s

j
6

11
t2
2t

54

sa
198
245
250
294
23

l06

2i
ta2
!t59
340
2AO
39
15

234

26;
838
440
988
302
728
34

16;
627
800
819
600

94

15
20
30
40
50
60
65 und

2
3
3
2

I
67

2?9
317
252
74

L2 7§
58

1 055
36

030 I7SS5 3

I
2I
1

I
Einschl. Auszubilderde ln ansrkanntsn krufmännischen und tEchnischsn AusblldungsbBruf€n.
Elnschl. Auszublldsnde in ansrkanntsn gsNstüIichen Ausbildungsberufsn.
Elnschl. ausländlschs Kranksnkasss,
Bstriebkranksnkasse (sinschl. dsr dss BundssvsrkEhrsministeriums, dss BurdssEisenbahnvsriügBns und gsnäß Postsozlalvsp
sichBrümsomanlsatlonaoes6tz). Ses-KrankBnkasss.
ArispnrchSbüöchtigt als-sozlalhilfssrpfängerin, KriegsschadEnrsntner odsr Eipfängsrln von untsrhaltshilfs
rus den Lastsnrusglelch.

1)
2l
3)
4)
s)

_BB-

1



Frllhsrss Bund$gsbist
1 KRINIGNVERSICHERLNß

1.3 Bsvölkgrurq in APril 1§ nach AEt des Xrank.nvssichsrungsvsrhäItnlrsss, Art d€r rüanksnk6ss/-vsrsichsrum,Alt.rsgnippsh, B.t.lugung an Enrrö-l.bsn urd Stsliung in Beruf
I 000

Krankenkass/
{grslch€rrrng

Ali,er
bis

Jahrsn )

RV(FKcse und ähnlichs

davon:

NichtsnrerbspsE.
danmtBr
mit zu-

sätzllch.(von
untsr Drlv!ter

kranken-
vsr3ich.

untor l5
20
30
«)
50
80
65

nshr

l5
20
30
1$
50
60
55 und

Insgesrnt
Pllichtvsrsichert

4 S63 7 586

z
3
3
2

3
4
3
2

5S
090
277
431
6{S
:86&

21;
2ß
571
119
716
a4I

1
2
2
1

4
B
5
3

4
D
5
4

u6
525
s88

7
e2
97

101
911
!B
13

376

93
2i2

1{

2ß

7
10
?2
27
22
7

103

2;
160
2E,0
184
130

15

787

410
107

209I
22

19
724n4
199
179
2L

7e.

4t
27fJ
1184
Eß3
309
35

6

1 539

1;
2??
3L7
285
416
57

I 3111

1 016
t24
161I

7L
117
t01l
154ß

1t85

19
29:t
4ßts
!r90
580u

1 799

10s

856
106

724
7

60
s8
s0

131
19

402

t7
254
375n7
{55
59

1 1198

7/tl2/t/t

2
3
2I

7I
20
22
15

68

l5

{s

6i
7S1
9:l1l
138
202
31S

37

1
1
1

1
2
1
1

s6;
501
2ß
835
376
1S5

16

s
77
26I
30
10

163

100
13

30
5

16

1;
194
276
2473ß

40

j
7
6

14
!

34t

2L

7
7A
22

10

114

I
151ß

12
40
13

274

j
7
5

t7

Et6

7
7

14
11
31
5

70

j

:
6

!
10

7
11

19

ä.sanpn lq 470 72 §2

I {19 8 301t
1 705 1 568

2 853
16:t

2ffiz
1118

331 311

292

2 S&t 6 ZLZ601 94i2
ortskranksnkßre 3)
Innungskrankenkasse
BstriBbkrrnken-ksss 4)
BurdssknaDBchaft
LandrirtsAhaftliche

I

Xranksnkrss€

Zusannen

untsr
15
20
30
{0
50
60
5E und

1 507
t73
20

8 :t28 7 725

42
t29
LN
117

1t5
t7

22 7W 20 72. 475

18 6416 1192

11 37S I 77A

1 302
s,a

1 2S6
a2

30

17i
378
005
s81
11t8
120

72

EE

1G2§
311{ffi
1sEt

18

38;
627
576
700
86{
204

2L

7
L2ßß
20

85

85S
47L
327
015
5(E
{64
56

Er3!tzl(asss

15
20
30
40
50
60
65,

nphr

15
20
30
110
50
60
65

nehr

unter
15
20
30
«)
50
60
65 und

1
2
1

I
2II

288
680
!t86
877
333
145

19

aJsanrpn

s8s
915
aoz
417
155
559

82

47i
7S0
5S1
180
535
273

18

Zusattman

Einschl Alszubildmds in ansrl(anntsn kaufrünnischen und technischsn Ausbildungsbsrufsn.
Elnschl. A.szublldrndr tn .n.rtannten gs€rbuchen Ausbildungsb€rutsn.
Etnschl. aJsländßctn Krank.nkare.B€trlebkranklnkalr (llrl3chl. dlr dss Burd€sv€rkehrsmlnistsriuE, der BundeselsenbahnvsnügsrB und gemtrB Postsozialvsr*
.lcherunglorgrnisrtlorEgssetz) r Ss$-l(rankcril(ßse.

Erartbtätlgo Erflerbelose
Bsvül-
kerüng

ins-
gesant

zusanEn

FarlllllsrF
lngsh.

SsIF
ständige,t{lt-
hslfend!

8!mtB Am.-ctelltt
1)

Arb.it!r
2')

daruntsr(v.Sp. 2)nit zu-
sätzltch.prlv. Kr'k-
versich.

zu-
sal[rgn

ver!ich.

darunter
mlt zu-

sätzlioh.
Drlvrtsr
krankan-

Sofort
vgr-

Itlgbars
Err{srb-

losg
zwüngn

1)
2l
3)
e)

'-89-



Frtlhsrss Bundssgsbist

Kranksnka6ss/
-versichBrung

Alter(von... bis
untsr ... Jahrsn)

RvtFKasse und ähnlicheunter 15
20
30
4t0
50
60
65

n€hr
Zusamsn

ortskrlnksnkrsss 3)
Innungskrrnkenkass!
Bstrlsbskrlnksn-
ksse {)

BundssknrpFchaft
Lard{irtschaltlichs
Kranksnkasse

Ersatzkasseuntsr 1615-2020-3030 - 11040-5050-6060-65
65 und mEhr

ZJsarmsn

Priv6tg
Krank€nversichErung

ZusarTn€n

R1/tFK6sss und ähnllcheunter 4040-50
50

davon:

Krankenkasss

Eraatzkasse
40
50
60
55

nshr
Zu6ainen

Zusamlsn
untsr
1t0

1t0
50

50
60

60
55

65 und nphr
Zusamsn

15
20
30
40
50
60
85 und

davon:

untsr
15
20

nshr
Zusamtsn

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

30
40
60
50
65 und

20
30
40
60
60
65 und

ortskranksnkasse 3)
Innungskranksnkasrs
Bstrlabkranken-
kasse {)

Bund€sknaocchaft
Landrtrtsbhaftliche

40
50
60
65 und

unter
15

n€hr
Zusarnsn

60
55

nahr
60
65 ,J

Zusammn

unter

Err,ßrbtEttgs Enrrsrbsloss
BEvöl-
ksrung

ins-
gssalt

zusaillgn tlit--
hslfsnds
Fanilisrt-

angsh.

58Its
ständigs,

Bemts Arne-
Btsl ltr

1)

Arbeiter
2't

darunter(v,sp. 2)
mit zu-

sEtzlich.
prlv. Krk-
vsrsich.

zu-
safirgn

darunternit zu-
sätzlich.
oriv6ter
kranken-
ver§ich.

Sofortvgr
ftlgbarsEilsrb-

Iose

zLJsaTngn

1.3 Bsvölkerung tm Aprll 1999 nach Art dss Kranksnv8rsichsrumsverhäItnissss, Art dsr Krlnksnkrsrs/-vsr6ich€rung,
Altsrsgrupp.n, Bstsiligung ar Err,prbelebon und Stsllung ln Bgruf

1 KRINKETWERSICHEilNß

1 000

In6gssant
FrsiHlllig vsrslchsrt

Nichten{srbsp€r6.
darunternlt zu-

sätzlich.
orlvater
kranken-
vErslch.

sI
16
51

2A
E

16

6
6
o

14
16
28
8:t

24
8
6

I
25
26
84t

186

32
72
t7
15
19
48
1Nt

LzA
?20

16
55

zta
zsz

11t8
27

80
22

16

l6
67

280
368

6
32

723
4S6
660

36
15
75
56
31
68
70

115
{66

2S0
115

113
b

13

33
18
72
59
30
64
73

113
ß2

236
85
7t
53
68

176
193
683
565

305
777
220
157
129
307
337
s11
n94

51
104
525
574
31t8
aoz

530
470

703
556

344

24
37

165
617
324
168

75
141
691
191
872
770

1

2

)o
I
7
8

34

26

5

7
6
s
I

ß

7

t
19

20
2t
15
2l

a2

:

!

:

j
10
10

7
10

40

29

7

7
11
5

10

t
33

b

5

t
22

23ß
t7A

95

11

8

58
44
35

j
11
59
60
62
17

273
g2.
32

7A

I

10
76
s1

118
36
12

344

35
125
166
142
26
10

505

57
261
317
322
78
26

061

7
13

7

72
18

8
18
31

7
18
iEß
19

103

81
10

30

8
11
s
7

38

I
t2
10I

A7

34

L7
34
47
9§'

72
6

15

7
7

77

7
51

195
167
725

16

556

209
50

m
6

ß
306
300
273
52

7
986

63
280
240
18St
28

8
850

762
78t
7ß
587
s6
16ß2

15
14
!6
23

6

18
16
42

j
8

29
33
22

s7

26

64

7
16
20
19

6

68

140
310
503
s22
66

4116

156
3s5
556
1163
74

B
611

1

j
2A

155
186
l6:5
57
%

616

78
353
384
2AO
72
48

2t6

t47
683
743
608
186
s3

473

j
41

175
183
163
67
20

640

410
118

61

1t8

408
t52
138

1 S03

I 024
225

581
18

7L

33
1S

170
558
51lS'
538
1S0
1116

2 203

238
s5

365I Otz
L zEI
1 080

36:t76
5 147

305
133
740

2 070
2246
2 026

706I 029I 254

I
14
58
8l
36

6

311

6
23
:t3

81
114

95
159
309

55
113
559
540
1163
829

569
485

73L
562

342

27
41

177
650
370
264

a2
153
735
2§,,0
fftz
09,0

!t30
81

705
181

442
11

58

91
4t88
514
116,9
116
33

708

I
289s5
176
8Sl
169
6?

560

13
4S8
878
099
69,{
366
118
565

7
23
54

11{t
217

131
15

2t
5

39

I
31
,q6
92

I

1

3

361S/204 118500 tß4
447 408

23I 3S7

5
1I
38

)

7

L
10

t

t

1

1

1
2
1

s

183212

Als Rsntnsr(in) versichert
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3
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/5813 7
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4t
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1) Elnschl. Auszublld€nds ln ansrkrnntsn kaufnännischsn und tschnischen AJsblldungsb€rrrfen.2) Etnschl. ArJszublldends ln ansrkanntsn gsr{srblichen Ausbildungsb€rufen.3) Etnschl. aEländischs Kranksnkasss.4) Bstriebskrankenkßse (elnschl. der dcs Bundesverkehr€hinlstsriuls, des Bundssoisenbahnvsnrügsns und gEmäß postsozialver-.
sicherüngsorganlsatlonsgrsstz), Sss-Kranksnkasss.

33
30
7A
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Fr{lhsr€s Burdssgsbist
1 KRINIGhII'ERSICHERITIE

1.3 8€vöIksrung tn April 19gg nach Art d.ss.KranksnvBElchsnJlusv€ilrältnßrs§, Art der Kranksnkasss/-.vsrsichErung,Alt.rsgruppen, Bst€iligung an En€ttal.ben und Stsllung in Beruf
1 000
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-vsr8lchsrung
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tt7
7t2
a7
84
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2A
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26
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5
6
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t37
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1S:l
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L67
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3
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30
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t
5

7

5
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Zusannsn

7
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5

t
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E6
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188130 15S76 103
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1
1

1
1
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50G
7tß
569
559
985
31187ß

I
5
8
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266?ß
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s50
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750

Sorctigsr Verrichorumsschutz

/-1140/ 3S:t 99 {0
Nlcht krankenvsrsichsrt

20/L010
ohns Aruab€ zur l(rrnklnv€rsicherung

////
Insgsgart

I
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1
1
2
3
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s4
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16S

l3
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Tt4
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3os,{0{
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1t11

l0
3
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s
8
4
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20
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40
50
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108

2 620

7
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6
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&t
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2iß
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I
2
2
1

37S {85798 6:t57ß 51t6

60
EE urd nehr

Insg€8üt 2g

1) Elnschl. Ar.Ezubll&nd. ln ansr*anntsn kaufmEnnlschen und tschnlschen Ausbildungshrufen.
2) Etngchl. Arzubtldeidr ln rnsrtmnten gsißrülichsn A6blldungsbsnJfsn.
3) Etnschl. ausländl3oh. l(nnksnkEso.{) BetrlebBkrank.nkasa (alnschl. der do Burdlsvsr*shrsninlsterluB, de3 Bundss€lssnbrhnvenügsns trrd gErl0 Po6tsozialvsr

alchsnjnosomanleatlorr3olsrtz). Sac-lcrnkanklrse.
E) AnspnJcEb€rächttgt lls-Sozlalhlueepfärger(tn), Kriegeschadenrsntner(in) oder Enpfängcr(ln) von Untsrhaltshilfs

at,3 dsn Lastrnrusglslch.

Ertßrbstätige ErrlerbIo!s
8svöI-
ksrung

lns-
gesant

zuEallltn t{it--
hslfsnds
Familisn-

angsh

SBIF
ständig3,

B3art! Ame-stsflte
1)

Art!ltsr
2t

darunter(v.Sp.2)
mlt zu-

Bätzllch.prlv.Krt-
varsich.

.zu-
sdrrgn

daruntgr
mlt zu-

sätzIlch.
Drlvatar
kranken-
v€rslch.

Solort
vgF-

fUgbare
En*erbe-

loss
zusamgn

-91 -



Davon nit elnsn rcnatlichsn i,lsttosinkonnsn von ... bis untEr ... t ,lElrerbe-
tätigs
ins-

gssmt

Mit
Angabs

des Eln-
koinsns

zusaflngn

untsr
600

900
000I

1 000

1 400 I
I 400

äoo 2 200

1 800 2 200

2 500

2 500

3 000 11 000

3 000 11 000
urd
nehr

Frtlhsrss BundEsgsbiet

l(ranksnkrsss/-vsrs icherung

Art des
Krankenvsrs lchsrungsvsrhältnisseB

Ri\rtFKass8 und ähnliche

PflichtversichsrtFrsixillig vsrsichgrt
Als Rentnsr vsrsichsrt
Als Farnilienangehörigsr
vsrsichsrt

ZusailEn

davon!

ortskranksnkass€ 2)
Innungskranksnkasss
Betrlsbskrankenkasss
BundBsknapFchaft
Landrlrtschrftlichs

EreatzkassB

Pflichvsrsichsrt
Freiv{llIig versichsrt
AIs Rentnsr vsrsichsrt
Als Famllisnangehöriger
vsrsichsrt

Zusailngn

Prlvats Krankenversichsrung

Frelviilllg versichsrt
Als Fsmillenangslürigsr
vsrsichsrt

ZßamBn

Sonstlgsr Verslcherungsschutz

FrBis Hsillursorge der Polizsi,
Bundssr{ehr und Zivildisnst-
leistendBn

Ansoruchsbsrschtlot als
soiialhlussrpfääger usn. 4)

Zusarnen

1 KRANXEM/ERSICHERU]S

1.4 Ernsrbstätige inr Aprll 1999 nach Art dsr Xrlnkenkasse/-versicherung, Alt dss
Versiöherung3vsrhältnissss und mnatllchsrn l,lsttosinkoilnen

1 000

koingns
1)

l,lännlich

154t
059
l0s

7A

400

528
234
103
13,41
301

782
273

44

64

554

I

I
1

5
1
2

7 334
L4
5

15

369

22t
70
65

I

16,{
15

L4

192

18

2L

1118
11

36

197

133
31
24

6

56
t2

3t
ssl

18

t2
29

a74
s61
s8

7L

805

406
712
025
tzB
76

050
1S7

42

50

3{S

339

23

it61

I

s5

6

101

{98
47
5

32

s
6

65

I
72

204
47

78

55

8

ß2
25

477

to 724
4 Nt7

140

164

ß2
25

235
22
11

I257
47

372
29
16

420

315
55
40

7

116
20

144

40

111

904
42
19

968

6S5
11ß
113II

269
27

6

304

65

67

24

2A

773
136A

1 688
,as7

532
140
185
20
t4

677
795

10

708
74
14

799

1!t5
2U
388

28
6

547
56

6

810

133

133

6t

2

38

39

255
243
20

38

2 025
224

10

2 267

7 247
25S
652

42
11

864
225

s

1 09S

1180
97
116

1 192

1 384

4 247

7

2AO

195
:ts
110

s

106
16

t29

24

27

4

2

2

16

20

31t5
62
13

16

16

74

1320 I

I 816

474 1 558

//
414 1 560

7

6
1
2

2

8S2
LA7
zta

16
6

!l50
30

5

386

68

B9

39

39

607
11t6

19

39

695

222
62
7AI

225

L32
76

2t5

138

1110

16

613
3t2

13

13

15

969

3)

KranksnkassE

3
1

3
1

6

4

2 477

26

2 501

ß7
26

4S3

11 :t36{ 80s
153

167

ß7
26

30

16 SS1

11

13

61 103 l5

ZuBamtgn

a2

888
863

1S

105

265
850

16

103

Pfllchtv€rsichsrtFrelnilllg vsrsichsrt
AIB Rsntnsr vsrsichsrt
A16 Fanilisnangshörlgsr
vsrslchsrt

Frsls Hollforsorge der Pollz€1,
BundssHshr und Zivildienst-
Ielstsnden

Ansprüchsb€r€chtigt als
So2lalhllfesmfänger usn. 4)

Nicht krankenversichsrt
ohm Angabs zur Kranksn-
vorsichgnJng

Zusarm€n

1188
8S
1S

I

1t

1 1
2

1

6

24

n

t6 022 t-I 2 586 3 839

1)
2't
3)
4)

EInschI. dsr sslbständlgen. Lrndnirts in dsr Haupttätigksit und dsr Erilsrtst6tiggn ohns Einkonnsn.Einschl. rusländischs KiankankaCie.
Bstriebskranksnklsss (sinschl. dBr dss BundssvsrkshrsministsrlLG, dss Bundeseissnbahnvenügens und genäß postsozläIvsr-
slchsnjngsoruanisationsg$stz ), Sss-Krankenkasss.
AnspnJchsbsrschtlgt a13 Sozlrlhlussnplf,nglr, Krlsgsschadsnrantner oder EhpfängBr von Untsrhaltshilfs aus dsm Last€nausgl8ich.

400 587 458 627
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D.von nit sinm rmnatllchen lüttoeinkomEn von ... bis unter ... Dl.lErrsrb-tette.
1ß-

geaamt

t{it
Angab.

.l8s Ein-
koinsns

zusamen

untrr
800 1 000

600 1 000

1 400 I
1 400

ioo
1 800

2 200 2

2 200

500

2 500

3 000 4 000

3 000 { 000
und
mhr

Frllherss EundssgBbiBt

Xranksnkas!s/-vsrslchsrung

Art des
lGankenvers icherüngsvsrhältnlssss

RVtl-Keese und ähnlichs
Pfllchtversichsrt
FrslHlUlg versichsrt
Ale Rentnerln vsrsichsrt
Als Fanllienangehörige
vsralch!rt

ärsarrtlen

dlvon:

1 KMNIGIV'/ERSICHEMNE

1.{ Errrrbtttlgr ln Aprtl 19gg nach Art der füanklnk8ss/-irsrBlchsnrrE. Art de3V.Flaherümsvsrftältnlsee! und [Dnltllcmil ],httoeinkomEn
I 000

Oms
Am.b€

des Elft-
koirBns

1)

ortskranksnkasss 2)
Innunoskrankankasss
Betrlöbskrrnksnkrsse
BurdssknaoGchaf t
Landntrtsbhaftliche

3)
f,rankenkasse

aJsatrngn

Hstblich

!t68n
13

ty$
853

5116
toz
15€
74ß

260
29

195

tß7

119

119

98

ll &§
!rl8
107

818

6 102

4

I

601
s08
102

720

7eo

4

15

550
2AI

599

lxt0
51

152

837
2a

5

874

7L

72

805
2S
17

I
859

605
85

158

5

736
34I

783

74

7A

680
29
19

15

742

54X'
83

107

6lxl
27
s
I

58{

56

6g

706
28
27

!E
790

55S
84

133

10

579ßI
1S

835

:ß
6

42

7656
13

2ß
009

691
119
772

10
16

558
2A

/,

105

6S5

!t8

26

65

417n
E

{55

272
:B

1!I9

570
42

519

110

2§
31
6

s8

37i2

176
Et6
52

106

1S6
32

23

253

61

5

a7

63
44

116

64
11
38

110
92

206

380

!t62

232
68

307

160
27

113

361
g5

1t61

229

231111

0fft
Et7
231

E1
180

647
1Xt5

1t8

(E6

4

3 82S
600

1 179
'{B

74

Ersatzkasss

PflichvsrsichsrtFrsixillio vsrsichsrt
Als Rsntnsrln verslchert
Als Fanillsnrngshörige
vsrElchert

,g 351
403

116

3,4Et

Prlvato lcAnkenvsrslchErung

5!H 5l«t

1 08:l t ouFrsinllllg vsrsichsrt
Als Fanilienamst*rrlgs
vErslchsrt s:t

115

98

181

Soßtiger Vsrslchsrungsschutz
Fr.l. Hsilltlrsorus der Pollzel,
Bundssr,ßhr und Zlvlldtsßt-
lelstenden

AnrpnrchsbsrBchtigt lls Soztal-
hilfseryfängerin-usn. 4)

Zugrman

ZuBarnan

Zrsamen
PflichtvsrsichsrtFr8tlillig vBrrlchert
AIs Rsntn-rln vlrslchsrt
Als Fmilisnangehörlgs
vsrsichsrt

Frsls Helllursorgc der Pollzli,
BundssHehr und ZtvildisrEt-
lsistsnden

Anspruchsbsr€chtlgt els Sozial-
hilfsaFfängsrin ugn. 4)

Nicht kranksnversichert
ürns Amabs zur lcanksn-
vsrsichsrulrg

. a]3oman

15

27

ttiz

386
856
155

282

15

27

13

74

2ß

«)

952
732
1118

156

L4

%
13

55

6

5

6

I
I
6

trt3
t24

7

126

s7
181

11

7

197
726

13

I

B6B

1I
1

1

sI

1

E{1
t37
25

L4

285
92
29

61

%
92
16

338

62S
1(E

15

689

1 LztA 1
112
28

27

179
{s6

688

5*r
392

7

7

I OO2L2 738 t2 0s3 1 1l4S tTn I 474 1 ipz I 724 1 34S 1 192 6§E

1)
2't
3)

4)

Lamlrirtinnsn in dsr Haupttätigksit und der Ensrbtätlgsn ohne ElnkoEEn.

, des Bundeselssnbahnvsriügsrs urd gonäß Postsozialvsr-
xrlegBschadenrsntnsrln od3r Enptäng€rln von Unt€rhrltshlus

Elnschl. dsr

-93-
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Emerb-
tätige
lns-

gssant

Fr0hsrss Bundssgsbist

Kranksnkrsss/-vsrs lchsrung

Art des
KrankEnvsr€ lcherungsverhäl tnlsses

tlvlFKrsse und ähnllche

1 KRAI{KEIwERSICHERUI\ß

1.{ ED.srbtätige im Aprll 1999 nach Art dsr lcankenkasse/--vsrslchrrum, Art des
Verslöhsrungsvsrhältnisses und mnatlichs! l,lsttoBinkomsn

1 000

Insgssant

516 os9PfIichtvBr3lch€rtFrslHillio vsrsichsrt
Als Rentnör(in) versichErt
Als Famillenangehörlge(r)
vsrslchBrt

72 952 72 274
1 it97 1 25€2L7 200

8S 7S1

16 502 14 535

sI
3

7I

s{5
4S
32

1ß

1 0&t

I 0s2
59
35

18

I 182

1 709
77
:t6

1 816
75
27

6

I 91S

2 125
103
20

6

2ß4

1 230

4it

44

3 242
4,4€t

31

1l

1t3

5

3 774

14

2 568

8

1 307

77

105

967

2 257 756 7182f,.2 541 72839 3916 18

ortskranksnkesss 2)
Innumskrank€nkasss
Betriebskrankenkrsse
Bundesknaßchaft
Lenchtrtsbhaftlichs

davon:

Erertzkasss

Zusarmen

arsamgn

3)

Kr!nkenkasss

Zusaflm3n

Zusrnmen

s
1
3

831
871
334
1S
{81

7ß
708
92

lß0

300
224
27t
l3
t4

141

18s8
139
747I
l1

655
47
L2

13

728

95

100

754
118
774

5
1S

685
415
s

ß
765

60

I
68

222

1 378

1180

1 051

67S
133
190

18
31

3L7
41

2ß
587

6'6

61

L27

972
189
237

111
28

722
4:t

119

887

56

30

86

{0

4t1

804
272
32

L2

110

2

2A

30

715
2?3

50

18

26

6

2

5053

722
565

235
772
205
774
tlts

{03

I 1192

3 !t60

116

3 476

1 005
61
t4

10

7 427

6

I 086

11t3

3 0s2

688
887

13

1 590

I 918

1 S23

104

4 933

I 1242
238

20
s

4118
296
764

115
14

L 224
320
t2

407
28t
524

29
10

596
151
5.23
2t
16

3S6
99

130
11

331

324
108

27

ß7

200

15

18

I 0,116
1136
20

139

15

104

106

444
3{18
2t

Pfllchversich€rtFreiv{illio vsrsichsrt
Als R€ntnör(in) vensichert
Als Fmlllsnsngehörige(r)
vsrslchsrt

7
1

1101
600
88

370

s87 1 11858 S811 11

I S59

3 560

LXt

3 6€3

20
B

30s

1 1t119

tß2

53

44

5

n 729

2AA

1 310

166

50

1t1

5

28 065

13

78

82
118

18

767

65

t3

I 447

72

107

1 82L
139
22

370

s5

72

2ß3

10

ß

1 630
154

41

77

16

10

I S:rl

7

18

I 706
20t

47

!E

12

7

2 073

1 060

3 165

1 560

qau 1 564

Privats Krankenvsrsichsrung
Frslr{llllo vsrsichert
Als Farntllenangetürige( r)
verslchert 7

207

61ß

645

243

244

139

141

Sonsttgsr Verolchsrungsrchutz

Frsie Hsllfursorge der Polizsi,
BundesNshr und zivildtsrst-
lsistsndsn

Anspruchsb€rschtigt als Sozial-
hilfeempfänger(ln) usn. 4)

ajsamgn

ß2 1t66 65 S5 16 t2

1
3

65

65

ß1z§
26

10

55

535 517

l9 676
6 229

3IPfllchtvsrsichsrtFrsiHillig versichert
Als Rsntnsr(in) v8rsichert
Als Fanilisnsngehörige(r)
vsralchBrt

Frsls Hsllftlrsorgs dsr Pollzei,
Bundlsmhr und Zlvlldtsnst-
lsiBtendsn

Anspnrchebsrsahtigt als Sozlal-
hllfBemfänosr(in) usr. 4)

Nicht kranksnvsrsichsrt
0hns Angabs zur Kranken-
versichsrung

Insgssamt

7

1) Einschl. dsr sslbständigsn. Lan*rirt€/LandNirtinnsn in dsr Haupttätigksit urd der Ernerbtätlgen ohne Einkomsn.2) Einschl. rusländlsche Kiankenkaise.
3) Betriebkranksnkasss (einschl. der des BundlsvsrkshrsmlnistsriuB, des Bundeseisenbahnvsnügsns und gEmäß PostsozlalvBr-slchsrumsorganisrtionsgesetz) | Se€-lcankenkasss.4) Anspruchsberechtlgt als Sozlrlhiuempfänger(ln), Kri8gsschadsnrentner(in) odsr Enpfäng3r(ln) von Untsrhaltshllfg

-94-
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Frtthsr.s, Bundss gsbist

1.5 Era{erbstätigs tn Aprtl 19S nach Art des Kranksrvsrslchsrungsve*tältnisam, Art der Knnksnk$§s/-vsrsichsn/ng,Stslluru ln Beruf und Itrtschaltsunterüer€ichän r)
I 000

1 KMNIGTiIT/ERSICHERT'Iß

llännltoh
Pfllchtvsrslchert

3 500 103 7 2+?

l.{irtschaf tsunterberslch

I 097 607

Krankrnkasss/
-verslchsrung

und ähnllchs
1)

öffontl.
und

orlvate
btenst-lsi-

RV(FKlss!
zrjsltnßn

daruntsr:
2l

darunter!
ortskrankenkGss

I 154 340

11 lXE

1(E9

110 291 322 540

Sslbtändlge
Angestsllta i

Arbsitsr 3)

Ersrtzkasss zlJstüTnsn

darünter:
Sslbt6ndigs
Anoestslltä
Ar6gitor 3)

2

Zusamsn

darunter:

Ereatzkasss zusarrmn

Prlvate KEnkenvsrslchsrung
zusanlgrl

ZusrlTnsn

davon:

t
1

268 188 15 /2 176 24 690 37
5 64S t77 2 7tß 65

5 007 109 2 051 51

14
s7

{8

s2
16

151

5S
81

3 L82,

I
308

7 732

1d
157I 070

7fj7

I
a2

876

216

103
108

1 459

18
260

1 178

6
{Et8
6En

Ttt

t7
247tß4

594

15
{65
1111

1 692

iE
9Gt7ß

190

134

{8I

2E

111t

86

295

22L

65
5

6tis

{68
6

1S7
17

L2
287
258

400

I
1812ß

4410

111
370

54

980

26
trt7
3t2

911

44

7
39

L70

62

17
88

610

175

308
123

474

282

332
260I

I
151
131

194

87
102

274

11
234
!ts

58S

t8
385
1611

88

45

{0

205

!02

101

247

198

s
7A

581

3115

10
219

6

702
6

50

47

742

777

252

280I

4?

10

31

100

16

84

1{1

65

I
77

244

81

10
192

175
!§6

370

91
273

166

106
57

Tts

7n2
1153

s4

32

110
L7

1t6

15

2ß

137

45

116
33

lrl8

*t
157
TI
10

s7

19
10

g0

44

42

11l5

111

28

381

253

89
t7

t
12

22

Ä

13;
181

244

sl
L47

223

18S
32

51l5

323
212

4L

20
1S

61

20
4L

481

ß4
27

58€t

-
1t911
a7

zusttngn
darunter:
Selbtändige
Amsstsllts 2)
Aröoitsr g)

58
205
731

1
3

9S2

7
613
372

67
307
810

2

!t25
lt&,
{58

6
t4
88

{:l

77
2i2

!t83

191
41

1!p

40

37

10

7

20

13

70

57

5

4 {S'

SclbBtändloe
Anosstetttö 2)
Ar6etter 3)

RVtFKasss und ähnllchs
zusannsn 1)

davon:
Sslbstärdlgs
Ilithslf€nde Flttlll lenangehörlge
Beents
AngestBllt€ 2)
Arbeitsr 3)

2t
303
165

1
3

4
6

Frsixlllig verslchert

32ß 16 127

davon:
Sslb6tändige
Httheusnd€ FarlIlsnang.hörlgr
Bsaits
Angsstsllts
Arbsitsr 3)

2l

ß

39
5

73

20s
ut

3trt

53

28
t2

2St

107

t74
10

982

242

571
oo

413
5

69
4?4
78

I 273

423

40
782
27

2 477

92s
5

905
611
30

4 8oS

1 821
12

1 01{I 826
1iE

davon:
Selb6tärdlge
Xithsllsrde Fanilisnongehörigs
B.ants
AngsstsUts 2)
Arbslter 3)

5

Sslbtändioe
Mtthclf endä Fal|ltlsnlng.hörlge
Anoestsllt!
Ar6ettgr 3)

ftlr den (siehe

Erflerb-
tättgs
lns-

gssaü

Lan4-
und

Forst-nlrt-
schaft,
Fiech+-rsi

B.rlbru
und
Vsrarbl-

tendes
Bs{arbs

En.tEle-
und

16saF
vtF

soruung

Bru-gorrbe
HandsI

und
Gast-

gsr{srb€
mittlung

Verkshr
und

Nach-
rlchtsn-

tlber-

Krsdtt-
und
Vär-

slchg-
rüm§-gerrös

Grund-
stalcks-

tung,
Dlsnstl.

lEsgn,
Vorilis-

f .Untu.-
nslr|En

Vsr-*I:HT
öflsnt-llch.

2l
3)

2't
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En{srb-
tätige
ins-

gsscnt

Lrn+-
und

For!t-xlrt-
schafti
Fleche-rsl

Bergbau
und
Ver-

arbei-
tendes

0snsrts

Energle-
und

l{6ssF-
vgF

sorgung

Bau--
gercröe

Handsl
undGst-

gse{srbs

Vsrkshr
und

Nach-
rlchtsn-

0ber-
mittlung

KrsdIt-
und
Vsr-

siche-
rungs-

gergrbs

HBSen,
VsmiB-

tung,
DlenstI.

0nnd-
sttlcks-

f. Untsr*
nshn€n

naltum
u. ä.

ö!fent-
Ilchs
Vsr-

Fruhsns Bundssgsbist

1.5 En{€rbtätigs in Aprif 1S nach Art dgs KranksnvsrslchsrungsvsrhäItnis3ss, Ar! dsr Knnksnk6sB/-v€rsichBnrng,
stsllung ln Beruf und l.llrtschaltsuntErbersichsn .)

1 KMNrc}WERSICHERLNß

1 000

Hirtschaf tsuntsrb€rsich

Krrnkenkassg/
-vsrsichsrung

öffBntI.
und

orivatB
blenst-lsi-

Vsrr.

Zusdlrn€n

daruntsr:

Zutrnn€n

daruntsr:

a.lsamsn

Zusailngn

153

110
2S
55

167

16
14
58
TI

31

10
7I

47

16
23

10

6

ß7

2B

1193

30

l1 ännlich
Als Rsntnsr vsrsichsrt

322TJ/

AIs Fanllienangshörlgsr vsr€ichsrt

733/7

Sonstigsr Vsrs ichsnJngsschutz

/-
////
////

Nicht krankenv3raichsrt

/5-/

uhnE Angabs zur Kranksnvsrsichsrung

-/-/
Zusannßn

1ts,6 5 5114 199 1 84{l 2 471 1 130 543 1 191 I 520 2 0t2

j

15

6

7I 7

5

6

320

339
000
3{8

-
88e
,1116

221

376

11
616
186

86

L2
4ß

10

LOz

189
:t65
472

526
17

724
801

1

278

353
207

10s
a7

274

987
274

8 22

Selbständ10s
Anosstsllts Z)
Ar6eltsr 3)

7 7
5

15 5t 7
,1

5

20
10

I
92

2l /3A

Sslbtlindlga
MithsUenda FlmilirnrngehörigE
Anglstsllts 2)
Arb€itsr 3)

7
23

j

Fr€1! H€ilfursorge der Pollzei,
Bundssr{ehr und zivlldienst-
lsistsndsn

Anspnrcfsbsrschtigt alg
Sozialhilfelipfängor 4)

Zusampn

!tsl 84

Zusamtgn

drvon:
Selbtändios
Mtthstfsndä FanllisnangBhörigs
Bsamts
Angsstl}lte 2)
Arbsiter 3)

16 S1

219
7t

1t51
1I9{
755

2

1
6
6

1
3

256
Ets

6
47

1119

.) Klcsifikrtion dcr Ilrtschlftsa,ßige, lusg5be fgg:l (1"12 Sl), Ti€fsmliedsrum fur dsn l.likroz€nsus (siehe Anhang).
1) Ortskranksnkrsss, Bltrlrbkrankcnkrsse (slnschließIich der dss Bundssvet*shrsninistsrlLiE, des Bundeseisenbahnvenüoens und

gsnäß Postsozlrlv€rsichgrumsorganlsrtionsgssstz), Ses-Kranksnkasa€, Innungskranksnkasss, BurdesknapFchaft, Lendniitschaft-llchs Xr'nkenkasss und ausländlschs Krankenkasss.
2) Einschl. Arlszublldsrids ln ansrtlnntsn kaufrünnischen und tschnischsn Ausbildungsb€rufen.3) Etnschl. AEzubildend8 ln anBrkannten gsr{srtlichsn Au8bildunqsb€rufsn.4i Anspruchsb.r€chttgt als Sozialhlltempfänger, Krisgsschrdsnröntner oder Enpfengsr von tnterhrltshilfs ErJs den Lastsnausglsich.
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Handsl
und

Gast-gü€rb.

Emrb-
tätigg
inr-

gssant

Land-
und

Forst-,{irt-
schaft i
Fischs-rsi

Bsrgbäu
urd
VBr

arbgi-
tendes

GeNerbs

Ensrgis-
und

l{asssrver
sorgung

Bau-
guerbe

Vsrkshr
und

Nach-
richtsn-tlber
nittlung

i(rsdtt-
und
Vsr--

slch}-
rung§-

gsr€röe

Grund-
sttlcks-
xes3n,

Vsnni&-
tum,

Dienstl
f. Untsr-
nghnsn

ölfent-
llchs
Vsr-

yraltung
u. ä.

Frühsr$ Bundesgsbiet

1.5 Ensrüstätigs in Aprtl lggg nach Art drs Kranksnvsrsichsr.ung8vsrhältnissss, Art dsr lcanksnkasse/-vsrsichBrung,
Stsllung im Bsrul und Hirtcchalteuntsröer€ichän .)

1 KMNKE\N,ERSICHERU\re

1 00d

l,,lslblich
Pflichtvsrsichsrt

1 165 1S

Htrtschaf tsuntsrbersich

Knnkonka8ss/
-vsr€ichsrung

und ähnllchs
1)

lsi-
Etunosn
(oh. üfr.
Vend. )

öffsntl
und

orlvatB
blcnst-

10
920
471

ni\rtFKasss
zu§ailnn

darunter:

danrnter:
ortskrankBnkasss alsafirsn

a,rsilnsn
davon:

156 :XB 28ß 1 406

1 031

7
6115
3Tt

!ts3 1 561

drrunt!r!
SslbstaIdiog
Angsstsutö 2)
AröBlt€rinncn 3)

davon:
SsIbBtändlog
Mtthelfendö F6lrilisnangshörigo
Bsamtinnsn
Anoestellte 2)
Ar6eiterinnsn 3)

Privata lcanksnvers icherung
zrJsütngn

davon:
Setbtändtoe
Mithsusndö Fmlllsnangshurlgs
BerntinnBn
Anosstellte 2)
Ar6sitsrlnnen 3)

781

13
184
302

986

l1
876

98

2 053

2AI 5118
472

94

82

20
7

89

67

26

115

73

32
5

2SEt

792
13

7A
16

Innungskrankenkasag,

Ausbildungsbsrüfsn.

4 &F 109

5822/-
2 7ß 16 449 111
1 937 113 710 5

1111

77
:t5

68

41ß
10s

1 067

L7
8t2
374

133
141

231

t22
106

{14

384
2S

752

7
578
165

27

111

11

a2

!t3

ß

89

55

ß

va

101

6€

14Xt
11

81

72I

296

2S0

tß2

{!ts
15

l7

74

27

24

40

5

23

84

11

5
87

179

100
68

76

{8
28

1!E

L22
13

318

22i2
81

25

6

t2
6

14

5

7

50

7

34
s

8S

18

47
22

serbttrdig€
AngsstslltB 2)
Arü€itsrlnnsn 3)

8S

47

6
29

5

150

E6

77
a2

509

109

313
80

7ß

2J2i2
5

3!t6t7t
t4

25

l0
16

200

186
14t

241

205
!t6

20ä
79

270

140
68

37;
t2

678

581
s1

18

101
6

2?3

778
tü2

Ersatzkassg aßa|ttBn

darirnter:
sslbstäldigs
Amsstslltä 2
Arösitsrinnsn s)

Zusannsn

daruntsr:
Sslbständigs
Amsstslltä 2
Arbeitsrlnnsn 3)

R'V(FKasse und ähnliche
zusanpn 1)

drvon:
selbständios
MithsUendö Fanillsnlngehörige
Bsartinnen
Anosstsllts 2)
Ar6sitsrinnsn 3)

Erattzkagss zr,Isalrrrlsn

FrslniUtg versichsrt

s

5

18

1I

7

37

31
6

it6

I
24

28

1q
11

138

23
30
53

10

27
Tt9
181

41
1ott
38Et

3E?

4 547

I iEs

ss
6 8S6
2 320

!m

151
11n

123
z5

1135

183I
2A

204
11

1 083

n3
72

5412§
L7

1 856

807
32

598
566

53

T7A

237
5113

607

{91
110

L 772

8
s40
420

1'
17

1 ,4!t5
104

2 9A?

2A
2 355

575

E

ll9

11

a
31
7

51

L2

t
:t6

60

16

39

160

3S

105
11

10

10

5

14

5

7

3{

1q

15

)

!

t

;
b

6

19

10salbständio€
ülthslf sndö Farlllonangehörigs
Bsdrtinnsn
Anoest€llte 2)
Ar6eiterinnen 3)

19SB
1

2t
3)
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Fruh.r€s Bundssgsbist r KRANKET*ER'I.HERTT\B

1.5 Errsrbtätigs im April 19tg nlch-Art des Krankenvers.ichsrungsvsrhältnissss, Ar! dsr Kranksnkasss/-vsrsichsrung,
Stellung in Bsruf und llirtschaftsuntertsrsichen r)

I 000

Kmnkenkasss/
-vsrsichsrung

1.{eibllch

Als Rentnerln vsrsichert

21 20

Als Familisnangshörige versichsrt

Hlrtschaf ts untsrbers lch

30

öffEntl.
urd

orivate
bienst-lsi-
stunosn
( oh.6fr
Verfl. )

Zusarm€n

darunter:

Zusarmsn

daruntsr:

ärsamgn

Zusanrn€n

Zusalllnsn

davon:

155

t9
1ß
a2

I 242

100
726
470
574

44

8
17
15

1113

3t
24

174
18Et

11
11

111

24 742

llit

b
15
20

3{8

40I
150
1116

Sslbständigs
Angestsllt€ 2)
Arbeitsrinnen 3)

7

14I

14

15

5

5

8

I

2

:
230
630
702

72t
t2

691
264

t4
I

515
24

2l
60

264
s9

267
116

422
691

18
11

207
56

35
7

54
18

105
9118

830
225
658
9S5
030

7
3

6
10 I

10
7

113
a2

s5 L73

6
t0
52

104

31

1l
14

23

10I
Sslbtändigs
Mithslf Ends Fanllisnangshörigs
Angestellte 2)
Arbsltsrlnnsn 3)

FrslB HeilfursorgE dsr Poliz€i,
BundssNshr und Zlvildisnst- '
Isisterdsn

Anspruchsbsrechtigt 6ls
Sozlrlhlllsempfähgsrin {)

Zusalrlr|en

8
67

t7
j 7

15

27

42

13

§onstlgsr Vsrsichgrungsschutz

//-/
//-/

Nicht krrnk€nverslchert

//-/
ohns Angabs zur Kranksnversicherung

-/-/
Zusanmgn

272 2 729 44 292 2 422 441 562 I 093 962 4 720

§t

I

72 73A

Sslb6tändige
Mithslfende Fanilisnangehörigs
Bsamtinnsn
Angestellte 2)
ArbsitsrinnBn 3)

42ttl
36
76

298
17

349
695
762

Klsssifikation dsr l.{irt§chaftszHsigs, Ausgabe 1993 (HZ 93), Tiefsngliedgrung fur dsn Mlkrozsnsus (si8hs Anhano).0rtskranksnkassg, Bstricttskrankenkässe (slnschlisßlich dei'des Bunöesverkehisrnlnlsterluns. oes-BundäiäissnUääfiüärnruoens una

?i[f,! t_3:liffil::13'i|l^:ü5ffi319:#"i]|;[:Hisstz) , sss-Kr.nksnkass€, Innunsskranksnkasse, 'Burdssknappchaft, t-anoyriitscrrÄi[-
Einsch!. Auszubildende in ansrkanntsn kaufmännischsn und tgchnlschen Ausbildungsbsrufgn.Elnschl. Auszubildends in ansrkanntsn o€r{srbtichsn Ausbildunosberuf en.Anspruchsbsrechtigt a1s sozialhlUeenpfängerin, Kriegsschadeirentnerin odsr Empfängerln von Unterh!Itshilfsaus dsn LastenrusglEich.

Eilsrb§-
tätige
ins-

gBsant

Land-
und

Forst-nirt-
schaft;
Flsche-rsl

Bergbru
und
Ver--

arbEi-
tendes

GeNerbs

Energis-
und

l,l!sseF-v€r
sorgung

BalF
gsrsrbs

HandsI
undgast-

gemrbe

Vsrkshr
und

l,lach-
richtEn-

0bsr:-
mittlung

Krsdit-
und
Vsr-

sichs-
rungs-

gE {Erbs

Grund-
stUcks-
wglign,

Vsrilis-
tung,

DienstL
f. UntEr-

nehnEn

Uffsnt-
liche
Ver-

Naltung
u. a.

2l
3){)
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Frtlhergs Bundesgsblet
1 XRANKEIVVERSICHEM'\E

1.5 Eil€rbstättgs ln Aprll lggg nlch_Art dß Kranlenverr.ichelunesverhältniss8s, Art dsr Krankenka$e/-vsrsichsrung,
Stsllung ln Bsruf und HirtschrltsuntErberelchän r)

I 000

KrankenkassB/
-versichsrurE

RV(FKasss und ähnliche
zusamgn 1)

Hlrtschaf tsuntBrbsrsich

2 18{ 786 26G 628 607 1 9116

öffsntl
undprivrts

Dl!nst-lsl-
stuno!n
( oh. Ürr
Vsnr. )

darunter:
SsIbtändtgr
Angestsllts 2)
Arösitsr/-lnn€n

daruntsr:
SsIbtärdigs
Angestcllte 2)
Arüsitsr/-innsn

{
7

23
L8?
729

16
427
584

30
767
766

11
5:E
274

8{
98!t
212

2
5

31
805
158

Insgssant
Plllchtverslchert

4 568 7?2 l.5772 W2 {50

7 72fJ

I 708

I
3

2

1

2
3

270
4t0

159

144

7ßtt2
69

32
ixt

519

214
72

ts2.

50

43

t4

I

25

15

89

5€
5
o
5
6

18
139
503

5
276
1ß{l

4t{5

140
!t00

302

228
70

1 089

8
s04
534

119

38

52xt
6

61

2t

34

247

52

150a

15
?:34
106

&B

I
724
6SS

325

6
204
1ls

2t
4t38
220

1

I

51
77

60

20
{0

66

119
17

188

100
88

42
110
005

33;
260

1154

234
216

616

567
q4

57

23
25

86

29
57

681

61t0
40

425

:
698
L23

10
344
273

425

7
208
209

6S2

15
618
57

2tß
16

132

11S
72

474

1168
7

744

7t3
23

60

13

ß

727

18

108

181

81

13
106

!88

s2

15
260

427

111

204
93
72

1
3)

darunter:(Hskrankenk6ss zusarmn I 304

3)

1 552

1 581

1 682 3 7116

1 1131

2 00L

tu3 3s{7

9011 2
303

ErBrtzkasss zr,rsürmsn

darunter:
1 599

6 265

SsIbtärdige
Angsstsllts 2)
Arüelter/-lnnen 3)

fusamsn

darunter:
Sslbständigs'
AngsstslltE Z)
Arbeitsr/-innsn 3)

11
104
ßi2

98
1lt6
L9i2

6
1

29
243s5

25
341
2t2

11

20 722 7 320

ß
962
329

115

5g

51
5

267

135

L27

376

253

72
to7

759

4ß
t4

245
11

424
379
T'A

11
8

1 !r,7

624
16
97

556
10:t

606
10
68

986
38

3 560

11S
18

1 41t8
850

47

6 665

zI
5lt

991
887

183

91

13
B8I

320

t28
311

150
6

l11S

2Aq

621
202I

7 622

503
7

658
421
23

a7
,451
2L7

284

196
7

66
15

2fJ4

77L

7L2
7

410

254
7

s8
10

988

660
18

275
33

RVo-Kasss
zuSa[ngn

davon:
Sslb6tandlos
Mltheltendä Fadlllsnangshörlg.
Beants/Bsantinnsn
Anoestsllts 2)
Ar5elter/-hnän 3)

Frsixllllg vsr! lchert

376 18 138

84 / 707/-//-/240 14 2350/tt

413 24 100

75,/L9/-//-/324 ß q7
13//

!83 I 158

Lß / L77/-////219 6 3513//

I t4;2 51 395

zAL / 267/-////777 4t 10577519

und ähnllch.
1)

Sslbständigs
Mithelf sndB FanillsnlrEshörigs
Bsarte/Bsamtinnen
Angestsllte 2)
Aräsitsr/-innen 3)

Privrt! Kranksnvers ichsrung
zusaillen

davon:
Sslbctändigs
Ilithslfsnds FamiliEnangshörigs
Bealt!/Eeailtlnnsn
Anosstellte 2)
Ar5siter/-lnnän 3)

Ensatzkasss zr|sarnEn

drvon:

Zusamlln

davon:

Sslb3tändigs
l.lithslf ends Fanlllsnlngshörlgg
Bsrlnt./Borntlnnan
Anssstellts 2)
Ar6Btter/-lnnsn 3)

a2a
44

611
:t92
18S

Klasslllkrtion der llrtschaftsaBlos, AJsgabs lggit (hlz 93), Tlslsngllsdsrum lur den l4lkrczsnsus (siehs Anhang).
0rtskranksnk6r!, Bstrleb.krank.nk6s. (elnsch]lsßuch dsr des Bundßv.r*ehF,rlnlstsriuB, d.s Bundsssßsnbahnvenügens und

lfli8 i::liffil::§ti*E läiH8igSill"i::Bi:HffiEtz), ses-Kranksnka§rs, InnunsEkrank.nk!§ro, Bu'rd.sknrppschaft, Landriitschlft-

2

1
2

a
I

2) EirBchl. Aßzublldlnda ln anartanntsn kautmännßchen und technlschsn Asbildungsbsrufsn.
3) Einschl. Aßzublldlnd! ln rnar{anntsn go{arbllchsn Ausbildungsb€nfen.

Er.l{srb-
tätige
ins-

gesart

Land-
und

Forst-xlrt-
schaft;
Flsch.-r€i

Brrgbau
und
VBr-

arüsl-
tend.s

Ossröc

EturglF
und

l{aassr
vgr-

torgung

B!u-g*{srb!
HandeI

und
6ast-

gemrbs

Verkehr
und

llach-
richterr-tlber
mittlung

Krsdit-
und
Ver-

siche-
rung3-

gererbs

0rurd-
stlbk6-
rgstn,

Vstrtda-
tung,

Dienstl.
f. Untrr-
nslnen

öffent-
lichs
Ver-

,{!1tung
u. t.
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Emerb-
tättgs
lns-

gssant qchafti

Lan+-
und

Forst-nlrt-
Flsche-rsi

Bergbau
und
Vsr-

arbsi-
tendes

6eflsrb€

En€rgie-
und

Hasscr-
vgr--

sorgung

Bau-
gererbe

H6ndsl
und

G6st-
generbe

Vsrkehr
und

Nach-
richtsn-

ubsr-
nittlung

Krsdit-
und
Vsr-

slchs-
runga-

gsr{3rbs

Grund-
sttlcks-
Hgsgn,

Vororl€-
tung,

Dlsnstl
f. Untsr-

nehmsn

öffent-
llche
Vsr-

xalt!ng
u. a.

Fruhsrss Bundesgeblet

1.5 En{Brbstätige im April 19S nach Art des Kranksnvsrslchsrungsverhältnissss, Art der KranksnkassB/-versichsrung,
stsllung im Beruf und HirtschaltBuntsrbsrsichsn .)

1 KRANKEr'MRSICHERUr\B

1 000

Insgesant
Als REntnsr(in) v€rsichsrt

53 1ß/ts

Als FamilisnrngshörlgE(r) vsr8lchsrt

103 20s / 37

/-
////
////

Nicht krankenvsrsichert

/6-/

ohnE Angobe zur Krankenvsrslchsrung

-/-/
InsgEsant

788 7 873 243 2 136

Hirtschaf tsuntsrbsrsich

11 785

öffsntl

lsi-

170
156

85

t7
102

8

und
KronksnkasBe/
-vsrsichsrung

orlvats
blenst-
stunoen
( oh. Üff
Verx. )

Zusonrnan

darunter:

Zusamßn

darunter:

Zusamsn

Zusanmsn

Insgssarnt

davon:

iBnangshörige

ienangshörigs

)

I
7T

1S

309

59
7a

116

1 4llst

116
140
528
651

40

15
l8

75

18
2S
25

1160

34
29

1S0
206

14

t4

l1

ß2

53

535

44

29

8
7

13

183

14
8

50
s0

SslbständlgsAno$tellts 2 )
ArEsiter/-innen 3)

7
11
2E

s

5

7
11
5S

tza

7
7!

10
22
31

386

116
3

Selb6tändlgs
Mithslfsnds Famil
Angsstellts 2)
Arbeltsr/-innsn

/ I
13
16

26

15
8

26

ll
10

Sonstigsr Versichsrungsschutz

Frsis Heilfursor{e dsr PoIizBl,
BundesHshr und Zivildisnst-
Isistsndsn

AnsonJchsberschtiot als
soiialhiu€$pfäfiger(in) 4)

Zusanrren

395

398

8

I

6

n7ß 5 2g4 I s72 1 1115 2 244 2 ß2 5 132

selbständlgs
Mithslfsnds Famill
BeamtB/Beamtinnsn
Angestellte 2)
Arbeltsr/-innEn 3

3
4

297
155

6
84

22€,

04s
238
109
1189
785

3 324
22I

093
222

2
1eI

4l§t7
14
16

307
1150

100

19
sg0
33

L24'6
245
623
577

747
63

9118
452

2I

296
t4

550
263

l1l5
s5

:
tL4
0ll5
324

1
1

618
2t

688
695
110

3I

.) (lassifikatlon der Htrtschaftsa,€igs, Ausgabs 1S193 (hlz 93), TiEtengliedsrung fur den l{ikrozsnsus (siehE Anhang).1) 0rtskranksnkasss, Bstrlsbkrankenkässe (sißchlisßlich dsr des Bunalgsverkehisnlnlsterius. dgs Bundsseissnbahiveilüoens und
gsnäß PostsozlalvEraichsrunqsorgrnlsationsgesetz ) , See-Krankenk6ssB, Innungskrankenkasse, - Bund$knrpFchaft, LandHiitschaft-liche Knnksnkasss und ausländischs l(renksnkassB.

2) Elnschl. Atszubildsnd! ln ancrkennten kaufnännischsn und tschnischsn Ausbildungsberufsn.
3) Einschl, Ar,szublldende in aner*anntsn oslrsrblichsn Ausbildunosberufsn.4) Anspruchsbsrechtig! 6ls Sozlalhilfeerpfänger(in), Kriegsschailenrentner(in) odsr Erptäng8r(in) von Untsrhaltshilfe

aus den Lrctenausglsich.

1

- 100 -

I
1



ohns
Ang6be

zur Art
dsr VEr-

sichsrung

Fr,hsres Burdo'geblst 
2 ALTERsvoRsoRGE

2.1 Bevölk!rung ln April lgsg nach Altsr, Art dss Verslcherungsvertrüttnl§sas urd Art der gesetzllchen Rent€nvsrslcherung
1 000

Darunter

drvon nach

Art der g€sstzllchsn RsntenversichsnJng

tlännllch

2

{ tBg

32 551

x
x
x
x

6

6

,8

6

7

6

b

6

59

x
x
x
x

10
36
53
68

168

8S
97
911
s0
98

188

102
11S
11ß
151
1S0
774

273
222
22?
237
235
137

229
2t2
222
2t2
zLA
09!t

204
20t
194
792
190
980

185
188
183
183
189
924

181
772
168
118
154
7S3

u5
172
189
177
190
s0{
1115
724
109
87
83

552

34

776

x
x
x
x

j

8

t2

5
5
7

26

6

6
Eß
5
5
6
5

25

6

22

20

5
o
5

24

t?

184

x
x
x
x

7
32
80

134
155
407

170
1811
156
183
180
883

186
201
232
247
2ffiLn
278
286
286
302
305
ß7
305
296
2S3
2t5
272
1141

ßt
240
238
235
233
205

22L
216
2L0
zze
223
092

217
1S{
18{
t4i2
176
s13

193
1!ß
22ß
277ß7
05€

200
159
153
131
111
755

30

381

x
x
x
x

6
14

11
19
z3
2S
39

72t
36
42
1t5
44
47

214

52
50
50
54
61

287

55
56
5S
82
61

z$t
EEt
61
5S
84
60

408

63
62
58
71
69

323

69
60
a2
47
61

2S9

76
74
90s

111t
4119

136
138
14S
182
160
7tE

18

0503

:

5

5
7

23

8
6

10
10
13
,08

lz
15
t4
13
L7
72

15
13
t4
15
17
75

18
17
t7
16
18
85

16
16
15
72
15
74

t7
16
t9
18
20
s0

1S
16
13
10
7

65

7

51ß

x
x
x
x

x
x
x
x

I
11

I
t6
13
11
10
58

s
7

10II
4L

I
11II
6

4L

I
E

6

23

22

6

24

19

5

7
10
31

15
7
5

10

111

31S

x
x
x
x

7
{0

114
LA2ztr
555

2432ß
226
ztJ
n0
181

24'2
271
323
355
397
588

428
41t5
4t53
472
477
28S

1ß6
1ß6
{llft
414
415
773

:t88
!89
:t58
:!50
347
atz
326
326
318
320
326
616

316
atz
277
200
255
3{10

275
274
309
zBt
2S0
1130

l8l
131
s8
4l
28

1180

ltst

ß4

x
x
x
x

I
eiz

tt7
188
224
580

zß4
2A4ß
274
2ßt

1 !85
2Et0
923
382
472
,{59

I 866

{s6
5t2
520
518
551

2 425

541
514
521
4S
1197

2 568

47!
4tl7
{Eß
434
u29

2 2t7

411
4t09
397
4t13
{18

2 04S

404
372
358
262
336I 732

373
370
422
{01
{34

2 001

351
2g:l
266
222
199

1 ililo
67

18 400

723
8:ß
823
s&t

368
359
376
392
:t69
863

!83
377
3{6
Et58
its8
785

358
388
440
1ß6
502
152

544
553
562
587
591
837

583
553
560
537
541
773

516
4S0
4a1
1180
473
440

453
{51
444
ß7
473
274

ß7
424
1t11
301
392
985

ll3ll
4IEE
50:t
4m
552
410

514
477
438
427
405
zs4

1
1
1
5

1

1

1I2

22

122

I12

112

12

7

Art dss Vsrsichsrungsvsrtältniss€s

Bevölksnrng

irr3gssailt
Vsrslchsrts
zuSamsn

Sslbstpflichtvsr--
sichsrt ln

richtsrsche
der Be-

Z. Zt. nichtpflichtvsr--
slchsrt,lbsr ln dsn

letztsn 12
lönatsn

Pfllchtbsl-
träge ge-

zahlt
12 libnaten

Hsder z. Zt.
noch ln dan

l3tzhn
12 ibnrt.n
Plllchtb3i-
trägs Os-zahlt, absrln dsn
lstztsn

frslnllllos
Bslträoe-
gezahlt

Ptltcht- od.tr€iH. Bsi-
träge g*-

zahlt, absr
nach dem
1.1.1S21t

tlbsttreuot
Beiträob
gezahlt

H.der z. zt.
noch in dsn

Istzten
12 lbnrtsn

slcherum
der

Arbsltsr

R€ntsn-vgr Knapp-
Bchaft-
lichs

R€ntsft-
vgr-

sichsnJng

Rentsn-
vgr*

slcherung
dsr

Angs-stslltsn

10

-101-

1A

Altsr
(von ... bls

unter ...
Jahrsn)

65 urd mshr

Zusanmn

5
10
15

Zrrsrfimn

-16-t7-18-1S-20aIsil[en
-21-2.-23_24
-25

älsamreh
_26
-27-ß-29-30

Zusäill€n

-31-32-33-34-35
Zusamen

- :t6
-31- !t8- :ts-40

fusamlen

-41-a- r*t
-44- lls

Zusamsn

-48_47
- 118

- 1[9
-50

a,§rml€n

-51_52
-53-54-66

Zurailpn

-56-67-58-59_60
Zusamen

-61-62- 6!t
-6{-65

ZJsatrEn

untsr5-
10

15
16
t7
18
1S

20
2t
22
23
24

25n
27n
29

30
31
32
33
3{

35
:t6
37
38
3S

40
4L
42
1ß
44

115
46
47
418
{s

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

80
61
a2
6!t
6g

1

1

I

11

I



FruhsrEs Bundssgsbist z ALTERS,'R',RGE

2.1 8svöIkerung fut Aprll lgtsl nach Altsr, Art des Versich€rungsveilrältnissss und Art dsr gesstzllchsn Rentsrwsrsichsrung
1 000

Drrunter
davon nach

Art dsr oes€tzlichsn Rentenv€rsichsrung

0hns
Angabe

Hsiblich

zur-Art
dsr vsr--

slcherung

x
x
x
x

15
50
79

108
25q

1113
151
160
180
185
820

tTt
2r2
236
261
246I 171

304
324
327
322
330I 611

322
313
299
235
305

1 533

2S3
283ß5
272
265

1 :ts8

266
249
249
240
244

7 25,2

240
220
zts
150
207I 036

221
205
230
212
227

1 089

109
a2
64
61
111l

361

23

t0 5118

x
x
x
x

x
x
x
x

l1
31
55
56

167

69
7l
75
7S
75

36S

83
85

108
tLz
tza
515

t4t
145
145
151
151
732

150
152
L47
154
163
766

150
138
147
t47
141
723

141
r32
744
155
148
721

lltEt
131
12S
100
172
615

126
125
1,08
163
180
747

100
s0
7A
73
84

403

23

776

x
x
x
x

§t
14

t2
18
24
3?
4t

133

4.3
4l§t
B4
69
90

315

707
116
12r
137
t44
625

145
llt6
134
137
141
702

130
113
130
120
118
617

116
712
113
120
722
583

118
119
120
88

722
568

737
136
168
L71
203
816

134
t23
10s
109
s2

566

I
s1ß

x
x
x
x

l5

5
5

2A

6
7
7
7
5

32

I
8
7
5
7

36

6
7
6
7
7

34

8
7
s

5
33

7
6I
s
8

38

20

247

x
x
x
x

1
1
1
5

j

6

6
5
b
7
6

30

6I
8II

3S

10
10
t2
l0I
51

6I
7
5
7

3,ll

6

22

5

5
22

16

20

10

2ß

x
x
x
x

6ß
80

729
162
402

195
139
206
276
214
029

2L02ß
269
254
314
326

326
3116
337
322u5
656

318
305
301
303
318
6115

301
294
293
2T}3
275
1160

283
267
271
268
265
3118

2s6
224
2t9
158
189
01t5

207
787
201
1S3
188
s70

6S
ut8
22
L4

777

35

1

1

1

1

1

x
x
x
x

7
2A
a2

13,q
775
423

214
224
237
2AO
262
1S6

260
298
3{15
375
4r6
695

447
476
476
47t
1185
!r58

476
{88
{{9
ß2
470
313

4115
424
ffrs
422
409
134

410
383
395
3S9
39St
987

386
353
351
2E,2
320
ffiz
3ß
!t33
342
377
404
81t3

2L2
L74
Lqiz
l!ts
10s
773

A7

{:t1

2

2

2

602
7777ß
726

340
342
358
366
!t61
766

3116
!lf,8
338
its1
its4
727

3119
its1l
422
115{
ßt2
100

517
549
543
557
553
708

5U
5,32
510
516
531
631

soi
482
i4'9?
47S
185
420

1166
43S
ß2
1163
4E6
288

lllp
4t4
474
306
!ß4t
s67

{19
40s
475
1t83
5,42
324

508
477
ß7
444
u2s
310

840

209

7

6

5

s

s

I

8

6

s

684

1

1

I

2

2

2

2

2

I

2

2

Art dBs Versicherungsvsfiiältnisses

Bsrölksrung
insgssamt

vsrsichBrtB
zuSalnen

Selbstpfllchtvsr-
sichsrt in
der Be-

richtsrschs

Z. Zt. nichtpfllchtvsr-
sichsrt,

aber in dsn
lstztsn 12

lbnatenPflichtbsl-
träge gs-

zahlt

Pfllchtbst-
trägs gs-

zahlt, ab€rin den
Istztsn

12 lbnatenfreiNilligE
Baiträoe
gezahlt

Heder z. Zt
noch ln dsn

letztsn
12 ibnaten

,isd8r z. Zt.
noch in dsn

lotztsn
12 libnatenPtlicht- od.frBI{. Bsi-
tr6ge gs-

zahlt, absr
nech dem
1. t. 1924

UbsrhauDt
Beiträoä
gezahlt

sichsrung
dsr

ArbeltEr

Renten-vsr Knapp-
schaft-
Iiche

RsntEn-
vgr-

slcherung

RsntEn-
vgt:-

sichsrung
der

Anos-
stellten

-102-

10 sst4163,{

5
10
15

16
77
18
19
20

2t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

Altsr
(von ... bls

untsr ...
Jrhr€n )

Zusarnsn

65 und n€hr

Zusanmsn

unter

arsailnsn

Zusamnen

Zusamsn

Zusaflrmn

ZJsairn8n

Zusannten

aJsamen

Zusünngn

Zusarnsn

Zusaill.n

5
10

15
l6
17
18
19

20
27
22
23
24

26
26
27
2A
z9

30
31
?2
!ts
34

35
36
37
38
39

40
1t1
42
43
44

4§
48
47
48
{§t

60
51
62
53
5lt

55
55
57
58
5S

60
61
62
63
64

36
37
38
39
40

41
42
43
44
115

4t5
47
118
119
50

61
52
5El
5{
55

56
57
58
5S
60

61
a2
63
611
65

x
X
x
x

5

E

5

5

{1

1

11I

I



(trlns
Angabe

zur Art
der Vsr-

slcherung

Fruhsr€s Burdesgsbiet
2 AL]ERS\'ORSOR6E

2.1 Bgvölksrrng in April 1999 nlch Altu, Art dss Verslcherungsvsrträltnlsslg und Art der ggrstzllchsn Rsntsnvuaicherüng
1 000

Daruntgr

davon nach

Art der gssstzllchsn Rsntenvlrslchlrung

Insgssant
g 324
3 615
3 56S

10 508

706
70t
734
758
730

3 629

698
70s
684
710
712

3 513

705
772§2
s20
991t

a 252

1 080t 702
1 105
1 134
1 144
5 5{6
I L24I 085I 071I 05{I 071
5 405

I 018
972
973
959
9!ß

4 861

919
891
8S5
920
9lts

4 E64

s07
838
825
606
776

3 952

853
844
s78ss

1 094
4 734

I 022
94P,
8S
870
834

11 584 1 311

27

7 9S8

11 230

66 760

x
x
x
x

I

B

11

14

11

13

10

11

1t

99

x
x
x
x

25
86

131
176
422

232
2ß
254
270
243

7 2A8

279
331§2
423
475I 889

517
550
554
559
56827ß
551
525
521
507
5.2326ß
457
{83
1t80
1163
1t55

2 37A

1151
437xn
u23
4Ft7

2 180

&L
392
347
258
:161I 829

3S6
377
420
389
{11

1 993

255
2L0
773
147
t27
s13

57

324

7

14

18

6
6
7
7I

34

o
7
6I
7

34

7I
7
7
7

34

b
6
6I
6

31

7
6
5

5
27

6
5
7
7
7

33

2L

252

x
x
x
x

x
x
x
x

10
«,

111
18S
227
674
235
254
242
262
255
252

269ß7
340
359
3S{
6118

41S
{30
431
{53
1§6
189

r55
4ß
4{0
429
trE
207

410
378
ß2
382
374
s27

eBz
347
3511
378
372
813

351
3ß
313
24t
247
527

318
318
374
:BO
4t7
807

300
249
22TJ26
175
188

5:t

156

x
x
x
x

I
1{
2A

24
37
47
66
80

254

7S
91

10s
113
737
529

160
166
L70
1S1
206
832

200
202lSl
19S
201
9S
lSt
180
189
18{
L7A
924

179
774
771
ls1
191
906

188
173
742
135
183
867

213
2Lt
zffiß6
317
265

269
267
258
277
252

x
x
x
x

10

5I
s

11
38

72
11
15
1B
19
74

18u
2t
20
22

10{
24
27
a2
21
24t1l
24
24
23
2qß

120

24
23
24
16
20

707

24
22
27
26
29

728

23
20
77
14
10
84

I
787

x
x
x
x

11
t7
14
2t
18
18
L7
88

15
15
18
16
16
7S

t8
20
20
19
15
s2

14
15
72
11
11
63

10
8III

ut
sII

l0
10
{E

7
7
7
6I

35

sII
11
14
51

20II
11

51

567

x
x
x
x

13
68

195
311
373
957

438
4118
xtz
{{9
444
210

ß2
510
5S1
6{9
770
s14

784
797
790
794
797
925

783
743
744
7L7
752
719

5S0§2
651
61ßt
526
272

610
587
58S
688
5S0
s65

572
516
{s5
fE8
444
!85
476
1t81
510
475
475
1100

250
776
127
62
42

857

74

x
x
x
x

15
88

199
323
399
004

478
507
1ßS
535
s4Et
562

550
621
727
787
875
561

94t
989s5
o20
0!E
s8:t

016
982
96S
948
967
881

915
872
871
858
838
351

422
752
7S3
813
817
036

7S0
725
709
514
655
!84
721
703
804
77§J
8(B
8411

562tß7
408
358
3os
103

113

831

1

1

22

23

23

1
1
4

I

234

14

1

12

1

24

3

12

I2

Art &r Verslchn nFvlrttltnissss

Bwölkorung
lnsgssdrt

zllsalmsn

Sslbstpflichtv.r-
sichsrt ln
der Be-

richtsrDchs tibnatsnPrlichtht-trfua gr
zahlt

Z. Zt. nlchtpfllchtvsr-
alchlrt,

aber in drn
letztsn 12

Pfllchtb!l-
träo. go-

zrhlt, absrln den

,,ledsr z. Zt.
mch ln dgn

lstzten
12 lbnrtsn

Igtzt.n
12 lbn.t.nfreirllllos
Belträge-gszrhlt

lstzten
12 lbnatsn
PfHcht- od

1. 1. 19211
obErfiauot
Betträsbgszrhlt

frolx. Bsl-
träes gs-

zahlt, aber
nach dglll

lhdsr z. Zt
noch ln d€n

Rsnt€rt-
vBr-

sichrnrno
dsr

Arbsitsr

Xnapp-
achaft-
Iicha

Rentcn-
vaF-

sichlnJng

Rgnten-
vgr-

sichenrng
dsr

Ange-stelltsn

1816

- 103 -

25 qA34

5
10
15

AIt3r
(von ... blä

untsr ..
Jahrcn)

2l]3ainsn

65 und mhr
Insgssallt

untcr

ajsannsn

Zt§anlen

Zusamsn

Zusürnsn

Zusarnsn

aJsaml€n

ä.l3ünen

Zusmrgn

Zuaürnen

Zu!amgn

5
10

l5
16
77
18
19

20
2t
22
z3
24

ß
26
27
2A
29

30
31
?2
33
34t

35
36
37
tß
lts

40
47
42
llit
44

115
416
47
48
{s

50
51
52
53
511

65
58
67
58
59

60
61
62
83
64

16
77
18
1S
20

27
22
Z3
24
25

26
27
28
29
30

31
32
33
34
!t5

38
37
38
39
40

4L
u2
1ß
44
1t5

1t6
47la
4S
50

51
62
53
54
55

E6
67
58
E9
80

61
62
63
64
65

1



Pflichtbeiträgs
in der

Berichts)sche

Pflichtnitgllsder
sonlssBsltragszahlsr

insgsBant männllch insgssartlnogesant nännlich insossant männlich

Fr.hsrss Bundssgsbist z ALTER','RS,R.E

2.2 pflichtltitolieder und Bsitragszahlsr Im Aprtl lggg nach Bstslligung an Erxerbglebsn, Altersgruppen,
Art der gssstzllchsn-Rsntenvsrsichsrung und Art dss VsrsicherungsvsrhEltnissas

1 000

Davon zahltsn
kEins Pllichtbs ln dsr Bsrichtsrcche,

Vsrsichsrungsart in dsn Istzten 12 lbna-
tsn Pflicht- oder frei-NilligB Bsiträge

8

2L

24

47

26

a
70

113

6S

115

118

7A

724

40

85

12S

a
s:t

1:!8

35

nach dan 1.1.1924Pflicht- und/odsr frsi-xlllige Eeiträgs 1)

männlich

Ernerbstätigs
15 bis unter 20 Jahrs

Rsntsnv€rsichgruno der Arb€ltsr I
KnspFchaftllche Hentenverslcherung I
Rsntsnvsrsichsnrng dsr Angsstolltsn I
0hns Ansabe zur Ait O* ,nr:ilmpl

nentenversichsruno der Arbsiter I
KnapFchaftllchc [enterrusrsicherung I
Rsntsrwsr€ichsrung der Angsstellten I
ohns Ansabe zur Ait o* ,"?ül;;!lnl

Rentsnvsrsichsruno der Arbsiter I
Knappschaf tliche Hentenvsrsicherung I
REntCnvsrsichsrung der Argestellten I
ohne Ansabs zur Art o* u"Ti3§#lnl

Rentsnvsrsicheruno dgr Arbeitsr I
Xnappschafttiche Fentenversicherung I
Rentanversich€rung der Ang€stsllt8n I
ohnE Ansabe zur Ait o* ,"?üS!fiIllnl

Rentsnvgrsichsruno der Arbeiter I
KnapFchaftllche Fentenversicherung I
REntAnvsrsichsrung der Angsstslltsn I
ohne Ansabe zur Ait o* ,"?üSH;:lsl

RentenvsrslchsrunodsrArte'iter I

KnapFchaftliche Hentenverslcherung I
Rentenvsrsicherung der Angsstelltsn I
ohne Ansabe zur Art ,* ,"T*H;Xlnl

Rent8nvarslcheruno der Arbsitsr I

Knappschaf tliche Hentenver§lcherung I
Rentsnversichsrüng dsr Angsstslltsn I(hn€ Ansabs zur Ait o* u"?*H;:lnl

Rsntenvsrslchsruno der Arbsitsr I
KnapFchlf tllchg Hentenversicherung I
Rsntsnvsrsichsrung dsr Amsstslltsn I
ohns Ansabs zur Art ,* ,"H:H;Xlnl

Rentsnvsrsichsruno dsr Arbgiter I
Knappschattllche REntsnvsrsicherurg I
RentBnvsrsichsrung dsr Angestelltsn I
ohne Ansabs zur Art o* ,*:l::fi#pl

Rentanversicheruno dsr Arbeitsr I
Knappschaftliche Hentenversicherung I
RentEnvErslcherung der Ang$tslltsn I
ohns Angabs zur Art r* r"?ü:H;:lnl

Rsntanvarsichsruno der Arbeitsr I
Kn.pFchaftliche Hentenversicherung I
RBntenv8rsichsrung der AngBstslltsn I(hns Ansab€ zur Art d* ,"Tl:H;:lnl

628

400

932

024I
747

o
747

330
15

64Kt

9§t1

7A4
2A

371
6

189

818
29

238
10

092

677
30

01l:tI
658

1156
24

856
10

3116

I 134
l9

sstz
6

642

065
t2

3119
6

{t33

393

420

420

52

67

712

37S

15Sl

54kl

747
o

,4t13

t 172
25 b1s

972
11

6,47

I 633
30 bls

1 296

970I
1 088

375

155

534

706

378

I 0s3

898
10

574

1 1183

1 16S
2l

944

2 136

1 141
22

875

2 041

622

3Sl5 j; 7

2S

1S

4€l

55

4S

106

s4

100

197

113

tzs
24t

100

1ltil

2ß

s6

153

255

7S

723

206

81

724

209

55

72

t28

7

l0
18

705
t2

918
15

650

921
20 bls untEr 25 Jahrr

I
1

2

1

I
2

1

2

4

1

2

4

1

2

3

1

1

3

2g
086

1109
35 bis

I
2

2
unter

072
30 Jahrs

I 221
13

1 498

2 734
untsr lt6 Jrhrs

1 5S0
25

2 077

3 693
untsr 40 Jahre

1 581
27

1 885

33

34

68

a2

103

187

151

2ß
380

188

274

{168

164

293

1t61

157

278

447

728

220

352

727

198

331

84

9S

185

11

15

27

12S
16

740
2t

9052

18

17

its

19

24

44

32

42

76

40

4S

91

30

58

90

34

64

101

27

53

83

30

59

91

24

34

59

6

10

281
5

410
t2

688

I 2S5
23

1 0118
7

2 373
40 bis

1 051
23

9it6
b

2 028

3 4S6
untsr 115 Jahre

1 373
27

1 665

3 068
115 bis unt€r 50 J€hr€

s53 7 257 42313 2t 16a77 1 1185 660

L 502

931
22

735

690I

7/
1 857 2 767
50 bis untsr 55 Jahrs

755
15

733

1 508
55 bis untsr 60 JahrE

772 9009S728 I 073//7ß2 rS84
60 bis untsr 65 Jahrs

298 28L//2ß 276

8ß7
136

6 S52

970
16I 188

2 !77

6{Nl

I
2

1

1

2

13
557

L 279

601
6

542

1 151

209

787

399

19

18

38

7 621
ug

5 824
2t

13 285

7S

//587 561
65 Jahrs urd nehr

29 3?//311 35//66 73

10 701
153

12 666
24

23 5115

Zusmnen

tL2

38

7A

118

2A

45

74

8

L2

lxl0
7

598
t7

952

der Arbsltsr 12 160fia
15 003

Ohns zur Ait 62
402

118
15 62327 I

l) l,{sdsr z. Zt. noch in d8n lstzt8n 12 !{onatsn Pflicht- odsr frsir{illlge Belträg€ gezahlt, abBr nach den 1.1.192{ tlbBrhaupt
Belträgs gszahlt.

'I
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Frtlher€s Burd6gebiet

Vetsich3rlrngsart

2.2 Pfuchtnitglleder und Bsltragszehler Ln Aprtf lg$l nach Bstslligung am Err,ßrblsbsn, Altsrsgruppsn,
Art dsr gssstzllchsn Rsnüsnvlrsichsruru und Art des VercichsrungsvsrhäItni$sr

2 ALTERSVffiSORGT

1 000

ErHsrbsloss
15 bis unter 20 Jahrs

ln dsn lstzten 12
ten Pflicht- od.r,rilllge

Davon zahlten
kBins Ptllchtbsl' ln dsr Bsrlchtsrsche,

nach den 1.1.1924Pfllcht- und/od8r frsl-nillige Bsiträgs 1)

nännlich

Rentgnvsrslchsrum dor Arbetter I
XnrpFchattlictrs Hentenvgrsicherung I
nentbnvarsichsrung dar Angestsllten I
ohn. Amabo zur Ait o.t ,.Ts§;"rlgl

Rentsnverrlcheruno drr Atü€ttsr I
Xnapechaltllche Rsnt!]werslcnerung I
Rsntbnvsrslchsrung der Angsstslltsn I(hn! Ansabc zur Ait ,* ,"r:*H#lol

Rentsnversichsrum d6r Arbelter I
KnrpFchaftlich: Henterilrerslchenrru I
Rentbnvsrsich!rung dsr Angsstsut€n I(hn. Amabs zur Art 0." ,"?13§;Hlsl

Rent.nversichanrno der Arbsitlr I

Xnarchaftlich. Fentsnv.rsicherlng I
R€ntänvsrsich.nmg der AIEe8telltsn I
O1m Amabs zur Art dsr vsElchsrungl

Rgntenvsrsicharuno der Arb€itar I
KnapFohaftliche Rrntanv.rrichcrung I
Rrntbnversichrning dBr AmßtllltBn I
thns Amrbs zur Ait o* r"Tl:mf 

l

Rsntsnvsrsiche"r* a"" Arbsltsr I
KnapFchrftuche Rentenversicherung I
Rentbnverricherung drr'AngsstslltBn Ifine Anslbs zur Art o* ,"Tl:H;äpl

Rentenvsrslchsruno dsr Arbeitsr I

Krappchaftltche Henterwrrslcherung I
Rentbnverclcherung der Angsstsutsn Is66 rngabe zur Art o* ,"Ti:H;äfl

Rantgnvsrslchsruno dsr Arbsiter I

Knrppschattllche Hentenverslcherury |
Rentbnverslchenlng dsr AmsstaDtsn I
ohns Anoabs zur Art o* ,"Tü:mfl

Rentsnv€rsichsruno der Arüelter I
XnäDechattliche Fgntenvsrsichcrtm I
RentänvsrBicherüng d6r Amert.lltBn I
thnE Angabr zur Ait der verElchsntnsl

Rsntsrvsrsichsruno der Arb€ttsr I
KnapBchaftllchs Rsntenvsrtlcmrung I
Rentbnversicherung dar Ange8tllltsn I
ohne Ansrbs zur Art o* ,"?I§#Pl

Rsnt.Nsrsicheruno dsr Aröettor I
KnlpFchlftllche Rentenverslcherung I
Rentbnversicherum dsr AmsstBllhn I
otrne Ansabr zur Ait d* v"ä*§#lsl

RenterirrcElchonrm drr Arb€itsr I
xnaDEchrftllchs Rsntonversicherung I
Rentänverslcherung der Amestellten I
ohns Anorh zur Ait 0"" ,"""#§#lol

ß
6

33

L24

39

166

58

217

188

88

28L

18it

92

274

166

8{
253

156

83

241

158

83

242

25S
7

774

11111

59

37

s7

7? 16 10

13

6€

13

83

85

15

toz

103

24

129

103

25

130

94

%
120

88

ß
113

89

27

Ll7

163

7A

2€.2

4t!t

26

6S

j
5

;
6

I

;
!
5

7

7

7

-
31

13

ul

j
7

1i

s

13

7

72

5

10

;

!
7

/_

;

:
1ß

32

7A

j
13

16

15

20

77

5

13

13

i
13

!
18

11

L
16

11

6

77

13

11

25

6

I

-
ttt
44

16{

6

8

22

6

n
27

13

40

33

19

53

2A

2S

52

2A

22

4S

22

1S

u
2L

16

g7

27

25

54

8

13

-
219

t52
376

157

20 2L
20 bl3 unter 25 Jahrs

a7 s5

16 29

L27105.
25 bi8 untsr 30 Jahrs

107

22

722

41

untsr
130

30 bis
16;
tls JahTe

14'
611

ztB
40 Jahre

11lg

6{

125

:rS bls untsr

31

15S

109

31

1!E

59

120

31

L52 218
40 bis unter {5 Jahrs

1,{1 1S7
45 bi! untsr 50 Jrhr€

L29

61

192
untar 55 Jahre

ss

e1

133
50 bls

100

34

737
b5 D].S

184
6

90

2AO
60 bis

50Iß
79
66

/-

000
20

318

337

untsr

untsr

Jahrg

I

i

I

Jahrs

1!t3

64

200
60

225I
1115

!t80
5i6

50/
31

a2
Jahre und n€hr

/-!/-

852
18

259

LzA1

2L0ß
561

7S6

ZusqTn€n

11474
2ß

7q4

EO2

1) !{eder z. ä. noch in drn lstztsn tZ rcnäten Pfltcht- odsr trsü{tUigs Bslträgs gezahlt, at,gr nach dsn 1.1.1S24 tlbthaupt
Bsiträge gszahlt.

Ptuchtnitglieder
sor{l€sBsltr$szlhlsr Pfltohtb€tträgsln dsr

Bsrlchtsrüche

männlich lnsgssaü nEnnllch ln8gesamt nännlich lnsgssEntinsgssa,nt

a
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Frtlher€s Bundesgebiet

Vsrsich€rungsart

Ohne zur Ait

2 ALTERSI/ORSOROE

2.2 Pflichtmltgllsdsr und BsltmgEzrhlsr ln April 19Sg nach Betelllguno ar ED{srblsbsn, Altsr8onJoosn.Art der gssetzllchsn RentBrwsrslchsnJng und Art dee Vcralcherurpsverhältnisies
1 000

Drvon zrhlten
keins Pfllchtbel in dsr Bsrlchtsrsche,

in dsn letztsn 12 ibna-
ten Ptltcht- oder frsi-,{tulgs B€lträg!

nänn1lch

nach den 1.1.192{Pflicht- und/oder fr€l-Hilllge Bsltrage 1)

Sof ort v.rf tlgbrre Ernsrbsloss
15 bls untsr 20 ührg

Rentenverslchsruno dgr Arbelter I Ze
Knapp8chaftllche RentenvsrsichenJns I /
Rentsnvsr€ichsruno der Anosstslltsn I 5(hns Ang.bs zur Ait der Vörsicherungl /

Zusanien I 30

16 t4////
I
!

t2

61

72

74

TI
14

92

s0

2t
113

91

22

114

8:t

105

74

23

ss

74

24

100

lza
59

188

30

18

119

!

716
13

217

91l5

!

6

;
I

11

6

10

5

I

;

;

;

.
41

27

69

7

;
5

7

!
5

E

7

7

7

-
27

t1
38

18

24

22

10

32

26

16

4lit

24

20

44

23

19

43

1S

17

36

t7
13

31

2l
27

113

7

11

:
:

18:t

t27

314t

I

l4

6

7

/-

t2

14

13

t7

15

19

11

1;

11

t
t5

I

14t

11

I
2t

5

7

.
9§t

37

139

Zusrnmn

108

33

t44

737

s7

185

160

73

237

161

79

2U2

18 18
20 bls unter 25 Jahr€

77 8{//15 25//s4 111
25 bis untsr 30 Jrhrs

86 707Rsntsnvsrsichsruno der Arbsiter I
Knaomchaftliche Henterwereicharuno I
Rentbnverslcheruno der Anoestelltei I
ohne Angabe zur Ait Oer VärsfcnerunOl

Rgntenversichsruno der Arbsitsr I
XnaDcchaftllche Hentenverslcheruno I
Rentbnverslcherung der Ans$tgUtsä I
0hns Ansabo zur Art o* ,r?ls}?Hpl

Rentsnversichsruno der Arteiter I
Knappchaftliche REntenverslchsrunq I
Rentbnverslchsrung dsr Angestellteä |
ohne Ansabs zur Art o* ,u?*H#lnl

Rsntsnverslchsruno der Arbsitsr I rqs
Knapp§chaltliche Hsnterwersichsrung I t
Rsnt€nvsrslchsruno dsr Anoestellten I 73
ohns Angabe zur Ait der Vörsicherungl

Zusamen I 220

Rsntsnverslchsrung der Arbeitsr I fg3KnapFchaftllchs Rsntsnversichsruno I /
R3ntsnvsrsichsruno dsr ffEsstelltei I 7e
otrne Angabe zur Ait dsr V6rslcheruml /

Zusamsn I 208

Rent8nvsrsicheruno dsr Arbsiter I faOKnamchaftlichs Rent€nvsrsichsrunq I /
Rentilversicheruno dsr Anoestelltgi I 72
Ohns Angabe zur Ait der Värcicherungl /

Zusamen I 2ß

Rsntsnvsrsichsruno dsr Arbeiter I rs6Knrppchaftliche Fentsnvertichsrunq I /
Rsntsnversichsruno dsr Anogstslltei I 135
tlhns Angab€ zur Ait der Vörsicherungl /

Zwannen I 337

Rsntsnvstsichsruno der Arbsitsr I es
Knappschrftllch€ RsntsrNsr8lchenno I t
Rsntsnvsrsichsruns der Anosstslltsn I 28
ohns Angab. zur Ait der Värsicherungl /

arsam€n I 7l

Rsntsnvsrslchsruno dsr Arbelter I t
KnopFchrftllche Rentgnverslchsruno I t
Rentsnvsrslcheruno der Anosstelltsi I -0hns Anglbs zur Ait der Vörslcherungl

Zusa,rnen I /
Rent8nv€rslchsrunq dsr Arüeiter I t ZSI
Xnappschaftlichs Rsntenvsrslchsruno I Zt
Rsntsnversicherung der Anosstslltsä I 620,hns Ansabs zur Ait ,* ,u?l!§;.rlol I 886

!t4

vri2
30 bis untsr tl6 Jrhrs

108

26

137
!E bis untsr

19

116

105

27

L27

54

185
40 J€hrg

132

T
18S
45 Jahre

119

51

t7t
50 Jahre

110

E
165
55 Jahre

172

56

170

lirir
40 bls

s6

27

124
{5 bls unter

84

30

116
55 bls untsr 60 Jahre

1:t8

70

272
B0 bis unter

untgr

86

29

16
bis

1:
50 untsr

t7t
111

288
65,
35

23

Jrhrs

1

1

!t6

2t
57
65

!

842
15

265

724

59
JahrE und nshr

Zusarmgn

!

013
18

1186

1lg7

1) I'leder z. zt. noch in d€n tetzten 12 lbnatsn PfUcht- od.r fretu{illigs B€ltr6ge gszahlt, rbsr nach dsrn t.l.tsz{ ttberhruptBslträge gez6hlt.

Pflichtnitglledsr
"*'""3iitl8li'"n'"" Ptlichtbslträgeln ogr

Bsrichtsr€chs

lnsgesart rnännlich ir}sgssant nännllch ln8gesart ,nännlich lnsgesamt
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Pflichtnlt0ltEdsr
lol{1s§Beitragrzahlsr Pfltchtb.lt!ügo

&riohtslrch.

lnsg!§ant nännlloh lnrg.satlt [Ünnllch lnrgßafit nännllch lnsge3ant

Fruhsrss Burdslgsbi3t

VsrslchsnJng!art

d3r Aröritsr

der Artctter

zur

thno zur

zur

2 ALIERS\'ORSOROE

1 000

Nlchtrrrerbsprrsonsn
15 bls untsr 20 Jahrs

5Et

{9

2.2 Pfllchtnitgllsdrr und Blltrloszahlsr ln Aprll lggg nach Bltslltgung ü En€rbleben. Altaragn ppsn,
Art d.r gG.tzllchen-Rsntrnverrlcherurg und Art d.s Vrrilcherungevctfiältniei$

Davon zlhltln
koine in dsr Bsrlchtarschs,

nach dsm 1.1.fSz{Pfltcht- und/odsr frsl-nilllgs Bstträgs 1)

männllch

11

B

18
20 big

{s
39

89
25 bts

20

16

:ts

96

21

68
35 bl! unter

27

111

Jahrs

Jthfi

Jahrr

Jahr!

10

5

16
2A

6

5

1l
30

I
7

16
G

I
I

16
{10

7

7

I
!

I

5

I

5

l

j

6 7

I
I

77

79

76

157

138

161

302

197

266

{6S

t92
278

475

L73

ß7
414

1S0

228

423

222

2ß
47t

444
11

425

881

668
15

uzs
7

1131

Rsntsnvlrslchcnrng der Art tt.r I fOe
KnapFchaltllch€ Rent8rwsrsichsnlm I /
Rentsnvcrrichsrum der AmestaUten I 101
ohns Amab3 zur Art der V-rstchrrune I ,Ä
RsntsnvBrslchsnrng der Arbolt.r I fefKnrmchrf,tlich. Rentenv.rsicherum I /
RsntsnvsreichBmm dsr Am.st3utBn I 18sffim Angab. zur Ait dsr Vörsichcruml /

A.rsamln I SES

R.ntenveEich.rum der Arbett.r I Zß
FnaEEohlftllcho Rrntrnvlr8lchrnrno I /
Rentbnversicherum der Am€stsutsi I Zas
ürns Ansab. zur Ait o* ,uYl:§#pl 

816

Rsntsnvsrslch3rung dsr Aröelter I ZOe
Knapp.chaftllch. R.ntsrw.Elcherum I /
Rentsnvorllch.rum dsr Anssst.Ut3n I 2S
ohm Ansah zur Aft, r* rrr;*!;#f l sL!

Rsnt8nvsrslchsnrm d.r Arösihr I fSe
f,napFchaftllchs Rsntarwsrslchrrüm | /
RsntsnvsElch8nrng drr Amsstslltln I 251
thns Angab! zur Ait dsr Vsl§icherüml /

arsanpn I aSO

R€ntsnvorsichsnmo dgr Arbslter I zot
KnapFchaftliche Henterversicherum | /
Rsntenvsrsichsrrru dsr Am€stslltrn I 24L(hns Angab. zur Art d.r Varslch8ruml I

ZusanEn I {49

RlntenvsFlcharum dsr Arteit.r I anXnaßchlftlichs Rsntrriversictrrnrm I I
Rentbnverslchrrung dsr Amsstelltei I ZSS
thm Angrba zur Ait der V-raicherue I ,rd

zur

ürna Angaba zur drr

103
30 bls

12

I
22

untsr

untsr

untsr

19

20

110

15

20

!15

13

2E

!ß

11

t7
2S

8

11

1S

I
11

20

10

t4
ß
2L

30

53

80

27

5S

-
1SS

180

a4

34

n
62

115

42

88

2S

t7
47

23

72

35

30

t2
44

ge

t7
5!'

51

23

77

LU2
6

5€

2t5

s87
L2

206

608

4iz
40 bts

8{
14

4S
15 bts

unt3r 116 Jrhr€

5

6

11

!
t
D

j

j

7

7

310a
«t9

2A
718

2

2

4

14

11

26

24

20

tE

75

56

1€13

13

t2
a

7

t2

:
:

{()

25

70

unt€r 50 Jahre

3S

19

ß2
13

470

s70

7@
1Blm

7
186I

Jrhrg
s8

GE,untsr
zeg

60 bt!

608
50 bß untsr 55 Jahrs

67

ß
88

EE bt3 untar 60 Jrhrg
t7170st8S 16t/

{18 I13/23t 6//885 15
85 Jahrs und mhr

I

2

2

E

7Z

58

1it8

8SC
2A

508
g

4e0

82t
{s

576
311

17S

al.alrrll3n

775
23

427
72§

1) Heder z. ä. nocfr ln d.n l.tztsn 12 i.bnltsn Plltoht- odcr frslr{llligs Betträgs g.zdrlt, abcr nach dm 1.1.1924 obsrhaupt
Bsiträ$ gszrhlt.
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PfllchtmitglisdEr
sor{i€ Bsitraßzahlsresit 192{

Plllchtbsiträgeln der
Bsrlchtsrüch€

insgssamt männllch lnsgssant männlich lnsg3sart nännlich insgssamt

Frt'lh€rss Bundssgsbist z ALTERsvoRsoRoE

2.2 Pflichtnltglisdsr und Bsltragszahler im Aprtl 1999.nach Bstslligurg an Emerlqleben, Altersgruppen,
Art dsr ges8tzllchBn RsntEnvsrslchsrung und Art dss vorslcherungsverhältniss€s

1 000

Davon zahltsn
kslns Pfltchtbsi ln der Bsrichtstschs,

VsrslchBrungsart ln den Istztsn 12 l.lona-
ten Pfllcht- odsr frsi-,{illige Eeiträgs

nach dsn 1.1.1924Pflicht- und/oder frel-,{luig€ Beitr6ge 1)

männllch

t7
11

2A

1311

116

25,4

247

277

529

380
5

501
6

8S2

408

576
7

9S6

363

552
6

924

:t6s
o

524
5

905

371
6

1184
E

867

598
l5

6,q5
6

265

750
16

527I
311

11

15

27

658
60

230
51

998

Rentsnversicheruno dsr Arbsiter I

Xnappschaftliche Fentsnversicherung I
Rsntenvorsichsrung der Angestelltsn I

ohns Ansabs zur Art o* ,"Tü::#:lnl

Rsntgnvsrsicheruno der Arbeiter I
KnapFchaftliche Henterwersicherung I
Rentsnversichenrng dsr Angestslltsn I
ohne Ansabs zur Art *" ,"TüH#Xnl

Rentenversicherüno dsr Arbsiter I
KnapFchoftllcha Hentenverslcherung I
RsntsnvsrsichenJng dsr Angsstslltsn I
ohns Amabe zur Art o* ,.r:üSH#lsl

Rsntenvsrslchsruno der Arüsitsr I
l$appschaftliche Hentenversicherung I
RBntsnvsrslchsrung der Angsstsllten I
ohns Ansabe zur Art o* r"?i:H;:lnl

Rentsnverslchsnino der Arbsltsr I
Knappschaftliche Hentenverslcnerung I
RsntsnvErslchsrung der Angsstslltgn I
ohns Ansabs zur Art o* ,"?l:H;:pl

Rentenvarslcheruno dsr Arbeitsr I
KnapFchaf tllche Hentenversicherr,rng I
Rentenverslchsrung der AngestsUten I
ohns Angabe zur Art dsr VersichBrungl

, zusdrnsn I

Rentenvsrsicheruno der Arbeiter I
Knappschaftllche Hentenversicherung I
RentenvErsichsnJng der AnSsstsllt8n I
ohns Ansabe zur Art o." r"Tü:H;:lnl

Rsntsnversichsruno der Arbeitsr I
KnapFchaf tllche Henterwersicherung I
Rsntsnvsrsicherung dsr AngsstElltgn I
ohn8 Ansabe zur Art o* rut:isH;:lol

Rentenverslch€runo der Artsltsr I
KncpFchaftllchs Hentsrwerslcherung I
Rsntsnvsrsicherung der Amsstsllten I
ohns Ansabs zur Art ,o u"Hg§;llnl

Rentenverstcheruno dar ArbBtter I
Xnromchaftliche [entenveßicheruno I
Rentbnverslcherung dsr Angssteutefi |
ohns Angabs zur Alt der Vsrsicherungl

Zusamrsn I

Rsntenvsrslchsruno dsr Arbsitsr I
Knappschaftllche Henterwerslcherung I
Rsntenvsrslcherung der Angsstsllton I
ohns Ansab€ zur Art o* u"Tl3§#lnl

Rsntsnvsrsicheruno der Arbeiter I
Knaomchaftliche Hentenversichenrno I
Rentänversicherung der Angestellteä |
ohne Ansabs zur Art 0"" ,"fi"t!3:HnJ

574

422

1'004

L 252
14t 288I

2 662

1 6118
18I 88S
5

s 561

2 189
3427ß
11

1t 983

2 207
34

2 626
14

4 881

I 927
34t

2 374
11

4 351

I 813
31

2 180
13

4 036

7 5,27
27I 429
10

3 3S4

1 807
33

1 Sg:t
11

3 81111

1 158
2t

s13
11

2 103

53

57

113

16 155
252

78 324
s9

34 831

Insga6amt
15 bis untBr 20 Jahrs
q07 518//168 403//580 9s7

20 bis untEr 25 Jahre

883
8

1168651965 22tO 1
25 bis untsr 30 Jahrs

7 132 1 !81t2 15
718 I s,06

1866 2914 1
30 bis untsr !E Jahr€

1 071
11t 723

391

159

555

777
6

392
5

181

985
t1

590

588

2ß
23

s6g

26!t

2ß
23

901

173

7

L2

35

27

53

31

31

64

41

116

89

115

53

101

35

60
g7

40

67

110

32

57

93

47

72

l2r

4S

55

106

6

10

366
6

479
13

865

10

I
19

118

1t9

98

50

66

118

63

9S

165

5€

97

167

52

100

155

511

107

165

ß
s0

L42

63

772

179

5S

73

135

8

72

515
10

80s
21

!841

s10
18

686

616

739
16

584

3{9

784
13

832

&t0

25S

217

1t80

20

18

39

a 4t2
141

5 908
22!4 ß4

I

t4

7t
ß

L27

116

96

214

140

t22
267

1119

140

293

1ffr

160

308

142

775

323

141

r52
2S9

236
10

200

449

447
13

287

7ß

7

10

18

602
3l

383
23

050

tß7 t7ß26 2A
1 137 2tß
2426 3S25 2
35 bis unter 40 Jahre

1

1I 441 7 73425 29I 093 1 953I25€8 3719 2
40 bis untBr 115 Jahrs

7 205
25

980

I
1

3
untsr

2

513 L 02629 23727 760//272 I 872
50 Jahrs

I 389
23

6
2L7

45 bls
092
22

s2a
7

1

1 5119

2049 2355 I
50 bis untsr 55 Jahrs

913 1 108
20

7S3

I 732
55 bls

1

z
untBr

6

0661

904
6

2 007

J€hr€

I

I

Jahrs

1

1

2

20
2s5

385
60

1116
77

234

4100
65

339

313

657

60 bß untsr

24

755lt
552

6
1 330

65

30

34

67

10 381
184t

7 776
5S

18 400

JahrB und nshr

38

35

74
Insgesamt

11 983
18:t

13 285
2A

25 47A

1

1

3

3

A

7

1) !,leder z. Zt. noch in den letzten 12 l'lonatEn Pflicht- odsr freinllllgs BsitrEgs gezahlt, aber nach dsm 1.1.192{ ubsrhauptBslträgs gszahlt.
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Art der gssetzl.

Sslbt ofltchtvorslchert
ln dsh Bsrichtsrschs

Erlprb-
tättgs
ins-

ggsant

Arbsit3r

REnten-vrral-
charung

dsr

Knapg-schrft-
llch3n
RsntsrF
vsrsi-

chenJng

Rsntsn-
versl-

cherum
der

Anos-strlltsn

ürnr
Angabo

zur Art
der

Vsrsl-
chsrung zLl'

sdilEn
dan ntsr I

Rentrnverslchentrto Ider lder Ame:llrOettsrlstslrtän I

zü-
stlrngn

Frtlhsrss Bundesgcbiet
2 ALTERS\'ORSOf,GE

2.3 EHsrbstättss tn Aprlt lss nlch Altrr3ffiffillr:ffiliffirlgnBi[Hl;rArt dsr ss8stzllchen Rent.nvsrsichsruns

1 000

Darltrrtsr
davon nach

(von
untlr

Altsr... bts... Jahren)

Art dss Vorslchenrnsv€rhältnlssss

6

1n

zur
Stsllung in Berut

daruntlr

ilännllch
15 - 20 zusatn€n

Selbtändlgsl.lith. Fm.-Ameh.
Bsant.
AmgsteUte 1)
Arüsltsr 2)

20 - Zi zusailnsn
S.lbtändlgel.lith. Frm.:Angsh,
Bsante
Amestellte 1)
Arüsitsr 2)

26 - 30 zusarnEn
Sslb6tändtgs
Mlth. Fan.-Angsh.
Bsailts
Angestellte 1)
Arü€itsr 2)
Sslbtändigs

30 - !E zusrnnen
SsIbständig€l,llth. Fan.-Angsh.
Bsants
Angestellte 1)
Arb.lter 2)

!E - 40 zusarnsn
Selbtändigsl,llth. F!m.-Ang€h.
Bga,rtg
Angestellte l)
Arb€lter 2)

40 - 4l5 zusürmn
SsIbtändigs
Hlth. Fan.-AnSsh.
Bsamte
Angestellts 1)
ArbBltsr 2l

115 - 50 zusüilrn
SslbtändlgsHith. Fm.-Angsh.
BBartc
Angsstsllts 1)
Arbsitsr 2)

50 - 55 zusdrlrEn
Sslbetändigeilith. Far.-Anssh.
Bsaltts
Angpstsuts 1)
Arbsitsr 2)

55 - 60 zusirllBn
Selb6tändig!
Htth. Fan.-Ang!h.
Bsarts
AmBstsllts 1)
Ar6sttsr 2)

60 - 65 zlEatrrEn
S!lbetändigs
Mlth. Far.-Angsh.
Bsarte
Angestellte 1)
Arbalt.r 2)

65 und nshr zuaarmn
SeIbstärdi0stlith. Fm.-Angsh.
Beatts
AmEstellte 1)
Ar6ßltsr 2)

Zwarmsn
seIb6tändtg€tran. P-.-Angeh.
Beants
Angestslltc 1)
Arösiter 2,

1

1

2

2

I

I

1
1

II
2

16
2

1
6
6

586

ß
168
984

2ß
2ß

6
tsz
{50
602

730
107

6
111
588
818

536
244

737
090
040

525
333

16{
008
017

1S3
3L7

1S6
81ß
8:t0

025
324

2L6
750
733

666
261

20t
629
571

601
280

181
606
52S

671t
189I
63

2L9
195

274
115

2A
6

36
:t6

s9l
213
7t

{s1
{94
755

5

7

!

!
6

!

t
,_

!
7
6

!
6
5

!
7
5

!

L

i

!

!

!
:

{8
32

t2
/-

1

1

1
1

2

1

I

1

1

15 6z3
1 7S4

379

10
11ü7

747
11

68
80

586

972
,!16

!ts
92

800

1 296
720

33
L22

1 018

1 295
11t5

i,5
115
998

1 061
119

iEst
aLz

s53
7r2

!19
81

720

755
s1

35
5{

56:t

712
100

30
59

522

288
74

6
23

1&t

29
72

72

aß7
831

77
324
744

6 571

534

x
16

160
!t58

1 093

x
73qi$

588

1 483
22
x

6568ß
2 1!t6

58
x

1 0{7
1 Glz

2 041
61
I

968I Otz

1 6S0
54
I

808
82e

1 502
5:t

x

71S
730

1 219
47
I

604
568

1 tsl
5:t
x

578
622

ltss
31
I

194
174

38I
I

t7
12

13 285
392

x
90

6 178
6 824

159

11
1118

{13
7

61
!82

647
37

30
677

088
100

36
s47

01t8
72ß

43
876

*r5
141

tt7§

877
154

66
656

lSe
724

EE
553

728
LS2

54
537

z§J/J
a2

22
186

34
16

15

952
922

7
4'16
585
t2

I

I

D

!

9

11

L

I
23

t7
23

5
15

23

B
16

19

!
L2

15

5
7

s

L-

136I
8

37
8!t

5n3

22
160
369

L72
19

L23
{!ß
5S1

633
a7

&l
672
809

409
224

71
074
037

373
2A0

80
ss7
01{

026
266

93
836an
857
273

108
741
732

508
220

s2
62,3
570

ß2
237

87
600
526

587
158

2A
2L0
186

66
30

19
13

25
769
369
666

375

xI
11

EE7

706

x
4t1
7A

5&t

898
13
x

a7
795

169
36
x

118
015

141
EE
x

10s
s97

931
31
x

8S
810

423
2A
x

7S
71S

6llst
2A
x

62
561

801
27
x

5B
51S

20s
17
x

20
L73

19

x

11

52L
279

x
50

7L2
5!18

35
6

22

73
30

30
11

742v.
3B
2L

173
106

113
23

201
120

57
24

2L7
r30
66
20

777
103

55
L7

183
107

54
2L

106
68

22
13

16
t2

327
784

6
390
157

10

47
8

27

75'lrl
31

t26
&t
33

153
110

!t5
B

130
88

!t5

130
a7

!I9

105
68

EE

111
73

30

78
57

5

10

.10
7
!

966
872

16
274

32
s2

s

7

78
1{
51

7

150
64

B1
16

7

273
168

7t
2A

?32
?20

80
AI

346
2L2

s3
28

355
220

108
22

ß9
t72

92
19

301
183

87
24

187
127

28
16
72

27
20

!l:l8
402
23

679
191
ut

2
1

156

x
7

1,t8

374

xß
3118

574
8
x

566

s44
18
x

s26

875
23
x

85€t

735
27
x

713

660
24
x

6!E

557
20

x

536

442
26
x

516

187
13
x

774

18

I
14

624
158

x
!t6

4i2A

1) Einschllsßllch Auszubll&nd! in rnartannten kaulmännischen und t.chnischsn Ausblldungsbsrufsn.
2) EinschließIlch Auszubildrnds in anad(anntln go,EräIichen Arsblldungcbsrufen.
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(von
untgr

Altsr
bls

Jahren)

Stlllung in Bsruf

60-65 zu§afilen

15 - 20 zusrrmen
S.Ibtändios
Mlth. Far.:An$h.
Beert.
AnggstsUto 1)
Arbsitsr 2)

20 - ß zusailrsn
SBlb6tärdigsilIth. Far.-Amsh.
BeilTts
Angsstsllts 1)
Arbsiter 2)

55 - 60 zusanrEn
Sslbständlgsillth. Far.-Aiush.
Beamte
Angestsllte 1)
Arbeitsr 2)

25 - 30 zusafimen
SlIbtändtoaillth. Fan.-Angsh.
Bsants
AmBstsut! 1)
Arb€itBr 2l
SslbstEndigg

30 - 35 zugr[n€n
Sslbtändlgeillth. Fan.-Amsh.
Beents
Ang$tsllts 1)
Arbsiter 2)

!15 - 40 zusailmn
SeIbständloeIllth. Fan.:Ans€h.
Beamte
Angestellte 1)
A!üeltsr 2)

410 - 15 zu§annn
Sslb3tändigg
Mtth. Far,-Anssh.
Bsants
Angestsllte 1)Arü.ttsr 2)

115 - 50 zusailrn
S!lbständios
Mith. Frn.:Angsh.
B!rmta
Amestsllts 1)
Arbsttsr 2)

50 - 55 zr.lsailFn
Selbetändige
It{lth. Fan.:Anoeh.
Bsante
Amgstsllts l)
Aräsitsr 2)

Sslbstürdtos
Mith. Fan.:AncBh.
Bsants
Angsstellts 1)
Arbsiter 2)

65 urid m€hr zusaillen
SslbständlgeHlth. Far.:AnSBh.
Bslmte
Angostsllts 1)
Arösiter 2)

Zrrsilren
S.lbständiosiltth. Fei.:Ameh.
Baamte
Angestellte 1)
Arbsltsr 2)

Art der ge€ltzl.

Sllbt pf lichtvsEich.rtln dlr B3rlchtsrccho

Etaßrb-
tätigs
ins-gssmt

Vsr--
§lchsrts

Aröslt3r
cherumd.r

Rsntsft-
vgral-

Xnapg-
sch8ft-
llchen
Rrnter}-
vsrsi-

chsrung

Rsntsn-
vercl-

choruno
der

lI[e-
Italrten

ütn!
Angabs

zur Art
der

Veral-
chsrung zu-

aailEn
darunter I

Rentrnvgrslchrruno Ider lder Anoerl
ArbettcrlstelrtEn I

zt}-
gatllnan

Frllhsres Bundesgsbist 
z ALTER',0R'0R6E

2.3 Em8rbstätlse tm Aprll t* n*Xnärlli"E#o0l*rlllllH#räHBi[Xl, Art dsr sss8tzlichsn RrntsNsrsrchsruns

1 000

Art &c Versich.runsvlrhäItnlrsBs

DlnJntsr
drvon nach

2

nicht pfllchtversichert ln
der Bsrichtsrüche, absr

nach dsn 1.1.132{ Ub€rhaupt
Bsiträgs Oozrhlt zur ..;

daruntsr

!

!
Z3

6
10

72
16

23
26

153
,45
I

3l
55
l3

178
6:tI
33
56
16

177
68I
{5
41
13

153
63I
37
34
10

t77
53

7
24ß
8

92
{1I
13
23

8

!t8
18

E

I

7

010
376

58
216
28t

7S

I

13

b

34t
10

6

11

67
18

I
11
2A

84ßI
10
34

74
26

7

10ß
69
ZJI
I

25

58
2t

7

5
22

55
16I
7

2e

34
10
6

13

t

1t93
155
56
32
E2

188

37
6

7
13I

106
27

30
31
16

223
61I
13
39
67
39

ß4
91
19
39
6B
51

254
96
t7
4S
52
40

226
a7
l8
41
fft
36

178
7S
l4
27
31
30

11a
57
77
74ß
31

72
29
72

11
16

L2
6

519
537
Lt7
251
31ß
25.s

I3

- 387-/:I
- 260- 137

/ s78t/-x/-/ 760- ztB
/ L25t/a-x/-_sl-252
/ 1558/79/xt-/ t2ß
- E,:lO

/ LqE6/23/x/-/ LO74- !I58

/ '' :-alg/23/x/-/ 954/ §i2
/ t?fi/17/x/-/ a82/ 366

/ eß8/ 77./x/-/ 670/ 2t2
/w/7A/x
- 561/ 264

/ L6L/7/-\
-s6-59
/§///x
-18-13

74 10 280I 138/x/-/ 7603/ 26t8

247
t

240

734
5

6
71S

sg6
27

29
s45

286
67I
31

176
1{

188
78
s

33
05l

17

107
8EtI
115

s57
13

s79
73
s

37
8{9

11

74S
6{

7
24

6118
8

623
53I
13

51tOI
127
2L

5

94

ZJ
6

L7

052
1161
59

216N
83

1

1

I

1

7

t47
x

l0
1!16

264

x

ß
215

324

x

70
%t
420

7
I

811
!t29

440I
I

76
356

utzI
I

74
!160

1t34
7
x

6S
365

3it2
5
x

47
270

2Sg

x
4J2

253

7t
x

10
59

18

x

13

181
50
x

623
607

2§
x

2!19

7t7
x

7os

szq
x

919

1 133
t1
x

7 721

1 010llt
x

gSE

st1
15

I
916

825
10

I
815

602
11
x

620

5€t1
72
x

518

83

x
88

,;
x

15

?o;
85
x

652

I!1b11ch

:

t

/-

5

6

7

5

!

!

{0

28
s

1{8

11
737

27t

51
22L

!87
14

E
74

26,2

1t88
2C
5I

s{
355

523
34
10

86
390

518
3{
7

8lt
!86
503
30
s

70
3S0

379
26
7

52
292

364
27
8

118
27E,

105
l3
6

l3
72

zs

15

673
206
57
?2

585
7S

!t90

6t
1!E

015I
7

Tt?
AE
:t58
!E

30
ouz
2e7

780
8!t
13
39

275
370

719
113

19
!F

140
408

432
119

77
{s

0115
1t01

{§,0
105

18
{l

s24
401

1311gl
14
27

701
901

s81
76
77l4

59026
254
35
12

107
75

{5
10

l9
15

77§J
675
118
251
8118
887

1

1

1

1

7
2

4:t6

6

268
160

084
L2

29
797
242

{55
{E
7

83
0{1
275

870
97
19
811

248
381

afi
134n
8{

t62
419

740
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3 BETRIEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

3.1 Angestellte und Arbeiter - ohne Auszubildende - im furil 1997 nach Familienstand,
Altersgruppen und zusätzlicher betrlebllcher Altersversorgung .)
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4.1 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteitlgung am Eruerbsleben und pflegeversicherung

1 000

Ohne
Angabe

sicherung

zut
Pflege-
vgr-

t6 sgl
72 7§
29 729

1 515

1 106

2 420

I 2t6
913

2 laa

14 045

20 365

34 {11

32 551

34 209

66 760

16 97
72 73q

29 717

1 507

1 103

2 810

I 268

su
2 179

L4 027

20 3116

34 374

32 511

34 183

66 694

13 988

u 3ss

25 386

L 426

1 034

2ß0

1 200

855

2 055

t2 275

18 168

30 111ß

27 649

30 601

58 290

2 818

I 289

1l 106

I {911

1 837

3 :ß0

4 3110

3 155

7 q95

150

28

179

235

296

532

2t
18

:t9

l3

t7

10

lNt

38

87

43

29

77

29

30

69

24

25

1t9

7

s

77

16

33

38

23

60

24

45

6Sl

47

64

111

4l!t5

363

798

l.llt Pf Isgsvers lchsrung

davon Art dsr Pflggsverslchsrung
Insgesant

Zusarmgn soztels I p"rr"t"
Ptlcgever'-l PtlBgsv.r
sicharung 

I 
§lchsrunC

Sonstiger
Ansorüch auf
Vehsorgungnit Pfl€os-
leistun§en

[!hne
Angabe
zur Art

Ohns
PfIsge-

VEF-
slchsrung
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Bsails

Glgsnltand drr Naohr.Eßung

$lbtändigs und Hltheu.nds
Frnlllonlmetrörlge

Pthgsv.rrlchsrung

Pflege-

ürns
vsrs

Zusrmtgn

Zusünsn

alsünsn

Angsstsllts 1)

Hlt Pf legevsrsich€rüng
Devon!€ozlrl. Pf legevrrslcherung
-prlvat! Prlsg.vars icherung
€onstlgsr Anspnrch äuf
Versorgum mtt Pllsss-
lslstunosn

-ohns Anqabs zur Art
üme Pllagsvsrslcherung
mns AngaEs zur Pflsgs-
vorslchgrüng

l,,llt Pllsgsvsrslcherung
Drvon!

Arbettsr 2)

Hlt Pf Isgeversicheruryi
Drvon!-§ozlals Pf Isgsverslchenlng
-prlvatB Pf le§evrrs tchenrng
€onstlger Anspruah aul
V€rsorluno mit Pllsgs-
l!istumen

-ohne Amlbe zur Art
Ohne Pfllgeverrlcherum(hns Amrbe zur Pflege:
vsr!lchsmm

aJsamsn

ZuBamßn

Zusamen

Davon ln Altsr von ... ble unter ... Jahmn
Inrg.!ant

Unt.r 15 15-25 25-tE s5-$ 115 - 55 55-6s 65-75 75

und nehr

FrllhErss BurdssgEbtet 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 199'9 nach Betelllgung am ENerbsleben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,
Erwerbstätlgs auch nach Stollung lm Berul

I 000

l{ännllch

2 277

I lss
1 089

2 29t

I {S1

s64
976

(v. r)

§

EfisrbstätlgE

5

1!l

{0
24
t6

4i

178

us
20

g8
/-

178

618

58,{
18

16

!

618

s86

s7l
13

sp6

60

19
110

t27
84
36

479r

277
20t

588

2A2
2S3

G51

314
s3{

379

196
181

/-

2A

19
8

I
L

l0
!

19

t2
7

:

19591

{16

6lt
336

l5
!

65,5

360

72
2€'ß

20
!

§2

2ß
70

t47

30
!

60

67

72
38

72L{81

244

37
200

109

!

1 451

t2t

150
2t
13

s9116

6
!

6
!:

,=

6 {S{
5 735

725

23
10

6 {t{l

6 755

5 6€0
118

15 977

13 S88
2 818

2ß 380 {16

1 774 I 8s7 I 37S

I 629
1g:l

1 601ßt 1 178
197

t 778 1 857 1 37S

1 858 1 8117 I 304

I!!!

1 2S4
7

244

826

716
108

826

725

715
7

3t
25
6

!

31

33

32

!

3!l

190

t4i2
47

67

7A

64
23

:

7A

35

33

!

35

ßo
118
1fft

;

8{$t
11

I 304L 4471 8586 755

1 697
a7

L8U

3 738
rt8:,

4 2ß7

I 832
s

3 8lS
a62

{ 718

1

t!!!!

725

1 8Zl 4 263 4 774 3 6A7 2 273

55 g7 27166//t

2 8ZA
833

1 7{S
517

2t
5

3 891 2 275

1) Eißchl. AuszublldBnds ln rnörkannt.n kaufmülnßchsn und t.chnischen AurblldungsbenJfen.
2) Elnschl. Anszubtldsndr ln an.rkanntBn gsn€rbllchen Ausblldungsbsmf€n.
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Frtlheres Bundesgebtet 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteiligung am EMerbsleben, Pflegwersicherung und Altersgruppen,
Enrverbstätige auch nach Stellung lm Beruf

1 000

Gsggnstard dsr i,laoh{elsung

11 ännllch
Errtsrbslose

(v.

Mlt Pflogevsrslchanrng
Davon:
-sozlal. Pflsg.verslchsrung
-privats Pllegsverslchqrung+oNtlgsr Anspruch auf
Vsrsorgung nlt Pflsgs-
Islstungon

-ohne Amabs zur Art
ohn€ PflBg€vsr§lchen ng
tlhne Angabe zur Pflsgs-
verslch!rum

ZusarmEn

Mlt Pflsgsvsrslchsnjno
Davon:
-sozlrls

PllBgs-

I 507

74,.6
29

4S

8

1 515

I 268

1 200
24

ll3

7

7 275

336
gLz

8

15

189 EB8

t61l

155

165 257

Nichtsrr{€rbspersonen

35

1 637

17

14 045

27 649{ 340

32 551

5 383

4 720
556

5 38:!

3 214
ezB

3 61t8

279

4 255
882

5 273

288

288

'256

2ß

2Al
230
36

14

244

3 331
874

4q
6
8

a 263

3 893
725

3:l

316

294
6

t2

31S

6I6

277

261
5

10

2%
275

7

111

175

138
tq

22

L77

380

308
50

20

385

103235
24

37A

!t6s
7

273

188

t77

7

6

!

7

!!

6

/-

b

/-!

:I

I
5

13
7

l4
7

17

§ofort vErfuobers Efferbsloss

373

284

274
5

2Aq

235

(hne
vBttt

6

Hlt Pflegsvsrslchsrung
Davon:

zur Pflege:

Zusamen

Zusarmsn

Zusannsn

t4 027 5 381 I 6311

t2 275 4 720 1 3110
1 494 556 264

2 0L0 2 6€5 7 412

I 7A4
205

2 434
240

7 321
137

2 07t 2 696 L 473

702

82
37

102

339

185
1{r

72

t

339

-soziale Pllsgovsrsichsrung
-privats Pf lsgsvsrslchErung
-sonstlger Anspruch auf
Veraorgum nit Pflege-
lslstungEn

-ohns Anqabe zur Art
ohne Pflegeversichsrung
(hne Ang8be zur Pflsge-
vsrslchsrung

L

Zusanmsn

32511 5381 3643 4S79 5205 4255 4561 2886 1500Mit PflegEvErslchErung
D6von!
-sozlals Pf legsvErsichsrung
-privats Pf lsggverslchsrung
-sonstlger Anspruch auf
Ver3orqung mit Pflegs-
lelstungEn

-ohne Anoabs zur Art
Ohns Ptlsgsvers ichsrung
ohns AngabB zur Pflsgs-
vErslchErung

103ltit5
47
!ß

97 72 6l

4 358
5111

1l 98!r

2 67A
247

I 340
145

10
5

2 888 1 501

688/108 5

4 655

Davon in Altsr von ... bls untsr ... Jahrsn

Insgssalt
Unter 15 15-25 25-35 35-1l5 1t5 - 55 65-65

ln55-751
lurd nehr
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oeganstrnd dlr NachHslsung

S€lb6tändios und }llthslfrnds
Fanlllenaigetrörlge
Mlt Pf lsg8vsrslcherung
Davon:€ozlrls

Pll€gs-

zusamsn

Bsantinnsn

Mlt PflsgevoElcherung
Davon:€ozl.Is

Zusamlgn

Angesteuts 1)

l.llt Pf Isqevslricherung
Davon!

lchonrng

Zusün€n

Arb€ltorlnnen 2,
Hlt PllsgEverslchErtrng

Pllsgs-
zur Art

zur PII€ge:

aßlmsn

aßamgn

Hlt PflcgsveFicherung
Davon!
-sozlals Ptlegevsrsicherüng
-prlvats Pf legsvorslchsnmg+onstlg.r Anrprüch aut
VErsorgung nlt Pflrgs-
lB16tumsn-ohnr Anöabc zur Art(hns Pllao8veFlcherung

[hns Angabs zur Pflsgs-
vsrsicmnJm

Zusamton

-117-
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Frohsrss Bundesgeblet, 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Betelllgung am Erweösleben, mogeverslcherung und Altersgruppen,

, 
EMerbstätls" "r"1::T t "lruns 

lm Berul

Hrlbllo'h
En{€rb.tätlgo

1 050

873
373

Dar. (v. sp. r )z6ätzl.
Drivatsr

Ptlegcver-
slcharurE

195

136
59

NP
L73
108

sß
199
L24

168

103
54

,_

828

8u
l3

660

5:51I

8
5

2g

16
6

23

32

I
2L

{B

3B
10

{8

::

2A

28

2A

33

32

11

10

:

1l

23

10
14

658

L77
629

10
/_

1 055

7 9S5

7 539
335

7 S95

3 030

2 570
51

2 25,0
72

s 324

1S6

64

10
64

2Ti4

1S8

ß
167

Et26

1911

311
158

16St

168

35
724

!:!!!

23

22

L7

t

22

82

6S
t2

!

82

13

72

i
13

1{0
s,4
1ß

1S8194168658 32

2 095
707

I 5115
89

611

724

680
42

I 0611 2 328 2 2ß 1 638 6

B

tt!/-!

724

387

378I

1 037
23

s
72

1 06{1 2 32A 2 20A

402

391
10

1 6E!8

718

703
13

3 030 402 650

72 734 1 Ezl 3 S24 3 Ess 2 836 1 370

u39S - 1454 3038 3140 2451 1204
1 289 - 60 2?t 401 37t 162

!

:!!tt!
7
!

20

18

!
,_

387718 EE

108

94
l3

28
18

:
t1

5

3 557 2sJ7 1 371

5

t2 7§ 1

1) Einschl. Auszublldenda ln rnsrtrnntsn kautnännischsn und tschnlschsn Arsblldurqsberufen.
2) Elnschl. Anszublldendr ln ansrtannten gsngrbllchsn Ausblldungsberufen.

Drvon ln Altsr von ... bls unter ... Jahren

Insgs!ant
Untsr lE lE-25 25-35 s§-{5 {6-55 55-65 lzs5s-75 I

lund nehr

828



Fruh€res Bundesgrblst 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Beteiligung am Emerbsloben, Pllegeversicherung und Altersgruppen,
Erwerbstätlge auch nach Stellung lm Beruf

1 000

oegenstand der Nactuelsung

(v. Sp.1)
znsttzl.prlvatsr

PllegEver-
slcharung

Davon ln Altcr vrin ... ble unüer ... J.hEn

15-25 25 - !r5 !E-n5 {5-55 55-85
ln55-751
lund mehr

InsgBsamt
Untär l5

l,llt Pf legeverslchsrum
oavon !€ozlrls Pllsgsvsr8ichsrung
-prlvats Pf legsvgrslchBnJng
-sonstlger Anrpruch auf
Vsrforgum mtt Ptlsge-
lslstumsn

-ohne Angabs zur Art
ohns Pf I€gevsrslchsrung(hns Amrbs zur Pflegs-
vsrslchsn m

Zusamn€n

1 103

1 03{
30

38

I 106

18 168
1 837

296
45
16

20 365

3{ 20S

l,,lstbllch
Em€rbslo3e

Sotort vErfthbare EHerbslose

116

199

192

:
b

240

224
7

I

269

251I

l0

270

250

2ß
6

11

251

141t

1lxt

144 199

156

150

2qL

203

190
6

232

2L7
7

203

190

5

t

E

!

illt Pf Isglvlrs lcherung
Davon!

Pflegs-
zur Art

0hns
0hns

Zusamren

vsrs
Zusailmn

l,lit Pflsgsverslchlnmg
Davon:

to7

1 535 1 09024tJ S3

911

855
26

29

913

5

:
78 6

l8

/-

t

204 232 203 156

NlchtErflsrbsp€rsonen

20sß a724 1825 L230 7223 7L72 3066 331§10 3318

116

Ohne
[hns

30 501 4 493 3 122 4 361
3 158 537 314 370

1 040 986 2 775 3 180 3 0811us 166 2E,8 203 LAz

iE

4 4Et2
558

3 66r
5s1

1l 175
425

4 493
637

5 125

38

3 {s3

29
22

s1

//
L 528 L 233

45

1ß 61158

18I26

164

1t2
50

164

310

270
93

/-

6
/_

t 225 t 774 3 068 3 392 3 319

aJsa,men

311183 5725 3489 4804 5047 42ß 46i:15 349S 3338

5 126

Mit Pf lsgbvsrslcherung
Davon:
-sozlals Pf lsgsvsrslcherung
-prlvatB Pllegsvsrslcherung
-coNtlger Anspruch ruf
V€rsorgum mit Pflog€-
lslstungEn

-ohne Angabs zur Art
ohne Pllegevet!lcherung
ohne Angabs zur PfIEgE-
verslch€nJng

Zusamrn

363 S164/23/

5 052 4 252

31
5

,{ 638

3 255
217

3 501

3 to?
185

3 340

50
7

!ll
5

18
s

n
22

4t 809 310
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gsgenrtand der Nrctüßlsung

Sslbt6rdlge und itlthslf.ndo
Füüllsnangshurlos
t{lt Pf leg$rersichenJng
Davon:-60ll!ls Pf legever.s icheyurq
-prlvats PllegwBrsichsnmg
-.onstlg.r Anapruch auf
v$sorTung nlt Pfleqe-
lsßtungBn

-ohns Amlbs zur Art
mm Pflogeir.rsicharung
thn. Amab! zur Pll.gs-
vsrElchenjng

lcherüng
lcherüm
auf

aJsannsn

gsante/Bsantlnnsn

lfl toPt I egev.rs lch.ning
-sozlals Pllsgevsrslchsrung-prlvats PtlsgBVsrBlchsrung
-sonstlgsr Anapilch luf
Vsrsoruung hlt Pfl.gs-
lslstumsn

-ohne Angabs zur Art
ohns Pflsoevsrslchsn no
$ne Anga6e zur PflBgB:
verslcherung

Zusarmen

Angestellte 1)
' Mit PftsgevErslcherung
Davon!

Pflege-

Zusamsn

Arbsiter/-innsn 2)
Mlt Pf lsgsvarsicherung
Davon!

PflsgE-

aJsannsn

Zusamßn

t Ptlsgevsrsichsrung

-ohne zur Art

arsam€n

ürn€
0hne

FrUhEr€s Bundssgsbllt 4 PFLEGEVERSICHERUNG
4'2 Bwölkerung lm Aprll 1999 nach Betelllgung am Enverbsloben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,

Erweöstäflge auch nach Stellung lm Bäruf

1 000

Dar. (v. sD. I )nlt zwätzl.prlvatEr
Pflsgsvsr--
8lchsrum

3 827

L 872L4A

B
77

3 31t5

2 109

1181
I'605

14 {8S

13 374
1 061

s2
22

I BzL
41

3 879
215

l{ 1189

s 786

Insgss!mt
En.lsrüetättgs

s75 870

1165
402

416 554

1 682 1l 106 4 065 3 017 1 5{S

83

29
5!r

674

41?
260

813
458

5d6

2S9
2ß

63

40
23

3t
22I

!

31

747

t20
46

611

270

727
42

110

t

210

t20
!

2 tos

l.
5

8ir

79

15
55

168677

30s

48
254

I
!:

5

!

5 79

160

L2e
iE

309

!

10

I

10

!!II

160

{8
44

t

6

6

6

:!/_
6
!!!

875

614
g4

504

t7
!

614

st

55{
r06
424

22
t

551

416

105
275

3,q! 6
!

59

61I

18

!

3 GEIT
!88

5

a 2?6

2 723
286

6 528

1 395
150

1 0§13
15

:

5S

66

84

1 682 4 106 4 0G5 3 017 1 549

1 388 2 518 2 A75 Z 022 1 111

I 660
s9

25 386
4 106

179
39
77

ls
I

1 362
22

2 654
22

1 S97
19

3 150
L27

2 494
19

6 Tt7 6 960 6 27975E 1283 t27L

{sEFß11128

2 S49 236679 60

s 78G 1 388 2 518 2 675 2 02i2 1 111

3 942 7 87 8 289 6 523 3 61t3

48

370

212
145

72

!

370

2S 711

:
n

48

e7
11

n 729

60

L 31X' 7 591

/-

{8

ll Elnschl. Auszublldcnde ln aner*annten kaulmännlschsn und tschnischen Arsblldungsbsrufsn.
2) Etnschl. Auszublldende ln rnsrkrnntsn gensrüllchsn Awbildungsbsrülsn.

Davon ln Alter von ... bls unter ... Jahren

Irlsgssmt
Unter 15 15-25 z5-S EF-{5 {5-55 Es-65 65-75 76

und mhr
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Davon lm Altsr von ... bis untsr ... Jahrsn

55-65 66-75 75

und nehr
Insgsrart

Untsr 15 15-25 25-35 35 - 1t5 45-65

Frtlhsrss Bundesgsblst 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung im April 1999 nach Beteiligung am Eruerbsleben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,
Erweöstätige auch nach Stellung lm Beruf

1 000

€sgsnstand der Nactllelsuttg

Insgssrmt
Err{€rbslosE

privatsr
Pflsgsver-
sichsrung

(v. so. 1 )zwätzl.

12

zur Art
ürne
[hn€

Zussnnsn

Mlt PflBgsvsrslchsrung

l*llt Pf Isgsvsrslcherurg
Davon:

Mlt Pf legsvsreichsrung
Davon 3

Insgssant

332 586 886

310 5{5 51lSslq14
13 26 22///t//
/-

3311 589 688

Sofort vsrfugbare Ernerbsloss

280 {98 509

262 1184 47871L72

501 6L2

NichtsrflErbspErsonsn

3 458 1 610 I 397

2 875 1 S98 I 178503 11ß 153

z 610

zß0
59

2 820

2 179

2 0s5
119

7t
I

2 188

627

497
,1

18

828

44Nr

a4
1o

111

1151

l82l

5Tt

657
11

t

/-t
t2
10

a7

l0
I

Davon!
-sozlals Pf Isgevsrslchgrung
-prlvate Pf Iegsvsr8 lchsrung
-sonstlgar Anspnrch auf
Vsrsorgung nit PflBgs-
lslstungsn

-ohnE AngabB zur Art
Ohne Pflsgevsrsichsrung
Ohns Amabe zur Pflsge-
v€rslchsnJng

Zusamgn

578

440

u4I

1140

11

242

tt

-7

10

8

t

10

2A7

L74
s7

].tlt Pfl€geversichsrung
Davon!
-§ozials Pf lBgsvsrsicherung
-prlvats Pllsgsver€ichsrung
-sonstlgsr Anspruch auf
Vsrsorgung nlt Pfl€gs-
leistumen

-ohng Angabe zur Art
ohns PllsgBv8rslcherung
Ohne Angabs zur PflEge-
vsrsich€rung

ZLrsairngn

34 37q

30 41ß
3 3!t0

5e2
6§t
lxt

34 411

l0 50s

I 213I 0s3

19q

10 508

1 453 5 075 6 085 { 790

1 216 4 563 5 595 4 405202 1164 {1t3 319

6

66 780 10 508

66

7

1 618

l4

I 7S8

73
7
5

3 465

55

L 402

13

10 265

s2

5

1 {5S

I 615

,q3
6

6 07S

I 302

31
15

5 087

6 388

38
27

6
!

Insgesamt

66 594 10 505 7 t32 S 7[l:l tO 252 I 503 g 2S6 6 385 4 838

582S0 S2l3 G336 871S 8586 6992 8068 5834 4442
7 1l!t6 1 09:r 640 911 I 1140 7 424 I 153 504 330

798
111
60 7

7 tAL

zE7

649

396
234

18
/-

64S

1S4 14s 137 712/771614

4 793

76 611 32 3811 11 16 27ll 6//

-sozl6ls Pflegeverslcherung
-prlvats Pf lsgsvsrsichsrung-€onstigsr AnspnJch auf
Vsrsorgung mlt PflsgE-
lelstumen

-ohns Angabe zur Art
ohne PfIsg€versicherung
thns Angabs zur Pflsga-
vsrslch€rung

q 841
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Fr{lher.s gurd3sgsblst

Pllsgrver!tcherung

l,lit Pfl.gev€Btchsn m 18 Sn 16 010 999

ilännllch

685 457 619

63{ 4L7 566 I 275 I 7tS

4.3 Eruerbstärsa rm Aprr ;m, "t"ä;:r1*::::ffiH monaurchsm Nettoernkommen
1 000

(trns
Etn-

komlen

I iE7 I 8tB 2 5e! g 838 4 2q6 S5B 11
Davon:

rozlrl. PflegsveF-.
3lch3rung

-prlv.üs Prl€gsvor
!lcherung

-constlger Anspruoh luf
Ysrrorgung mlt Ptl.$-
1.1!tungrn

13 988

2 818

150

2L

13

16 991

13 1S

2 650

t42
20

t2

7B 022

2 4L3

154

l3

2 586

3 3ft5

478

.23

3 839

2M
I 711

ut
6

4 247 957

3,47

3{t

LI

31 !t4 ß 77 85

742

16s

1s/t
/t/
t/t
-//

686 {58 62t

Helbllch

7 776 t 474 1 tF2

/-
1 389 1 816

I 10

11

8
rhns Angab8 zur Art
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L.istungsn aus
Pflrgevarslchsrung

l,llt Lol8tungsn rus slnsr
Pflsgever3lch.rüng
Htt Hilf€b.drrf
thns Hllfeb€darlüln! Angabs zurl Hillsbsdrrf

zuaaml€n

Ohns Lslstungen aus elner
Pf lsgBvsr§lchüung
Hit Hllfsbsdarf
Ohne Hllfsbsdlrf
ürne Angabs zlm lllllebsdarf

zu30tl|En

ohne lfiorbe zu Lsl§tuman aus
slner PflsgEvsrslchonlng

illt Hiltsbsdarf
OhnB Hllfsbsdarf
[rhns Angabs zur Hllt€bsdrrf

Zusrmsn

Zusetllßn
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Ohns Hllfsb€dart
Ofins Angabe zm Hllfsbsdart

zusaiman
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ohn8 HilfsMarf
ohns Angabs zurl Hllfsbsdarf
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Fruhsrss Bundssgebist 4 PFLEGEVERSTCHERUNG

4.4 Bevölkerung lm April 1999 nach Lelstungsbozug aus einer Pflegeversicherung, Hilfebedarf und Altersgruppen .)

1 000

Davon ln Altsr von ... bts untsr ... Jahr€n

HEnnlich
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4 635
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t
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4

4

1l
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15
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t
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9S
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Frcheres Eundesgeblet

5 Lange Reihen
5.1 Bevölkerung nach Art des Krankenversicherungsschutzes und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

ErwerbstätigeBevölkerung Erwerbslose

weiblichinggesamt männllch weiblich insgesamt männlich insgesamt männlich welblich insgesamt männlich

NichteftverbspersonenJahr

1085 21 073 12317 8726 19 534

1977 2247

85
97

516790 50
59

741

weiblich

9

20 391
276

Pflichtverslch€rt
11 408 I 12€ 1 305

553
665
118
336
165
336

Freiwllllg verslchert
4 182 1 230

166
182
176
118
148
122

901

214
509
530
406
242

201
284
587
691
599
667

455
402
485
531
533
565

102

39
54
61
42
36
41

20 375
20 475
20 621
20 365

235
231
212
198
211
155

480
120
371
353
770

400
412
380
316
359
27A

1 702

I
2
2
2
2
2

10
10
11
11
11
11

251
513
130
224
808
778

408

779
673
841
907
931
007

194

434
619
679
647
668

75
69

56
49
50
67
58
40

323
269
288
331
362
299

55

57
78
90
05
87

665
591
s30
136
084
128

17
15
5S
04
64
55

17

10
9II

11
7

234
200

7
9
I
I
I
1

217
026
555
8'15
731
797

125

103
93

115
130
122

95

179
132
195
227
262
200

10
12I

I
6

14

s32
057
202
204
120
3E5

1

1

2
2
2
2

15
t5
19
29
28
42

16
7
5
I

13

749
965
101
127
102
738

11
11
12
12
12
12

585
715
621
270
141
991

II
9III

157
121
110
108
110
153

28
14

9
13
30

20 3A5
20 721
20 650
20 540
20 284
20 721

5 412

288
254
229
215
232
309

174
0s0
065
108
115

051

712
038
594
549
518
535

15
44
21
15
18
14

970
190
657
5,11
528
115

292
329
652
757
878
263

14

549
474
582
650
660
694

109

876

121
909
048
03.1
045
054

107

46
173

71
17
12
58

13

51
148
74
4E
51
71

30 947
31 t43
32 008
32 155
32 55r

453
147
597
670
480
020

2
2
2
2
2
2

I
6
6
6

043
948
825
254

549
673
997
001
915
176

348
107
297
139

13 256
12 838
12 562
13 257
13 299

314

32 589
32 942
33 590
33 752
33 908
34 205

I
I
9
0
I
0

22 002
22 159
22 593
?2 671
22 376
22 796

7 211

991
993
994
995
999

990......
991......
993......
994......
995......
909 ......

541 985

6
6
6
6
6
0

847
971
224
278
2't4
251

196
534
680
751
102

931
917
558
563
900
718

253
296

360
596
572
661
909
060

155
195

325
271
357
376
399
442

92

33
111

54
34
33
2S

11 945
12 37A
12 955
13 227
13 519
14 0/t5

757
525
329
702
1{0
411

31
32
33
33
31
34

807
185
735
808
620
494

606
678
820
810
832
056

1
1
I
1
1

1

74
373

1990......
1991......
1993......
1994......
1995......
1999......

1985 ......

I 985

1 990
1991
1 993
1 994
1 995
1 999

1985....

6 683
6 851
7 193
7 010
7 082
6 665

206

5 200
5 250
4 809

697
023
571
520
490
493

3
3
3
3

aI
0III

6419 10 171
Als Rentner verslch€rt

108 98 36

25
20
21

Als Familienangehörlger ver3ichert

10 412 4226 0 188

6 488 4
4
4
4
4
5

6
6
6
6
6
7

4
6 425
6 718
0 814
a 732
6 t31

152
130
119
110
122
155

22
25
15

15
11
12
14
11I

4
1
4
1
1
5

10
10
11
11
11
12

20 081
19 654
19 781
20 451
20718

1 190

720
754
370
811
009
094

851

670
113
029
084
711
74d

215

542 19 266 6 345 12921

I
I
I
I
I
I

103
97

113
167 'l 282

534
491

Sonstiger Krank6nverslcherungsschutz

070
993
968
996

438
392
128
192

115
123
141
161
172
1S3

106c25
816
919
19{
419

6
6
6
7
7

s91
s93
994
995
s99

77

100
75

117
138
157
119

I
6

7 132

7
Nicht krankenverslchert
10 I

73
265
115

76
69
71

97
321
144

95
93

125

29 334
29 684
2S 782
29 3E7
29 214
2S 729

63 062
63 489
65 433
65 790
66 064
66 760

990
991
993
994
995
999

14 5

16

1999 ...... I 22 I 6

1 985 60 987 29 162 31 825 26 626 18 402

Ohne Angabe zur Krankenverslcherung 2)

lnsgesamt
2 385 1 177 I 209 31 975 11

824
1 055

19 812
20 152

85
06

943
852
267
510
495
515

971
670
322
691
080
620

T-ffiiAiEie Hochrechnung (Basl! VZ 1987), slehe "Vorbemerkung"2l Angabe 1999 erstmals aürgewiesen.

7
7
7
7f
6

1 990
I 991
1 993
1 994
1 995
1 999

181
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Fr0heres Bundesgeblct

Jahr

5 Lange Reihen
5.2 Enrverbstätige Pfllchtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses' 1000

weder z.Zt. noch ln den
letzlen 12 Monaten Pfllcht-

oder frelwllllge Belträge
gezahlt, aber nach dem

.1.192a 0berhaupl Beiträge
g€zahlt 1)

weib-
lich

1SS7 2l .....
1989.........
1990..,......
1991.........
1993 .........
1994 .........
1995.........
1996.........
1997.........
1998.........
1999.......-

12 624
12 902
'12 952
13 395
12 834
12 371
12 2d5
12 031
11 92e
11 7C5
12 160

g 042
E 277
g 211
9 458
g 215
I 833
8 769
c a22
t 46E
0 361
c 187

3 585
3 421
3 772
3 937
3 614
3 541
3 518
3 112
3 1e2
3 121
3 673

1.1 20d
11 111
11 376
11 819
11311
10 t78
.10 797
10 502
1o 3Ö6
10 175
10 701

I 012
I 260
8 151
E 428
a 21A
7 E56
7 805
7 434
7 440
7 360
7 521

4 648
4 848
5 339
5 281
5 403
5 559
5 3A0
5 433
5 177
5 525
5 621

251
218
201
194
16'
155
154
136
133
127
119

Rentenver!lcherung der Arbeller
3 t60 51 ,t0 11
3 18'l 43 27 16
3226 17 32 18
3 393 63 42 20
3 095 48 34 14
3 020 79 52 27
2952 104 62 42
2 868 t8 62 26
2 896 107 76 3t
2 t15 90 0,t 2A
3 181 gt 67 23

Rentenverslcherung der Angsstellten

5 127
5 658
6 099
6 143
6 644
0 645
I 514
6 837
6 669
6 704
7 011

Knappschaftliche R€ntenve13icherung

761
825
820
774
766
724
709
634
057
865
705

691
715
792
751
810
796
780
778
7Se
832
910

120
207
295
244
212
166
138
073

49
42
55
53
59
51
53
80
75
72
46

218
208
291
269
282
253
216
371
370
941
240

31
11
37
35
37
53
87
71
89
85
71

2l
31
28
38
38
5/t
8C

I 04.
114
112
103

58
72
65
73
75

'l07
175
175
203
197
171

62s
540
587
531
506
430

273
267
317
282
301
2;2
293
525
.189

46r
307

473
435
529
501
507
497
490
E40
E25
7et
513

199
106
209
216
203
202
193
251
295
273
193

1 115
1 176
1 129

359
392
175
471
,146

113
430
139
459
511
423

1987 2) .....
1989 .........
1990.........
1991.........
1993.........
1994.........
1995 ...,.....
1996 .........
1997 .........
1998.........
1999 .........

11 634
12 171
13 432
13 316
14 125
14 227
14 000
14 747
14 681
14 819
15 003

5 640
5 802
a 476
0 355
6 612
0 691
6 553
I t40
I 880
0 930
6 952

5 994
0 2t3
6 958
6 961
7 513
7 536
7 117
7 907
7 801
7 889
a o52

10 075
10 506
11 438
11 427
12 106
12205
11 E99
12269
12 146
12 229
12 606

280
248
222
242
198
194
201
183
170
158
153

21 563
22 198
23 030
23 107
23 015
23 275
22 CS7
22 955
22 6C1
22 585
23 5,15

355
314
410
377
412
382
394
741
691
848
124

81
76
g3

96
111
100
101
215
202
187
117

1 146
I 252
I 519
1 439
1 531
1 533
1 531
1 562
I 641
1 715
1 710

455
507
727
888
721
737
745
784
s42
913
922

1997 2l .....
1989.........
,l990...,.....
1991 .........
1993,........
199{.........
1995 .........
1998 .........
1997.........
1998.........
1999,........

15
17
10
22
16
15
18
12
14
17
18

13
14
12
18
11
11
12
I

10
13
12

299
2e9
242
288
219
214
224
184
193
154
17e

2e7
235
217
214
175
171
171
152
149
146
136

29
30
2'.l
47
38
39
46
27
37
31
34

31
3,1
25
54
11
45
55
32
44
38
rl0

I
I
I

6
I
I

7
I
I
I
I

I
I
I
I
I
5
I
6
7
6
I

816
892
205
165
172
184
181
230
312

42
57
53
5e
52
80

131
98

124
114

96

1987 2) .....
1989.........
1990 .........
1991 .........
1993 .........
1994.........
1995.........
,l996,........
1997.........
1998 .........
1999 .......,..

21 655
25 345
28 858
20 980
27 178
26 t16
26 511
27 037
2€ 909
26 870
27 102

14 e4q
15 404
15 904
10 027
16 007
15 695
15,193
1s 689
15 572
15 494
15 823

I 810
I 941

10 752
10 953
11 172
11 121
il 010
11 308
1t 337
11 375
11 779

130
119
't49
149
172
153
155
305
293
272
168

2 280
2 470
2 830
2 705
2759
2 711
2 688
2 661
2 790
2 954
2 905

1 465
1 564

12 541
13 320
13 690
13 905
13 840
13 570
13 345
1t 220
13 073
13 030
13 285

I 422
E E72
I 3a6
I 582
I ?76
I 705
I 552
I 735
I 008
I 555

10 280

605
555
67t
650
679
640
645

1 151
1 11ü
1 034

681

lnsgesamt 3)

110 68
117 5S
113 60
't37 81
't21 73
187 107
282 152
271 172
320 198
297 183
271 175

1)
2l
3)

Revldlorle Hochrcchnung (Ba3is VZ 1987), !lchc .Vorbemerkung'.
Ab l09S.Pfllchtmltgllcd€r rowle BeltragEzahler r6lt 1924' elnschl.
Veßlcharte ohnc Angabr zur Art der Ve.slchorung.

Pflichtmltglledcr rowla
Beitragszahlcr 3cll 1924

selbst plllQhtverslcherl
ln der Eerlchtswocho

zur Zeit nlcht
aber in

letzten 12 Monaton
Pflichtbelträge gezahlt

gezahlt,

weder z. Zt. noch in den
letzten 12 Monaten

in den lelzten 12 Monalen
freiwilllg€ Beiträge gezahlt

ins-
gesamt

männ-
lich

welb-
llch

lns-
gesamt

männ-
lich

weib.
lich

ln3-
ge.aml

männ-
llch

weib-
lich

lns-
gesamt

männ-
llch

weib-
lich

tn3-
g€samt

männ-
lich

-125-

1 178
I 519
1 650

1 435
1 255

Von den Versicherlen waren

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
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Früheres Bundesgeblet

5 Lange Relhen
5.3 Bevölkerung nach Art der Pflegeversicherung und Beteiligung am Enarerbsleben

1 000

Jahr
weiblich

972
134
107
034

30 101
30 636
31 103
30 443

001
437
157

33

1 1C2
1 247
1 281
1 494

1 571
1 601
1 599I 837

216
453
856
168

154
143
195
296

241
161

51
45

461
255

94
t0

74
29I

I
8
I
I

885
183
447
275

112
99

157
235

201
121
33
24

340
182
a2
17

7s2
859
985
045

I
2
2
2

435
601
543
426

19
23
22
2g

12
17
28
49

15
18
't0
I

545
698
603
515

407
735
650
400

46
50
51
59

22
28
,t5
s7

c7
59

I
I

601
913
7A4
620

2
2
2
2

2
2
2
2

10 980
11 006
11134
11 399

107
146
147
289

43
43
31
2E

104
82
49
18

38
22
13

I

275
299
416
738

12
12
12
12

11 275
14 1A5
14 186
13 9t8

2
2
2
2

427
473
54.1
018

85
86
64
50

111
88
81
21

Soziale Pfleg6verslcherung

Private Pfleg€versicherung

Ohn€ Angabe zur Art der Ptlegev€rslcherung

Ohne Pflegeversich€rung

38
30
17
10

Ohne Angabe zur Pflegeversicherung

lnsgegamt

25 259
25 191
25 320
25 386

3
3
3
4

30 188
30 592
30 ES7
30 001

705
792
815
155

207
197
243
363

375
2A4
101
64

515
zgs
r15

23

77
30I

I

27 599
27 96S
2E 176
27 649

996
997
998
999

57 7A7
s8 501
59 073
58 290

6
6
0
7

754
847
880
330

266
242
352
532

442
242

84
69

2
2
2
3

2
2
2
3

27
36
29
30

I
11
17
38

31
21

I
I

23
12
7
I

534
019
731
106

128
129
95

175

215
171
111

39

129
86
57
17

29 277
29 200
29 317
29 7?9

829
743
848
340

209
202
248
435

371
247

95
47

151
265
110

38

86
31

7
I

32 329
32 457
32 185
32 551

3
3
3
4

33/t
525
6e2
495

416
399
491
798

717
51'l
195
111

969
55,1
231

60

143
62
16

5

990......
997......
998......
999 ....,.

1 996
I 997
1 998
1 999

1996 ......
1997......
1998......
1999......

1 996......
1 997......
199t ......
199S.....

1996......
1997......
199C......
1999...,..

Sonstiger Anlpruch auf Versorgung mlt Pflegelelstungen

56
38

I
I

't 35
56
12

61
27

I

91
65
14
13

056
215
161
108

002
901
901
9S1

5
I
I
I

7
I
I
I

20717
20 641

34 498
34 499
34 588
34 411

3
3
3
4

7
6I
6

34
3.1
34
3/t

047
155
180
20s

66 376
66 612
66 668
60 760

990
997
998
999

20 603
20 365

Bevölkerung Enverbstätige Erwerbslose

männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlichinsgesamt
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I
I
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I
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I
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Neue Länder und Berlin-Ost

Bundesergebnisse
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l,leue Länder und Bsrlin-G3t

Kranksnkasss/-v€rs ichBrung

Art dss Versicherungsvgrhältnisses

ortskrankenkasss 1)

PflichtvsrrlchBrt
Frslr{1II10 vsrclchsrt
Als Rentnär(ln) vsrsichert
Als Famlllenangshörige(r)'

Innungskr!nksnk6ss

PtlichtvsrslchsrtFrslHillio vrrsichsrt
Als RentnEr(in) vsrslchsrt
Als Füilllrnrngehörlge(r) vsrslQhsrt

aJsam€n

Betrisbkrankenkasse 2)

PflichtvsrslchsrtFrelxlllio vsrslchert
Ais Rentnör(in) vsrsJchsrt
Als Farlllsnanoshörtoo(r) r"*tlXsf_.n

Bundssknappschaft

Ersatzkrs§€

vsrsichert
aJsatngn

vs16ichBrt
a]3amen

vsrsichsrt
Zusamsn

PllichtvsrsichertFreivrlllio vsrsichsrt
Als Rlntnär(in) vsrsichsrt
Als FariliEnangehörige(r) verslchsrt

ZusailEn

Lrnü{lrtschaf tlichs lcankgnkasre

Pflichtvsrsich€rt
Frstu{illlo vsrsichsrt
AIs Rentnär(in) vsr€ich8rt
AIs Fanlllsnrngehörige( r) versiqhsrt

Zusanrmn

PfllchtverBlchsrt
FreiNllllo vsrsichsrt
Als Rentnär(ln) vsrslchsrt
Als Fanlllsnametürige(r)

sonstiger vsrs ichsrungBschutz
Frels H8llfursorde dsr Pollzsi.
Bundsstshr und zivildlenstlslötsnden

Ansoructrsberrcht lot el3
soiialhiussnpfääger(in) usvr. 3)

Zusarn€n

Privats Kranksnvers lch8rum
Fraixillio vsßich€rt
AIs Fanillenargehörlge(r)

InsgBsamt

Pflichtver€ichsrt

r)
2l

Frsixlllig v.rsichsrt
AIs Rentnar(in) vsrsichsrt
AIB Familisnangshörigs( r) vsrsichsrt
Frsie HeilftlrsorEs dsr Polizsi,
BundssHshr und zivildlenstleistendsn

Ansoruchsborschtlot als
so2lalhiussrpfääger(in) usn. 3)

Nicht kranksNsrsichsrt
Ohns Angab€ zur Kranksnvsr8ichsrüng

Insgssrnt

3)
aus

als 1n

-128-

1 KRANXEIIVERSICHER1IE

1.1 BBvöIksruno lm ADriI 1999 nach Art der Kranksnkasse/-vsr§icherung,
Art dss VstitcherüngFvsrhältnls§ss urd Betelltgum an Ernsrblsbsn

1 000

1 667
104
3407ß2ß7

159
47

2G

36
41

3 !r80
328

2 149
1 89S

36

s

7 809

des Bundeseisenbahnvsmügsns und gonäß PostsozlalvsF-

, Krisgsschadsnrsntner(ln) odsr Enpfänger(ln) von Untsrhaltshllf€

En{erbtätigs

neibllch

796
27
74
12

84t§l

1St
s

20s

233
111

252

11

L4

6119
282
26
lts

006

1

1

2

207
56
l8

285

11611
34

501

2SO
23

317

33

35

1l

!
L4

913
154I

10
087

275

279

11t3

144

918
550
32
l8

11ß

668

1

1

003
&t
32
16

134

655
lxt

704

623
37

6
56S

q4

43

18

24

3ß
247

18
z7

616

4t15

418

1118

161

567
t#tz
58
56

14H

7

673

2

2

5

b

2

2

1

1

3

I

6
ts

L72
37

52278
520

ziza
l0
31

t2ß
SSXl

ß4
16

120
158
578

22

132
z8

184

578
6lt

903
671
214

5,47
!E
.E

113
7ß

340n
106
1119
52:l

1I9

108
22

180

L2

23

063
16,{
224
647
i:D

2S9
47

31l8

11t3

!t8
181

3 588
594I 38!lI 593

1113

38

72

7 1155

1

3

2

750
101
426
1159
736

772
4E
702§

LX;

824
42

227
308
200

7l
240
50

36,0

2t
5
5

l0
42

730
268
5611txlz
9S5

1158
s5

552

14a

74
zZJ

6 9G9
922

3 5!t2
3 592

11t8

74

27

6

15 26{

2

2
1
6

1

7

s

411
9:t

g
16

530

137

13S

2

I
4

7

2

3

Irrsgssmt

insgBsant männlichirl3gesmt nännllch xelblich

1



Nsue Lärdsr und Bertin-ttst

Kr!nksnkasss/-vsrsichsrung
Arü des VerslcherungsvsrhäItni8sss

0rtskranksnkas3s 1)

Pflichtvsrsich€rtFr€iniuig vsrslchsrt
Als Rsntnsr(in) vcr§lchert
Als Foiillrnrr[elürlge(r) verr ichert

a,Earilen

Innungskrankonkrssa

Pfllchtv€rslchsrtFrsinlllio vsrglchsrt
AIs RentnEr(in) vsrclchertAlr Famllilnangehörlg.(r) v.rslchsrt

alsamen

Bstriebskrlnkenkasse 2)
PtllchtvsrslchsrtFrslnilug vrr8ich€rt
Als Rsntnsr(ln) versichert
Al9 FarlllBnängehörtge(r) vsrsichlrt

Zusarrcn

Bundesknrppschaft

Pflichtversichsrt
Frsfu{lII1g vsrsichsrt
Als Rsntnsr(in) vsrsichert
Als Farlllsnangehörige(r) vsrsichert

aßfirßn

Lcndrirtschattlichs Kranksnkasss

verslohert
Zusanngn

InBg33art
Pllichtversichert

veralchsrt

in) usn. 3)

Nicht krankenvsrslchsrt
thne Anglbe zur lcankerwerrlchsruno

Insgssrmt

Ersatzkagse

Plllchtvsrslch€rtFreü{tlllg versich.rt
Als R8ntner(ln) voFlch.rt
AIe Fanlllsnarpehörige(r) verelchert 

n

Prlvats lcrnksnvsBlchrrung
Frs${l1l10 verslchsrt
Als Fanlllenangelrörlgs(r) r.*t!El**n

Son! tigrr Vsrslchsrungrschutz
Frsls Hellfursorog der Polizei.
Bund.rh[hr und zivildienstlsiÄtendsn

AnsonJchsberlchtlot el3
So2tllhtusmpf6iger(tn) r.rsx. 3)

Zusaman

1)
2l
3)

den

-129-

37
8

506
726
27A

30
113
1119

6

113
1113
27t

131
23

156

Nichtsrr€rbpsrsonen

,{stbllch

727
79

50

10

7 105

I
2

20
7

884
6!m
547

37
LO7
11ß

7

104
1{:t
25,8

106
2t

129

2
1
3

29S

4i2
344

2E

8
34

iE

l0
{s

I

13

315

27
3411

72

76

40

44

13

14

6l{

63
588

ss

t2
111

7g

13
s3

2L

5
27

340

50
IFts

30

s
,t0

ut

1t
55

10

15

:81

3l
384

80

85

113

119

11t

16

691

81
777

110

14
725

88

15
10e

24

6
3l

L7
s

214
657
898

19
1tG
85

2A
2A

{8
!]9

348
815

26

5

oa2

57
15

391
382
426

7

67
227
297

13

u3
287
527

zaB
44n4

10
15

4t
18

5{,0
354
s6{

:ts
s0

129

50
50

115'8
:87

I KRAITIKB{I/ERSICHERUß

1.1 Bsvölksrüm tn Aprtl l$g nach ,,rt dsr Xrank.nkasse/-vsrsichsrum.Art dss Vsrslcherün$vsrhältn$§s! und Bstelllgung an Enretbelebsi'
1 000

tL7

16
1!E

des Bundeeeleerü.fuiverrtügsrrs und gotläß PosBozialver-
, Krisgsschadenrentner( ln) oder Erpfänger( ln) von t ntsrhaltshiue

5I7

!

202

29
284

320

44
!88

%

32
z€1

132

19
153

358

62
415

5

30I
331
5S6
066

20
44
64

25
25

79
40

120
762

25

023

1
1
1

7
7

576
6

93

7

686

10
10

558

52

10

62S

18
18

134
10

11l5

18

315

1

1

10
l0

652
7

t0B

10

781

t2
72

822
5

81

12

706

2:2
22

274
t2
6

l5s

22

486

1

1

2
1

II3
3

1l3

ErHrto1o3! Sofort vsrftlgbars Erflsrbsloss

nännllchr*e""-tl r'ElbItch lnsgssmt m6nnlich rßtbllch ntnnllchlnsgssa,nt 
I



als
Rentner

vsrslchsrt angshörigsr
versichsrt

a18
Fomilisn-

Frsls
Hellftlrsorg€
dsr Polizsi,
Bundssr€hr

und
Zivildisnst-
lsisterdsn

Bsvölkerüng

lnsgssamt
pflicht-

vsrsichsrt
,mixilI1g
vsrslchsrt

rnspruchs-
b€rschtigt

als
Sozlal-hilfe-
TSI:'ti"

1 KRANKE{I/ERSICTIERNE

1.2 Bsvölkerung lm April 1999 nach Altsr und Art dss KrankqrversichsrungsvBrhäItnissss

1 000

Damnter Art dBs KrankenvsFlchsrungsvsrhältnisses

1 633

Hännllch
22s
308
520
053

108
9S
63
4t
22

333

14
18
77
15
72
76

11
7

29

t2

12

10

t2

11

5
5
7
s

31

10
11
s
8I

47

68

B
11

10

I
10
11
11
44

11
l5
t7
t7
t9
79

23
20
20
20
19

toz
77
15
19
20
2t
93

L7
2t
18
18
18
92

13
14
t2
10
72
61

15
13
t4
t2
t2
66

8

24

8

5S4

I
50
70
70

199

77
57
67
56
55

2S
61
56
80
79
83

3Bg

81
8S
89
93

10:t
1l56

101
102
toz
105
99

s10

92
s4
95
94

104
47S

s5
94
97
91
86

1153

73
64t
60
116
62

3011

81
76
s2
83
s2u4
40
2t
12

8

84

3 58S

232
313
529

1 075

110
tt1
114
116
114
565

ll1
9S
s3
a7
80

{69

84
83
ss
9S

100
1184

98
110
tt2
115
lza
564

130
128
130
131
125
644

l15
115
120tzt
131
602

tl7
723
722
114
113
589

92
85
76
63
83

399

108
106
123
118
135
s90

t20
109
100
101
100
530

§lfiz

7 1155

I

7

6

o

l1

L4

5
18

7
10
11
15
2t
65

62
72
74
81
83

373

880

1 38!!

:
20
23

24
22
16
11

8
81

6

14

7

7

1) Anspruchsb€rechtigt als SoztalhilfeBnpfängsr, Krlsgsschadsnrentner odgr Erpfänger von UntsrhaltshilfE
aus clsm L6tenausglsich.

143

-130-

l,lsu€ Länd8r und B€rlln-(bt

Altsr ln Jahrsn

Zusamsn

65 und nehr

Zusarnen

5
10
1E

untEr
untsr
untsr

5 bis
10 bts

Zusarnsn

Zusaingn

Zusamen

Zusarnen

Zusanrngn

Zus6nngn

Zusannsn

Zusamßn

Zusamlen

Zusarmsn

15
16
7?
18
l9

20
2t
22
23
24

30
3t
32
33
34

35
36
37
38
39

25
26
27
2A
29

60
51
62
63
64

40
41
42
4l:t
44

115
116
47
48
4l§t

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

o

38



Bsvölkerüng

insgßant
pflicht-

vsrsichsrt
frclntUig
vsrslchert

rIs
Rsntner

Varsichert
als

Familien-
rngEhörlgsr
vsrsichBrt

Frsis
Hoilfursorge
dsr Polizei,
BundssHshr

und
Ztvildlenst-
lsistBnden

!n§pnrchs-hr€chtigt
aIs

Sozial-hilfs-
"ßl:"li'

NgUg LäNdgT UNd BSTIiB-OSt r KRÄNIGTITI'ERSICHERI}ß

1.2 BevÜlkerung ln April lggg nach Alter urd Art des Xranksnvorsichsrurigsvarfiältnlssss
1 000

Doruntsr Art dss KranksnversichsrrrngsvsrhäItnlssss

1) ArxBpruchshrschttgt llr SozlalhlussrPfäng€rln, Krlegsschadenrontmrln odsr EEfängsrln von lJntsrhaltshllfg
lur dsn Lastsnausolsich.

Hribllch

:

:

:

7_

!

:

i

!

7

l0

t2

20

I
26

11
14
1S
1S
32
95

94
97
92

101
l0!t
486

I ,qg!l

2 LAg

219
240
1195
s96

100
101
75
56
34t

356

28
24
19
17
11
98

7
5
5
6
6

29

5
7
5
E
5

29

7
7

7
o

31

6

6
7

2A

6
6
7
7
6

3!t

6
5
6
5

10
34

10
11
15
77
24
78

14
13
72
8

l0
67

tzt

1 899

5
11

B

13

6
6

6n
II
7II

42

15
11o
t2
11
57

t2
10
10
t3
11
E5

11
L2
8
s

10
49

8
8
6

I
30

5
E
5
5

ß

I

3n

-
5

30
47
82

11[5

66
61
58
47
4S

ß1
62
54
73
7t
77

327

85
80
86

100
100
ß2
106
101
105
101
100
513

101
9§
91
s6

100
{85

s8
s5
slr
s2
86

ß4
71
6it
67
{1
68

301

n
76
8E
79
7A!s
10

18

3 :r81

u5
247
503

1 015

702
108
106
105
sg

520

s8
89
81
6'
65

402

65
55
86
83
91

391

100
97

101
116
116
530

729
723
127
123
120
616

720
116
1@
118
121
58e

11S
118rtz
113
108
570

90
82
74
55
92

392

103
107
125tzt
1!I955
t2t'114
1os
111
114
870

7 624

7 80S
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5
10
15

untsr
untrr
untsr

bis
bis

AltBr ln Jahrsn

aJsanmn

55 und rEhr

aJsamgn

5
10

aJsarnan

a,tsarttEn

arsün€n

aJsailpn

Z.lsailn€n

arsamsn

Zusamsn

Zusainsn

alaarrtl!n

15
16
7t
18
19

20
27
22
23
24

26
28
2t
28xt

30
31
32
33
34t

!E
!t6
3t
:E
EE

40
s7
4it
4[t
44

115
1t8
47
{8
Itg

50
51
52
63
5{

ZJsaillgn

55
56
57
58
59

EO
51
62
Eit
64

8

!16



Bsvölksrung
lnsgssant

pflicht-
vsrsichsrt

frsiv{iIlig
vsrsichsrt

als
Rsntner

vrrslchsrt
a1!

F6miIlsn-
angshöriger
vsr§ichsrt

Freis
Heilfursorgs
dsr Polizel,
BundssNehr

und
Zivildienst-
leistsnd€n

rnspruchs-
ber€chtigt

als
SoziaI-hilfe-
"I8i:Ti"

1 (M'{KET.IVERSICHERT'\E

1.2 Bavölkerung tm April lggg nach Altsr und Art des Krank€nverslchsrungsvsrhältnisses

1 000

Daruntsr Art des lcanksnversichsrungsvsrhältnIssss

ls 264 11ß

1) Anspruchsberschtlgt als sozialhllfeerpfänger(in), Krisgsschrdsnrentner(in) oder Empfänger(in) von Untertreltshiue
aus dsn Lastsnausglsich.

Insgssamt
444
588I 015

2 041

207
200
138
97
56

698

4'2
q;2
:18
31
23

L74

t7
L2I
10
s

5S

I
10
8
7
8

41

I
s
7
s
s

1t3

6
s
7
8
8

38

II
10
10I
415

8o
7
8

72
{5
l5
17
20
24
33

108

24
24
22
16
19

104

189

3 5§J2

6

8

1§t

B
6

23

I
6
7I

34

II
7
7

74
44

18
24
30
35
53

15S

155
169
166
ta2
186
858

2 372

3 532

6
5ll

22

11

7
7

23

10
1ll
16
16
L7
72

18
23
24
27ntzt
38
30
29
32
31

159

29
26
29
!!:!
31

11t8

2A
33
2A
26
28tu
2t
27
l7
14
18
s1

20
19
1S
77
t7
92

t2
6
5

32

10

s22

-
15
80

116
t32
344

137
118
115
103
1011
577

712
119
153
150
161
638

L67
170
176
193
203
908

207
203
207
204
199

1 022

ls3
1S0
LA7
190
204
964

192
188
190
183
772
927

144
t27
1t7
88

130
605

158
152
178
162
170
81S

50
24
14I
5

t02
7

6 970

1158
600
032
090

213
2t9
220
221
2t3
085

208
188
t74
156
1115
872

1ß
150
185
taz
191
855

198
207
213
232
245
0s4

259
251
251
254
2ß
260

23q
231
229
23S
252
185

236
241
234
224
221
159

742
1G7
150
118
175
792

217
2132ß2ß
274
185

242
224
208
212
2t5
100

588

1
2

:
20
23

25
22
16
t2I
8Et

7

l5

7

7

1

1

2
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llsus Lärdsr und Bsrlin-0st

Alter In Jahrsn

untsr 5
5 bis untsr 10

10 bis untsr 15
aJsarrnsn

Zusarmgn

55 und mehr

InsgBsant

15
16
17
18
1S

ajsaingn

Zus6mlgn

Zusainsn

ZusanDsn

Zusaflrßn

Zusailßn

ZusamEn

AJsannsn

Zusrnmen

30
31
32
:B
34

!t5
36
37
!ß
ll§t

40
,411

42
43
4E

45
115
47
1t8
4l§t

50
51
52
53
54

20
2l
22
23
24

26
26
27
2A
29

55
56
67
58
5S

60
6l
62
63
6,{

7
6

18

6

I

6

b

7

b

7q

1

1

1

1



Et {.rü6tätigs Err{sröBIossBsvöl-
k€nrng

ln8-
gB§lnt

zu§at ngn

Sslb-
ständigs,ilit-
hslfsnds
Frhilien-

angsh.

Bsünta

1)

Ame-stellt! Attelt.r
2'l

danJntsr(v.sp. 2)mlt 2u-
sttzlich.priv. Krk-
vsrsich.

zu-
aarmgn

darünternlt zu-
sätzllch.
orivetsr
kranken-
vsrslch.

Sofortver
lUgbarr
Errerbs-

loss
zusail|gn

1.3 BsvöIksrung in April lggg nach Art ds6 Kmnkenvsnlchsrumsverhältnissls, Arü der Krankgnkasss/-vsrsicherung,Alt.Egruppsn, Botolllgung arn Enrrb5lrben und Stellurg in Berui - -

1 KRTNXEI{'JERSICHERIIß

1 000

l.lännllch

Pflichtverslchert

l,lcue Ländsr und mrlirt-ßt

Kranksnkasss/
-vsr3lchsmng

AItsr(von ... bt§
untsr ... Jahrsn)

Ri\rtFKßss und ähnlichs

davon:

Nichtsrffirb8pst§.
danrnt€rnlt zu-

sätzlich.
orivatsr
kranken-
versich.

15
20
30
40
50
60
65

mshr

15
20
30
40
50
60
65 und

untsr

j
7

j
10

I
!

31

20

7

:

!
8

s

:

:

!

,
77

t07
1(n
134

11

441

318
72

40
13

7
l6
22nu
!

Ll7

6
94

129
t37
175

18

558

7
85

119
1L7
151

111

1191

§:2
80

113
t4

7
19
24v.
46
9

132

6
104
143
1s0
198

n
623

j
I

15
13
7
!

ß

2q
1l

7
11
22
20
l3
!

72

1oä
309
447
4L7
237

16

1 524

s55
37E

159
22

5i
73
96
95
53

37t

153
!t8l
544
512
284

1S

1 895

20
77

130
118
81
11

{it8

23?
7A

tt7
11

18
77

130
lsls
13it
2L

51S

:B
154
2ß0
254
2t4
s2

957

-
o

t2
t2

40

18
t2

7

Lzi
Els0
587
5,tß
s24

30

Lzs
485
7to
6'68
1ß5

1t8

2 527 2 005aßaillsn

207
116{l

1

290
!B

11.

68
151ßo
2U2
1S
27

913

lSr
5110
816
790
519
57

2 gtB

1 579
547

340
{9
t2

7l
180
Aß
274
244
36

I 06it

1sä
665
966
942
729
84

ortskranksnklsse 3)
Innungskranksnkasss
Bstrisbkr!nkeft-
kässe 4)

Bundeskn!ppschaft
Lanö{irtschrftlichs
Xrlnksnk8ss

Ersatzk$ss

7
10

77

t

7
20
6

L2

ß

:

:

:

!
I

-

!

7

7
7
7

t

:

!

:
7I

22

_

11
19
20

6

62

untsr 1515-2020-3030-4040-6050-6060-65
55 und mshr

15
20
30
1t0
50
60
65

nshr

15
20
30
40
50
60
65 und

ßaJsdlrsn

ZuaamrEn

untsr

3 589Zusüm€n

1) Elnschl. Atszubildrrdr in ansrtrnntsn k.ufmännlschsn urd tschnl8chEn Ausbildungsberufsn.!) !tnsch!. Ar,§Zubildlnd.. ln ansrklnntsn gHtüllchsn Ausbildung8berufsn.
3) Einscht. auslardi.chs xrrnksn*aes..{) Bstrl€bkrlnkonk.tss (dtnschl. dcr dre Bundrsver'kehrsmlnlatsrlLß, dss BundBsslssnbahnvenügsns urd genäo Poctsozi.lvsr-

.slchenJngsorganisationegssstz ) r Scg-l&mkmkcse.
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ErrerbloseEtrßrbtätige
daruntsr(v.sp.2)
nlt zu-

sätzlich.prlv. Krk-
vsrsich,

2U-
safiEn

darunternit zu-
sätzlich.
orl.vrter
kranken-
v€rsich.

Sofort
vgr-

fUgbrrs
Ernerb-

Ioss

zugaillgn
S€Ib-

etändige,t{it-
hslf.nde
FaniliBn-

angeh.

Bealnte Ano&.-stsllts
1)

Arbeitsr
2t

BsvöI-
k€mng
irc-gesrrt

zusanlen

1 KRANKETWERSICHERIJIS

lggg nach Art des Krankenvsrsicherungsvlrhältnissss, Art der Kranksnkass€/-vsr6icherung,
Altersgruppen, Betsiligung an Err,prbäIeb€n urd Stsllurq in Bsnrf

1 000

Nlchrsnerbspsrs.
darunter
mit zu-

sEtzIich.
orivater
kranken-
vsrsich.

:
:
j

-

t

7

t

t
/-

:

7

/-

t
!

I

:

t

:

j

:

I

5

7

/-

7

6

t

t

8

I

t
j

1l
7

s

I

19

11

5

5
5

39

77
27
64

274
753
134

88,q
37

1011
106

rs
81

114
214

20
23
79

359
867
3118

I

1

-

t
I

!

-

13

-
13
11
6
/-

34

:
t9
19
12

58

Männltch
Fr€ilrlllig vsrsichsrt

51
50
!16

:
7II

2A

11

l4

:
20
25
18

77

-
Z3
77
s

54

10

:

/-

:

t
5

-
19
2A
26

6

8:t

41
30

I

19
27u
ß

:
18
59
53
25

t57

25
97

108
72
11

3ts

-
8

2A
38
!E
6

118

55
34

23

I
42
54
41
s

154

32
107
s1
4E

279

ß
177
183
122

18

550

II
23

18

11
29
its
!E
s

131

6{
!t5

2A

10
44
54
42
11

164t

I
34

108
92
116

2Sl

11

5e
181
185
L27
24I

594

20
22
67,n7

762I 15S

903
39

106
108

l5
85

118
224

23
26
a2

373
880

1 38:t

a///153 10

j
s

23
21
l1

65

7
10
26
23
13

72

Als Rentnsr vsrelchsrt

o

t2
10

:

5

:

7

15
6

11

i
6

I

b

13
13
32

Bstriebskranksnkasse (einschl. der des BundssverkehrsministariurE, des Bundssslsenbahnvsnügsns und genäß PostsozlalveF-
sicherungsorganisatioßggsstz), Ss}-Krrnksnkasss.

Einschl. Ar.rszublldsnde ln ansrkanntsn klufnännischsn und tschnlschrn Ausbildungsbsrufsn.
Einschl. Auszubtldsnds ln anerkanntsn gsr{erüIlchsn Ausbildun$bcnJfsn.
Elnschl. rusländlsche Kranksnkasss.
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15
20
30
40
50
50
65

davon

l,lsus Ländsr und Berltn-(bt

1.3 BsvölkenJru ln Aprll

Kranksnkasss/
-vsrslchsrung

AIter
r ... bls

Jahrsn )

RV(FKasss und ähnliche
unt€r

und nehr
aJsamen

und m€hr
Zusanmgn

Privats
Xrankenveralchcrung

Zusanmgn

Zusanmsn

RV(FKasse und ähnllcheuntsr 4040-5050-6060-65
65 und nphr

Zusernan
davon:

15
20
30
4t0
EO
60
65

ortskranksnkass€ 3)
Innungskrrnksnkasse
Betrisbskrank€n-
kasse 4)

Bundsskn6ppschaft
LandNirtschaftlichs
Krankenkasse

15
20
30
40
50
60
55

untgr
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

untsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und n€hr

Ersatzkasse

untgr
15
20
30
40
50
60
65 und mshr

ZusamEn

(H,skranksnkasss 3)
Innungskranksnkasse
Betrlebskranken-
kasss 4)

Bundesknappschaft
Land{irtschaftlichs
Kr6nkenk!sss

ErsatzkassE
untsr

Zusanmsn

40
50
60
5rS und

40
60
80
55

nehr
Zusanngn

untsr 4040-5050-6060-65
65 und nshr

Zusüillgn
1
2
3
4



Itlrus Ländsr urd Bsrlin-ttst

Kr!r*snkassB/
atersichsrung

Altsr(von ... bis
untsr ... JahEn)

1.3 B€völkerung in Aprif 1sg nach Art dos KranksnvsrslchrrungEv€rhältniqssg! Art d8r Kranksnk8ss/-v€rsichBnru,
AltlFgrüppen, B€teiltgung an EnrerEleben und StBllung ln BBrtrf

1 I(MNr.EII{ERSICHEMNE

1 000

Ilännlich
Als Fdnlllenangeliöriger ver3lchert

somtlgsr VerricherurEsschutz

120 B

/--//720ß/
Nlcht krank.nvsr8lchsrt

tlt/
thne Angabe zur Kranksnvsrslch€rung

/-//
alsarnBn

ähnIlche
15

RY(FKasss und
untar

Nichtettrsrbspsrs.
daruntcr
mit zu-

585
158
30
s

11
24
35
59

911

6EE
107

143
27

ßt7
1,q5

43

10
s

657

31
t2

:
116

os:t
315

a2
10
13
28
{5
68

615

22I

42

Privats

ZIsarnan

585
167

1ß
18
L7
!ts
iE
5S

ssg

671
113

1,4tsr
2.

43n
1EEt

5S
5
5
s

11I
547

3t
t2

t
47

1 053
lxxt
106
24
22
4'2
47
68

1 6S3

15
20
30
40
50
60
65 und

20
30
40
50
60
65

mehr
ajsüngn

1

1

;II
6I
/-

36

27

7

!
16

-

:

;
13
11I
11

I
62

;
10I
6I
!

47

31

i
5

t
1S

:

:

11
15
t2I
13

61

7_

7

7
!

:

7

t

7

t

7
t

:

t
I

7

!

j

!

:

:

t
7

7

t
:

I

7

/-

:

j

!

)
t
:
7

t

7

t
10

j
/-

l-

;
7

t
18

s

t4
s,

11

i
15

davon:
ortskrankenkaEss 3)
InnumEkranksnkasss
Betrisbskrrnksn-
kasse 4)

BundesknaEchaft
Land,{irtsbhaftliche
lcrnksnklssa

Ersatzkaass
15
20
!t0
110
50
60

untsr
15
20
30
40
50
60
65 und

65
mshr
aßamßn

Krlnksnvsrsicherünguntsr 1515-20

2l.16arilon

30
40
50
60
65

nehr

15
20
30
40
50
BO
65

20
30
{0
50
60
56 und

untsr 22
7

32

15
20
30
40
50
60
65 und nehr

Zusainen

Fr€l! HBiu0r8orge derl
Polizei. Bundssxshr I
und Zivlldienst- |Iolstanden I

Anspruchsbsrschtigt Iala sozialhllfs- |
enpfänger usx. 5) I

arsamgn I

1113 14!t

t2
72

14

14t44

1;
86
4t
ir!,
18

197

]
32

110
L28
93
18
6

388

222
6rB
oLz
985
660
88
19

888

1

3

075
585
934
2@
192
98S
530
s82
1155

10
10

38
181

72

28
26

5

075
326ttt
36
llit

725
4t7
9{it
oaz

Zusamsn

Zusannsn

Zuganrien
11 :

!
10

t;1lt
t44
150
l8s
2t

529

1;
L24
160
16lt
214

2A

705

i
20
1t5
42
27

1113

$;
388
5{S
516re

27

§2S1

45
187gtz
3(Efrz

42
8

154

untgr
l5
20
30
4t0
50
60
65 und nehr

ZJsarnnn

15
20
30
{0
50
60
66

1
1

I7

1) Einschl. Arrzublldonda in ansrkanntsn kaufmännl8chBn ui1d technlschgn AusblldungEb€nrfsn.
2) Elnschl. ArBzubildend. .ln rnsr*lnntsn go{srbllchsn Ausbildurpebcnrfan.
3) Etßchl. ausländfucha lkrnksnkrsle.
4) Bsürlsbckrankenkcgo (!lrr3chl. der des Bund$vsrtlhEnlnlstlrlutr, dss BundsseisenbahnvstrnögErc und genäE Poskozlalvsr-

sicherunosoroanisatloßossetz). Sae-Isankrnkasse.
5) Ansprr.rch§beröctrttgt ab-SozirlhllLarpfEnger, Kriegsschldsnr€ntnsr odsr Enpfänger von Untsrtaltshills aus dül LastBnausglelch.

Err{srbtättgo Err{srbsloss
BwöI-
kerung

lns-
gEratrt

zusrilrn l,llt--
h.Ifsnd€
FariIleß-

rngsh.

SelF
ständigs,

Bsarto Anos-stsllte
1)

Arbeltsr
2't

(v.Sp. 2)nlt zu-
sEtzUch.priv. Krk-
verslch.

daruntgr
2U-

saillgn

darüntsrnlt zu-
sätzlich.
orlvatsr
krankerr
ver§lch.

Solort,
vgF-

fUgbar.
Er.r{€rb-

loss
zusamgn
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l,lgue L6nder und Bsrlin-(bt

Krankenkasss/
-vsrsichsrung

AItsr(von ... bis
untsr ... Jrhrsn)

R4rtFKlsss und ähnlichs

davon:

1713 L2§

1 KRAI{KENVERSICHERIJI'ß

1 000

,'lslblich

PflichtversichErt

!r86
113

{i
242
3,q8
3612§

I zLA

I 903

1.3 Bevölkerung im Aprll 19gg nach Art dss KranksnvsrslghsrumsvsrhäItniqsss, Art dsr Krankgnkasss/-versichenng,
Altsrsgruppen, Bstsillguru an ED€rblsbsn urd Stsllung in BEruf

dsrunternit zu-

vs16lch

untsr 15
20
30
40
50
60
65

nEhr

15
20
30
40
50
60
65 und

7i
224
37t
lEir
200

7S6
19r

zCA
1t

?8
306
5ffr
478
334

7

7

6;
268
396
472
272

8

6;
302
{55
471§2

11

,
5
7
6
/-

j

,_

5

j
6
8
s

/-

30

74
6
o

:

,_

/-

3'
83

151
165
91

532

3S8
73

56

23
!t5
44
{54i

t74

62
118
196
27t
t77

707

3;
139
274
190
103

685

178I

j
5S

722
712
t2a

/-

ua

3{0
30

44
10

27
51
67
a7

226

a7
173
170
215

652

7
49

109
702
11r
!

3t4

29S
2E

39
8

-
!
:

j
23
16

6
/-

1t9

?7

6

7
16
8

30

7
39
24

I

79

j
24
1ß
54
77

203

73
155
156
ta7

577

äsarnten 20

12

t

ortskrankenkasss 3)
InnungEkrrnksnkrsse
Bstriebkranksn-
kasse 1l)

BundssknäoBchaft
L6nd{irtsbhaftlichs

1 1732ß
244
22

sKranksnkasss

Ersatzkassa

15
20
30
40
50
60
65

untsr
15
20
30
110
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

nehr

15
20
30
40
50
50
55 und

und mehr

Zusamsn

:
5
5

tt

:

!

j
6

13
t1
7

lts

7

j
13
22
1S
72

69

7;
361
5A2
551
3111

s

:

:

-

:

Zusailran

1 688 I 411

3 381 2 649

UNTET
139
1t83
767
775
47L
t2

1€5
608
96{9€
6S6

18

j
s

72
t2

37

:

!

:

:

)

:
IZusaülen

1) Elnschl. Auszublldsnd8 in ansrkennten kaufnännlschen und tBchnisch€n AGbildungsbsnJfsn.2) Elnschl. AuszubildendB ln an8rtanntsn gs€rbllchsn Ausblldungsbsrufsn.3) Etnschl. ausländische Kmnkenkasse.
4) Bstriebskranksnkasse (sinschl. der des Bundssvsrk€hrsnlnistariuE, dgs BundeseisenbahnvenrügEns und genäß Postsozislver-

§lchsrungEorganlsatlonsossetz), Sss-Kranksnkasss.

Emsrbtätigs Errprblose
BsvuI-
ksrung

lns-
gssamt

zusaillgn Irlit-
Selb-

ständigs,
hslfsnds
FarnllIEn-

angeh.

Bsarte Ams-stslltg
1)

Arbsitsr
2l

darunter(v.Sp. 2)
mit'zu-

sätzlich.priv. Krk-
vel.sich.

zu-
aafiEn

daruntEr
mit zu-

sätzIich.orlvrter
kranken-
vsrsich.

tLlgbare
Erflsrb-

l06s

Sofort
vgF-

zusalllnsn
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Ernsrbtätigs Erl{srb6l06e
Bsvöl-
ksrung
irc-

gssart
ZIT§tlIEII lttt-- '

hslfsndoFarilisn-
rnosh.

SeIF
ständige,

Bsart! ArSB-stsllte
1)

Aröeitsr
2l

daruntsr(v.sp. 2)nlt zu-
sätzltch.priv. Kr*-
verBlch.

zÜ-
§mßn

daruntsrnlt zu-sltzllch.
DrlvatEr
kranken-
vlrslch.

Solortvtr
fogb!rr
Ernrr-B-

lose

zultdrllEn

I KiRAttGI{'/ERSICtlEmnß

1.3 BBvölksrung im April 1999 nach Art des KrlnkBrwsElcherrngsverhlltniss$, Art der Krankenkaors/-vsrsichsnrng,
AltsEgnim.n, B.t tligung ai Era{ertElsbsn und Stsllung in Bsruf

1 000

Nichtsrr,Erbspsrs.
danrnt€rnit zlts-

sätzlich.
orivater
kranken-
vsrsich.

/-

!
!

11

8

:

!

7

:

5
8

7

6
11

I

:

!

:

:

!

:

!
6

L

:
!

:

!

:

!

:

7

/-

7

7

!

:

!

:
/
/-

6

:
5
6

t7

:
I
s

!
27

-

j
!
:

:

-

7

!

:

!

j
,_

7

/_

s

I

-

s

20

11
6
8
6

40

t2
23

Hslbllch
Frrlxllllg vsrslchsrt

i
6

!
15

6

I

:
L2
t5
l1

4iz

:
II
!

23

7
25
2A
17

80

7
136
27
!

64

i
14
29
24

7
!

74

-
I

72I

31

1S
7

13
18
t2

44

:
5

16
20
7
L

ß

10

7

14
19
13

52

27I
111

7
27
33
24

s:t

2L
50
4S
15

!
t37

92.
92

100
51

5

2Ai2

7
6

t7
74

5

s

7
16
2t
15

65

37
10

16

10
30
34ä

1011

I
24
53
50
15

159

11
6

41
sg

104
56

8

324

L4
2S
85

329
!t55
808

6U3l
t20
792

I
It6

158
196
31t0

II
1

37
118
27

7%

Als RentnErin vsrsichsrt

I 350
1 78S

a2
32i2

119
131

7

j

:

1 506
30

I
3{

151
135
331

L7/--//-/-lt6ezl/-ll-/-/3t7201/-l/-/-/l1G{s6t2/-////4731{SS A / - / / - / - / 11ß5aIß ß E - s 11 / / ' / 2L2o

1) Etßchl. AtEzublldsnde in ansrkanntsn kaufnännlsch.n urd t8chrnlschsn AEbildungEb€rufen.
2i Einschi. Ausiubtld*de ln aner*anntsn gst{srbllchln Ausbildungshrufon.
3) Elnschl. r6ländi8che Krrnk€nka333.
äi eäiiiäüfii;lö[Eaä-(ilrEctrf. Oer des Bundssverkehrsmlnlsterluß, dss Bundsseisenbahnvsnügsns und 9enä0 PostsozlalveF-

sichsrungsorganisatlonrgss.tz), Sm'-Xrankcnkase.
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(von
unt!r

llsue Ländsr und Bgrlir-(bt

Krankenkasse/
-vsrsichsrung

Altsr
r ... bls... Jahrsn)

RV(FKlsEs urd ähnlicheuntsr 1515-2020-3030 - 110{0-5060-5050-65
55 und mhr

aEatlmn
davon:(htskrahklnkrsss 3)

Innungskrankankasse
Bstrisbkrenksn-
kasss 4)

BundssknaDBchaft
Lanörirtsbhattliche
Xrrnkenk6sa

Prlvrts
Kranksnvlrslchsrum

Ersltzkasss
untsr
15
20
30
110
50
60
65 und

15
20
30
{0
50
50
65

mEhr
Zusannan

untsr 15 -15-2020-3030-40,40 - 50E0-6060-6s
65 und rEhr

alsaman

ä.sannenuntsr 1515-2020-3030-4040-s050-6060-55
5:5 und mshr

Zusanmn

RV(FKrsss und ähnlichs
unter
110
50
60
E5 und

{0
50
50
65

mhr
alsamsn

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankgnk6ss
BrtrleBkrrnken-
kcse {)

BundssknaoBchaft
Landrirtsöhattltche
Krankenkßca

Ersrtzkcsg

Zusamanuntar {0{0-5060-6060-65
65 und mhr

a.lsarrn

untsr 40
50
60
65

nshr
alsaüEn

40
EO
60
65 und



i,leue Länder und Bsrlln-Bt

Kranksnkasss/
-vsl§lchsrung

1 KRANKE}WERSICHERLNß

1.3 Bsvölksrüng lm April l$lg nach Art dos Kranksnvsrsiqhsrungsv€rhäItnless8, Art der Krrnksnkrsss/-verslchsrurq,
AltsrsgnJpp€n, Bstalltgurq ai EnßrtrslBbsn und Stlllung tn B€ruf

1 000

(von
unter

Alter... bis... Jrhrsn)

daruntsr
mit zu-

sEtzltch.orivrter
kranken-
ver€lch.

/-

-

)

t

19
7

30

7
77

t9
7

7
44

Nlchterrprbspsrs.

26
26

ortskranksnkass€ 3)
InnungBkranksnkasse
BetrllEkranksn-
kasss 4)

Burdesknaßchaft
Landntrtsbhaftliche
Kranksnkasss

!,lsibllch

Sonstlgsr Vsrsicherungsschutz

Als Fanlllsnang.hörlgs vsrslchsrt
ti\r(FK8sss und

untsr
ähnlich.

15

65
lphr
alsamen

davon:

Er§!tzkasss

15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
110
50
60

20
30
40
50
60
65 und

l5
20
30
40
50
60
55 und

15
20
30
40
50
60

untgr
15
20
30
40
50
60
65 und

Frsls Hsllftlrsoms dsr
Pollzst, Bundesfishr
und Zivildisnst-
Islstsndsn

Arl3prucrcberechttgtlls sozirlhilfF-
.llpftmerin usyr. 5)

ZusoTnsn

15
20
30
40
50
50
55 und

20
30
40
50
60

65
mEhr
Zusamßn

icherung
15
20
30
40
50
60
65

n€hr
Zus&nisn

561
180
57
42
41
TI
lNt

110
106

788
Lß
158

2A

6

407
t73
86
17
19
!ts
18
117ß

27
72

47

9S5
!t66
tza
60
61

111
57

LzL
899

7

I

!
I

7

:

7
8

!
l8

j

/-

7

-

t

/-

7

t

j

:

j

!

j
6

!
20

t2

5
7

t
16

7

!
:

I
t3
6
6

3g

j

/.

!

j
t

:

a

t

j

!
10

6

7

!

:

/-

i
!_

5

;
10
lq
16
27
!

74

50I
11

5I
72

!
32

:

!

7

!

]

!

7

7

/-

i-

:

:b

t
15

,
15
1S
25
lts

/-

108

10
10

j
I

t2
15
24

a
63

a.I
10

5
8

10

ß

561
170

42
23
2L
47
38

110
072

724
113

t4ßt
23

5

407
166
65
10I
2L
18
11

596

27
t2

44

s5
34ts
100
34
30
68
56

727
752

7

72

7

10

a
l5

unter
15

KrankEnverg
unter

PrivatE

Zusamsn

65
nshr
Zusailren

;
t2
t7
23
35

s3 1

!E
41

-/////
Nlcht krankenverslchsrt

///Zu3ürltlan

Zusamsn

I

015
520
79:'
14ß
15€r
s87
570
624
809

1

1I

1

15
20
30
{o
50
60
65

ohns Angabs zur Kranksnvsr3lchsnJng

Zusanmn
arsilnBn

untgr

nshr
Zusaml€n

14S
532
889
88{t
531

30
11

3 0067

]
18
3l
26I
!

82

7
13
47
62
40
7

772

80
377

68
723
1S531

542 215363 t20167//
2 013 738

1
L7
9.
29
16

98

13
105
197
207
253

5

78L

7

!
11

015
358
156

81
69

197
534
613
023

I
4

;
a7

176
L84
226

686

1) Elnschl. Auszubildstds in rnsrl(.nntsn kaufnännlschsn und technischsn Ausbildungebsr-utsn.2) Elnschl. Auszubildcrde ln ansrtanntsn gexerbllchen Awblldungsbsrufsn.3) Elnschl. aElärdische Kranksnkaese.{) Bgtriebskrankenkßs! (siruchl. dsr des Burd$vsrtshrsnlnlstsriuE, des Bundeseieenbahnvsrdgens und genäß Postsozialvsr-. slchsrungsorganleationsgssetz ), Sce-Kranksnkasss.u, lEoäHt*iffl&lti"ilf;.*rlrlhiussipfänserin, Kriessachadsnr€ntnsr oder Enpfänssrin von unt€rhaltshius

Err{€rbtätlgs Elr€rbloss
Bsvöl-
ksrung

ins-
gssünt

zusaillgn

sslF
ständigo,

Mit-
hslfsnds
Fanilisn-

angsh.

B!ants Anos-stsIlt.
1)

Arösitsr
2l

mit zu-
rätzlich.prlv. Krk-vlr!lch.

daruntgr(v.Sp. 2)
zü-

süilEn

daruntsrnit zu-
sätzIlch.
oriv6tsr
kranken-
verslch.

Solortvgr
fUgbarsEilerE-

l06s

zusafil€n
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I

1



EndsrbtätigB Elr,ßtblose
Bsvöl-
ksrung

1ß-
gosart

zuSilren
S.IF

3tlndig.,lttt-
h.lf.nd8
Fanllisn-

!ngsh

Beante Anoe-
stsllt€

1)

Arb.ltsr
z',)

d!runtsr(v.so.2)
mlt'zu-

§ätzlloh.prlv.lc.k-
vrralch.

ztJ-
saüEn

dlrüntsr
mit zu-

3ätzIich.orlvrtar
lGankeft-
wr8lch.

Solort
vatL

lUgbar.
Eraßr&-

loee

zustilnan

1.3 Blvülkenlng tm Aprtl lggg nrch Art dls fürnksnrrsrslchan4Egv€rtrültnl$e8, Art da!. Xrlnksnkrcse/-vsrsichenng,AltlrlgniFon, ht.lltgung an EnÜHleben und Stsllung ln B3n.ll

Alt€r... b18... Jahlen,

RV(FKlsr. und ähnuchg

alsürren

davon!

4240 32ß

1 KRAI'II(E{\,ERSICHEMNß

1 000

Insgeermt
Pfllchtvsrsichsrt

/ t7ät 20E7

l.leus Ländor urd Berlin-(bt

füankenk!§ss/
-vsrsichorung darunternit zu-

rätzlich.
Drlvatsr
kranken-
ver6ich.

(von
untsr

:

-

7

,=

13

j
33
20

15

!
80

57
7

13

j
26
10

6

47

j
59
30

5
2L

5

727

;
126
zta
210
244

13

815

6r5
ss

7S
2t

41
68
a2

118I

*0

I
167
2A4
293
Et63

2L

1 135

;
14{
247
230
279

16

917

692
110

88
24

1t8
76
90

134
11

!§8

s
191
3t7
31S
473
27

I 276

7I
20
18
t4

65

;
23
44
3§'
25

140

Lö
!p2
5S
5&t
32i2

17

1 !r52
4ß
26
28

5

74
108
140
140

7S

5{5

215
500
7:ts
723
401
2L

2 602

7
14
24
2t
11

!
76

:t8
L7

18

55
2t7
aq,
3os
1&t
13

:

,_

1I

207
791
2t
1{S
818
55

7

1{
19
18

60

30
t7

I

:
7

13
L4

39

7
7

20
32
i}2.
7

9S

1S;
61{
958
911
624
!E

000
655

623
44

l8

1!I3
409
625
65ltß7
!E

2%

!l:l0
1 023I 583
1 565

ss1
69I

5 568

2

untrr 1515-2020-3030 - 1t0{0-5050-6060-85
65 und nshr

untsr 1515-2020-3030-40{0-5050-6060-65
65 urd iBhr

15
20
30
lt0
50
50
65

nshr

15
20
30
40
50
60
65 und

s

!
2 619

189

242
l8

59zfi
aTt
500
e72n

7 737

114
5158n
809
565
{1

2 860

ß2
Tt2

824
7t
2l

137
4181
7LL
7tß
606

47

2 750

344I 273I Sto
1 8S1
7 424

102
7

I Sr0

0rtskrankAnkasse 3)
Innungskrrnl(ankass
BotrL.Bkrankon-
kcse {)

BurdssknapFahaf t
Lrn0{1rt!chrttllchs
lcrnksnkrsse

ErsatzkGss

Zusarnen

alsanEn

:

:

:

!
6

:

!

j

:

j
B

/_

-

!
7

unter

l9aJsalrrBn

1) Einscht. Auszubtld.n& ln rmrtanntsn klufntnnischsn und t.chnlsch.n AEbtldumsb.rutsn.
2i ElNchl. Auszublld.n& in rn€r*rnnt€n gel,Erbllch.n Ausbildungpbmfen.
3l Etnschl. ausländlsoh. Kr.nksnkB3r.ii Betrlcbkrankenkass. (.trrchl. der des Burd€svcr*.hFminlsterlur, dss BundssElesnbahnvsnrügsrB und goiäß Postsozlalv€r-

sichsrungrotllnisrtloncg$otz), S.FKrütksr*ßse.
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Neue Länder und Bsrlin-tbt

Kranksnkasss/
-vsrsichenJng

Altsr
bls

Jahren)

RV(FKa6s€ und ähnlichEuntsr 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mshr

Zusarnen
davon:

ortskranksnkssss 3)

Krankenkasss

Ersatzkasss
untsr

und nshr
Zusamngn

Prlvats
Krankenverclchsmng

RV(FKasss und ähnlicheuntsr 40
50
60
65

nehr
Zusamgn

davon:
ortskrsnk8nkrsss 3)

Innungskranksnkasss
Bstriebekranksn-
krese ,ll)

Bunde3knapFchaft
Lende{irtschaftlichs

Innungskranksnkass€
Betrisbskrenksn-
kasse 4)

BundesknaDGchaft
Lanlrtrtsbhaftltche
Krankgnkassr

ErsatzkassB

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

untsr
15
20
30
40
50
60
65 und mshr

Zusar'nsn

Zusarnsn
untsr 15

20
30
40
50
60

1t0
50
60
65

15
20
30
4t0
50
50
65 und

65
mehr
Zusaflnsn

{0
50
60
65 und

untsr
40
50
60
6:5 und mshr

Zusüngn

Zusannenunter 4040-5050-6060-65
65 und nehr

Zusamgn

1.3 Bsvölkerung in Aprll 1999 nrch Art dss KlanksnvErsichen4gsverhältnls8B, Art dsr KrankenkrssE/-vsrsichenJng,
Altsrsgruppsn, Betslllgung ü EDf,rblsbsn und Stellung in BstlJf

1 KMI{KETWERSICHERUTS

I 000

Insgssamt
FrefulUlg versichert

-////t2/14/t2//-/644
/11//
/22 /
//

Nichtsrr{erbpsrc.
daruntgrnit zr,r'-

orivrter
kranken-
vsrsich.

18
1ls
60
55
11

197

101
45

42

5

19
74
a7
67
!4

268

t7
8

68
762
7U

61
E

1158

22
11
s5

2AO
283
1&t
32
10

922

34
47

t52
617

2 118
2 947

24ß
70

227
240

5

7
72u
57
ltgI

t70
83
lKt

37

14
69
86
55ll

241

53
157
140
5g

415

80
26S2ß
774
23

*t2

16
15
40

?2

I
6

18

-
6

32
39
29

5

113

7
32
24
t2

77

-

72

,
22
ll9
42
16

t
tza

-
6

26
:t9
35
6

114

60
37

11

b
32
u2
33

119

:
23
75
74
3l

206

!

t

:

j7j

6

!

:

t

:

7

I
10

:
!

:

j

!

7

s
14

11

/2/2
/2

7

!

:

!
t2

t

5
7

19

:
6

1S
17
s
t

52

:
7

2A
2A
16

a2

t

t

22

15

18

r7
7

39

22
10
13I

7
8
8

7S

29
44

1118
600
103
923

391
67

223
234

6
10
,q8

232
2ß
544

36
54

1§14
432
352
,q68

7

14

35 24 t7134 511 76155 4t 7A

111

ffts

20

1{6

8

233

Als Rsntnsr(in) verslchert

j

72

7
11
51

242
254
554

41
57

203
858
372
532 6

I
5

2t
18

-

t2
7

28

l1
I

10

I
8

20

5I
6

:

6

2
3

25/-278/s8t2/ /2/3
1) Einschl. AuszublldendE in ansrkanntsn kaufm6nnischEn und tschnischsn Ausblldungsberufen.2) Elnschl. Auszublldends in ansrkanntsn go'ßrblichen Ar.sblldungsberufen.3) Eln8chl. ausländlsche Krankenkrsse.4) BstriebskrankBnkasss (sinschl. d€r dss BundesvertshEnlntstsriu§, des BundgseisenbahnverflügEns und gEnäß postsozlalvsr-

6icherüngsorgrnisationsgesetz), SBs-Krankgnkasss.

Enßrbslos€Er,{srbstätige

Bsrmts Anoe-stsllte
1)

Arösitsr
2l

drrunter(v.sp.2)
llllt zu-

sätzllch.prlv. Kr*-
vsrsich.

zu-
§tilnn

darunterhlt zu-
sätzlich.
orlvatsr
kranken-
versich.

Sofortvgr
f(§bars
Err€rB-

loss

Bevöl-
ksrung

lns-
gssant

zusamltn

Sslb-
stär'digB,

Mtt-
hslfsnds
Farillsn-

angsh.

zusürngn
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Neus Länd€r und Berlift-(bt

Kranker*asss/
-vsrsichsrung

Altsr(von ... bis
untsr ... Jahren)

RV(FKasss und ähnlloheuntsr 1515-2020-3030-4040-s050-6060-65
65 urd mshrZsamn

drvons
Ortskranksnkasse 3)
Innungskranksnk6sse
Eetrisbskranksn-
kasse 4)

Bundssknappschaft
Land{irtschrftlichs
Kranksnka6ss

Ersatzkassg

Zusam€n

Private

1 KRAI{|G}IMRSICHERiE

1.3 Bevölkerung im April 19gg nach Art dss KrankenvErsichsrungsvsrhältnissEg, Art dsr Kranksnkrsss/-vorsichenmg,Altsr8gruFen, Bsteiligung ar Eraerbalebsn und Stellurq ln Beruf
I 000

Nichtsrflsrtspela.
drrunternlt zu-

sätzIich.priv!tsr
lGanken-
vsrsich.

Kranksnvs16ichsrungunter 15

Insgssrrnt
Alr Familisnangehörige(r) versichert

Sonstigsr Vsr€ ichsrungsschutz

tzs B

-//125. 24 /
Nicht kranksnvstsichert

///
ohns Angabs zur Kranksnvsnrlchgrung

2

I

37it2%
1 880I 86€I 181

118
30

6 673

1ß
347
100
60
58

110ß
16S
066

{59
239

308
50

l0

444
32676
22
24
4i2
29
20

432

E8
25I

s5

047
6982ß

84
84

153
1011
189
592

1118

74
223

2t

6

090
085
727
35e
3115
976
100
586
264

1
1ä
20
22
23
36
!

116

81
LA

15
6

6
s
EI

1l
18

52

;
s
6

I
27

16

)
!

:

a

!

j

t

7
!

:

!

j

t
13

I

I

5

!
10

j

-

1;
6

/-

23

j

11

B

6

t
13

]

t

;
11

ß

7

j
!

7

7

7

!

t

7

!

7

:

7

t
I

j

!

!

1o
17
20
2t
32
t

100

69
72

13
5

7
7I

t0
14

!
44

tlt6
324
72
32
32
7t
73

169
923

362
227

247
44

l0

81t11
311
105
l1
1l
25
2A
20

!84

58
24

6

90

047
6,62
782
45
1l:t
s5

toz
189
:t67

I

1

1

2

16

2E

15

I

20
7

30

t

:
7

{l
t4

62

6

untsr 1515-2020-3030-401t0 - 5050-6050-65
65 und mshr

15-2020-3030-q040-5050-6050-65
65 und mshr

15
20
30
40
50
60
65

i

!
1

20
30
31
34
s2
t

16S

22
22

16

16

1;
11

t
27

aJsümsn

Zusdrn€n

und nehr
Zusannsn

untsr 2

j

t

j

I

1;ß
2A
3t
116

t
l1t5

l8
l8

2
7

2a
198
e20
3311
416
25

315I

j
5
7

!
22

1;
105

7L
58
26

275

-

!

j

!

j

!

15
20
30
110
50
60
65

1;
20
8
6

56

1{8

151

7

3

Fr€is Heilf0rsorge derPolizsi, Bundssrßhr
und Zivildisnst-
Ieisterden

AnspruchsberEchtlgtals sozialhilfe-
enpfängsr(ln) usr{. 5)

Zusfinsn
50
50

Zusaonen

Zualnnsn

4t
14

8
L2
86

10,

0§t0
683
273
tr7
Lt2
3?2
95r
556
105

2
IrEgssant

untsr
Insgssafit

125 224554 511903 7ß
890
61ll

731
407
3458

72
3 166 2 687 241

15
20
30
4{t
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

2
1
1
2
2
1I
2

15

{15
157
189
133
25I

560

;
37
TI
7l
113
5

31
225
357
365
473
31

1 4188

1)
2t
s)
1t)

und mehr
Insgssmt

Einschl. Auszubildgnde ln ansrkannten kaufmännlschsn und tcchnlschsn AJsbildungEbsrufsn.
Ein8chl. Ar.rszublldende ln anBrkanntsn gehsrbllchsn Ausbildungsberufen.
Einschl. auGlärdlsche , dss Bunde6sissnbahnvsriügsns und g$rä0 Postsozlrlvsr-

, Krisgsschadsnrentner(in) odsr Empfängsr(in) von Untsrhrltshilfs

En{.rbtätigs Errnrblose
BevöI-
kerung

ins-
gesant

zusaillsn r.tit--
helfends
Forllisn-

angeh.

SsIb-
stärdigs,

Bermtc Anos-stellts
1)

Arbeltsr
2l

daruntsr(v.Sp.2)
mit zu-

sätzllch.prlv. Xr'k-
vsrsich.

zu-
sarmn

daruntsrnlt zu-
3ätzllch.
Drlvater
kranken-
verslch.

Sofort
vsr-

lUgb!r€Errsrb-
loss

zuaamsn

5)
aus dem

al8
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NBus Länder und Bsrlin-Gst

Krankenkasss/--vsrs ichsrung
. Art des

Krankenvsrs lchBrungsverhäl tnissss

1 KRANKEhMERSICHERLNß

1.4 Enrrerbstätlgs lm April 19S nach Art dsr lcanksnkälss/-vsrsichsrung, Art d8s
Versiöhsrur4f verhältnissss und nDnatlichm N3ttosinkomrsn

I 000

ohne
Angabs

dss Eln-
komlgns

1)

Davon mit slnsn [pnatllchsn Nsttoslnkoill€n von ... bis untsr ... [Xl.tit
AnSabs

dss Ein-
kornens

zusanmgn

untsr
600

600

0001

1

1

000

400 I
I 400

äoo z

1 800

äoo 2

2 200

ioo 3

2 500

ooo

3 000

4 000

4 000
und
nahr

Er}ßrb-
tätigs
lns-

g€srmt

Rl/tFKasse und ähnllchg

PflichtvsrsichertFrsiNilllg versich€rt
Als Rsntner vsrsichert
AIs Fanilisnangshörig€r
vsrsichsrt

l.lännlich

s0

s

56
!ts
8

{8

6

57

005
118
23

7

152

245
501
377
35
14

913
154

o

2

2

1

10

1 087

I 935
to7

?2

6

2 070

I 2:t9
1ts4
307
34

5

886
1{5I

10

I 051

264

265

13St

139

2 82L
516

31

t7

13S

3 529

177

725
37
t2

50
7

58

13

13

76
6

84

4S
22
72

418

t

55

200
72

297
10

165I s28
t2

b

s1l5

330
1118
62
5

187
t2

202

24

403
l1
6

421

280
107

2A

114
7

L22

138
20

38
2t

59

24
t2
2t

53
47

160

7A
28
119
6

177
4l

70
1l

83

46
16
10

I

ortskrankenkasss 2)
Innungskranksnkasse
Bstrisbskranksnkosse
BundesknapFchrlt
L6nö{lrtschaftllchs

davon!

Ersatzk6ss

Zusarngn

3)

Kranksnkasss

Zusamsn

215

rL7
38
54

b

13S
l5

309

181
50
61

6

130
s

PfI ichvsrsichertFreir{illig v€rsichsrt
Als RentnBr vsrsichErt
Als FanilisnrngehörigBr
vsrsichsrt

Freir{ilIlg vsrsicfiert
AIs Familienangehörlgsr
vsrslchert

27I

15

15

97
34

t7

141

t9

19

9l

91

157 159 100 36

Privrte Kranksnvsrsicherung
275

279

11t3

744

2 918
550

32

18

11ß

3 668

7

7

7

7 t7 24

30 56

30 56

11

11

Zusamßn

§onstigsr Vsrsichsrungsschutz

Frsis Hsilftlrsoms der Polizsi
Bundeshßhr und Zlvildisnst-
lBistsndBn

Anspruchsberschtigt als
Sozialhilfeerpfäfuer usx. 1l)

Zusanm€n

Zusanm€n

27

27

139
74

10

27

11

11

426
:t8

13

l3

715
4S

8

l3

516
!E

7

215
29

b6I

42

43

724
r7

42

18S

6

b

8

I

t4

14

256
118

111

b

PfllchtvsrsichsrtFreinillig versichsrt
Als Rantner vsrsichert
Als F6milisnangshtirigEr
vsrsichert

Frsle Hsilforsorqe der Polizsi,
Bundssxshr und zivildlsnst-
lsistsnden

Anspruchsberechtigt als
Sozialhllfssnrpfängsr usl{. 4)

Nicht kranksnvsrsichert
ohns Angabe zur Kronksn-
versichsrung

Zusamgn

340
57

s0
159

11 1t

191 257 566 785 1180 413 :t90 258 138

1) Elnschl. der selbständigen. Landrirte in der Haupttätigkslt und der En{srbstätigsn ohns Einkoinsn,2) Einschl. ausländische Kianksnkasss.
3) Betrisbskrankenkrsse (einschl. der des BundesverkshrsninisteriLrirs, des Bundesgisgnbahnvsrflügsns urd gen6ß postsozialver-

slchsrungsorganisationsgssetz ), Sse-KrankankassE.
4) AnspnJchsbsrechtigt als Sozlalhiueenpfänger, Kriegstchadsnr€ntner oder Erp!änger von Unterhaltshllfs aus dgln Lastenausglsich.
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Dlvon nlt slnüt iDnatlichefl l.httoelnkomrsn von ... bls unter ... OilEraerb-
. tätigg

ins-
gssatnt

Mtt
Angabe

dss Ein-
koorBns

zuaamgn

unter
600

800

0001

1 000

1 {00 I
1 400

ioo 2 200

1 800

2

2 200

ioo
2 500

3 000

3 000

4 000

4 000
und
nahr

i,lsus Länder und Bsrlin-(bt

Krankenk6se/n grs ichsrung
Art ded

Krankenvsr€ ichsnJngsvsrhältn163o§

FiV(FKaBss und ähnlichB
PfllchtvsrsichertFrelnllllg v€rslchert
Als Rsntndrin vsrcichgrt
Als Frnilienrngetürigg
vsrslchert

Zugamten

davon:

ortskrrnksnkasss 2)
Innumskrlnkonkasss
Bstrisbkmnk.nk$sB 3)
Bund€sknlEGchaft
Lanürlrtsbhaf tl tchs Kranksnksss

ErErtzkGss

Zwdmsn

Privats Kranksnvsrsichsrung

I KMNXE}WENSICHEMNE

1.4 En\Erüstätigr ln Aprtl 1g n6ch Art der Kranksnkasa€/-vsrslchennq. Art desVsrsiahrüngsverhtltnissss und rpnatlichsm Nsttosinkom[sn -'
1 000

kolrmans
r)

I'leibllch

7ffi I 1§t7
1E
77

1S

819
1SS
244l{

7

1 371
89I
15

1 118{

130

131

52
77

20

I 527

84S
204
252
1{
s

1 {11st
s

l6
1 5Et0

737

1EE

tt7
5

126

93

t2

75
2L
l3

77

10

85

15S

188

111
811
2t

244

2ß4

180
115
28

40
l0

50

20

23

107
23

34

34

79

84t

3S
10
33

168
L2

1S

1S

116

tzt

63
15
3S

1s5
6

10

10

203
6

27L

133
28
4S

280I

290

10

10

255
6

266

188
,{0
311

2!t5
5

244

I
b

15

7

6

41

lß

30
6I

4t
!

118

7 zBt 111

Pllichvstslch€rtFrslriuig vsrsichert
Als Rsntnsrln vsrsichert
Als Frmilienrngstürigs
vsraichsrt

178
6

185

I

I

7

75

67

81
15

147
65

278
t3

7

23
l8

{1

ft3

Fr€ixtllig vgrslahsrt
Als Fanilisnangshörigs
vsrtlchert

1119 1ß9 1183 311L7 20 24 2077//

202 180 130

247
34

33 7

Zusamsn

Sonstigsr Vsrsichsrungsschutz
Frsie HellttlrsorgE der Polizsl,
Burds8r8hr und Ztvlldlsnst- '
lsistsndsn

Anspruchsbtrschtigt als Sozirl-
hilfeopfäryerin-usx. 4)

Zusatrmsn

ZuBamBn

Pflichtvlrsichsrt 2Freililllo vsrsichsrt
Als Rsntnarln vorsichgrt
Als Farilisnangetürigs
v€rsich€rt

Frels Heilftlr3oros der Polizei.
Bundsslphr und zivildießt-
lslstsndsn

Aßpnrctlsbsr3chtlgt als Sozlal-htussmfämlrin ust{. {)
Nlcht krankenvsrrlchsrt
ohns Angsb€ zur lcanksn-
v€rsichsrung

Zusärnsn

6{!t
282

2ß

39

2 588
zffi

2A

:t6

164
t4

23

32
58

903 006 2 905 334511519202 301 4ß 285 zLB 100

1)
2')
3)

EitEchl. der selbtändigen LanÖrirtinnen in dgr Haupttätigkoit und der Ermrbtätigsn ohne Einkomsn.
Einschl. auslärdische Xiankenkasse.
Bstrisbkranksnkmse (eirEchl. dsr dss Bund€svsrkshrsrninisterlr.fr, d3s Bundesslsenbahnvsriügsns und gemält Postsozlalvsr-
sichsrumsorgrnisstionsoGstz ), Sse-lcrnkenk68s.
Anspruchaberachtigt al! Sozialhtus$pfängßrin, Krlsgssc'hadsnrsntnsrin oder hDfängsrin von lJnt8rhrltshiue4)
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Davon nit slnen r/Enatllchen Nsttoeinkornsn Von ... bis unter .. , Dl4

untsr
600

900
000I 1

1 000

400

1 400

1 800

1 800

2 200

2 200

2 500 3

2 500

ooo 4

3 000

ooo

4 000
und
mghr

Eilsrbe-
tätige
lns-

gesmt

il1t
Angabe

des Ein-
kolmgns

zusa'llmn

Neue LändEr und Bsrlin-(bt

1.4

Kranksnkasss/-vsrs ichsrung

Art des
Kran*Enver6ichsnrngsvsrhäl tnlssss

RivtFKassB urd ähnlichs
PflichtversichsrtFr€inillio v€rsichert
Als REntnür(in) versichert
Als Famllienangehörige( r)
verslchert

ZusamnEn

davon:

ortskranksnkasss 2)

3)

ichs Xranksnkrsss

Ersatzkasss

Pflichvsrsichsrt

Insgssamt

27

28

303
28

:t3

27

1 KRANKET.IYERSICHERUI{G

Ew{srbst6tlos im ADrlI 19S nach Art der Krankenkasss/-varsichsrung, Art d€s
Versiöherungbvsrhältnisses und nDnatlichsn NBttoeinkomsn

1 000

konnsns
1)

vsrsichsrt

Zu6arm€n

Einschl. der

Zusr[rn6n

3 132
155
:ts

25

3 !t51

151 1116

3 2q3
170

40

27

3 1180

2 134
704
569

49
24

23ß
24t

18

27

2 616

)e
27

75

31
13
26

7B
65

178
30

20s

s7*t
72
7

2%
64

279
16

298

157
47
a7

7

307
2t

,913
14

430

245
76

101I

725

725

90

90

337

4S

49

324
15

3113

29

29

461
2!

491

34

34

2 434

3S3

5

%2

161
56
33

165
l0

6

181

11

t2

43

1ß

400
31

11

1I3

184I
1B

2t0

t32
5{
27

l1s
8

16

ta

11

13

2ß
s

658
l7
l1

688

1t69
148

61
7

3118
t3

356

24

25

408
111I

&t1

305
82
39

226
13

24q

20

20

730
18I

757

,463
774
111I

111
l5

129

76
22
18

L2

FrsiHilllg v€rslchsrt
Als Rentnsr(ln) vsrsichert
Als Fmilisnrngehörige(r)

058
683
551

47
t?

257
235

18

26

2

2

289 141

7

68
13

a2

22

Privat€ Krankenversichsrung

FrsiHilllo vsrsichsrt
Als Familiensngehörigs(r)
vgrsichsrt

ä.,§annen

Sonstlgsr Vsr6ichsnJngsschutz

Frsis Hslutlrsorge der Polizsl,
Bundesxshr und Zivildienst-

415

418 22

lelstsnden
Anspnrchsbsr€chtlgt
hilfssnpfängsr( in )

1fft14a 7

7

b

6

8

I

13 12

122
2r7

15

15

q03
184

13

13

587
92

5

aIs
uttx.

sozial-
4)

Zusaingn 13

197
73
72

13

006
55
15

63,q
116
10

1113

568
*t2

58

56

148

5

t2

PflichtvBrsichsrtFrslxillio vsrsichsrt
AIs Rentnär(ln) vErsichert
Als Farrillsnangehörige( r)
vsr€ichsrt

Frsis Hsiutlrsorge der Pollzei,
Bundssr{shr und Zivildlsnst-
Isistendsn

Anspruchsbsrechtigt als Sozial-
hilfssmpfängar(in) usn. 4)

Nicht krank€nversichsrt
(hns Angabs zur Kranksn-
vsrsichErung

Insgssort

5 389
782
56

?37
58

7

178
49

6 67q

53

6 1l:}5 I 085 I 297

6I

77

t2 13 15

7051lg0333 814 698 605 31t8 238

1
2
3

4
s

Land{irts/Landeiirtinnsn in dsr Haupttätigksit und der Emsrbstätigsn ohns Einkonmn.
des Bundsssissnbahnv€nügsns und gemäß Postsozialver-

, Krlogsschadenrentner( in ) oder Empfängsr( ln ) von Untsrhaltshilfs

Reihe 1

als in
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Nsus Ländsr und Berlin-ost r KRANKa^ER'I.HE*T\ß

1.6 ErisrbBtätigs im April 19gg nach-Art dss Knnksnvsrt.ichsrunqsvsrhältnissss, Art dsr Klanksnkrsss/-versicherung,Stsllung in BenJf und Hlrtechaltsunterbereichön r)
1 000

l{irtschaf t6unteröergich

daruntsr:
ortskrankenkasss zusanmsn

daruntsr!
Selbständtge
Angestellte 2)
Arbsitsr 3)

darunt€r:
Selbständlge
Angsstellts 2)
Arösit8r 3)

'darunter:
SslbstEndigE
AngBstellte 2)
ArbEitBr 3)

Zusamrsn

Kranksnkasss/
-vsrslchsrung

und ähnlichs
1)

2')

und ähnlichs
1)

2 005 116

11

Männlich
Pfl lchtvBrsich€rt

1ß8 2A

6-768386 20

284 18

/-!E/2ß 13

179 16

/-859927

51ß 44

8-161 L7474 27

FrsiNilllg vsrslchsrt

20/

t2/t:
6///

22/

!_
15///

24/
14!
st//

565

33//-
30///

öffentl
und

orivats
btenst-lsi-

RV(FKrsse
zusgrmsn

R1/tFKasse
zusamlgn

BEamts

davon:
Sslbständlgs
MithsuBnda IFsdillsnangshörigs

Fanllisnangshörige

40
1138I 524

I 207

913

22
51S
377

16

l5

2A

26

188

60
125

94

18
76

4§t

24
24

2§

a4
150

s
72
s5

trt

I
82

32

t2
19

148

10
25

114

aza

7ß
6t2

326

22
301

179

118
727

807

l0
97

6gSt

27

23

2t

15

t
6

41

u
t
6

s0

72
t

15

223

7
a2

134

r42

{§t
88

138

5
85
47

362

13
168
181

23

20
t

22

17

115

40

s0

7A

!
t2

t2

.1

168

5
68
94

tzt

45
72

157

t24
2A

324

10
r92
L23

15

90

36
53

69

24
lt5

59

57
72

159

92
64

83

36
44

56

22
33

7A

5g
15

161

6
95
59

l8
233
s55

Ersatzkasse zusarn8n

Angestellte 2)
Arbsitsr 3)

S€1bständlg€
Mlthslfsnd8 I

Bsante

Ersatzkosss zusarmsn

davon:

z 918

61
s57

1 8S5

118

a2

n

154

75

6
77

279

156

65
54

550

313

72
153

10

daruntsr:
Sslbstärdigs
Amsstellte
Arbsitsr 3)

I

6

6

t

11

a

I

6

5

/

72

:
8

57

52
:

75

58
16

I

6

24

t4

10

23

24

6l

44

15

I

5

t

t4

o

i
t

27

t7

:

34

13

20

51

23

10
t8

100

s4

L2
xt

Angsstell
Arbsitsr l

te 2l
3)

Prlvats Kf anksnvers ichsrüng
zusanßn

davon:

Zusannsn

davon:

SeIbtändigs
].lithelf snds FamlIl€nangehörige
Bgants
Angsstsllts 2)
Arbsitsr 3)

I

!
25

18

b

Selbständlgs
Mithsltsnds Fanilisnarigshttrige
Eesmto
Ang€stellte 2)Art€ltor 3)

8

!

r) Klassifikrtion dsr l,,lirtschaftsz{sigs, Ausgabs lggi, (}Z 93), TiefEngllederung ftlr dsn Hikrozensus (eiehe Anham).l) ortlkrankenkasss, B.trlebkrankenkässe (einschltsRlich der'dss Bunöesverkehisministerim, des Bundeseissnbahäüerflügens und
gsnäß P-oBtsozlalvsrslch€rungsorganlsatlonsgEsEtz), Sse-Krankenkrsse, InnungBkrankenkässsr-Bundssknappschaft, Landxiitschsft-lichs Kranksnkasss und ausländischs Krankenkasss.

2) Einschl. Attszubildcnde in anerkanntgn kaufnännlschsn und tschnischsn Auebildungsberufen
3) Einschl. Auszubildsnds In anerkrnntsn gsnerblichn Ausbildungsbsrüfsn.

Enerba-
tätigs
lns-

gssamt

Lan4-
und

Forst-nirt-
Bch€ft iFlsche-rsi

Bergbau
und
Vsr-

arbel-
tendes

Generbe

Ensrgle-
und

!,lassgrvgr
sorgung

Bau-gorrbe
HandsI

und
Gast-

gorerbe

Vsrkshr
und

Nach--
richtsn-

Ubsf-
nittlung

Kr€dit-
und
Ver-

slchs-
rungs-

gsHerbs

0rund-
stucks-
xgsgn,

Vsnnis-
tung,

DiEnstl.
f.UnteF-

nghngn

y{altung
u. a.

üffent-
lichs
Vsr-
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Neus Länder und Bsrlin-tbt 
1 KRAtiKEt{vERSIcHERthß

1.5 E$srhtätigs im April 1999 nach Art dss KrankenversicherungsverhäItnlssssr Art dgr Krankenkasss/-vsrsich6rung,' Stsl]ung im Beruf und l,lirtschaltsunterbereichen l)
1 000

Krankenkasss/
-vBrslchsrung

Männlich
AIs Rsntnsr vsrsichsrt

//

AIs Familienangehöriger versichsrt

Hirtschof tsunt€rbsrsich

5

öffsntl
und

orivats
bienst-lsi-
stunoen
( oh. öff
Ven{. )

Zusaomsn

daruntsr:

Zusannsn

darunter:

Zusallln€n

Zusamsn

Zusamsn

davon:

32

5
l1
15

I5

Selb6tändige
Ang€stsllto 2)
Arbsltsr 3)

jt

/j

19

20723

56

72
260
130

18 5

Selbständige
Mithslf ende Fanilisnangshörigs
Angsstsllts 2)
Arbsitsr 3)

7I

Frsis H€ilftlrsorge der Polizei,
Bundssxshr und Zivildisnst-
leistsndsn

Anspruchsbsrechtigt aIs
Sozialhilfssnpfängsr 4 )

Zusaßmsn

143

144

Sonstigsr Vsrs ichsrungsschutz

/-
-/
//

Nlcht krankenver€lchsrt

-///
ohne Angabe zur Kranksnvsrsicherung

-/-/
ZusanmEn

t82 720 50 901

83

113
705

ß4 266 56 231 360 458

123

3 668

384Selbständlgg
l,lithsUsnds FamiliEnangshörigs
Bsomts
AngsstslltE 2)
Arbeitsr 3)

91

185
187

t
22
2?

s2

193
1185

l9

27
114

1S7
154
929

II

22

91
152

19

36

52

115
63

18i
113
65

r) Klassifikotion der l.'lirtschaftsznsigs, Ausgabs 1SS3 (1"12 S3), Tisfenglisdsrung for dsn Mikrozsnsus (siehe Anhang).
1) ortskrankenkasss, Betrisbkrankenkässe (elnschlisßlich der des BundssvsrkehrsministsriuE, dss Bundsseissnbehnventlgens und

gsmäß Postsozialüersicherungsorganisstionsgesetz), Sss-Kranksnkasssr Innungskrsnkenkasss, Bundssknappschaft, LandNiitschaft-
liche Kranksnkasse und auslEndische Krank€nkasse,

2) Elnschl. Auszubildends in ansrkanntsn kaufmännischsn und tschnischsn Ausbildungsbsrufsn.
3) Elnschl. Auszubildsnde in anerkanntsn qsHsrblichsn Ausbildungsbsrufsn.
4) Anspruchsbsrschtigt als Sozlalhllfsempfängsr, Krisgsschodsnrsntnsr odsr Empf6ngsr von Unterhaltshilfe aus dsm Lastenausgleich,

rungs-
gsnsrb€

Kredit-
und
Vsr-

sichs-

6rund-
sttlcks-

v{8sgn,
Velrilie-
tung,

Disnstl.
f. lJntsr-

nehmsn

Vsr-
naltung

u. a.

öffsnt-
llchs

Enmrbs-
tätigs
ins-

gssamt

rsi

Lard-
und

Forst-r{irt-
schaft;
Fische-

Bergbau
undVsr

arbei-
tendss

Ger{erbe

EnErgis-
und

l..lassEr-
vsP

soroung

BEU-
generbe

Handel
und

Gast-
generbe

Verkshr
und

Nach-
rlchten-

Ubsr-
mittlung

1 1
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Neue Ländsr und BsrliF-GBt I KRAITIKEIWERSICHERIIIE

1.5 Err{erbtätigs im Aprll 1999 nach-Art, dEs Krlnkenvons.IchsnJnqsvsrhältnissss, Art dsr KrankEnkasss/-vErsichsrung,Stsllung im Bsruf und Hlrtschrltsunterbsreichän r)
1 000

daruntsr:
ortskranksnkasse

Kranksnkasss/
-vsrsichsrung

und ähnlichs
1)

zt§armon

L 238 64

2 6,49

33I 903
707

52

30

15

93

4l:l

7
u2

137

4t8

64
23

282

L22

74
80

Helblich
Pfllchtvsrsichert

177 5

/-611 5122 /

118 /

/-26/92/
702 10

/-72 r0n/
279 L7

/-t26 15r50 /

Freinillig versichsrt

//

!{irtschaf ßunterbereich

242

I
154
L20

193

6
95
s2

zBt

o2tt
64

564t

14
364
184

16

14

t

20

16

20

l8

55

48

6

lsi-

83 119 353

232
116

233

143
a7

564

5
519

40

s18

10
751
156

16

t0

/-

38

Lq

2t

118

18

19
11

t02

42

z3
36

ö!fsntl
undprivate

Dlsnst-
stunoen
( oh. öff
Vena. )

Ri/(FK6sss
zus&rmsn

darunter:
Sslbetändigs
Angsstsllte 2
Arbbiterinnsn

darunter:
Selbetändigs
Angestellte 2)
Arb€iterlnnen

)
3

7A

4S
2A

19

Io

29

25

LO7

74
32

62

32
18

26

t2
t2

47

42

98

74
23

10
52

53

7
118

27

L4
l3

91

23
66

24

22
17

685
532

7S6

10
386
398

8;
33

s1

61
30

184

t73I

303

259
42

43
3S

53

2q
29

113

101
10

196

143
50

daruntgr:
SeIbständige
Angostsllts 2
Aräeitorinnsn

daruntgr:
Sslbständlge
Angsstsllts 2
Aröeltsrlnnen

Ersatzkasse zusa.|t[sn

)
3)

)
3)

I 411

1

s

8

53

5t

77

73

16
zta
t74

Zusamrgn

3

RVtFl.Gsss und ähnliche
zusamen 1)

davon:
Sslb6tändige
l,litheUends Fdrilisnangshürige
Bsantinnsn
Angsstsllts 2)
Arbsitsrinnen 3)

ErsatzkEsss zrrsürm€n

davon:
Selbständlgs
Hithelfends FEDiIisnangBhörigB
Eeamtinnen
Angestsllts 2)
Arbsitsrinnen 3)

Privats Krankenver6icheruag
zusam[€n

davon:
Selbständige
Iithslf snds FaiillsnEngahörigs
BBantinn€n
Angestsllts 2)
Arb€ltsrlnnsn 3)

Zusarnsn

davon:

Sslbstärdigs
Mithsllende Fa,rül lsnsngshörige
Bsamtinnan
Angsstellts 2)
Arbsitsrinn3n 3)

t

t

I
'/

t

t
t
6

t

!

!

13

7

5

6713

7

t
:

:

-

11

7

118

44

t
62

49
13

/-

I

5

7

6

!
z0

t3

6

r) Klsssifik8tion dsr l{irtschaftsz{sige, Ausgabe 1993 (!,lZ g3), Tisf8ngliedsrung fur den l,,likrozsnsus (siehe Anhang).1) Ortskrankenkrss, Estrigbkrrnksnkäsag (sinschlisßlich dsr'des Bunilesverkehisministgriwls, des Bundsseisgnbahivenüqsns urd
genäß Postsozialv€rsichsrungEorganisationsgBsstz), See-Krank€nkasse, Innungskr6nkankasss, Eurdesknappschaft, Landr{iitschaft-
Iichs Kmnksnkasss urld ausländisahB Kranksnkasss.

2) Einschl. Auszubildsnds in rnartannten k8ufmännischen und tschnischen Ausbildungsbsrufsn.3) Einschl. Auszubildsnds in ansrkanntsn gsy{srblichsn Ausbildungsborufsn.

VsrkBhr
und

Nach-
richtsn-

0ber--
nittlung

Err{srb6-
tättge
Ins-

gssant

Lerd-
und

Forst-,nlrt-
schaft;
Fische-rsl

Bsrgbau
und
Vsr--

arbel-
tcndes

0silsrbs

EnsrTi!-
und

Hasssr-
vgr--

sorgung

Bau-
gs{€rbe

Haridel
urd

0ast-
gorerbe

Xrgdit-
und
Ver-

slchs-
rungs-gercrh

6rund-
stUcks-
,{ssgn,

Vsnrds-
tung,

Dienstl,
f. Unter-
nshngn

öffent-
lichs
Vsr-

Haltung
u. a.
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Vsrkshr
und

Nach-
rlchtsn-

tlb€P
mittlung

Krsdit-
und
Vsr-

slchE-
rungs-

ger{srbs

Grund-
sttlcks-

y{gsgn,
vEriris-
tung,

Disnstl.
f. Unter-
nshngn

Vsr-
vialtung

u. a.

öffent-
lichs

Erngrbs-
tätige
ins-

gEsant

Land-
und

Forst-Nirt-
schaft;
Flschs-rsi

Bergbau
und
Vsr-

erbei-
tendgs

Gsvisrbs

Ensrgis-
und

Hasser-
vsr-

sorgung

Bau-
gevisrbs

HandsI
und

Gast-
gerierbe

Nsus Länder und Bsrlin-ost I KRÄNKEWER'I.HERU,*

1.5 Ernerbstätigs in April 19gg nach Art dss Kranksnvsrsichsrunqsverhältnisses, Art dsr Kranksnkasss/-versicherung,
Stellung im Bsruf und HirtschaftsunterbBr€ichsn .)

1 000

!,llrtschaf tsuntBrbersich

Kranksnkasss/
-vsrsichsrung

öffsntl.
und

orivats
bienst-

ls1-
stungsn
( oh. öff.
Verr{. )

Zussnmsn

daruntgr:

Zusann8n

darunters

Zusannsn

Zusailnsn

Zusamrsn

davon:

26

I
11

l.,lsiblich

AIs Rentnsrin vsrsichsrt

///

Als Familisnangshörige verslchsrt

//-/

Sonstlgsr Vsrsichsrungsschutz

/-
/-

Nlcht krankenversichsrt

/--/
ohne Angabe zur Kranksnversichsrung

Zusanmen

95 300 18 108

I

s€lbständigs
Angsst€l]te 2)
Arbsitsrinnsn 3)

jj77

7

5q

25
7S8
165

39

18
15

13

6jjj

16

151
54

I

7S

115

77
34

5;
27q

43

639

64
!

379
t92

t
7S
24

72

ssIb6tändig6
Mithslf snds Fomil ienangEhörige
Angsstellts 2)
Arbsitorinnsn 3)

Frsie Hsilfursorge der Polizsit
Bundssr{shr und Zlvlldlsnst-
IslstsndBn

Anspruchsbsrschtigt als
sozialhilf ssflrpf änoerin 4 I

Zusamsn

6

3 006

161
1l
a2

2 013
738'

90 223 373 ! 042

sslbständigs
Mithslf€nde IFdrllisnangshörige
BsantinnBn

24
67

7

t
136
155

16Angsstsllte 2)
Arbsltsrinnsn 3)

Klassif ikation der l,lirtschaf tszvieige,

in anerkanntenln angrkanntsn

t
1

4

1S93 0.t2 S3), ftir den

AusbildungsbsrufBn
'in od€r Empfängsrin von Unterhaltshilfe

2
3

Anspruchsbsrschtigt als
sus den Lastenausglsich.
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Neus Ländsr und Berlin-(bt

Kranksnkasss/
-{,ersicherung

Fi\r(FKosss und ähnlichs
zulrün8n 1)

daruntsr:
sslbtändige
Angestellte 2)
Arbsltsr/-innan 3)

d6runtgr:
ortskranksnkass€ zusannsn

darunter:
SElbständigE
Angestellte 2)
Arbelter/-lnnen 3)

Er€atzkassg zusamrsn

1 KRAI'IKEWERSICHER$ß

1'5 Enderbstätlgs im April l$lg nach Art des Kranksnv€raichsrungsverh6ltnissss, Art der Krsnksnkmss,/-vsrsicharung,StsUung tul Bsrüf und Hlrtschaftsunterbereichön r)
1 000

Hirtschaf tsuntsrbsrsich

Insgesant
Pflichtvsrslchsrt

3 243 180 6116 35 680 506 266 38 166 209

2 003 334

üffsntl
und

orivata
btenst-Isi-

Vsrl{.

1
2

tzi
86

160

85
74

253

230
2t

ß2

351
L07

33

14

11

6!t

66

105

9S

11
22

747

11t6

16
129

59

26
32

239

57
723
057

7
130
508

402

62
338

241

157
720

927

10
287
629

23

14

t
8

2A

9

1S

27

16

!
11

7A

38
t

38

10s
154

113

27
84

7g

4S
2A

3115

158
taz

t2

6

7

t

13

15
zrJB
254

7
81

5S1

s61

35
3L2

226

s0
t32

905

11
L7t
723

23
!

24

l6
!
I

45

35
!
7

97

75

t
1S

1ä
2t

2l

b
l4

28

19
7

6t

w
29

7A
84

10s

115
61

191

5
160
26

356

st
239
109

13

I

32

19

t
13

36

29

5

a2

57

2t

I
300
2tt

354

6
188
159

727

10
5113
58

L 252

l9
s43
274

31

18

11

72

27

40

oo

4l
29
2S

202

86

35
80

daruntsr:
Selb6tändlgs
AngestEllts 2)
Arbsitsr/-innsn 3)

2A
619
3521

37
737
51t5

23ß

5 568

94
2 860
2 6,02

170

113

6
44

6

247

118

t2
113

415

205

128
77

432

435

,146
233

111

t2
118

179

10
144
180

1119

11
296
111

925

27
532
365

39

33

42

33

7

65

57
t
b

145

tza
/-

t7

Zusaltmen

darunter:
Selbstiindige
Angestsllte 2)
Arbeiter/-innen 3)

FrslNillig vsr€ichsrt
RVtFKosss und Ehnlichs
zusamen 1)

davon:

Zusanmsn

devon:

t

j

b

6
t
t

!

/29 7

74

o

-
5

23

8
15

105

s6
I

137

107
29

Selbotändige
Mithslf snds Familisnangshörigs
Bsamts/BsantinnenAng$tsllts 2 )
Arbeiter/-innen 3)

Ersatzkasss zusaingn

davon:
SElbständigs
Mlthelf snde Fanil isnanqshörig€
Bsamts/Bsantinnsn
Angestellte 2)
Arbeitsr/-innsn 3)

Priv8te KrankEnvsr€ichsrung
zusenngn

davon:
S€Ibständige
tllthelf sndB Familiensngshörigs
Eaamts/Beantlnnsn
Angestsllte 2)
Arbeiter/-innen 3)

8

5

SsIbstärdigs
MithBIf ends Farilienengshörigo
Beamte/BeEmtinnen
Angestsllte 2)
Arbeitsr/-innsn 3)

.1t
t

31

20

8

t
6

13

10

!

l9

L2

6

40

24

t4

.) Klassifikation der Hirtschaftszn€ige, Ausgabe 19813 (h12 s3), TiElBngliederung fur den Mikmzsnsus (sishe Anhano).1) ortskrlnksnk6s€, Betrlsbskrankenkässe (BinschließIich dsr'des Bundesverkeh;Bninisteriwls. des Bundss€issnbahävBmöosns und
gsn6ß Postsozlalvsr3lcheflrngsorglnisatlonsgssetz), Sse-Krankenkasss, Innungskranksnkasser-Bundesknappschsft, Landyii;tschaft-lichs Kranksnkasse urd ausländlschs Kronksnkasss,

!) !insch!. Auszublldsrds ln ansrkanntsn kaufnännischen und tschnisch€n Ausbildungsbsrutsn.
3) Einschl. AuszubildEnds in ansrkannten gs{erblichen Ausbildungsbsrufen.

Err,ßrüs-
tätige
1rc-

gssamt

Land-
und

Forst-Hlrt-
schaft;
Fischs-r€i

Bsrgbau
und
Vsr-

arbsi-
tsndes

0er{srbe

Energie-
und

l{asser
vgr-

soryung

Bau-
gsißrbs

HandsI
und

Gest-
gensrbE

Vsrkshr
und

Noch-
rlchtsn-

Ubsr-
nrittlung

Kredit-
und
Ver-

slchs-
rung§-

gersrbB

Grund-
sttlcks-

Ngsgn,
Vsnnls-
tung,

DisnstI.
f. Untsr-

nEhmEn

naltung
u. ä.

Öffent-
llchs
Vsr--
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Bsu-
gsv{srbe

Handsl
und

Gast-
generbe

mittlung

V€rkshr
und

NEch-
richten-

Ubgr
Ver-

sichs-
rungs-

ger{srbe

Kredit-
und v{8s gn ,vsmis-

tung,
Disnstl

Grund-
stUcks-

f. UntsP
nelmBn

öffent-
lichs
VEr-

,raltung
u. a.

Err{erb-
tätigs
ins-

gesamt

Land-
urd

Forst-r{irt-
schaft;
Fische-

rei

BBrgbau
und
Vsr-

srbsi-
tsndss

6exerbs

EnsrgiE-
und

!.lrsssr-
vsr-

sorgung

l'leu' Ländsr und Bsrrin-(bt 
1 KRANKE^wERST'HERT E

1.S Enrerbstätigs Im April 1999 nach Art des Krank€nvers.icherünqsverhältnisses, Art dsr Krankenkasss/-vsrsichsrung,' Stellung im Bsruf und l.lirtschaftsuntsrbereichBn r)
1 000

I..lirtschaf tsuntsrbsrs ich

Kranksnkasss/
-versicherung

öffsntl.
und

orivats
bisnst-Isi-
stungsn
( oh. öff
Verx. )

Zusarmen

d6runtsr:
SsIb€tändlgs
Angsstsllts 2)
Arb€iter/-lnnsn 3)

58

7
20
26

56

5

25
23

1118

1s1

110

37
058
294

1
ßi
347
108

68

256
117

11t6

2A

11s

25

168
186

155

564
379

86

1S1
729

t
38
2S

1t9

329
640

23

51
181

6 673

5416
15

279
3 156
2 667

Insgesamt

AIs RentnBr(in) verslchsrt

/s//

Als Familienangshärige(r) vsrslchert

811 16

b
s

j/-)

Zusaman

darunter:

Zusadnsn

Zusaflnen

s
6

j

18

I
7

18

sslbstAndigs
l,tithslf snde Familienangshärigs
Angsstsllts 2)
Arb€iter/-innsn

Frsis Hsilfursorqe der Polizsi,
Bundesr{ehr und zivildisnst-
Isistsndsn

AnsoruchsbBr€chtiot als
so2ialhlussmpfäiger(in) 4)

Zusemlsn

§onstlger vsrslcherungsschutz

/-
//
//

Nicht krankenvsrsichsrt

////
ohne Angabs zur KranksnverBich€rung

-/-/
IrBg6sqrt

258 L 021 88 1 009

tzB 20

2L72A

7

Insgssant

davon:

S€Ibständige
l.lithsIfsnde FEmil isnangEhörigs
Bsarts/Beamtinnsn
Anosstsllte 2)
Ar6eiter/-innen 3)

1 103 381 454 733 1 501

.) Klasslflkation der !,llrtschaftszxsigs, Ausgabe 1993 (HZ 93), Tiefsngliederung fur den Mikrozsnsus (siBhs Anhang).
1) ortskrrnk8nkasse, Estrisb6krank8nkäss8 (einschlisßlich der dss BundssvsrkshrsministEriunE, des Bundeseisenbahnvenügsns urd

gomäß Postsozialvsrsicherungsorganisationsgesetz), Ses-KrankEnkssssr Innungskranksnkasss, Bundssknappschaft, Landv{iitschaft-
Iiche Krank€nkasse und ausländlsche Krankenkasss.

2) Einschl. Auszubildsnde ln anBrkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsbsrufsn.
3) Einschl. Auszublldsnde in anerkanntgn gsHsrblichsn Ausbildungsberufsn.
4) Anspruchsbsrschtigt a]s sozlalhilfeenpfänger(in), Kriegsschadenrentner(in) oder Enplänger(in) von Untsrhaltshilfs

6us dem Lastenausgleich,
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Neug Länder und BErlin-ßt 
z ALTER',,RS'R.E

2.1 Bevölk€rung im April 1999 nach Altsr, Art dss Vsrslchsrungsvsrhältnissss und Art dsr ggsstzlichsn RentsnversichErung

1 000

DanJntsr

devon nach

Art der gssstzlichsn Rsntsnvsrsichsrung

Alter
(von .., bis

untor ...
Jahren )

0hns
Angabe

zur Art
dgr Ver

sichsrung

Männlich

5
10

15
16
t7
18
l9

20
2t
22
23
24

25
28
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

untsr

aß6mBn

Zusaltmsn

Zusamen

Zusanmsn

Zusamlsn

Zusampn

Zusal|'nsn

:

5

10

77

18

5

2t

77

16

6

113

x
x
x
x

11
52
73
88

226

9l
74
66
63
57

352

61
65
79
8l
85

371

84
s4
94
g9

109
1t80

10s
108
109
110
106
542

s8
S9

103
100
110
50s

100
100
104
96
s2

Etz

?6
68
6i:l
ltsl
66

323

86
81
97
89
97

1150

llEt
22
13I
5

92

5
10
l5

232
313
529I 075

110
r11
114
116
114
565

111
s9
93
87
80

1t69

84
83
99
9§l

100
1t64

98
110
112
115
tza
564

130
728
130
131
125
644

115
115
720tzt
131
602

117
123
122
114
113
589

92
85
76
63
83

39S

108
106
123
118
135
ss0

t20
109
100
101
100
530

962

7 1155

x
x
x
x

11
52
75
32

232

97
82
77
72
68

396

75
7g
92
93
94u9
95

105
109
rL2
724
545

724
724
125
128
L22
628

113
111ll7
117
724
587

115
119
119
111
10s
573

90
81
74
60
79

384

103
ss

174
108
122
657

8S
87
55
56
56

322

x
x
x
x

t

6

7
2t
8
7

10I
b

40

8
8

10I
l1
47

t4
t2
t2
t2
11
60

l0I
s

t2
12
53

I
t2
11
10
11
52

I
7
7
7
8

38

11
74
13
16
19
73

35
39
3S
45
llsl

208

5S4

x
x
x
x

11
14
26
54

20
2t
2t
t8
18
98

20
20
25
26
27

118

30
32
3S
34
38

167

4t
39
39
38
36

193

33
37
34
37
4r

742

36
4l
38
38
39

19:l

33
30
29
22
3l

tlls
SL
39
45
43.45

214

34
26
27
23
20

724

1 491

x
x
x
x

!

b
5

22

13

I

I

7

8

6

I
8

16

toz

x
x
x
x

x
x
x
x

:

/-

:

-

:

-

6

x
x
x
x

-

6

I

11

t2

o

E
5
b

25

13

92

x
x
x
x

Zusaßmsn

16
t7
t8
19
20

2t
22
23
24
25

31
32
33
34
35

:,6

Ztsfl[iEn

I
40
51
5q

776

75
61
56
54
50

296

511
55
66
66
66

307

65
72
74
77
84

371

84t
83
86
8S
84

sza

7A
73
80
77
85

393

77
75
?a
70
67

367

54
50
43
36
45

224

58
55
64
59
77

307

51
38
31
30
33

1811

05s

26
27
2A
29
30

61
62
63
64
65

37
38
!r!t
40

Zusamngn

lll
42

40
4l
42
43
A4

45
116
47
48
49

50
61
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

llil
44
115

116
47
118
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

Zusamlgn

65 und mehr

Zusailign

6

4 6119 3 841 3

Arü dss Vsr§lchsrungsverhältnissss

Bsvölkerung

insgssamt
Versichsrte
zusdmsn

Sslbstpflichtvsr-'slchert ln
der Be-

richtsrschs

Z. Zt. nlchtpllichtvsr
slchert,

aber ln den
Ietzten 12

l,lonatsnPflichtb.i-'
träge gs-

zahlt
Istzten

12 l.bnetenfrsinilligs
Beiträgs
gezahlt

l.{eder z. Zt.
mch in den

lstztsn
12 lbnatenPllichtb€i-
träge ge-

zahlt, aberin den

Pflicht- od.freln. Bei-
trägs gs-

zahlt, absr
nach dsn
1. 1. 1S24

Uberh!upü
Beiträoe
gezahlt

Rsntsn-
var-

slcherung
dsr

Arbeiter

Knapp-
schaft-
llche

Rsntsn-
vEr-

slcherung
Anos-

stellten

Rsntsn-
vsr-

slcherung
dsr

-151-

,bder z. Zt.
noch in dsn

Istztsn
12 l.lonatsn



l'leus Länder und Berlin-,st z ALTER'V'RS'R.E

2.1 BBvölkerung im Aprl1 19gg nach Altsr, Art dgs Vsrsicherungsvethältnissss und Art der gssstzlichen Rsntsnvsrslchsrung

I 000

Daruntsr
davon nach

Art dsr gssstzlichsn Rsntsnvsrsichsrung

'ohns
Angabe

zur Art
der Ver-

sichsrung

Altsr
(von... bis

untar ..,
Jahren )

Zusamen

65 und mshr

Zussnngn

l,,lBiblich
x
x
X
X

:

-

-

)

/-

j

t

I
t

-
:

X
X
x
x

16
?5
35
7g

s2
40
40
33
33

189

35
39
50
,1t§)

52
225

60
55
58
6S
70

372

78
72
77
71
7L

342

6S
67
62
70
77

33S

70
71
66
55
82

334

50
48
43
30
55

225

60
58
67
50
65

311

t2

24

x
x
x
x

14
23
29
7l
27
23
22
18
2T

LL?

20
22
30
29
34

136

35
:16
38
45llt

194

116
115
116
116
44

224

46
44
42
«t
44

279

42
40
40u
39

204

35
29
25
20
2A

137

34
37
s2
45
51

204

7

l6

x
x
x
x

:

16

b
8
7
8

33

6
8
7

10I
39

12
11
8

12
10
53

10I
8

10
10
48

10
10

8
11
10
4S

l0II
7

L2
116

14
16
2!
2?_
3:r

106

16

x
x
x
X

7

7

I

7

10

t

52

x
x
x
x

59

x
x
x
x

7
31
118
63

1119

66
60
57
47
49

279

4S
54
72
7!
78

324

88
81
88

101
L02
460

110
105
108
104
103
530

103
100
95

100
103
502

100
9S
96
95
90

1180

74
56
59u
70

311

78
7A
a7
81
79

1103

11

20

3 45§t

7
3l
118
65

152

69
55
a2
52
55

302

56
61
82
79
a7

365

96
92
98

114
L72
512

125
118
118
119
l17
538

!17
113
106
114
717
566

115
113
108
10s
103
547

86
79
69
51
85

369

96
97

111
to7
118
52S

19I
6

q0

3 984

x
x
x
x

226
2A7
503
015

toz
108
106
105
99

620

98
89
81
6S
65

402

55
66
86
83
91

391

100
97

101
116
116
530

7n
723
721
123
120
615

120
116
10s
118
r27
584

119
118
7tz
113
108
570

90
82
74
55
92

392

103
107
t25tzt
139
595

t2t
114
109
111
114
570

untEr

Zusamr6n

Zusamten

Zusamrgn

Zusanmsn

Zusanmen

ZusalTmsn

Zusamgn

Zusanmsn

ZusarmBn

5
10
15

16
17
18
l9
20

26
27
2A
29
30

36
s7
38
3g
40

5l
52
53
54
55

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65

5
10

t5
t6
17
18
19

20
2l
22
23
2q

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
4la
113
44

1t5
116
47
118
llEt

50
51
52
53
511

55
56
67
58
5S

60
51
62
63
64

2l
22
23
24
25

31
32
33
34
35

Zusatl'nsn

4t1
42
ttit
4S
115

115
47
118
49
50

1 526 2 403

I 624

7 809

Art dss VsrslchsrungsvsrhäItnlsses

1 . 1. 1924
Uberhaupt
Bsiträgs
gezahlt

Heder z, Zt,
noch In den

lstzten
12 l"lonatenPflicht- od.freih. Bsi-
trägs gE-

zahlt, absr
nach dem

Renten-
vsr-

sicherung
der

ArbEitsr

Kn6pp-
schaft-
Iiche

Rsntsn-
v€r-

sichsrung
Angs-

stel ltsn

sicharung
dsr

Rsntsn-
vBr-SeIbstoflichtver-'sichsrt In

der Be-
richtsrEche

Z. Zt. nichtpflichtvsF-
sichert,

aber In dsn
lBtztBn 12

l.,lonatsn
Pflichtbsi-
träga ge-

zahlt

tledsr z. Zt
noch in dsn

lBtztsn
12 lbnatEn
Pflichtbei-
trägs gs-

z6hlt, 6bsrln den
Istztsn

12 t4onatsnfreinilllge
Bsiträgs
gezahlt

BsvöIksrung

insgesalt
Versicherte

zusallmgn

1

408

-152-

X
X
x
x

:

b

7

l1

11

8

I

59

I



0hns
AngabB

zur Art
der Vsr-
rlcherung

NEus Ländgr und Bsrlin-(bt
2 ALTERWORSORGE

2.1 Bsvölksrung in April 1§199 nach Altsr, Art dBs VsrsicherüngsvsdiäItnisses urd Art dsr gssstzllchsn Rsntsnvsrsichsrung
1 000

Daruntsr
davon nach

Art der g$stzlichsn Rsntgnversichsrung

InsgssEmt

I 100

2 586

15 2611

x
x
x
x

j

t

/-

/-

:

10

x
x
x
x

27
39
62

133

62
61
61
51
5l

286

56
58
75
76
80

343

90
a7
92

103
108
480

11S
111
110
10s
106
5s5

l0z
104
97

lo7
113
522

106
113
104
103
r02
528

83
78
72
62
87

371

101
s8rt2

104
110
524

46
30
25
25
22

11t8

8S43

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

:

I

16

6
6

24

6

a
b
bß
7
7
6
6
7

32

6
b

%
6

5
24

I

721'

x
x
x
x

18
8:t

72t
151
375

157
134
tzs
110
106
630

110
118
162
152
163
895

172
175
142
200
zto
s{0
2t9
213
216
zts
209
072

20t
199
197
200
2t4
011

20t
199
200
191
taz
972

111!t
L34
t23sl
136
6311

166
1s9
184
t70
175
452

54
25
15
10

bttz
b

2!ß

1

x
x
x
x

7
7
b

2A

I

20

15

'16

13

14t

10

7
20

l0

18

160

x
x
x
x

18
83

L2q
156
384

166
LA7
139
123
t23
699

131
137
173
172
181
795

191
198
207
2ßzß
057

253
242
244
247
2:t9
225

2e0
224
223
231
245
153

229
232
227
220
272
721

175
15S
L44
111
154
753

1S!'
1S'6
226
216
240
076

108
75
BI
50
59ß2
I

633

1158
600

L 032
2 090

2L3
2r9
220
421
213
085

208
188
t?4
155
145
472

tltS
150
185
taz
1S1
855

1S8
207
273
232
244
094

259
257
25t
25,4
2ß
260

234
237
2A
239ß2
186

239
241
234
228
22L
159

182
187
150
118
175
752

2tt
2L3
24A2§
274
185

242
2242ß
272
215

1

1

1

I

7

7

11

16

18

20

16

b
7
7
7I

35

13

1

t

1

1

I

13
55
84
9:l

247

toz
85
78
72
7!

1108

74
77
s7
s5

100
{l4it

100
108
712tzt
tz5
565

131
LzA
131
135
728
654

124
117
122
720
125
6t2
119
116
118
Lt2
105
571

8S
79
68
56
73

365

s3
92

106
104
127
516

59
111
33
32
34

199

5864

10
7

11
37

13
13
77
15
t4
7Z

14t
16
17
1S
19
85

ßß
20
24
21

113

20
18
17'22
ß

101

19
23
19
20
27

102

18
77
15
t4
20
84t

26
29
34
38
52

179

4t
44u
47
50

224

I 0017I

Art dss VErsichsnJngsvarhältnissot

Bevölkerurq

insgssrrt
zusannBn

SelbBtpfllchtver
sichsrt in
dsr BB-

rlchtsrDche

Z. Zt. nichtpfllchtvsF
slchErt,

aber in den
Ietztan 12

l.lonatsn
Pflichtbsl-
trägs ge-

zahlt

lleder z. Zt.
noch in den

lotztsn
12 lbnatsn
Pflichtbsi-
träge gr

zahlt, aberln dsn
letzten

12 lbnatenfrslnllligr
Bsiträoe
gezahlt

Pflicht- od.frs${. 8ei-
träge ge-

zahlt, absr
nach dEn
1.1.19211

llbsrhauot
Beiträoä
gezahlt

12 l.bnaten

l,.ledsr z. Zt.
noch ln d8n

Istztsn

Arb€itsr

Rsntsn-
vgr-

sicherung
dgr

Knaptr-
schaft-
liche

Rsnten-
vgr-

sicherung

Rsnten-
vsr-

Ano§-telltens

slchsrung
der

11ß

-1s3-

5
10
15

16
77
18
19
20

2t
22
23
24
25

Altsr
(von ... bis

untEr ..
Jahren )

Zusamsn

65 und nahr

Insgesart

unter

&sa,lmen

Zusarnen

Zusilnsn

Zusamgn

Zusam€n

ZusarnEn

ZJsrm€n

Zusamgn

Zusaltt|En

Zusanngn

5
10

15
16
77
l8
19

20
2l
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
3l
32
33
34

35
35
37
38
3S

40
4t
42
trt
44

45
116
47
118
1l§l

50
51
s2
53
5,!l

55
56
57
58
59

60
61
62
B3
64

n
27
28
29
30

31
32
!B
34
35

36
37
!ts
lts
40

47
42
4:r
44
1t5

46
47
1t8
49
50

51
52
53
511
55

56
57
58
59
60

61
a2
63
54
65

I

I



Plllchtmltgl isdsr
soe{iEsBeitragszahlsr Pfllchtbsiträgsin dsr

Bsrichtsnochs

männlich insgssarirt männlich insgssamtinsgssamt nilnnlich insg€sarnt

Nsus Ländsr und Eerlin-ost z ALTER.,,RS'R.E

2.2 PflichtmitolisdEr und Bsitraqszahlsr im April 199S nach BstEillgung an Erflerblsbsn, Altersgruppsnt
Ar[ der gesstzlichsn-Rontsnversich8rung und Art dss vsrsichsrüngsvsrhä]tnisses

1 000

Vsr€icherungsart

Davon zahltsn
ksine

in dsn lstztsn 12 llona-
tsn Pflicht- odsr frsi-nilligs BElträgE

in der Bsrichtsrschs,
nach dBm 1.1.1924Pflicht- und/odsr frsi-Nilligs Beiträge 1)

nännlich

ErNsrbstEtigs
15 bis untsr 20 Jahrs

162

50

Rentenversichsruno dsr Arbsiter I
Knappschaftliche Hentenversicherung I

Rsntsnvsrsichsrung dsr Angsstslltsn I

ohne Ansabe zur Art o* ,"Tü:H#Xnl

Rsntsnvsrsichsruno dsr Arbsitsr I
Knappochaftliche Rentenversicherung I
Rsntsnvsrsichsrüng dsr Angsstsllten I
ohne Ansabs zur Art o* ,"r:i:H;:lnl

Rsntenversichsruno dgr Arbeiter I
Knappschaftliche Rentenversicherung I
RentCnversicherung der Angsstsllten I(hns Ansabs zur Ait o* ,"r:ü:H;:lnl

Rsntsnvsrsicheruno der Arbsitsr I
Knappschaftliche [entenversicherung I
RsntEnversich€rung der Angestslltsn I
ohne Ansabs zur Ait o* ,"T*H;!ln 

I

Rentenvsrsichsruno dsr ArbsitEr I
Knappschaf tliche Rentenversicherung I
Rsntsnversichsrung dgr Angestslltsn I
ohne Ansebs zur Art *" ,"T|!H;:lnl 

1

Rsntenvsrsicheruno dgr Arbeiter I
Knappschaf tliche Fentenversicherung I
Rsntsnvsrsichsrung der Angsstsllten I
ohns Ansabe zur Art o* ,"*rlllfifiHlnl

Rsntsnversichsruno dsr Arbeiter I
KnapFchaf tliche Fentenversicherung I
RsntBnvsrsichsrung der Angsstslltsn I

ohns Angabs zur Art dsr VsrsichBrunsl

Rentsnversichsruno dgr Arbeitsr I

Knappschaf tlichs Fentenversicherung I
Rsntsnvsrslchsrung der Angsstsllten I
ohne Ansabe zur Art o* ,"Tü:H;Xlnl

Rentsnvsrsicheruno der Arbsitgr I
KnopFchaftliche Hentenversicherung I
REntsnvsrsicherung der Angestellten I
ohn€ Ansabs zur Art o* ,"*rüSlfl{Hlnl

Rentsnvsrsichsruno dsr ArbEltsr I
Knappschaf tllche Fentenversicherung I
Rsntenvsrsicherung der Angestsllten I
ohns Angab€ zur Ait 0." ,"*rl:H:lrl

Rentenvsrsichsruno dsr Arbsitsr I
Knappschaf tllche Hentenverslcherung I
RentenvsrsichBrung der Angsstslltsn I
ohns Ansabs zur Art 0." ,"?i:*;Nlnl

Rsntenverslchsruno der Arbsitar I S
Knappschaftliche fientenversicherung I
Rsntsnversicherung dsr Angestsllten | 3
ohns Ansabs zur Art o* ,r?i:H;$nl I

227

725

354

31S

2ß
567

327
5

284

621

u3I
423

854

502
t2

1191

006

467
14

1165

s46

1t36
15

1158

s10

2L4
20 bis

225

tzJ
351
25

302

224

532
30

306

2U
84

324
25 bis

unter

untEr

Jahre

I

Jshrs

)

7

8

1;

l4
2l
35

19

36

56

23

53

7A

19

48

67

t7
40

58

10

25

36

10

22

33

5

6

72

j
128

250

3S0

b

;
11

11

11

22

15

20

36

19

?g

4S

13

27

4!

14

24

38

8

15

2ä

8

t4
22

5

10

j
100

151

254

160

49

2tt

226

7t
2Sr9

224

a2

312

240

t23
407

322
6

r38

ß7

294
s

129
lrit4

277I
13s

414

159
6

98

265

161I
728

2S8

27

36

64

7

10

I
18

5

I
7A

a

10

14

23

10

t3
23

s

16

26

6

13

zo

5

11

77

255

566

101

3118

244

30 bis untsr :15 Jahrs

10

10

20

7

13

20

I
17

26

12

27

34

12

24

36

12

26

40

I
19

29

8

l5
24

302

154

1t61
35 bis

395
7

369

772
untsr 40 Jahrs

6

11

17

ß7
1t

477

8S4
45,
1r16

13
394

8113

406
14

392

atz
55

234
10

263

507
50

238
t2

254

54,lt
65

31

47

7S

295I
175

479
50 bis untsr

173
7

726

307
55 bis untsr

174
10

1s4

338
60 bls untsr

35

256
13

332

601

39

58

s9

351
7

181

53S
{0 bis untsr
320

o
168

lt98

Jahrs

254
11

306

571

45 bis unter 50 Jahre

44

80
65 Jahrs und mshr

!!//::bb
Zus6mgn

Jahre

JahrE

Jahrs

;

j

5

;

tt
;

299
53

239

5S6

2

3

253
83

195
7

538

133201ß
76

783

907

3

2

5

48
989

3 774

66

s8

168

85

152

241

1) l.leder z, Zt. noch in den Istztsn 12 l,lonaten Pflicht- oder frsiNillige BsiträgE gszshlt, abgr nach dem L1.1924 tlberhaupt
Bslträgs gezahlt.

-154-



Pflichtnitglisder
soNiesBsltr8lszahlsr PfllchtbEtträgein dsr

Berichtsvoche

lnsgesant nännllch lnsgosflt nännlich insgEsant nännllch lnsg€srnt

Neue Länder und Berlin-ost

Vsrsichsrungsart

dsr Arbeltsr

0hns zur

der Arbsltsr
ichs ichg!ung

2 ALTERSVORSOROE

2.2 Pflichtilitglisdsr und Beitragszehlsr im April 1999 nach BBtellisunq an Etr{srüslebsn. AltersoruDoen.Art dsr gssstzlichen RentenverslchenJng und Art dss Ver€lcherungsverhältnisaes
1 000

Davon zahltsn
ksins

in dsn letztsn 12 f.bna-
tBn Pflicht- odsr frsi-Hilligs Bsiträgs

in der Bsrichtsrschs,
nach dsil 1.1.1924Pfllcht- und/oder frei-niuige Beiträge 1)

männlich

ErNsrbslose
15 bis unter 20 Jrhrs

Rentsnvsrslchsrum der Arbeltor IKnafchrfttiche Rentenverslcherung I
Rentsrwersichsruno dsr Anosstellten I(hnr Ansabe zur Ait *" ,äTiSH#pl

8

s
bis20

11

13

E7

22

§t0

53

I
62

30 bis untEr

63

l1
7A

!15 bis unter

13

77

54

15

s4
12
42

tt7
43

164

1011

t

5

;
113

6

49

43

7

56

60

10

7t

82

9
73

60

t2
74

60

t1l

76

42

13

58

8

/_

j

!
8

7

s

b

10

7

10

7

6

13

6

10

13

I
24

j
!
!

unter Jahre

I

Jahrs

:

Jahrs

Jahrs

10
25

62

19

a2
30

83

26

110
35

172

37

t52
40

118

ß
165

ftsn
4E

!

66

10

78
40 bis untBr 115 Jahrs

7

/-

!

!

j
/-

j

!

!

:
/-

r
:
o

j
13

!

j

/-

)

!
5

j

:
-

18

13

31

52
25 bis untsr

Rsntsnvsrsichsruno dsr Arbsitsr I So
Knappschaftlichs RsntEnvsrsicherung I t
RgntBnvsrsichsrung dsr Angestsllten I 29
ohns AngabE zur Art dsr Vsrsichsnrngl

Zusamen I l2l

Rentenversicheruno dsr Arteitsr I 721
Knappchaftliche Hentsnversicherung I t
Rsntsnverslcherung dsr AngsstE]Itsn I 4f
ohns Angabs zur Art dsr Versichsrungl /

Zusamrsn I 154

RentBnvsrslchErung der Arbsitsr I pe
XnapFchaftliche Rsntsrwsrsicherung I /
Rsntsnversicherung der Angsstelltsn I {9(hns Ang8be zur Art dsr Vsrslch8rungl /

fusaililsn | 179

Rsntenversichsruno dsr Arbsiter I fzs
Knappschaftliche [entenversichBrung I t
Rsntenvsrsichsrung d€r'Anosstelltsn I 47
ttrlns Angabs zur Art der Vsrslchsrungl /

Zusamgn | 178

Rentsnvsrslchsruno der Arbelter I rrg
Knappschaftliche Hentenversichsmng I t
Rentenvsrsichsrung dsr Arpestellten I 55
0hne Angabs zur Art dsr VeFichsrungl

Zusrilren | 173

RsntEnvsrsicheruno der Arbsitsr I aE
Knappschaftllche Hsntenversicherung | /
Rsntsnvsrsicherung der Amsstsllten I 47
ohns Ansabs zur Art ,* ,"äl:H;:pl ß;
Rentsnversicheruno dsr Arbsitsr I
Xnappschaf tliche Hentenversicherung I
Rsntsnvsrslcherung dsr Angsstsllten I
ohns AnsabE zur Art o* ,"":üS:;;!lnl

31;

14

l5
30

,_

925
39

1138

403

170
17

132

Rsntsnvsrsichsruno der Arbeit8r I
Knlppchaf tlichs Fentsnverslcherung I
Rsntenvsrsichsrung d€r Angestslltsn I
ohns Ansrb€ zur Art o* ,"?i:H;äpl

Rsntenversicherum der Arbslter I
l0rppschaftliche Rentenversichsrung I
RsntsnversichsnJng dsr Angsstsllten I(hne Ansabs zur Art o* ,"r,lgH;X[sl

4l5 bis untsr 50 J€hr€

1

j

j

b̂

-
:

20

8

29

81 156
50 bis unter 55 Jahrs

79

42

tzi
untsr 50 Jahrs

44

15

60
55 bis

155
15

119

s0
72
39

141

{t83
22t2t

625

72

10

232;
J6hrs urd nphr

t2
11

25
65

I

55

34

92

851
!t5

3S?

279I

5t2
23

732

668

1118 28S
60 bis untsr 65 Jahre

13

13

-
Zusarn€n

0hn€ zur
Angsstslltsn'VsFichsrung

Zusailnsn I

1) l.leder z. Zt. noch in dsn Istztrn 12 llonatsn Pflicht- oder trelrllllgs Bslträgs gsz6hlt, ab€r nach dsn 1.1.1924 Ubsrhaupt
Beitrlh€ gszahlt.
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PflichtbEiträgein der
Borichtsnochs

Pflichtmitgl iedsr
"o""":iitlSli'"n'"'

männlich insgesamt nännlich insgesaritinsgssamt männlich insgssamt

NEue Länder und Berlin-ost

Vsrsichsrungsart

2.2 pftichtmitolisdsr und Bsltraoszahlsr im April lggg nach Bsteiligung an En{erbsleben, Altsrsgruppsn,
Är[ Aer gssetzllchsn-RentenvErsicherung und Art des Versichen]ngsvsrhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

I 000

Davon zahltsn
keine Pflichtbsi in dsr Bsrichtsr$che,

in dBn lstztsn 12 l,lona-
tsn Pflicht- odsr frsi-nillige Bsiträge

nach dsm 1.1,1924Pflicht- und/od€r frei-viillige Beiträge 1)

männlich

Sof ort vsrf Ugbare ErNerbsloss
15 bls unter 20 Jahrs

Rsntsnv8rsichsruno dsr Arbeiter I
KnapFchaftliche Hentenversicherung I
Rentbnversicherung dsr Ang8stslltsn I
0hns Ansabe zur Ait o* u"?ü:H;:lnl

Rentenvsrsichsruno dsr Arbsitsr I

KnapFchaftliche Hentenversicherung I
Rentbnversichsrung dsr Angsstslltsn I
ohne AnsEbe zur Ait o* ,"Tü:H;:lnl

Rentenvsrsichsruno dsr Arbsitsr I
Knappchaf tliche Rgntenversicherung I
Rentbnversicherung der Angestelltsn I

ohns Ansabs zur Art o* r*:üSH;!lnl

Rsntenversichsruno dsr Arbsitsr I
Knappschaftliche Hentenversicherung I
Rentbnversichsrung dsr Angsstsllten I
ohne Ansabe zur Art o* ,"Tü:!ffiHlnl

Rentsnvsrsicheruno dgr Arbsiter I

Knappschaf tlichg Rentenversichgrung I
RentbnversichEnrng dsr Angestelltsn I
ohns Ansab€ zur Art 0"" ,"TisH;:Xnl

Rentsnvsrslcheruno dsr Arbsltsr I
Knappschaftllche Hentenvsrsichsrung I
Rsntänvsrsichsrung der Angestellten I
ohns Angabe zur Ait der VsrsichsrunSl

Rsntsnversichsruno dgr Arb€itgr I

Knappschaf tliche Hentenversichsrung I
Rentbnvsrsicherung der Angsst€Iltsn I
ohns Ansabs zur Ait *" ,"?üSH;:lnl

Rsntenversicheruno dsr Arbeitsr I

KnopFchaftliche Hentenversicherung I
Rsntsnvsrsich8rung der AngestelltBn I
ohne Ansabs zur Ait ,." r"Ti:H;älnl

Rsntanv€rsicheruno dsr ArbeitBr I

KnapFchsf tliche hentenvsr€ichErung I

Rentenvarsichsruno dsr Anoestslltsn I

ohne AnsabE zur Ait *. uä.2|3ffilpl

Rentsnvsrsichsruno dsr Arbeitsr I
Knappschaftliche Fentenversichsrung I
Rsntsnversichsrung der Angestelltsn I
0hnB Ans€bs zur Art 0"" ,"Ti:3ff:Xnl

RentenvBrsichBrung der Arbeiter I

Knappschaftlichs Rsntsnversichsrung I

Rsntenvsr€ichsrung der Angest€lltsn I
ohns Ans8bs zur Art 0"" ,"TlSH;!lsl

Rsntsnvgrslch€runo dsr Arbsiter I
Knappschaf tliche Hentenversicherung I
Rsntsnvsrsichsrung der Angsstslltsn I
ohns Ansabo zur Art 0"" ,"TiSH;:lnl

10

12

59

19

7A

79

23

104

L07

36

1115

114

45

163

116

1l€t

rB2

r02

51

158

79

113

724

1116
13

r14

275

l1
72

23

74

21

39

!
44

45

6

51

53

I
63

57

9
67

56

11

68

54

13

6S

40

13

54

7AI
34

722

I
I

18

.

o
bis

47

6

47
i bis

55

L7

20 unter 25 Jahre

72
untsr 30 Jahrs25

8

I

/_

/-

5

6

;

8

b

1

s

6

I
72

5

I

11

I
20

7

; j

7

!

/_

j

j

7

7

7

-

-
I

L2

,

7

j

j

I

!

t

j

:
:

77

11

29

6

;

j

j

j

j

5

.

t7
7

25

1t8

7

55

56

30 bis untsr 35 Jahrs

10

67

100

33

1311
35 bls unter 40 JahrB

60 107

4t
71 ls;

40 bis untsr 45 Jahrs

58 108

39

150
115 bis untEr 50 Jahrs

tz
7r

57

r4

41

14

94

45

73 1113
50 bis unter 55 Jahrs

73

38

57 114
55 bis untEr 60 Jahre

a2 133st236 104

tza 249
50 bis unter 65 Jahrs

47

23

7S

424
33

389

2461

Jahre

I
I

20
65

-
1161

19
717

597

0

iI

2t
und mshr

Zusomßn

11

760 1136
18

107

561

30
349

1 139

1) !,leder z. zt. noch in den letztsn 12 l.bnatsn Pflicht- odsr frsiv{illige Beiträge gszahlt, abEr nach dem 1,1.1924 Uberhaupt
Bsiträgs gszahlt.

tatrstisches Bundesamt. Fachserie 13. Reiho'1. '1999
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Pflichtlrlttgltrdsr
sor{iesBsitmlszahl.r Pflichtbsiträgeln oer

Bsrlchtstschs

insgg3ant nännlich lns€3srmt n6nnlich insgesamt nänn1Ich insgs§lmt

i,leus Ländsr und Bsrlin-0st

Versicherungsart

dsr Arbeit€r

Angabe zur

ohns Angrbs zur

dsr
der

dsr

der

ter

0hns Angabs zur der

2 ALTERSVORSOROE

1 000

Nichtsrnerbspsrsonsn
15 bls unter 20 Jahr€

Davon zahltBn
keine

in dsn lstztsn 12 ibna-
tsn Pflicht- odsr frei-t{iIlige Bslträgs

in dsr Bsrlchtsl€chs,
nach den 1.1.19211

PfHcht- und/odsr frsi-Nlllige Beitrfue 1)

n6nnlich

2.2 Pflichtmitgliedsr urd Bsitngszahler i,n Aprtl 1999 nrch Bstsltlouno an Ensrblebsn. AltersonnDsn.Art der gesstzlichen Rsntsnverslchsrung urd Art ds6 Ver§icherungsverh5ltnissss

Rsnt€nvgrsichenjno dsr Arbeit.r I
KnaDoschrftltche Fenterwerclcheruno I
Rsntbnvesicheruno der Amestellteä I
thns Ansabs zur Ait o* ,ä?*§;!pl

Rentsnvsrsichsrung dsr Arbsiter I
Knaooschaf tliche Rent.nvsrsicheruno I
Rentänverrichuung dsr Amestellteä I
ohne Ansabe zur Art o* ,"T*§;:f 

l

Rsntenvsrclchsruno dsr Arbsltsr I
Knappschaltllche tentenversichenrng I
Rsnt€nvsrsichsrung dsr Angestetlten I
ohns Ansabs zur Art *" ,"TüSH;:r 

l

Rsntenvsrslcherund dsr Arbeltsr I
Knappschaftllche Rentenversicherung I
RsntenvsrsichErung der Angsstslltsn I
ohne Ansabs zur Art o* ,"?i:H;"rlnl

I
6

15

2t
19

42

re
27

53

27

16

:xt

25

15

40

t9

:
29

23

14

37

26

18

115

s1
6

60

157

1115
1t
76

233

58///6

o

7

l0

39

69

217

5

s

j

!

7

!

7

!
:

6

!
11

5

:
:

2A

13

41

!

8

I
77

14

15

29

1l
o

20

l6
10

26

15

8

24

18

t2
30

22

16

39

72

s7

123

t32
10
67

zto

8

!
11

!

a

7

7

j

7

I

7

!
6

I
6

16

:
:

20

t2
34

!

I

7

I

j

j
I
9

15

10

6

t7

:
:

33

25

60

j

I
I

I
b

14

;
6

!
7

I
!
I

s
20 bis

16
untsr 25 Jrhr€

t7 16
25 bis untsr 30 Jahrs

s

7

11

8

1g
30 bls untsr Jahrs

10

I
1§t

35

10

t7
Els bis unter 40 Jahre

98t-!!
11 t2

40 bis untsr 45 J8hre

R€ntsnvsrslcheruno der Arbeiter I
Knappchaftliche Hsntsnverslchsrung I
Rentsnvsrsicherung dsr Anggstslltsh I
ohne Ansabe zur Art 0"" ,"T*H;.rlnl

10

!

6

!
I

t2
/-

t6
bls

t2
45 bis

t4/
50 bis untsr 55 Jahrs

untsr 50 J6hrs

!

untsr 60 Jahrs
Zusailmn-

REntsnvgrslchsruno der Arbsiter
Knappschaftllche RentenversichErung
Rsntsnvsrsichsrung dBr AngestBllten
ohns Angabe zur Ait dsr Vsrsichsrung

Zusarngn

Rsntsnversichsruno dgr Arbsitsr
Knappschaftliche Hentenvsrsicherung
RentEnvsrsichsrung der Angestslltsn
ürne Angabs zur Art dsr Vsrsicherung

Zusümen

Rsntcnvsrsicherung dsr ArbEitsr
KnapFchaftlichs Rsntsnvsrsichsrung
Rsntenverslcherung dsr Angsstslltsn
thns Angabs zur Art dsr v8rBlchBrung

Zusanmgn

18

10

9

o

!
13

30

13

44

125I
6l

196

55

61 19
60 bls untsr 65 Jahrs

137
11

65 Jrhr€ und nshr

202
13
95

310

30t!
17

792

519

Zus6nmgn

Rsntenversicheruno der Arbsitgr I qoa 2ß 66
Knappschaftliche Hentenversichsrung I 21 16 /
RBntsnversichsruno der Anosstslltsn I 260 l2O 44
ohne Angabe zur Ait der Värslcherungl / / /

ZuaamBn | 632 385 113

1) tleder z. Zt. noch in dsn letztsn 12 ibnatsn Pflicht- oder freiNilligs Bsiträgs gszahlt, absr nach den 1.1.1924 Ubsrhaupt
Beiträge gszahlt.
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Pflichtmltgllsder
soHissBsitrarszahlEr Pllichtbsiträgsin der

Bsrichtsxoche

insgssamt männlich insgesant männlich insgssamtinsgssant nännlich

Neue Länder und Berlin-(bt z ALTER','R''REE

2,2 pflichtmitoliedsr und Beitragszahlsr in April 1999 nach Betsiligung am Errierbslsbsn, Altsrsgruppsn,
Ar[ der gssstzlichsn-Rsntsnvsrsichsrung und Art dEs VsrsichsrungsvsrhäItnissss

1 000

Vsrs icherungsart

Davon zahltsn
ksins

in den lstztsn 12
tsn Pflicht- odsrNillige Bsiträge

in dEr Bsrichtsrsche,
n6ch dstr 1.1.f924Pflicht- und/odsr frsi-,{illige Eeiträge 1)

männlich

Rsntenvsrsichsruno der Arbsitsr
KnapFchaftliche FentEnversichsrung
Rsntsnversicherung der Angestsllt€n
0hne Ansabs zur Art 0." u"?l:H;!ln

Rsntenvsrsich€runo der Arbgitsr
KnapFchaftliche FentEnversichsrung
RsntsnvErsichsrung der Angestsllt8n
ohns Angabs zur Ait ,." ,"*rl:H;:ln

Rsntsnversicheruno dgr Arbeiter
Knappschaf tlichs Rsntsnvsrsicherung
Rsntsnvsrsichsrung dsr Angestellten
ohns Ansab€ zur Ait o* ,"?i3H;:ln

Rsntsnversichsruno der Arbeiter
Knappschaf tliche Fsntenversichsrung
RsntEnversicherung der Angestsllten
ohns Ansabs zur Art o* ,"ä]s!fi#ln

Rentenv€rsichsruno der Arbsiter I ssa
Knappschsftliche Rentenversicherung I 16
Rentsnvsrsichsrung der Angsstsllten | 555
ohns Ansab€ zur Ait o* ,"?ü:H;:lnl t 22s

Rsntsnversicheruno dsr Arbsiter I efZ
Knappschaftliche HentenversichErung I 18
Rsntsnvsrsichsrung der Angestelltsn | 522
ohne Ansabs zur Art o"''"Til|fiIllnl 

1 1s5

Rsntsnvsrsicheruno der Arbsiter I szf
Knappschsftliche Hentenversichsrung I 20
Rsntsnvsrslchsrung dBr Ang8st€Ilten | 528
ohns Ansabs zur Art o* ,"Ti:H[:lnl t pl
RBntenvsrsicheruno dsr Arbslter I ges
Knsppschaftliche Hentenvgrsicherung I 16
RentBnvsrsichsrung der Angsstslltsn I 371
ohns 

^nsabs 
zur Art o* r"Ti:H;:lnl 

7s5

RentBnversichsruno dsr Arbeiter I sfs
Knappschaftliche f,entenversichsrung I 35
Rsntsnvsrsichsrung der Angsstslltsn | 524
ohns Ansabs zur Ait ,"" ,*:i:H;:lnl t o?(

RBntsnvsrsichsruno der Arbsiter I fSS
KnapFchaftliche Hentenverslcherung I 13
Rsntsnvsrsicherung dsr Angsstsllten I f48
ohns Ansabs zur Art o* ,"Ti:H;XRnl nL

Rsntsnvsrsichsruno der Arb€itsr I t
Knappschaftliche Hentenversicherung | -
RBntsnvsrsichsrung der Angestsllten | /
ohns Angabs zur Art dsr vsrsichsrungl

Zusaflnen I I

Rentenvsrslchsruno der Arbsitsr I S SAg
KnapFchaftliche HentenversichErung I fAe
Rsntenvsrsichsrung der Angsstelltsn | 3 894
ohns AnsEbs zur Arr o.' ,"fi:;l!fiinl , .ä3

247

133

384

408

286

6S9

11,fft
7

343

795

565
11

1180

1 057

Insgssamt
15 bis unter 20 Jahrs

176 241 772///54 131 52///232 375 226
20 bls untsr 25 Jahre

296 373 277///s8 25q 79///!t96 B:to 352
25 bis unter 30 Jshre

279

s0

371

340
b

134

1180

385I
1q8

552

359
1l

140

50s

!,32
11

1119

492

202I
772

323

266
22

771

1l50

42

118

92

I

13

10

2S

8

10

19

7

11

l§l

t2
14

26

11

111

25

t2
17

29

I
111

22

l0
14

24

1l

9
22

7

95

114

2L4

!
5

t2
8

2t

2l
l8
40

23

23

47

2A

31

60

23

29

53

24

2A

52

18

z0

38

4t
23

73

130
10
67

204

!

l8
18

37

33

39

72

37

48

85

45

E7

113

sl
59

101

u
58

toz

38

44

8q

94t
5

78

179

138
10
74

224

17

l5
32

11

77

2A

72

1S

31

tt
24

41

16

25

42

16

29

,48

72

22

35

18

25

45

13

72

26

307

118

42.g
30 bis unter

371
6

167

5115
35 bis untsr

428I
193

400
b

248

635
:15 Jahrs

517
10

413

s40
40 Jahrs

592
1,11

1t65//B2A t 072
40 bis untsr {5 Jahrs

3§'3 55611 177A2 4:18//587 I 011
115 bis unter 50 J6hre

367 513t2 18193 441

972
55

573
50 bis untsr

224
s

Jahr€

145

384
55 bis unter 60 Jahre

403
2A

315
14

214 UL//547 452

305

634

tt2
und nehrJ6hrs

307
25

184
13

124

322
65

60 bls unter 65 Jahrs

118

a2

777

!
:Eb

322
16

254

53{

InsgEsamt

059
92

1§11
6

649

1

4

961
114
219

29S

3

3

7 I

2

I
3

136
5

189

332

642
72

t23
841

48S
24

485

001

1) l..leder z, Zt. noch ln dsn letztsn 12 lbnsten Pfllcht- oder frsiHilligs Bsiträgs gszahlt, aber nach dsm 1.1.192q Uberhaupt
Bsiträgs gszahlt.
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Nsus Länder und Bsrlin-(bt

Altsr

2.3 Err"ßrbstätiss in April ltm nachiltsfg::ptrkdffill;ESräT.Bi[Hfl"ä1, 0"" ssserzrichen RsnrsnvsrsichEruns

2 ALTERSVORSORGE

I 000

Männlich
50

Daruntsr

davon nech

Art des VErsicherunsverhältnisses(von
unter

.. bis. Jahrsn) nicht pfllchtvsrsichErt in
der Berlchts)Eche, aber

nrch dsm 1.1.1924 Ubsrhaupt
Bsiträgs gszahlt zur ..;Stsllung in Bsruf

der
Arbsitsr

der
stBIIten

15 - 20 zusoilr€n
SelbstEndios
l,,lith. Far.:Anoeh.
Eeante
ffUsstsllts 1)Arbsitsr 2)

20 - 26 zuaamrlsn
Selbständige
Mith. Frn.:Ang€h.
Bsamte
Angsstsllts 1)
Arbsitsr 2)

25 - 30 zusa[nsn
Selbständige
Mith. Fam.-AnoBh.
Beamte
Angsstsllts 1)
Arbelter 2)
Selbständtos

30 - 35 -zusannan
S€Ibständigs
l.lith. F6m.-Anggh.
Bearts
Angsstsllts 1)
Aröeiter 2)

:15 - ,q0 zusemen
Sslbständigs
Mith. Fan.-Angeh.
Bsamts
Ang€stsllte 1)
Arbeiter 2)

410 - 15 zusamen
Sslbständigs
],lith. Fan.:Angsh.
Bsants
AngestEllts 1)
Arbeiter 2)

115 - 50 zusamnen
Selb§tändigeillth. Fam.-Anosh.
Bsomte
Angsstsllte 1)
Arbsitgr 2)

50 - 55 zusarrsn
SsLb6tändigs
Mith. Fam.-Anosh.
Beante
Angsstsllts l)
Arbeiter 2)

55 - 60 zusa[msn
Selbständige
Mith.. Fsm.-Angsh.
Bsarte
Angestsllts 1)
Arbsiter 2)

60 - 65 zusamnen
Sslb6tändlge
Hith.. Fan.-Angeh.
Bsarte
Angestellte 1)
Aröeiter 2)

65 und nehr zusarnan
SelbtändigsHith. Far.-Angeh.
Beants
Angestellts l)
Arbelter 2)

ZJsamsn
SelbstffiigeHith. Fan.:Amsh.
Beamts
Angestellts 1)
Arbeitsr 2)

1I

222

18
1t5

158

ß7
6

6G
8:t

ta2
:,55

25

2L
t01l
206

ß7
418

18
148
263

545
a2

23
164
297

502
60

77
153
271

ß2
87

16
ls5
244

309
{5
11

t72
142

340
1ß

7
14t0
145

88
18

42
27

1S
6

8

668
:t84

197
15{
s29

2

211

t7
4it

154

328
5

62
81

180

31I8
23

18
10226
1161t

16
L47
252

839
58

21
l61l
2S6

{§t8
58

15
153
271

479
B6

15
155
244

307
44

10
111
t42
lxt8

1t8

6
1iE
144

80
17

39
23

6
!

596
365

180
136
913

33

t8?

6

153

242
/-

38
22

179

244
t4
7

20
204

302
25

24
250

351
30

25
zgt

320
26

2E
266

254
30

23
ßa
773
20

74
737

774
2L

l5
137

35
:

22

!

2S9
17S

64
177
a7a

t

!

!

7

I
t

:

5

7

t0
t
6

t

10
40

84
t

23
5S

101I
t1
81

1511
20

t2
t2?

181n
t7

L37

168
31

13
t24

175
35

!2
724

tza
23

s
s6

15{
26

5
727

44
8

34

/-

239
181

712
941

!

!

:

-

!

:

t
t

:

:

-

/-

2t7
x

t4
42

l51l

299

x
37
80

179

3t2
6
X

100
205

407
13
x

t42
252

ß7
l1
x

180
295

L34
t4
x

lltg
277

4t4
27
x

151
243

264
l4
x

108
141

298
1S
x

136
144

64
7
x

37
20

x

flq
108

x
53

107
s06

160

x

153

226

x
25
2t

178

224

x

19
203

240
8
x

22
2AS

322
7
x

25
297

298
7
x

25
266

271
10
x

23
238

159I
x

14
!37

161o
X

l5
737

27

X

19

x

2 133
58
x

30
171I 873

119

xI
40

7L

x
11
59

a2

x

80

723

x
118

138

x

134

128
7
x

120

135
10
x

725

98
6
x

92

724
10
x

118

36

x

33

x

98S
4a
x

2t
919

t

)
16

13

16I
6

22
t7

29
24

23
20

23
20

14
t2

13
t2

7
/_

t

156t2t
34

5

t
/-

l3

t2

1g
7

11

31
15

72

t
43
22

t7
I

40
2?

13

!
40
25

72

I
28
t7
s
t

25
16

5
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Neue Länder und Berlin-Ost 3 BETRTEBLICHE ALTERSVERSORGUNG

3.1 Angestellte und Arbeiter- ohne Auszubildende - im April 1997 nach Famillenstand,
Altersgruppen und zusätzlicher bekleblicher Altersversorgung')
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Neue Länder und Berlin-ost 3 BETB|EBLIOHE ALTERSVERSORGUNG' 3'2 Angestellte, Arbeiter und Auszubildende im April 1997 nach Wirtschaftsunterbereichen,
monatlichem Nettoelnkommen und zusätzllcher betrlebilcher Altersversorgung .)
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NsuE Ländsr und Bsrlln-(bt 4 PFLEGEVERSICHEBUNG

4.1 Bevölkerung lm Aprll 1999 nach Beteiligung am EMerbsleben und Pflegeverslcherung

1 000

Bstelllgung am ED{€rbslsben

Arqabe
zur

PllegE-

(hne

vgr-
slcherung

Erlrerbstätigs
Hännllch

Helbltch
Insgssrmt

Erfl€rblosB
Hilnnlich
1.{sibllch

Insgesamt

Sofort vsrfugbars Emsrbsloss

l.16nnllch

ll€ibltch
Insgesamt

Nichtsndsrbspsrsonsn

Männlich

Heibltch
Insgssont

Insgssamt

Männllch
Helbllch
Insgesarirt

3 668

3 006

I 673

705

781

1 486

829

686

t 31s

3 082

4 023

7 105

7 1155

7 809

15 26,0

3 666

3 005

B 672

628

6.86

1 313

3 080

4 02L

7 101

7 1150

7 807

t5 257

3 300

2 831

6 131

'697

772

1 470

622

679

1 301

2 995

3 S34

5 929

6 S92

7 537

14 529

452

170

622

10

6t2

704

780

1 1ß11

I

7

1l
L2

23

7t
7L

Lq2

428

2q6

874

23

l7
40 6

7

7

t4

Hit Pf lsgsvsrslchErung

davon Art dEr Pfleggvsrsicherung
SonstlgEr

Anspnrch auf
Vsrsorgungnlt Pflege-
leistungen

[trlne
Angabe
zur Art

ohns
PfIsge-
vgr-

rlchsn ng3
Insgssalt

Zusamgn soziale I
Pftegever-l
srchsrung 

I

Prlvate
PllsgEvrF-
Elchsrung
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Oegsnstrnd der |,lrchflelsung

Sslbtärdtos urd illthsllerde
Fanlllrncm.hörig.
illt Pllcgeverr lchsrüm
Da\ron !

Zus&ngn

Bsrnt€
Hlt Ptlsgoverrichsrung
Devon!

Zusamsn

Angestsllte l)
Mlt Pflsgsvsrslcherurg
Davon:

Pfl39e-

0hnE
Ohn.
vgrs

Zusannen

Arbeltsr 2)

,' Mlt Pflegov€rslchErung

Ptlsgs-

zur

Zusamgn

aßrnrnen

Hlt Pf l§gBvsrBichsnrng
Dlvonr

Pflsgs-

zur

ZuBrrnsn

Davon lil Altar von ... bls untgr ... Jähr.n
InsgEsant

Untlr 15 15-25 rE-{5 45-55 E5;88 6]5-75
76

und nghr

Dar. (v. So. I )hlt zßäl,zl.prlvat.r
Pfleg€v.r-
8lchErung

Nrue Ländlr und BBrIln-Ost '4PFLEGEVERSICHERUNG

4.zBevölkerung lm April 1999 nach Betelligung am Emerb.sleben, Prlegeverslcherung und Altersgruppen,
Erwerbstätlge auch nach Stellung lm Berul

1000'

Männllch
Erfi€rbetrttgg

1 1511

1 082
69

1 154 t28 262 317

1 929 840

I 923

8

7

!

I

!
6

5

!

6

66

111
25

67

Itz
59
5€

taz
173

s

27

267

24§J
77

811
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7

7

:

7

:!
7
/-
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I
x8

811
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5

€r88

137

111
78

722

o
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,-
725

{0
10
2A

!

40

s77

2S1
2G

73

28
{5

/-

,-
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!E
16
21

L

!18

E2
?:t6

16

387

183
202

:

s

6

!

s

!
I

5

:

I

6

i
6

!
?

7

7

!!!

tsl

t72
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287

386

985

568

666

1159

1158fts8

!!!!!!

772

427

347
3S

386

?92

702
88

568

o47

914
131

1

{59

au
737
83

340

E59

542
11

1 S29

.-

t!

5

:

5

!!

2A

t3
15

,_

28

!
18

15

!

18

3 666
g 300ßz

10

559 a22 I 047 7923 668

!) !lnscf!. Auszublldende ln aner*annten klulnännlschen und tschnischen Au8blldungsb€rufen.
2) Elnschl. Auszublld.nde ln anertannten gsnerbllchEn Ausblldungübruf.n.,
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Davon in Alter von .., bls untsr ... Jahrsn

25-35 35 - 115 45-55 55-65 E5-75
75

und [Bhr
Insgssamt

Untsr 15 15-25

Neue LändEr und Bgrlln-(bt 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung im April 1999 nach Beteiligung am EMerbsleben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,
EMerbstätige at ch nach Stellung im Benrf

1 000

GsgEnstand der Nachhßlsung

Mlt Pflsgevsrslchsrung
Davon:

Zusamßn

l,,llt P!lsggversichsrung
Davon:

Der. (v. So. I )
mlt zusätzl.prlvator
Pf,lsgsvsr-
sicharung

Männlich
ErflErbsloss

177

176

l1ß
1115

l6t
159

taq
742

704
897

78

75

!_

76

!-§ozlals Plhgsvsrslchsrung
-prlvatE Pllsgsverslchsrung+oßtlgBr Anapruch auf
Ver€orgum nit Pflege-
lelstunosn

-ohne Anöabe zur Art
ohns Pflsgsv€rslchsrüng
OhnB Amlb€ zur Pflsgs-
ver§lchsrüm

L77

151

150

106

133

132

161

1118

t47
728

126

67

66

6110

635

152134t

50

1t8

148

38

36

tza67

L O2A 3781ß 20

62S

/-!
,_

705

628

422

145

§ofort vBrfugbars EHsrbslose

NichtsrrsrbspErsonsn

-sozials Pf lBgsvBrslchgrung
-private Pf lsgEv3rslchsrung
-sonstlgsr Anspruch auf
Vsrsorgung mit Pflsge-
lsistungen

-ohns AngabE zur Art
ohne Pf lägsverslcherung
ohns Angabs zur Pflsge-
vsrsichsrung

ZusanmEn

I
,_

Mlt Pf lsgsvsrslchsrung
Davon:€oziale Pf lsgsv8Fichsrung
-prlvate Pf lsgsvBrsich€rung
-sonstlger Anspruch auf
Vsrsorgung nlt Pflege-
lelstungen-{hne Angabs zur Art

Ohne Pf Iegsvsrsich€rung
ohns Angabs zur PflBge-
vsrslcherung

Zusannen

3 080 I 074 3§ts

2 995
7L

60

66

399 5l

Zusarrngn

1 034 I O27

6

:

b

I

35

18
t7

301t

305

303

640

657

651

51538

515

511

1 120

1 074
42

304

302

11

3 082 I 075

72ß
I 028 995 S35 1 11043 30 87 t32

60

987

895
89

],lit Pf lsgevBrsichsrung
Dsvon:
-sozials PllEgeversicherung
-prlvrts Pllsgsv€rslcherung
-sonstigsr Aßpruch aut
Vsrsorgung nlt Pllsge-
leistungsn-{hns Angabs zur Art

0hns Pflagsvsrsichsrung
Ohns AngabB zur Pflsgs-
vsr3lcherung

Zusannen

7 450 ! 074

6 992
424

23
7

7 1155

:!!
7

35305I 24603411 075 I 02S 988 1 120 667

Statlstisches Bundosamt, Fachserle 13. Reihe 1, 1999
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G€gsr}stand dsr Nach{Elsung

Sslbtärdloe und Mltholf snds
Fanillenaigelrörlge
l,,llt' Pllsgsvers lchsrung
Davont
€ozlale

zur

Zusaimen

BsantlnnEn

Mlt Pf lsgBvsrcicherüng
Davonr
-§ozlale

zur Art
Ege-

Zusanmen

Angsstsllts l)

-ohne
Ohns
0hns

l4it PflBgsvsrsichsrung
Davon!
-sozlale Pllegevsrslchsrung
-prlvate PllegBverslch€rung
ronstlgsr Anspruch auf
Vsrsorgung mit Pflog€-
lsiBtungen

-ohns Angabs zur Art
ohns Pf lsgevsrslchErung
ohns Angab€ zur Ptlsgs-
verslchsrung

ArbelterlnnEn 2)

lllt Pllsgsvsrsichsrung
Davon:
-soziats ef !egsvErsichsrung-prlvate PllegsvBrslcherung
-sonstlgsr Anspruch auf
Ver€orgung nlt PflegE-
lsi3tung€n

-ohns Amabe zur Art
ohns Pflsgsversichsrung
ohne Angabs zur PflsgE-
vEr3lchsrung

Zusanmgn

Zusamsn

Zusamen

Zwa,msn

Mit PllBgevsrsichsrung
Davon!
-§ozials Pf Isgevsrs lchsrung
-prlvat! PllegsvsrElchsrung
-sonstlg.r Aßpnrch auf
Vsrsorgung ntt Pflsgs-
l€lstum€n

-ohns Amabs zur Art
ohne Ptlögeverslchsrung
ohns Angabs zur Ptlsgs-
vsrticherung

Davon ln Altsr von ... bls unter ... Jahren
IrEgEsant

Untsr 15 15-26 25-A5 35-45 45-85 55-85 66-76 75

urd mshr

Oar. (v. So.1 )nlt zusätzl.

Nsus Ländsr und Berlin-Ost 4 PFLEGEVERSICHEBUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Betelllgung am Enrverbsleben, Pllegeversicherung und Altersgruppen,
Erwelbstätlge auch nach Stellung lm Beruf

1 000

l{€tbllch
Erfl€rbtättge

2 013

3 005

prlvrter
Pllsgaver-
§lchsnJng

:

!

::i

7

6

7

!

/-!t

16

l0
6

l6

25

18
7

25

172

100
72

62

3l
2l

!

62

16

13

!

198

ls5

16

1t67

458I

260

257

82

I 97S
32

59

29
30

59

31

5
25

30

7t
13

:

31

608

597
11

30

24

ls

!

24

474

46S
6

I

6

172

82

16
65

t!
,=

ls8

70

70

70

296

28q
1l

t!:/-ta

ß7

163

163

608

222

222

476

l1l8

1{8

260

130

129

2 013

738

735

!!!

163

699

855
113

222

920

853
66

148

878

638
3g

130

402

390
1l

738

!!

!

I
I

s

2 831. 170

699s20678402006

1) Elnschl. Auszublldende ln rnsrkanntsn kaulnännischBn urd tschnlschsn A.sblldungsberufen.
2) Etnschl. Ar.rszublldende ln lnsrkanntEn gsnsrbllchsn Ausblldungsberulen.
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Davon in Alter von ... bls unter ... Jahren

!E-{6 4E - 55 E5-65 85-7s 75

und nehr
Ircgesrmt

Unter 16 15-25 25-35

I{gUg LäTidET UNd BSTIIN-ßt 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm Aprll 1999 nach Betelligung am EMeösleb€n, Pfhgeversicherung und Altersgruppen,
Erwerbstät§e auch nach Stellung im Beruf

1 000

osgsnstrnd der Nachneisung

Hit Pflegeversichsrung
D6von:

Zusafihtgn

Mit Pf lsgevsrslchsrung
Davon:

Hlt PflBgsvsr!lchenrng
Davon:
-sozlale Plhgevsrs ichsrung
-prlvats Pllagevers lcherurlg
-sonstlger Anapruch au!
Versoruung nlt Pflsgs-
IBlstungen

-ohns Angab€ zur Art
ohns PflegsvarsichErung
Ohns Angabs zur Pflege-
vsrsicherung

Zusamßn

Hit, Pf lsgevsrsicharüng
Davon !
-sozlal€ Pf Isgevsrsichsrung
-prlvats Pf legsvsrslcherung
-aonstlosr Ansoruch auf
Versoriuno rntt Pflege-
lElstungEn

-ohne Angabs zur Art
ohnE PllegevErsichsrung
Ohne Amrbs zur Pflsgs-
vsrslchBrung

Zusamgn

I'lsibllch
Ernerbslose

154 210

Sofort vsrfugbars Ernerbslose

133 ls0

NlchtsrI{srbspersonsn

Drr. (v. sp.1 )nlt zusätzl.prlvatsr
Pflsgsver-
sichln ng

780

772 !
2t0
207

164

762

!:!

s20

472
44

!!!!!

56

55

66

44

43

!

44

88

a2

,;

1t83

457
2t

015

s74
37

176

17s

1811

183 !/_{ozlals Pllsgsversichsrung
-prlvrte Pf lsggvsrslchsrung+onstiolr AnsDnJch au!
versoröuno nrt PfIsgE-
lalstunogn

-ohne Anöabe zur Art
Ohns Pllsgsvsrslchsrung
tlhnB Angabs zur Pflsgs-
vsrslcherum

1811

157

157

176

161

15S

ls0
187

1!B

131

781

688

679

!
,_

!

tt!

733

730

880

877

157

685

681

4027 1

3 *14
7t

4 023

t2/// !

70

65

70 685

161

87

84

/-

a7

s62

s1,11
€6

!
I
!

6

!

6

23

t6
7

733

734

731

I 015 1184

921

887
32

Zusamlen

880

830

886lchenrng
ichsrung
auf

7 80? 1 015

7 837 S7S246 3?

77
7

7 809

1 1S9

I 125
72

I 148
1{l

1 165

szz s21 1 200 s,42 1 165

Pfl€gs-

ZusamrEn

:

237358900151
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oeglnstrrd dsr l'lachieisung

S€lbständts. und illthslfends
Fadll.nangshörtgo
il1t Pf lsg.vsBictsrüng

vgrS

fusannen

Beante/B.antinn.n
Pflsgsvsrslcherung

Pflsgs-

(hns
ohns

Zusamen

Angsstsllts 1)

illt Pf Isgevsrs ichsrüng
Drvon!

Pflege-

Zusdrnen

Arbeiter/-lnnEn 2)

Mlt Pllegeverslcherung
Davon!
-sozials P!!sgsvsrslchsrung-prlvatr PlIsg€vsßlchsrung
-sonstlgsr Anspruch aul
Vsrsoroung mit Pflogs-
lsirtungEn{hns Anqabe zur Arü

ohns PflogevsrslchErung
ohns Amlbe zur Pflsgs:
verslchsnJng

Zusaimgn

Zusanmsn

tltt Pttegwerslchsrung
ichsrung
lchsnrng

lhne
Ohns zur

zur Art

Zusamsn

1
2

Elnschl.
ElrBchl.

oat on ln Alter von ... bls unter ... Jahrsn
Insgesamt

Unüor 15 15-25 25-35 35 - 115 115 - ss 55-65 65-78 75

und mhr

NsuB Länder und Berlln-Gt 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm April 1999 nach Betelllgung am Emerbsleben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,
Eruerbstätige auch nach Stellung lm Böruf

- 1000

Drr. (v. So.1nit zusätzlprlvrtgr
Pflgg3vsr-
6lch.rung

72

I

:

72

t2

I

i
t2

13

10

a

13

r

!

I
7

:

I

!

s1

59
31

gl

11

7

!

11

380

358
72

164

s0
74

Insgsrrnt
En{srbtättgB

3 166

3 061
100

3 166

2 687

2 658
6

B 872 1 600 1 S67 1 491

5 131
522

1 375
122

I 767
197

1 357
131

Auszublldsnds in .n.rtrnntsn kaufmännischsn und tschnischen Ausbildunqstierufsn.
Au8zublldenda ln rn rtanntsn gd{erbtlchsn Ausblldungsberuf€n.

181

76
105

103

4s
58

559

283
274

63

727

70q
22

11

6

:

11

81

76
11

!

s1

388

383

:
,_

103

63

20
{0

7/-!!!!

l038p

2A
24t

734

5119

5118

s25

790

747

727

607

605

!t88

s70

468

t!!/-!

,_

,_

:
5

1611

44

11
32

i
q4

734
708

25

181

7L

16
54

!

7r

925

888
37

!

279

560

27fJ

t27
11ß

I
!

t2
6

10

10

7

7

i
7

!
s

:

s

4S

23
2L

51lS'7St0607470

961

932
2L

2 A67

27

26

!

27

:

2U

723

672
50

1 1t911 S671 5019616 673
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Devon ln Altsr von ... bls untsr ... Jahren

115 - 55 55-65 65-75 75

urd n hr
Insge3arnt

Unter 16 15-25 25-35 35-{5

Neus Lärder und Bsrlln-Ost .4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.2 Bevölkerung lm Aprll 1999 nach Botelllgung am Erurerbsleben, Pflegeverslcherung und Altersgruppen,
EM€rbstätlge auch nach Stellung lm Berul

1 000

(v. 1)

oegehstand dsr Nachnelsung

PflsgEvsrslchBrung

-ohnE

Zusamßn

Insgssa,nt
En{erbloss

133 299 37t

Sofort verfLlgbare Erflsrbsloss

111 260

1 486

I 313

1 301I

1 315

7 LOt 2 089

6 S29\U 2 002
80

7

1 1184

I 470
s

t32 298 370 3A2 361 / / I
130 294 ' 367 319 359 / / // ./ / / /

0hns
0hnE

Hlt PflsgEvsrslchsrung
Drvon!

Mlt Pf lsgsvBrslchsrung
Davon:

361

309

307

323

295

252

29s

136

r32

/.'!
7

- 110 257-/l

srll8

334 t/-!-sozlals PllegsvE16ichsrung
-prlvats .PtlsgsvsrslchErung
-§onstlgdr Anspruch auf
Vsrsorgung nit PflEgr
lelstunosn

-ohne Anöabe zur Art
ohnE P!lsgsversichsrung
Ohne Angabe zur Pflsgs-
vErsichsrung

Zusarmen 111 261 338

Nichtsilsrbspsrsonsn

862

8ls
40

1119 108

150

Insgssamt

I S47

1 807
131

309

1 200 I 520 1 036

139
7

737

102

108

1 031

1 209

2 445 1 9119 2 284 7 547 1 039

1 191 1 512

I 538

t2
I

:

72

t0hne
Ohne

zur Art

fusamBn 7 105

ts 257 2 089 r s55

1 036I 5208630902

l,,lIt Pf legBvsrslchsrung
Davon !

Insgesarnt

2 002,80 1 882
82

2 235 I 809 2 222204 135 56
-602lale Pf lsgsvsrs lchsrung
-prlvate Pf legsvsr€lcherung
-sonstiger Anspruch auf
Vsrsorgung mlt Pflege-
lslstungen

-ohne Angabe zur Art
Ohns P!l€gevErsicherung
ohnB Angabe zur PflsgE-
vsrslcherung

tq 62e
67q

15 264

I 034

58

34
Z3

58

40
111
6

7

!/-t
s 7

2 090 I 9511957 1949 24ß 2 285 1 5{7 1 039
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NEUE Länder und BErlln-tbt 4 PFLEGEVERSICHERUNG
4.3 Enrverbstätige im Aprll 1999 nach Pflegeverslcherung und monaüichem Nettoelnkommen

' 1000

Pfhg€vlr3lcherung

iltt PIl!$vrrslchcnrng
Davon:

-sozlale Pflegever-
ElchBrum

-prlvrts PIIlgsver-
slchoruru

-Gonsüiger Aßpruch .uf
Versotgung nlt Pflsg}-
lslstungen

-ohne Angabs zur Art
Oms Pflsgevs$lcherrng
(hns Angab€ zur PflsgB-
vorrlchorung

Zusailien

l.lännllch

1S' 267 586

18S ßt 566

Hsiblich

300 4118 519

(}lne
Eln-

3 868 3 528 lgl 785

783

30

{80 lll3 390 258 . 737 I

3 300

s52

10

2 831

170

6 131

622

t2
b

3 t8d

st1

10

179 176 23A 541 {55 373 313 154 115

24 38 74 103 27

t/t//
/////
//-//

10 11 18 22

///
t///

3 668 3 52S lgl

3 005 2 905 202

785 1180 413 !N'0 26A 137

611 334 285 216 90 S9

1S3 292 4ß8 608 1198 320 26t L77 53 8S

tllt Pf l€gsvsrslchsrung

Davon !

-sozlals Pflsgsvsr-
slchsrung

-priv6ts PflBgBver-
srcnerung

-sonstig€r Anspruch auf
Versoruung mlt Pll€ge-
leistumsn

2 741

160

5 925

4S1
j

12

6

zo2

3S3

372

19

81011131422383610

/////
-ohne Angab. zur Art
(}rns Pflegsvsrslcherung

ohns Angabs zur Pflsg!-
vsrslchsr:ung

Zusümsn

Hlt PflegBv8rslchsrung

Dlvon:

-sozl!lE PfIsgBvsr-
slchsrung

-prlv6ts Pflsgsvsr-
slchsrung

-§onstlglr Anrpruch aul
Vsrsorpung htt Pflsgs-
lslstungen

{hne Anglbs zur Art
ohnE Pflsgsvsrsich€rung
ohnE Angabs zur Pflsge-
vsrslchErung

Zusailren

99

235

203

31

3 006 2 S05

B 672 6 1ßr3

300 {{ß 51.9

Insgss!nt

{8!t 705 1 (E5 L 257 8111 6S8

1168 67A 1 051 I 250 776 635

285334511 2t8 S0

805 3118

4S0 207

ttz 13918 2A 32 4it 38 60

/// //lt/

6 673 6 4r5 3S3 489 705 1 085 L 297 81{ 698 605 3118 23s

Dwon mlt sinen npmtllchcn l,lottoeinkonnsn von ... bis unter ... Dl'l

Ißg33ailt
ltit

Arqabr
dsg
Eln-

kollrtlßs

Untor
600

900
000I

I 000

I 1t00 1

I 400

äoo

I 800

2 200

2 200

2 500

2 500

000 4

3 000

000

,q 000
urd

nshr

0hnc
Am!b.

dss
ElnkdFmrs 1l

l) Einschl. sslbstEndig€r Landxlrts in der Haupttätigksit.

- 171

a



Neus Länder und Bsrlin-tbt 4 PFLEGEVERSICHERUNG

4.4 Bevölkerung im April 1999 nach Lelstungsbezug aus einer Pftegeverslcherung, Hilfebedarf und Altersgruppen')

1 000

Lsistungen aus
Ptlsgsvs16lchsrung

I Oavon im Altsr von .., bls unter ... Jahrsn

Mlt Lelstungen aus slner
Plls0Evsrsichsrung

Mit Hllfsbsdarf
ohn€ Hilfebedarl
&nr Angabs zun Hllfsbedarl

zusamrsn

Ohns Lsistungsn rus slngr
Pflegevsrslchsrung

Hilfsbsdarf
HlUsb€darf
Angabs zm I

Hlt I

ohne
ohno Hllfsbsdarl

Zusadrsn

ohns Angabe zu Lelstungsn ausglnsr Pf lsgsverelcherung

l,4it HllfebEdarf
ohnE Hllfsbsdarf
ohnE Angabs zun Hilfsbsdarf

zusa[mgn

Zusamßn

Mlt Hilfsbedarf
0hne Hllfabedar!
ohns AngabE zwn Hllfsbsdarf

Zusatttrgn

l.llt Lslstunosn aus siner
PflBgsvsrslchErung
Mit Hllfsbsdarf
ohne Hlllsbsdart
ohne Angabs zl.rtl HllfebEdarf. zusatllnen

ohnE Leistungsn aus gingr
Pflsgsvsrsichsrung
Mlt Hllfsbedarf
ohns HilfEbsdürf
ohns Angabe zm Hilfobedrrf

zus6nmgn

0hns Angabs zu Lsistungsn aus
einer Pflegeverslchsrung
Mlt Hllfsbsdarf
Ohne Hilfebedarf
ohne Angabe zl'm Hllfsbsdarf

Zusamgn

Zusamsn

Mit HllfEbedarf
ohns Hllfsbsdarf
ohns Angabs zLrir HiltsbsdErf

Zusamen

Mit LElgtungsn aus sinsr
P!legsvErs lchsrung

Mit HllfBbedarf
ohnB Hllfsbsdarf
ohnE Angabs zum Hilfsbsdarf

Zusarmsn

Ohns Lelstungän aus slnsr
Pflegsvsrs lchsrung
Mtt Hllfebedarf
ohnB H1lfeb€dar!
ohns Angabs zm Hllfsbsdarf

Zusanmen

ohns Angabe zu LBistungsn aus
slnsr Pf lsgsvsrslcherung
Mlt HllfsbBdarf
Ohne Hllfebsdarl
ohne Angabe zm HillBbEdarl

Zusamlgn

Insgesamt

Mit Hllfsbsdarf
Ohne HllfebEdarf
ohns Angab€ zuir Hllfsb€darf

Insgssamt

r) Erggbnls dEr Untsrsülchprobe

11
/-

11

b
233

23S

10

11

t4
t

14

9

8

I
6

Männllch

1019 rO42 1

l.{siblich

6
t
6

109

112

II65
67

6
008
66

081

bI Sqo

I Sq8

1 810

1 815

t7
233I
260

18

!
19

18
37t
389

t2
13

37
373

12
42t

29
/-

30

2S
603

628

20
23

54
606
2t

681

8
361

36S

j
72
14

18
363
t2

393

7
6l
6,q

11
s20

62
ss3

7S
79

13
155

75
2q3

65
6 838

b
6 909

218
73 827

t2
14 057

1 007

1 010

5
1 151

I 157

1 090

1 093

74
78

7I 0s3
75I 175

11

12

7
s17

925

10I 03S

1 050

41
44

250u
42

109

17

18

l4
081

096

39
,42

31
085

40
156

31

33

24
720

1116

80
86

5B
126
a2

285

s55

957

75
79

I
958

75

947

950

61
63

I
950

62

933

s38

61
63

I
935

62
006

10

!
10

1

1

ls
413
434

L77
858
41S
{t54

2q0

243

153
989

6
1{8

77
397
418

397
00s
{03
809

349

35s

I
t
o

:
5

!9

6

9

6

t2
431

4EE

11
t2

5910 1

916 1

10

t
10

I6

7

I
1

7

7

11

12

2

2

1

1

50
53

1l
912

51
974

887

870

63
65

869

864

86s

53
55

6
855
54

925

2

2

2

2

lz
427

8,90

'6
111tt7

22
833
113
s68

II
247

250

6
11ß
156

20
248
150
418

6

7

2r
432
l1

1164

1S
/-

1S

20
793

813

23
25

39
795

23
857

2

Insgssamt

1

I

1

1

54
938

s

10

821

826

E

138
744

t2
827
140
s80

12

i
114
118

15
815
115
s45

126
130

16
s43
728
087

1

2

6
35

810
851

573
867
823
243

13

15

itatistisches Bundosamt. Fachserie 1 3. Reihe 1 , 1 999
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1

1

1

1

,lß

47

23
228

253

1{
15

70
229

15
314

tt3

173

94
445

538

33
38

26S
445
34

7119

219

220

tt7
672

7Sl

47
63

339
874

49I 063
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Neue Länd6r und Berlin-Ort

5.1 Bevötkeruns nach Art des xr"nr"nJ"rllffir"rff:::[r,zes und Beteilisuns am Erwerbsleben
1 000

ErwerbsloseErwerbstätigeBev0lkerung
insgesamt männlichmännlich welblich insgesamt männlich weiblichinsgrsaml männllch weiblich lnsge!amt weiblich

Jahr

19S1
1 992
I 993
1 9S4
I 995
1 999

1) Angabe 1999 erstmalE ausgewlcE.n.

183
2E3
362
287
189

79

14I
16
24
33
40

834
939
008
077
089
120

089
979
843
749
786
752

11I
19
23
24
25

36
7

I

195
395
530
407
221
48

19
13
21
22
30
39

378
078
E92
094
409
127

33
22
37
46
64
79

635
808
925
102
277
468

076
953
690
535
542
367

18
15
40
47
17
50

74
13

7
7
7

10

.185
E09
840
793
692
652

3.t3
438
174
179
421
622

I
I
I

6
6
5

6
0
I
5
5
t

70
83
89
08
28
08

I
I

12
16
23
10

39
38
30
31
39
61

0
0

12
18
23
12

82A
217
31'l
272
't 13
274

Pflichtverslchert
812 3 460

2 922
2 715

Frelwlllig verslchert
23e
310

2
2
2

7
6
5
5
5
5

303
144
128
173
914

9
5
6

10
15
32

3
3
3
3
3
2

273
304
858
845
922
567

350
438
819
684
701
832

23
12
14
20
29
58

18
15
11
20
23
56

89
7A
94

106
128
151

128
013
917
796
629
380

4
1
3
3
3
3

It
E
7
7
0

44
9
I

7
8

12

601
533
539
525
515
455

4
1I
4
3
3

2
2
I
1

1

1

7
7
7
7
7
7

350
214
148
015
815
588

259
327
453
496
517
594

815
879
s2a
039
20d
383

031
010
88.|
s22
801
693

479
225
005
811
444
969

389
465
866
744
779
922

689
831
s49
132
319
532

203
089
820
694
733
s92

117
101
158
107
218
222

83
17I
12
13
21

941
732
687
579
500
261

15
15
15
15
15
15

991......
992......
993......
994 ......
995......
999 ......

1 991
1 992
1 993
1 994
1 995
1 999

991......
992......
993.....
994,.....
995......
999 ......

I
I

6
8I
7

568
905
952
929
860
781

605
068
s24
961
007
006

399
152
525
540
496
705

6
7I
4
5
2

11
11
10I
13

6

o
1l
24
33
45
22

986
397
477
489
355
486

131
138
213
247

128
469
481
550

114
128
191
215
220
282

717
749
6/tg

15
7I

't1
14
26

991 ....
992....
993...,
994 ....
995....
999....

1

I
2
2
2
2

?
2
2
3
3
3

5
6
5
II
I

1

I
2
2
2
2

2
2
2
3
3
3

24
3
3
3
3
3

2
2
1

1

I
1

1
4
3
3
3
3

4
4
4
4
4
4

7
7
7
7
7
7

046
263
340
267
222
0e2

3
3
3
3
3
3

213
489
592
rt3 1

347
105

801
068
9',|7

1 024
1 188
1 348

Als Rentner versicherl

Alr Famili€nangehörlger v€ßicherl
5 13 110I 10 121I g 1185 .15 139a 17 16818 39 169

Sonstiger Krankenv6rsicherungsschutz
89

262
32d

854
s52
021
092
111
149

172
072
939
a72
932
899

15
15
34
42
52
11

10I
I
I
II

991
992oot
994
995
ooo

991
992
993
994
995
999

987
974
847
785
756
615

7
6

20
25
23
26

37
7
I
I

5

71
s2

Ohne Angabe zur Krankenversicherung 1 )

tttt

I
I
I
I
I
7

102
80

121
145
168
181

103
121
111

Nicht krankenverslchert
8
I
I
I
I

7

4
3
3
3
3
3

8III
7
7

761
846
598
679
A0'l
673

7I
6
0
6
6

340
199
127
05,1
992
809

61999......

lnsgesamt
167
226
252
164
124
023

3
3
2
2
3
3

156
778
675
717
797
568
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Neue Länder und Berlln-Ost

Jahr

5 Lange Relhen
5.2 Enverbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Versicherlen waren

Rentenversicherung der Arb€lter

819
s2s
934
009
89t
c95
837
910

Rentenverslcherung der Angestellten

Knappschaftllche Renlenversicherung

3 521
2 797
2 811
2 d2E
2 E05
2 720
2 680
2733

10
7
I

18
20
21
17
19

I
60
78
91
78
g7

110
151

wed€r z.Zt. noch in den
letzten 12 Monaten Pfticht-

oder fr€iwillige Beiträge
gezahlt, aber nach dem

.1.1924 tiberhaupt Beikäge
gezahlt 1)

weib-

28
87

106
100

59
65
75

124

10
89

120
140
124
140
184
200

3C
17A
251
275
187
215
263
390

23
127
178
198
125
138
170
251

lich

1991
1 993
1 994
1 995
1 996
1 997
I 998
1999

4 815
3 335
3 382
3 550
3 30.1
3 231
3119
3 253

2 672
3 077
3 125
3 053
3 219
3 157
3 199
3 195

2 985
2 368
2 38.1
2 498
2 371
2 2§t5
2 238
2 299

1 008
1 172
1 201
1 163
1 217
I 222
1241'
1 239

1 849
967
978

1 052
930
936
882
954

1 684
I 904
1 127
1 490
2 002
I 93'l
1 958
1 956

4 735
3 183
3 195
3 340
3 156
3 060
2 929
3 043

2 914
2 251
2 281
2 t72
2 2e2
2 105
2 0s1
2 1t3

10
21
27
23
't5
17
18
2A

18
66
79

.77
44
48
57

100

8
40
37
30
54
63
70
42

12
54
50
47
70
82
s2
50

t823
8
7

11
14
19
19
24

40
11
11
22
19
21
23
28

I
14
13
12
16
20
22
14

1991.........
1993.........
1994.........
1995.........
1996.........
1997.........
1998.........
'1999.........

2 829
2 87;
2 907
2 780
2 875
2 774
2 798
2783

982
1 041
1 055

987
' 994

9Et
986
989

5
2S
41
49
40
59
74

109

I
32
27
31
52
01
55
35

11
13
11
22
35
40
37
34

21
20
17
40
55
01
54
53

6a7
837
852
792
885
791
all
754

57
31
27
27
25
31
30
28

I
90
85
94

160
17A
164

99

7
5A
58
64

109
115
108
64

119
71
64
58
58
56
52
48

175
104

93
t8
87
92
88
83

176
102

91
85
83
g7
81
78

57
32
28
28
26
32
t2
30

121
72
€5
60
61
BO
55
53

lnsgesamt 2)

1 991
r 993
199t|
1 995
1 996
1997
1 998
1 999

7 665
6 515
e 583
6 691
6 621
6.193
6 415
I 538

4 094
3 812
3 650
3 721
3 600
3 587
3 541
3 598

3 570
2 903
2 933
2 969
2 SA1
2 907
2 874.
2 542

7 540
6 163
0 193
0 245
a 122
5 925
6 811
5 907

I 017
3 360
3 379
3 417
3 318
3 204
3 132
3 171

21
115
130
143
236
267
262
158

15
99
95

100
167
184
182
104

3t
21
17
35
51
60
57
59

0,t
32
2C
ß2
76
86
7S
t3

2e
11
10
25
25
26
22
23

15
50
74
81
62
77
g4

r38

6
40
11
43
70
83
79
50

ijGfrärilättrodische Htnwrtto".2l Ab l996.Ptlichtmltglleder und Boltragrzahlor selt i924. €lnschl.
VerslchertG ohnc Angabe zur Art der Ver3lcherung.

Pflichtmitglieder sowiG
Beilragszahler Eeit I 924

!olbst plllchtver!lchert
ln d€r Berlchtlwochs

zur Zeit nichl
aber in

letzlen 12 Monalen
PRlchtbeiträga gezahlt

wedet z. Zl. noch in den

ln d€n lelzten 12 Monaten
treiwilllgo BEiträge gezahtt

letzten 12 Monatan
Pnichlbeiträge gezahll,

lns-
gesamt

männ-
lich

welb-
llch

ln!-
gc!aml

männ-
lich

w6ib-
llch

ins-
gesaml

männ-
lich

weib-
llch

rn3-
gelamt

männ-
lich

welb-
llch

lns.
geraml

männ.
lich
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I
I
I
I
I

't

I
I
I
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I

1

1

1

1

1

1

1
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1 991
1 993
1 994
1 995
1 996
I 997
1 998
1 999



Neue Länder und Berlin-Ost

5 Lange Reihen
5.3 Bevölkerung nach Art der Pflegeversicherung und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

Jahr
weiblich

030
996
970
934

35
43
49
71

14
7
9

12

4

a

154
111
066
995

29
42
40
71

11
9

24
't4I

I

3
3
3
2

7
7
7
6

2
2
2
2

7
7
7

1
4
1
1

184
107
035
929

65
85
89

142

24
14
19
23

2?
'16

7

812
873
880
772

572
a75
743
697

384
547
823
470

0
0
6
9

902
840
809
831

Sozlale Pflegeverslcherung

Private Pfl egeversicherung

480
415
341
300

198
212
246
352

10
7
6

280
317
361
522

4
2
6
2

14
11

8
6

14
10

8

744
709
659
537

122
151
167
244

't9
12
16
17

22
14I

7

3,r
16I

I

3
3
3
3

I 382
6 258
6 150
6 131

7
7
7
7

206
201
150
992

224
257
289
128

20
14
25
23

21
18

7
7

7 514
7 514
7 486
7 455

7
7
7
6

950
910
808
525

350
408
/158
674

39
26
41
40

43
32
16
14

70
39
25

6

456
417
346
264

998
997
998
999

1 996
1 997
1 998
1 999

1 906
1 997
1 998
1 999

84
105
115
170

1 996
1 997
I 998
1 999

1 990
1997..
1998...
1S99..

1 996......
1997.....
1998.....
1999.....

1 996
1 997
1 998
1 999

Son3tiger Anspruch aut Ver3orgung mit Pflegeleistungen

Ohne Angabe zur Art der Pflegeversicherung

Ohne Pllegeverslcherung

Ohne Angabe zur Pflegeversicherung

lnsgesamt

10
6

10
11

581
683
751
705

821
880
887
781

7 348
7 250
7 164
7 105

3 230
3 183
3 126
3 082

I
I

6
I

9I
2
0

28

11
7

6
I

7
I
I
I

7
6
I
I

1

6

119
067
038
023

701
649
609
868

3
3
3
3

706
605
544
673

52
25
14

I

37
21
15

I

4
4
4
4

3
2
2
3

402
562
638
486

002
957
935
006

6
6
6
6

942
903
860
809

5
5
5
5

ErwerbsloseBevölkerung Erwerbstätige

welblich lnsgesamt männlich weiblich insgesamt männlichinsgesamt männlich w6iblich insge3amt männlich

1
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. §1
Art und Zlwck der E hebung

(l) 0bo. dle Bcvölkcrung und don Arbeltsmarkt
sowls die Wohnsituation der Haushalte werden ld
den Jahren 1996 bls 200,1 Erhebungen aul
rcpräsenlalivs, Grundlage (Mikrozensus) rls
Eundesstatislik durchgerühn.

(2) Zwect dss Mikrozcnsus lst es. stalisllscho
Angaben ln llelor tachliche, Gllederung ob€r dle
8evölkerungsstruktur, die lvlrlschailiche und
sodale Lsgo de, Bcvölkerung, dcr Famillen und
der Haushalle, den Aöeilsmatkl, die berufllchr
Gliederung und dic Ausblldung der Eru/erbs-
bevölkerung sowle die WohnvcrhältnlssG bereit.
zuslellen.

§2
E hebungs€lnhoiten und Stlchprobonaus'.ehl

(1) Erhebungsclnhelten slnd Pcrsonen. Haus.
halle und Wohnungen. Sle wcrdon durch
mathemalische Zurallsverrahren aul der Grund-
lage von Flächen oder vergleichbarar Eezugs.
größen (Auswahlbezlrt) ausgewählt. Jährlich wird
mrndeslens em Viedel der Auswahlbezkke durchneu in die Auswahl elnzubczlehendo
Auswahlbgzrrke crsctzl.

(2) Einen Haushell bildon llle P?rsonen, diq
gemelnsam wohnen und widschanen. Wer elleln
widschaltet. bildel elnen eigenen Haushall.
Personen mil mehreren Wohnungen
lede, ausgewähllen Wohnung einem
2ugeoidnel

§3
Perlodizltät

werden in
Haushalt

ln den Auswahlbezirken r.|erden die Erhe-
bungen in brs zu vier auleinandedolgenden
Jahren durchgetührl

§4
Erhebungsmukmalc

(llFolgende Erhebungsmerkmale werden
jährtch ab 1996 errragl:

|. mit elnem Auswahlsalz von I vom Hunderl de.
Bevölkerung

a) Gemeinde: Gemeindeteil, Nulzung der
Wohnung als alleinlge Wohnung, Haupt.
oder Nebenrvohnung: Zahl der Haushalte in
der Wohnung und der Personen lm Haus-
halt: Wohnungs. und Haushaltszugehörig-
keil sowle Flmillenzu3anrmenhang: Wohn-
und Lebcnsgemelnschall: Verändcrung der
Haushaltsgröße und -zusammensetzung sell
der lelzten Befragung: Baualtersgruppe der
Wohnung: leerstehende Wohnung:
Geschlecht. Geburlsjahr und -monal:
Familiensland: Eheschließungslahr:
Slaatsangehörigkeit:

b)Arl des Versicherungsverhältnlsses(pnichl.,
lreiwillig versichert) und Zweig der gesetz.
llchen Renlenvcrslcherung zu, Zelt der Er.
hebung und ln den lctzlen zwölf Monalen
davor; Zahlung von Belträgen ln der gesBlz.
lichen Ronlenversicherung seit dem't,
Januar 1924: ln den Jahren 1996 bis 1998:
Zugehörigkeit zur sozialen oder prfualen
Pllegoversicherung sowie sonstiger An-
spruch !ul Versorgung mlt Pllegeleistungen:
zusätzlicher p.ivater Pnegeve(slcherungs.
schulz:

c)Arl des 0berwlegenden Lebensuntcrhaltes
(Env6rbstätigkeil; ArbeilslosEngeld. -hille:
Renla. Penslon; Uoterhall durch Eltern, Ehe-
gatten oder andere: eigenes Vermögen. Ver.1 mietung. Zinsen. Altenteil: Sozialhilte: son.
stige Unlerstülzungen): Arl der ölfentlichen
Renten oder Pensionen unlergliedert nach

Gesetz
zur Durchführung

einer Repräsentativstatistik über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte

(Mikrozensusgesetz)
Vom 17. Januar 1996

(BGB|. r S.34)
clgeno, oder Witwen., Walsenrcnle,.pension (Arb€iterrenlenversicherung:
Knappschanllche Renlcnvcrsichrrung: An.
gestelltenrenlenverslchelung: Penslon:
Krlegsopterrente: Unfallversicherung: Ronte
aus dem Ausland: obrlgc öllcntlEhc Rent6);
Art der sonstigen öfientlichrn und prlvaten
Einkommen (Wohngeld; Sozialhilro; BAföG:
s0nsllgo öflentlichc Unterslülzung: Betrlebs-
rente; Altentell: elgenrs Vcrmögen, Zlnsen:
Lelstungen aus der Lebonsverslcherung:
L.lstungen rus elner Plegeversicherung;
Vermletung, Verpachtung: prfuate Unter.
stillzungen): Höhe des monatlichen Nslto-
einkommens sowio des monatlichen
Haushalt3nelloelnkommens nach Einkom.
mensklassen rn einer Stalfelung von
mindeslens 300 DM:

d)höchsler Schulabschluß .n allgemelnbil-
denden Schulen: höchste, berutlicher Aus.
bildungsabschluß oder Hochschulabschluß:

e)gegenwärlrger Besuch von Hochschule.
Schule. Kindergarten/-knppe/.ho(. Art de,
gegenwärlig besuchten Hochschule odel
Schule:

f) regelmäßrge oder gelegenllche Tdtigkeit:
geringf üglge Eeschätligung, Arbeitsuche:

9) tür Erwerbstätige:
normaleNeise geleislete wöchenlliche
Arbeilszeit (nach Stunden und Tagen) und
tatsächlich in der Berichlswoche geleistete
Arbeilszerl (noch Slunden und Tagen)
sowre arbeilsnrarktbezogene Gründe und
andere Ursachen für den Unterschied:
Vollzeit. oder Teilzcrtläligkart, Ursachen
einschließlich der arbeitsmarklbezogenen
Gr{lnde rür Teilzeittätigfteil, befrislete, oder
unbetisteler Arbeitsvertrag: Ursacheneines betfisleten Arbeilsverlrages;
Gesamldauer der betristelen Tälrgkeit:
Wrtschatlszwerg des Betriebes. ausge0btet
Berut sovrie Slellung lm Be,uf, Beruts. und
Belriebswechsel, Jahr und Nlonat des
Beginns der Tätrgkeit beim derzeitigen
Arbeitgeber oder als Selbsländrger: dreile
Erwerbstähgkerl.

h) bei rweiler Eruerbstälrgkeil
regelmäßlge oder gelegentlrche Tätigkeil:
Wrlschaftzv/eig des Eelrlebes: ausgeüblet
Beruf sowie Slellung lm Berut, normaler-
weise geleislete wöchentlche Arbeils-
stunden: latsächlich ln de, Berlchtswocho
geleistete Arberlsslunden.

l) fUr Aibeitslose und Arbeilsuchende.
Bezug von Arbeitslossngeld. -hiltc: Art.
Anlaß und Dauer der Arbeitsuche: Arl und
Un)lang der gesuchlen Tätigkeil: Zeitpunkl
des letzten Kontakts mil einer öllenllichen
A,beitsvermittlung: Verfilgbarkerl rür elno
neue Arbeltsslelle: Gründe lü, die Nichl-
verlügbarkeit (Krankhe(, Ausbildung.
bestehendE Tätigkeit und andere Gründe):
Eruverbs. oder sonstige Tatskeil vor der
Arbeilsuche:

l) lür Nichlerwerbspersonen'
Wunsch nach elner Erwerbstätigkeit: Ver.
fügbarkeit lür dle Aulnahme riner Erwerbs.
täligkeil: G,ündo für die Nrchlvertügbarkeit
(Krankheit. Ausbildung und andEre
Gründs). Situation der Nichterwsrbs-
personen;

k) bei Ausländern:
Aulenthaltsdauer:

s) berunichc Aus- und Fortblldung. Um.
schulung gegenwärlig oder ln den letzten
vier Wochen und lm blaen Jahr: Gcsamt.
deuer. Ad. Zweck und Träger de. borul.
llchcn Aus- und Fodblldung sowle Um.
schulung; obllche Zahl der Ausbildungs-
stunden; allgcmelno Wellerbildung lm
lElzten Jahn

b) ,0r E]werbstätige:
Schichtarbeit: Samslags-. Sonn-/Felorlags-
erbeit: Nachterbail: durchschnittlich le
Nacht gelelstete Arbeltsslunden: Abend-
arbeil: Betrlebsgrößa: Lage d8r fubelts-
stälte (Staat, Rcglon): Erwerbstätigkell zu
Hause:

c) tdr Nichteruc,bslätige:
lrüherc Erwerbställgkeil: Zeitpunkt der
Becndigung der lGl2len Tätigkeit; a6elts.
marklbrzogcnc und anderE Eeendigungs-
g.0nde fil, dl6 letno Tätigkcit: Wrtscians-
lrreig und Stellung lm Serul d., lctzten
Tätigkeit; eusgcübte, Beru, der letzlen
Erwerbstäligtoll: rrbcitsmarklbezogene und
anoere Gr(inde lü, dio Nrchtarbellsuche:

d) Silualion cin Jahr vor der Erhebung'
Wohnsrtz (Slaat. Region): Nrchlerwerbs.
lätigkeil. Erwetbstäligkslt und Stellung lm
Berul, Wdschansailclg:

e) ln den Jahron I996 bis I998.
Arl und Umtang elner Pflegebedürnigkeil:
Leislungen einer Pllegeversicherung.

(2) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab
1996 mil rrnem Auswahlsatz von I vom Hundert
de, BsvÖlkerung tm Abstand von vier Jahren
erlragl

l. a) Jahr des höchsten berullichen Ausbildungs.
oder Hochschulabschlusses. Haupltach,ich-
tung eines Hochschulabschlusses.

b) Gemeinde. von de, aus der Weg zu,
Arbeils. oder Ausbildungsställe voffiiegend
angelrelen wird: Lage det Arberls- oder Aus.
bildungsstälte: hauplsächlich benutztes
Verkehrsmiltel: Entfernung für den Weg zur
Arbeils. ode, Ausbildungsslätte: Zeitaufwand
tü, den Weg zu. Arberts. oder Aus-
bildungsslälle:

2. bei Ausländern.
Zahl und AJler der kn Ausland lebenden lftdeC kn
Aushnd lebender Ehegane oder Enem:

3. lilr Erwerbslätlge:
überwlegcnd rusgeübte' Tätigkeit: Belrlebs-
,Werksablellung: Slellung lm Betrieb:

4. bel zweiter Eßverbslätigkelt:
normaleMeisc geleistete wöchenlllche
Arbeitstage. tatsächllch ln der Bedchtswocho
geleistele Arbeilslage.

(3) Folgeßde Erhebungsmerkmale werden ab
1997 mit eincm Auswahlsatz von im Bundes-
durchschnitl bls 0.5 vom Hundert der
Bevölkerung im Absland von vie, Jahren ert agl:

l. Bestehen und Höhe elner Lebensverslcherung
nach Vsrsicherungssummenklassen,

2.lilr EMerbstäligo.
a)An der eelelsteten Schichtarbeit; Ad der

betdeblichen Altersversorgu n g:

b)vermögenswlrksame Lelstungen und ange-
legter Gcsamtbelrag.

(4) Folgefl& E,hebung$lrloale niEden ab 1s98
]nl eir€m Ausuahbats tg.r I 'Jo.n Hunded der
Ba,ülkerurE in Abstrand \iDn vigr Jahren erlhagü

2. nlit einem Auswahlsalz von inl Bundesdurch-
schnitt bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung.

13 'I
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I An und Größe d.3 Gebäude3 mit Wohnraum:
Eaualtersgruppc. Fläche der gesaml€n Woh-
nung: Nutzung der wohnung al3 Eigentomef,
Hauptmielar ode, Unlermlelar; Eigenlums-
srohnung. Elnzugsjahr des Haushalts; Aus-
slallung der Wohnung m[ Helz. und Watm-
wassrrbercitungsanlagan nach elnzelncn
Encrgistrr0ersystemen;

2 bci vermleleten Wohnungen:
Höhc der monalllchen Mielen und def Ncben-
tosten: Ermäßlgung. Vcrbllllgung odü Wegfal
der Mretc.

(5) Folgends Ethebungsmerkmale r,vetden ab
1999 rm Absland von vßr Jahren arrragl

r. mil ernem Auswahlsalz rron t vom Hunded det
Bevölkerung:

Zugehörlgkoit zur gBselzllchcn Kranlen-
versrcherung nach Kassanan6n. Zugehörigkeil
zua pnvalcn Krenkcnvcr3lcherung sowie 3on-
sl€er Ansp,uch aul Krenkcnversorgung: A,t
des Krantenvctslchrrung3vcrhältnlsscs;
zusälzlicher privaler Krankrnvcrslcherungs-
schutz: Zugehörlglall zur sozlalen odet
privaten Pllegrvetsicherung Sowla sonsllgct
Anspruch ruf Vcrsorgung mit Pllcaelclstünoen:
zusätzlicher prhatet PllcAever-
sichcrungsschutz:

2. mil eincm Auswahlsalz von lm Bundesdurch-
schnitl bis 0.5 vom Hünderl dsr Bovölkerung:

oauer einar Krankheit oder Unlallverlelzung:
Arl des Untalls: Ad der Behandlung;
Gesundheilsvorsorge (lmpfschutz)l
Krantheitsrisiken, gegllederl nach
Rauchgerrohnhciten: Körpe,Or6ße und
Gewichl; rmllich anerkannte Behinderten.
eigenschatt: Grad der Behinderung: Art und
Umlang einer Pllegebedürfligkeil: Lelslungen
eide, Pflegeversicherung.

§s
Hllfsmerkmalo

( I ) l-liltsilrerkmale sind.
l.Vof. und Familiennamen der Haushallsmil-

glieder:
2, Telelonnummer;
3. Slraße. Hausnummer. Lage der Wohnung lm

Gebäude:
,t.Vor. und Familiennanle des Wohnungsinha-

bers:

(2) Das Hillsmerkmal nech Absalz 1 Nr. 5 darf
nu, zur Überprülung der Zuordnung de, Erwcrbs.
lälrgen zu Wrtschatlsa^reigen ve,wendet wetden.

§0
Erhebung3bc.uttragte

(l) Für die Erhebung werden chrenamtllche
Erhebungsbcaullragta clng6setzl. Sie dü.fcn
nßhl ln dcr unmüelbarcn Nähc lhrsr Wohnung
crngeserzl werden (Nachbarschanr. Oie EIhe-
büngsDeau{lragten sind berechtrgt. ln dlo Erhe.
bungsunlertagen dre Angabon zu den Hllls-
nrerkmalon nach § 5 Abs. t Nr. 1. 3 und ,1.

Angaben zur Zahl der Haushalte in d6, Wohnung
und der Pelsonsn rm Haushall. sowir das Leer-
slehen de, Wohnung s?lbst einzulragBn. Dlgs gllt
auch tur weitere Einlragungen I dlc Erhe-
bungsunterlager, soweit dle Auskunnspfllchtlgen
cinverstanden sind.

(2) Dle Erhebungsboauntaglen erhalten ,rlr dle
ehrcnamtlichc Täligkelt cinc Entschädiguog. dle
als steuerlräle Autwandsentschädigung lm Sinnr
dos § 3 Nr. 12 Satz 2 des Einkommensleucr-
geEotzes 0llt.

§7
Auskunlt3pfllcht

(l) Für dic Erhebungen brstehl Auskunns-
pflicht, soweit ln Absalz 4 nichts lnderes
besttnrßit l3t

(2) Auskunispllichlig slnd:

1. zu den Merkmalen nach § a Abs. 1 Nr. I Euch-
slabc ! bis l, Nr. 2 guch3trb. a bls c, Abs. 2
Nr. 3 und 4. Abs. 3 Nr. 2 Buchst8b. a. Abs. 5

t Nr. t sowlc § 5 Ab3. 1 Nr. 1. 3 und 5 .llc Voll.

lähngen ode. ernGn etgenen Hausnal frihren-
den Mrnderiährigen. ruch tur minderiährige
Haushrltsmilglleder. Für rrolllhrige H.us-
hallsmllglleder. dic wegen einer Behinderung
selbsl nlchl Auskunll gobon können. lsl ledEs
enderc !uskunllspflichtlgG Haushaltsmltglied
.uskuntlspnichtlg. ln Gcmainschafls- und An-
§laltsunterkünnen lsl lilr Pcr3on?n. dic negGn
clner BchlndG.ung odcr Mlndc?iährlgkeil selbsl
nlchl Auslunll grban k6nnon, de, Lallc, de,
Einrlchtung ruslunnspflichtig. Dle Auskunlls-
pfllchl ,0, Drlttc c.slrccll llch rut dlc Sach-
vcrhallc. dlc dem Auskunilpßlchtlgrn b€kannl
slnd. Sic enuällt. wcnn dl! Auskonno durch
eine Vcrlraurn3parson Erlcill werden:

2.zu den Merkmelen nach § 4 Abs.4 sowle § 5
Abs. I Nr. 4 dlr Wohnungslnhaber, crsatz.
weise dle nach Numma, t Auskunrls-
pnbht€en.

3.anslelle von aus dem Auswahlbozirk ,ortgczo.
genen Auskuntlspflichligen dic nach Bcglnn
der Erhebung zugczogenen Personen.

(3) Zu den Merkm.len nach § 5 Abs. I Nr. 1. 3
und 4 sind die Angaben von den sngelrorlenon
Auskunfispnichtigen auch lilr andere ln de,selben
Wphnung wohnende Personen milzuleilen.

(4) Oio Auskünne übet die Me,kmalc EhE-
schließungsiahr sowie Wohn- und Lcbcns-
gemeinscharl ln § 4 Abs. 1 Nr. I Buchslabc.
sowlc die Merkmale nach § 4 Abs. t Nr. I Buch.
stabc d nach Vollendung des 51. Lcbensiahros
und Buchstabe k. Nr. 2 Buchslabe d und o. Abs.
2 Nr. I und 2. Abs. 3 Nr. 1 und 2 Buchslabe b.
Abs. 5 Nr. 2 und § 5Abs. I Nr. 2 sind fteiwillig.

§8
Art der Auskunft serloilung

(l) Oie Angaben zu den §§ 4 und 5 können
mündlich gegenübe, den Erhebungsbeaultragten
oder schriltlich beantworlel werden. Dre Angaben
zu den Merkmalon nach § 5 Ab3, I Nr. 1, 3 und
4, dic Zahl de, Haushallc in de, Wohnung und
die Zahl der Personen lm Haushall sind aul
Verlangeß den Erhebungsbeaunragten mündlich
milzuleilen.

(2) Bel schrinliche, Auskunltsertcilung slnd die
ausgerülllen Erhebungsvordrucke

l.unverzilglich den Erhebungsbeaultragten
ruszuhändigen oder in verschlossenem
Umschlag zu übergeben odel

2.innerhalb einer llJoche bei der Erhebungsstell€
abzugeben ode, doflhin zu übersenden. Bel
Abgabe in verschlossenem Umschlag sind vor.
und FamiliEnname, Gemeindc. StralSr und
Hausnummer aul dem Umschlag anatgebcn.

§e
Trcnnung und Lö3chung

(1)Oie Hilfsmerkmale nach § 5 sind vo, der
Übernahme der Erhebungsmerkmale aut dic ,ilr
dro mr3chinelle WeiteNerarDe{ung bestimmten
Oatcnkäger'von dr?s?n zu lrennen und geson.
derl aufzubewahren.

(2) Die€rhebungsunlerlagen cinschließlich der
Hiltsmerkmale slnd nach Abschluß der
Außcrellung der letzten Erhebung nach § 3 zu
vernichl?n.

(3) Die zu( Kennzeichnung slatistlscher
Zusamm?nhängc (Auswahlbozkks-. Gebäude-.
Wohnungs. und Hauthallszugehörlgkell) ver-
v/endeten Oldnungsnummern dilrlen aul dh lot
dic maschin.lle Weitervrrarbeitung bastlmmten
Oatenträger übernommen werden Sio sind nach
Abschluß do, Aulboreltung der lctzlon Erhabung
nach§3zulöschen.

(4)vor. und Fanxlirnnarno io,vle Gem.lnde,
Slralb. Hausnurnme, der befragilen Personen dilrfen
auch lm Haushaltszusamrnenhang Ot dle
Du.drruhrung von Folgebetragungen nach §3
veM,lnd€t uerden, Dlo ln Satz t genennlen
Ä/h.kßlale dürlen auch als Grundlagc filr dlc
Getrinnung geeigneter Personen und HaushalL ar,
Ourchruhrung der Slatistik de, Wrtsdtalb-
.ec,lnungen privale. Haushalte und rrdcret
Erhebungen aut Ireiwillilpr Basis wmendet weden.

§10

und 24 dcs SundcsstelistikgesetzesOie
linden

§§ 23
keine Anwrndung.

§ l1
Oatcnllb.rmlttlung

(l) For die Ourchl0hrung dcr Erhebungcn rln.
schließlich ihril mcthodlsch.n Auswr,lung 0bcr-
mitleln die Meldebchörden dcn 3lalislrschcn
Amlern der Llndor rul Vcrlangen dic Dalrn der
Elnwohner. dic ln dcn Ausn6hlbczkken nrch § 2
Abs. I $ohnen'

t. Vor- und Familiennamc.
2. Geburlsjahr und -monat,
3. Geschlecht.
4, Staatsangehörigkeil.
5. Familrcnsland,
6. bcl mehrercn Wohnungcn: Hauptwohnung.

(2) Zu, Ermiltlung von Auswahlbezirken dürren
lolgende aul der Grundlage des Zweilen Geset-
zas obct dlr Durchmhrung von Stalrstiken del
Brulätlgtlit und dlc Fottschrelbung des Gebäu.
debeslandes vom 27. Jull ,l978 (BGBI. I S. I 1 18)
nach lnkrattrGlen diese3 Gesetzes erhobene
Angaben albct Gcbäudc mll Wohnraum vom
Stalistlschen Bundosaml und den statlstlschen
Amtern det Llndet gonutzl w6tden: Lagc des
Baugrundstück!, Arl und Flächon der Gebäudc
sowie Zahl der Wohnelnholten.

§12
stlchprobenorhebungsn llbsr Arboltskräfto

ln den Europälschrn Gomelnscherlen

(1)oie §§ 2 bis I tindsn enlsprechendc
Anwendung eul die durch unmiltelba, geltonde
Rechtsakto der Europälschcn Gemclnschanen
angeordneten Sllchprobcnerhebungen über
Arbeitskräne. soweil dic Merkmale ' dieses
Geselzes mit den Merkmalen der StichProbcn-
erhebungen übereinshmmen und sich aus den
Rcchtsakten det Europäischon Gemcinschallen
nichls anderes rtgibt.

(2) Sowert Me.kmale det Slichp,obenerhe.
bungen über Aibeilsktäßr die Merkmale nach
Absalz 1 überschreiten. sind dis Auskünnc
fieiwillig. Qie §§ 2 bls 9 linden mil Ausnahmg der
Vorschritlin obe, dh Auskunllspllicht ent-
sprechende Anlvendung.

(3)Oie Eiebr,ngen nach dßsem C€setz und dre
Stirp,oberErhebungEn nach den Absilzen 1 und 2
kömen bei den äusgEnählten }laushalten und
Personen zur glei:hen Zet mt ger€insarDen, sich
ergdlnzenden Eillehrr€sunterhgen dutdrgenih( und
gemchsam ausgaledel weden.
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Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Land- und Forstwlrtschaft

Landwirtschaft , gewerbliche Jagd

PflanzEnbau
Tierhaltung
Gemischte Landwirtschaft
Erbringung von Dienstleistungen auf der landwirtschaftlichen Ezeugerstufe sowie von gärtnerischen
Dienstleistungen
Gewerbliche Jagd

Forstwirtschaft

Forstwirtschaft

Fischerel und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

Kohlenbergbau, Torfgewlnnung, Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Bergbau auf uran, und
Thoriumerze

Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
Torfgewlnnung und -veredlung

§ewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Diensfleistungen

Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Erbringung von Dlenstlelstungen bei der Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Bergbau auf Uran- und Thoriumeze

Bergbau auf Uran- und Thoriumeze

Erzbergbau, Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Erzbergbau

Eisenezbergbau
NE-Metalleabergbau (ohne Bergbau auf Uran- und Thoriumeze)

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Gewinnung von Natursteinen
Gewinnung von Kies, Sand, Ton und Kaolin
Bergbau auf chemische und Düngemittelminerale
Gewinnung von Salz
Gewinnung von Stelnen und Erdeh a.n.g., sonstiger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe

Emährungsgewerbe und Tabakverarbeitung

Ernährungsgewerbe

Schlachten und Fleischverarbeitung
Fischverarbeitung
Obst- und Gemtiseverarbeitung
Herstellung von pflanzlichen und tierischen ölen und Fetten
Milchverarbeltung
Mahl- und Schälmühlen, Herstellung von Stärke und Stärkeezeugnissen
Herstellung von Futtermltteln
Sonstiges Emährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellung)
Getränkeherstellung

01

01.1
01.2
01.3
01.4

01.5

02

02.0

B

05

05.0

c
CA

10.1
10.2
10.3

10

11

11.1

11.2

12

12.0

CB

13

13.1
13.2

14

14.1
14.2
14.3
14.4
14.5

DA

15

15.1
15.2
15.3
15.4
15.5
15.6
15.7
15.8
15.9

D

1 r999
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16

16.0

DB

17

18

17.1
17.2
17.3
17.4
17.5
17.6
17.7

Klassifikation der Wirtschaftsanveige, Ausgabe i993 (WZ 93)
Tiefengliederun§ flir den Mikrozensus

Tabakverarbeitung

Tabakverarbeltung

Textil- und Bekleldungsgewerbe

Textilgewerbe

Spinnstoffaubereitung und Splnnerei
Weberei
Textilveredlung
Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleidung)
Sonstiges Textilgewerbe (ohne Herstellung von Maschenware)
Herstellung von gewirktem und gestricktem Stoff
Herstellung von gewirkten und gestrlckten Fertigerzeugnissen

Bekleldungsgewerbe

Herstellung von Ledabekleidung
Herstellung von Beldeidung (ohne Lederbekleidung)
Zurichtung und Färben von Fellen, Herstellung von Pelzwaren

Ledergewerbe

Ledergewerbe

Lederezeugung
Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Lederbekleidung und Schuhen)
Herstellung von Schuhen

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Holzgewerlce (ohne Herstellung von Möbeln)

Säge-, Hobel- und Holzimprägnieruverke
Furnier-, Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke
Herstellung von Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, Ausbauelementen und Fertigteilbauten aus Holz
Herstellung von Verpackungsmltteln und Lagerbehätem aus Holz
Herstellung von Holzwären a.n,g. sowie von Kork-, Flecht- und Korbwaren

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Papiergewerbe

Herstellung von Holzstoff, Zellstoff, Papler, Karton und Pappe
Papler-, lGrton- und Pappeverarbeltung

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervieffätigung vonbespielten Ton-, Bild- und Datenträ§em

Verlagsgewerbe .
Druckgewerbe
Vervielfältigung von besplelten Ton-, Bild- und Datenträgern

Kokerei, Mineralölverarbeitung, Hergtellung und Verarbeitung von Spalt- und Bnrtstoffen

Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstelluhg und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Kokerei
Mineralölverarbeltung
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Chemische lndustrie

Chemische lndustrle

Herstellung von chemischen Grundstoffen
Herstellung von Schädlingsbekämpfu ngs- und Pff anzenschutzmitteln
Herstellung von Anstrichmitteln, Druckfarben und l(tten
Herstellung von pharmazeutischen Ezeugnissen
Herstellung von Seifen, Wäsch-, Reinlgungs- und Körperpllegemitteln
Herstellung von sonstigen chemischen Ezeugnissen
Hastellung von Chemiefasern

18.1
18.2
18.3

DC

19

19.1
19.2
19,3

DD

20

20.1
20.2
20,3
20.4
20.5

DE

21

21.1
21.2

22

22.1
22.2
22.3

23.1
23.2
23.3

DF

23

DG

24

24.1
24.2
24:3
24.4
24.5
24.6
24.7

1 19gg
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DH

25

25.1
25.2

DI

26

26.1
26.2
26.3
26.4
26.5
26.6
26.7
26.8

DJ

27

27.1
27.2
27.3
27.4
27.5

28

28.1
28.2
28.3
28.4

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Herstellung von GummF und Kunststoffwaren

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

Herstellung von Gummiwaren
Herstellung von Kunststoffwaren

Gläsgeweöe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Herstellung und Verarbeitung von Glas
Keramik (ohne Ziegelei und Baukeramik)
Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen und -platten
Ziegelei, Herstellung von sonstiger Baukeramik
Herstellung von Zement, lGlk und gebranntem Gips
Herstellung von Ezeugnissen aus Beton, Zement und Gips
Be- und Verarbeitung von Natursteinen a.n.g.
Herstellung von sonstigen Mineralezeugnissen

Metallerzeugung und -bearbeitung, Herstellung von Metallerzeugnissen

Metallezeugung und -bearbeitung

Erzeugung von Roheisen, Stahl und Ferrolegierungen (EGKS)
Herstellung von Rohren
Sonstige erste Bearbeitung von Elsen und Stahl, Herstellung von Ferrolegierungen (nicht EGKS)
Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen
Gießereiindustrie

Herstellung von Metallezeugnissen

Stahl- und Leichtmetallbau
Kessel- und Behälterbau (ohne Herstellung von Dampfl<esseln)
Herstellung von Dampfl<esseln (ohne Zentralheizungskessel)
Herstellung von Schmiede-, Preß-, Zeh- und StaMeilen, gewalzten Ringen und pulvermetallurgischen
Erzeugnissen
Oberllächenveredlung, Wärmebehandlung und Mechanik a.n.g.
Herstellung von Schneidwaren, Werkzeugen, Schlössern und Beschlägen
Herstellung von sonstlgen Esen-, Blech- und Metallwaren

Maschinenbau

Maschinenbau

Herstellung von Maschinen frir die Eaeugung und Nutzung von mechanischer Energie (ohne Motoren frlr
Luft- und Straßenfahrzeuge)
Herstellung von sonstigen Maschinen flr unspezifische Venrendung
Herstellung von land- und forstwirtschaftlichen Maschinen
Herstellung von Wekzeugmaschinen
Herstellung von Maschinen flir sonstige bestimmte Wirtschaftszweige
Herstellung von Waffen und Munition
Herstellung von Haushaltsgeräten a.n.g.

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Elektrotechnik,
Feinmechanik und Optik

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Geräten der Elektrizltätserzeugung, -verteilung u.ä.

Herstellung von Elektromotoren, Generatoren und Transfcrmatoren
Herstellung von Elektrizitätwerteilungs- und -schaheinrichtungen
Herstellung von lsolierten Elektrokabeln, -ldtungen und -drähten
Herstellung von Akkumulatoren und Batterien
Herstellung von elektrischen Lampen und Leuchten
Herstellung von elektrlschen Ausrüstungen a.n.g.

28.5
28.6
28.7

DK

29

29.1

29.2
29.3
29.4
29.5
29.6
29.7

DL

30

30.0

31

31.1
31.2
31.3
31.4
31.5
31.6

13, Beihe 1 19S9
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DM

32

32.1
32.2
32.3

33

33.1
33.2
33.3
33.4
33.5

34

34.1
34.2
34.3

35

35.1
35.2
35.3
35.4
35.5

36.1
36.2
36.3
36.4
36.5
36.6

37

' Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik

Herstellung von elektronischen Bauelementen
Herstellung von nachrichtentechnischen Geräten und Enrichtungen
Herstellung von Rundfunk- und Fernsehgeräten sowie phono- und videotechnischen Geräten

Medizln-, Meß-, Steuer- und Begelungstechnik, Optik

Herstellung von medizlnischen Geräten und orthopädischen Vonichtungen
Herstellung von Meß-, Kontroll-, NaMgations- u.ä. lnstrumenten und Vorichtungen
Herstellung von industriellen Prozeßsteuerungsanlagen
Herstellung von optischen und fotografischen Geräten
Herstellung von Uhren

Fahrzeugbau

Herstellung von Kaflwagen und Kraftwagenteilen

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenmotoren
Herstellung von Karosserlen, Auhatten und Anhängern
Herstellung von Tellen und Zubehör flir Kraftwagen und Kraftwagenmotoren

Sonstiger Fahrzeugbau

Schifflrau
Schienenfahrzeugbau
Luft- und Flaumfahzeugbau
Herstellung von Krafträdern, Fahrrädern und Behindertenfahzeugen
Fahrzeugbau a.n.g.

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen
Erzzugnlssen; Recycling

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musiklnstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen
Erzeugnlssen

Herstellung von Möbeln
Herstellung von Schmuck und ähnlichen Erzeugnissen
Herstellung von Mu§kinstrumenten
Herstellung von Sportgeräten
Herstellung von Splelwaren
Herstellung von sonstlgen Ezeugnissen

Recycling

Recycling von Schrott
Recycling von nlchtmetallischen Altmaterlalien und Reststoffen

Energie- und Wasserversorgung

fnergieversorgung

Elektrizitätsversorgung
Gasversorgung
Femwärmeversorgung

Wasserversorgung

Wasserversorgung

Bauganverbe

Baugewerbe

Vorbereitende Baustellenarbeiten
Hoch- und Tieflcau
Bauinstallatlon
Sonstiges Baugewerbe
Vermietung von Baumaschinen und -geräten mit Bedienungspersonal

DN

36

37.1
37.2

40.1
40.2
40.3

E

40

41

41.0

F

45

45.1
46.2
45.3
45.4
45.5

1 19€S
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51

G

50

52

50.1
50.2
50.3
50.4
50.5

5't.1
51.2
51.3
51.4
51.5
51.6
51.7

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Handel; lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen und Gebrauchsgütern

Kraftfahaeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kaftfahzeugen; Tankstellen

Handel mit Kraftwagen
lnstandhaltung und Reparatur von Kraftwagen
Handel mit Kraftwagenteilen und Zubehör
Handel mit Krafträdern, Teilen und ZubehÖr; lnstandhaltung und Reparatur von Krafträdern
Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Handelsvermittlung
Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tleren
Großhandel mit Nahrungwnitteln, Getränken und Tabahivaren
Größhandel mit Gebrauchs- und VerbrauchsgÜtern
Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen
Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und ZubehÖr
Sonstiger Großhandel

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)
Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren (n Verkaufsräumen)
Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in

Verkaufsräumen)
Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)
Einzelhandel mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren (n Verkaufsräumen)
Einzelhandel (nicht ln Verkaufsräumen)
Reparatur von Gebrauchsgtitern

Gastgewerbe

Gastgewerbe

Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis
Sonstiges Beherbergungsgewerbe
Restaurants, Caf6s, Elsdielen und lmbißhallen
Sonstlges Gaststättengewerbe
Kantinen und Caterer

Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Eisenbahnen
Sonstiger Landverkehr
Transport in Rohrfemleitungen

Schiffahrt

See- und Küstenschiffahrt
Binnenschiffahrt

Luftfahrt

Linienflugverkehr
Gelegenheitsfl ugverkehr
Raumtransport

Hilfs- und Nebentätigkelten flir den Verkehr; Verkehrsvermittlung

Frachtumschlag und Lagerei
Sonstige Hilfs- und Nebentätigkeiten f,ir den Verkehr
Reisebüros und Reiseveranstalter
Spedition, sonstige Verkehrsvermittlung

Nachrichtenübermittlung

Postdienste und private Kurierdienste
Fernmeldedienste

52.1
52.2
52.3

52.4
52.5
s2.6
52.7

H

55

55.1
55.2
55.3
55.4
55.5

I

60

60,1
60.2
60.3

61

61.1
61.2

62

62.1
62.2
62.3

63

63.1
63.2
63.3
63.4

64

64.1
64.2

Statlstisches Br
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J

65

65.1
65.2

66

66.0

67

67.1
67.2

K

70

70.1
70.2
70.3

Klassifikation der Wirtschaftsaleige, Ausgabe ,l993 (WZ 93)
Tlefengliederung für den Mikrozensus

Kredit- und Versicherungsgewerbe

Kreditgewerbe

Zentralbanken und Kreditinstitute
Sonstige Finanzierungsinstitutlonen

Versicherungsgewerbe

Versicherungsgewerbe

Mit dem ltedit- und Versicherungsgewerbe veröundene Tätigkeiten

Mit dem Kreditgewerbe verbundene Tätigkelten
Mit dem Verslcherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Grundstilcks- und Wohnungs'wesen, Vermletung beweglicher Sachen, Erbringung von Dienstleistungen
überuviegend liir Untemehmen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Erschließung, Kauf und Verkauf von Grundshicken, Gebäuden und Wohnungen
Vermietung und Verpachtung von eigenen Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermittlung und Verwaltung von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

Vermietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

Vermietung von Kraftwagen bis 3,51 Gesamtgewicht
Vermietung von sonstigen Verkehrsmitteln,
Vermietung von Maschinen und Geräten
Vermietung von Gebrauchsgritern a.n.g.

Datenverarbeltung und Datenbanken

Hardwareberatung
Softwarehäuser
Datenverarloeltungsdienste
Datenbanken
lnstandhaltung und Reparatur von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -elnrichtungen
Sonstige mlt der Datenverarbeitung verbundene Tätigkeiten

Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklung im Berelch Natur-, lngenieur-, Agrarwissenschaften und Medizin
Forschung und Entwicklung lm Bereich Rechts-, Wrtschafis- und Sozialwissenschaften sowie im Bereich
Sprach-, Kultur und Kunstwissenschaften

Erbringung von Dienstleistungen übenvlegend fi.irr Unternehmen

Rechts-, Steuer- und Unternehmensberatung, Markt- und Meinungsforschung, Beteiligungsgesellschaften
Architektur- und lngenleurbüros
Technische, physikalische und chemische Untersuchung
Werbung
Gewabsrnäßlgö Vermittlung und Überlassung von Arbeltskäften
Detektelen und SchuEdienste
Reinigung von Gebäuden, lnventar und Verkehrsnilüeln
Erbringung von sonstlgen Dienstlelstungen übenrvlegend tir Unternehmen

Ötfentliche Verwattung, Verteidigung, Sozlalversicherung

Öffentllche Verwaltung, Verteidlgung, Sozlalverslcherung

Öf fentliche Venrvaltung
Auswfiige Angelegenheiten, Verteldigung, Rechtsschutz, Öffentllche Sicherheit und Ordnung
Sozlalverslcherung und Arbeitsförderung

71

71 .1
71.2
71.3
71.4

72.1
72.2
72.3
72.4
72.5
72.6

72

73

73.1
73.2

74

74.1
74.2
74.3
74.4
74.5
74.6
74.7
74.8

L

75

75.1
75.2
75.3
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N

M

80

80,1
80.2
80.3
80.4

85

85.1
85.2
85.3

o
90

90.0

91

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 WZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Erziehung und Untenicht

Erziehung und Unterricht

Kindergärten, Vor- und Grundschulen
Weiterflihrende Schulen
Hochschulen
Erwachsenenbildung und sonstiger Unterricht

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Gesundheitswesen
Veterinärwesen
Sozialwesen

Erbringung von sonstigen öffentlichen und persönlichen Dienstleistungen

Abwasser- und Abfailbeseitigung und sonstige Entsorgung

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Sozialwesen und Sport)

Wirtschaft s- und Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen
Gewerkschaften
Sonstige lnteress€nvertretungen sowie kirchllche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Sozialwesen
und Sport)

Kultur, Sport und Unterhaltung

Film- und Videofilmherstellung, -verleih und -vertrieb, Filmtheater
Hörfunk- und Fernsehanstalten, Herstellung von Hörfunk- und Fernsehprogrammen
Erbringung von sonstigen kulturellen und unterhaltenden Leistungen
Korrespondenz- und Nachrichtenbüros sowle selbständlge Journalisten
Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische Gfien
Sport
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen ftir Unterhaltung, Erholung und Freizeil
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Private Haushalte

Private Haushalte

Private Haushalte

Exterritoriaie Organisationen und Körperschaften

Exterritoriale Organisationen und Körperschaften

Exterritoriale Organisationen und Körperschaften

Statistisctes Bundesamt, Fachserio 13, Reihe 1, 1999
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92.1
92.2
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Zusammenfassung der Wlrtschaftszwelge zu Wirtschaftsberelchen und -unterbereichen

\Mrtschaftsbereich 1)

Land- und Forstwirtschaft; Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel, Gastgewerbe und Verkehr
Sonstige Dienstlelstungen

\Mrtschaft sunterberelch

Land- und Forstwirtschaft : Frischerel
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Energie- ünd Wasserversorgung
Baugewerbe
Handel und Gastgewerbe
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Kredit- und Versicherungsgewerbe
Grundstückswesen, Vermietung, Dienstleistungen fär Unternehmen
Öffentliche Verwaltung u. ä.
Öffentliche und private Dienstleistungen (ohne öffentliche Vawaltung)

l) Kasslfkatlon de. Wrtsdpnszw€ig€, Arsgabo 19$i (WZ SO), nefenglloderung
lür don MikIozsrsus

A+B
C-F
G-l
J-Q

1)

G+H

A+B
C+D

E
F

I

J
K

L+Q
M-P
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lnformationen zum Mikrozensus

l. Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes mlt Ergebnissen des Mikrozensus

Fachserie l: Bevölkeruns und Erwerbstätlqkeit

Reihe 4,1 .1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit 1999
Reihe 4.1.2.: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen, 1999
Reihe 3: Haushalte und Familien, 1999 (Vorbericht)
Reihe 3: Haushalte und Familien, 1999 (erscheint in Kürze)

Fachserie 13: Soziallelstunqen

Reihe 'l : Versicherte in der Kranken-, Renten- und Pflegeversicherung, 1996 - 1999 (in Vorbereitung)

Weitere Publikationen mit ErEebnissen des Mikrozensus:

Bevölkerung und Erwerbstätigkeit, Leben und Arbeiten in Deutschland 1999;

Kommentierte Ergebnisse des Mikrozensus 1999 zu Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt
und in der Gesellschaft

Erste Ergebnisse des Mikrozensus 1999, in: Wirtschaft und Statistik, 5/2OOO

40 Jahre Mikrozen§us, in: Wirtschaft und Statistik, 3/1997

Zahlenkompaß 1999 (Neuauflage in Bearbeitung)

Bevölkerungsstruktur und Wirtschaftskraft der Bundesländer, 2000

Die Bundesländer in Zahlen, 2000

Bundesrepublik Deutschland in Zahlen, 2000

Lange Reihen zur Wirtschaftsentwicklung, Ausgabe .1998

Strukturdaten über die ausländische Bevölkerung, 1997 (Neuauflage in Bearbeitung)

Datenreport 1999 (zu beziehen über die Bundeszentrale für politische Bildung)

Statlstisches Bundesamt, Fachserle 13, Relhe 1, 1999
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Amt Anschrift

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg

Böblinger Straße 68
70199 Stuttgart

Bayerisches Landesamt für Statistik
und Datenverarbeitung

Neuhauser Straß'e 8
80331 München

Statistisches Landesamt
Berlin

Alt Friedrichsfelde 60
10315 Berlln

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Brandenburg

Dortusstraße 46
14467 Potsdam

Statistisches Landesamt
Bremen

An der Weide 14 - 16
28195 Bremen

Statistisches Landesamt der Freien
und Hansestadt
Hamburg

Steckelhörn 12
20457 Hamburg

Hessisches Statistlsches
Landesamt

Rheinstraße 35/37
65185 Wiesbaden

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vorpommern

Lübecker Straße 287
19059 Schwerin

Nledersächsisches
Landesamt für Statistik

Göttinger Chaussee 76
30453 Hannover

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
Nordrhein-Westfalen

Mauerstraße 51
40476 Düsseldorf

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz

Mainzer Straße 14 - 16
56130 Bad Ems

Statistisches Landesamt
Saarland

Mrchowstraße 7
661 19 Saarbrrlcken

Statistlsches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Macherstraße 63
0191 7 Kamenz

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt

Merseburger Straße 2
061 12 Halle/Saale

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holsteln

Fröbelstraße 15 * 17
24113 Kiel

Thüringer Landesamt für Statlstik Europaplatz 3
99091 Erfurt

ll. Publikationen zu Länderergebnissen

Länderergebnisse können beim jewelligen St"ti*r"n"n Landesamt unter folgener Adresse bezogen werden

1 Relho 1 1 999
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe l: Altersvorcorge, Kranken- und Pflegever-

slcherung
Die Ergebnisse des Mikrozensus zur Alfersvorsorge werden
jährlich (gesetzliche Rentenversicherung) bav. im Abstand
von vier Jahren (betriebliche Altersvorsorge, Lebensversi-
cherung, vermögenswirksames Sparen) ermittelt und - wie
die Ergebnisse zur Kranken- und Pflegeversicherung - in
unregelmäßigen Abständen veröfientlicht. Die Tabellen zur
Rentenvercicherung enthalten Daten ilber Pfl ichtmitglieder
und Beitragszahler nach der Beteiligung am Enrerbsleben,
gegliedert nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Be-
ruf, Art der gesetzlichen Rentenversicherung und des Ver-
sicherungsverhältnisses. Ergebnisse zur Art der betriebli-
chen Altersvorsorge sind nach Altersgruppen, Familien-
stand und monatlichem Nettoeinkommen der Enrerbstätl-
gen veröffentlicht. Mit einer Periodizität von vier Jahren wird
die Bevölkerung nach Bestehen und Höhe einer LeDens-
vedcherung befragt. Die Ergebnisse sind u.a. nach Versi-
cherungsklassen, Familienstand, Altergruppen und monatli-
chem Nettoeinkommen dargestellt. Abhängig Enrerbstätige
äußern sich im gleichen zeitlichen Abstand zum Erhalt ver-
mögenswirksatner Leistungen und ihrer Anlage. Die Anga-
ben zur Knnkenvercicherung beziehen sich auf die Bevöl-
kerung nach der Beteiligung am Enrerbsleben, der Art der
Krankänkasse/-Versicherung und des Versicherungsschut-
zes. Weitere Aufgtiederungen erfolgen u.a. nach Ge-
schlecht, Altergruppen, Stellung im Beruf und monatlichem
Nettoeinkommen.
Die Zugehörigkeit zur sozialen oder privaten Pfl9g9yed'
cherun§, sonstiger Anspruch auf Versorgung mit Pflege-
leistungen sowie lnformationen Ober zusäElichen privaten
Pflegevercicherungsschutz, wird in der Erhebungen ab 1999
ebenfalls im Abstand von vier Jahren erfragt. Die Tabellen
geben Auskunfl über die Bevölkerung und ihre Beteiligung
äm Erwerbsleben und sind gegliederl nach Geschlecht, Al-
tersgruppen und Art der Pflegeversicherung.

Reihe 2: Sozlalhllfe
Der jährtiche Bericht enthält detaillierte Angaben über die
Soziälhilfeempfänger/-innen sorie über die Ausgaben und
Einnahmen der Sozialhilfe. Die Empfänger/-innen von SozF
alhilfe werden u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Alter,
Staatsangehörigkeit und Art der Unterbringung aufgeglie-
dert. Darüber hinaus werden f0r die Empfänger laufender
Hilfe zum Lebensunterhalt auch Angaben Ober den Er-
werbsstatus, die besondere soziale Situation, die Bezugs-
dauer sowie über die wesentlichen Komponenten der Be-
darfsberechnung nachgewiesen.

Relhe 3: Krlegsopferfllrsorge
ln jährticher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über
die Ausgaben und Einnahmen sowie über die Empfänger/-
innen laufender und einmaliger Leistungen in ländenreiser
Gliederung. Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten sowie
nach Emffangergruppen (Beschädigte und Hinterbliebene
sowie Sonderf0rsorgeberechtigtQ.

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden -weg91 {er
untersChiedlichen wohn geld=rechtlichen Vorschrift en fflr das
frühere Bundesgeblet uid die neuen Länder und Berlin-Ost
ab dem Berichtslahr 1991 iährtich wie folgt veröffentlicht:

4: Wohngeld im frllheren Bundesgeblet
4.S.1: Wohngeld ln den neuen Ländern und

Berlin-Ost
Dle Veröffentlichungen enthalten jewelts Angabenzum spiE
berechneten und päuschallerten-Wotngeld und liefem de'
taillierte Daten tibär die Anzahl und Struktur der Wohngeld-
empfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnverhältnisse
und Wohngeldansprilche.

Relhe 5: Schwerbehinderte und Rehabllitations-
maßnahmen

5.1: Schwerbehlnderte
Die Veröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Jahrc -
enthält in ländenreiser Gliederung Daten über die von den
Versorgungsämtern als Schweöehinderte anerkannten
Personen, d.h. bei denen ein Grad der Behinderung um 50
und mehr Prozent festgestellt worden ist. Nachgewiesen
werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, Alters-
gruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behinderung, Art
und Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehin-
derung.

5.2: Rehabilltationsmaßnahmen
Der Jahrcsäerichf enthält Angaben über die von den ge-
setzlichen Trägem der Rehabilitation im Berichtsjahr durch-
geführten medizinischen und berufsfördernden Rehabilitati-
onsmaßnahmen sowie die Maßnahmen zur sozialen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis
der Maßnahme differenziert. Außerdem finden sich Anga-
ben über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach
Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und
Ursache der Behinderung.

Relhe 6: Jugendhilfe
6.1.1: lnstltutionelle Beratung, Einzelbetreuung

und sozlalpädagoglsche Famillenhilfe
Der jährtiche Bericht enthält Angaben über die jungen Men-
schen, bei denen eine Eziehungsberatung abgeschlossen
wurde, die durch einen Belreuungshelfer/-innen oder Ezie-
hungsbeistand untersttltzt werden und die an Maßnahmen
der sozialen Gruppenarbeit teilnehmen sowie über die Fa-
milien, denen sozialpädagogische Familienhilfe gewährt
wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die Hilfe-
gewährung selbst, z.B. Ober den Anlaß und die Dauer, be-
reitgestellt.

6.1.2: Erzieherlsche Hilfen außerhalb des Eltern-
hauses

Mit dieser VeröffenUichung werden iährlich Strukturdaten
über die neu begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur
Eziehung außerhalb des Eltemhauses, nämlich Eziehung
in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege, Heimeziehung und
intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über
den betroffenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sie
enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten zum Jahres-
ende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eck-
zahlen zur Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe
auch die jährtichen Ergebnisse über die Pflegschaften,
Vormundsöhaften, Beistandschafien und Vaterschaftsfest-
stellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und die Pflegeer-
laubni§nachgewlesen. Ab 1995 sind Angaben zu Vorläufi-
gen Schutzmaßnahmen (lnob-hutnahme, Herausnahme)
enthalten.

6.1.4: Erzleherlsche Hilfen außerhalb des Eltern'
hauees.m 31.12.1995

Alla fünf Jahno, zuletzt am 31.12.1995, wird eine Bestands-
erhebung über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des El'
temhausäs durchgeführt, deren Ergebnisse in dieser Reihe
daroestellt werden. Die Berichtsinhalte stimmen mil denen
derheihe 6.1.2 weitgehend überein.



6.3: Einrichtungen und tätige Perconen in der Ju-
gendhilfe

Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre, zuletzt zum
31.12.1994, ilber Einrichtungen der Jugendhilfe und - so-
weit möglich - die in ihnen verfligbaren Plätre sowie über
dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Träger-
schaft und Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbil-
dungsabschluß, Stellung im Beruf und Aöeitsbereich der in
der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der
Jugendhilfe

Dieser in vierjähigen Abständen, letzte Erhebung im Jahr
1996, erscheinende Bericht enthält Angaben äber die von
den öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe durch-
geführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der
Kinder- und Jugenderholung, der intemationalen Jugendar-
beit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbildungsmaß-
nahmen der Mitarbeiter in der Jugendarbeit. Nachgewiesen
wird u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Teilnehmer/-
innen; die Maßnahmen werden nach Dauer und Träger-
schaft gegliedert.

6.3.1 : Tageseanrichtungen filr Kinder
ln vierjährlicher Folge, erstmals zum 31.12.1994, bringt
diese Reihe ausführliche Ergebnisse über die Tagesein-
richtungen für Kinder. Sie vermitteln - z.T. in ländenreise
Gliederung - wichtige Struktuzahlen über die Art und
Größe der Einrichtung sowie über demographische und er-
werbsstatistische Angaben des dort tätigen Personals. Zu-
sätzlich werden ausgewählte Daten dieser Veröffentlichung
(Zusammenfassung) gemeinsam mit den Ergebnissen der
sonstigen Einrichtungen der Jugendhilfe in der Reihe 6.3
dargestellt.

6.4: Ausgaben und Elnnahmen der öffentllchen
Jugendhllfe

Diese jährliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausga-
ben der öffentlichen Jugendhilfeträger für Maßnahmen und
Einrichtungen sowie die konespondierenden Einnahmen.
Der Nachweis erfolgt nach Hilfe- bzw. Einrichtungsarten
sowie nach Einnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebühren,
Entgelte, Kostenbeiträge, Personalausgaben, Leistungen
an Berechtigte, lnvestitionen und Zuschüsse an Träger der
freien Jugendhilfe.

6.5.1: Einrichtungen und tätige Perconen in der
Juqendhilfe 1991 ln den neuen Ländern und
Beitln-ost

ln diesem Sonderhefr sind die Ergebnisse über die Einrich-
tungen der Jugendhilfe und deren Personal in den neuen
Ländern und Berlin-Ost dargestellt. Sie ergänzen die Daten

der Erhebung 1990 im früheren Bundesgdbiet. Die Be-
richtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend
überein.

Reihe 7: Leistungen an Asylbewerber
Asylbewerber und sonstige nach dem Asylbewerberleis-
tungsgeseE Berechtigte erhalten seit dem 1. November
1993 anstelle der Sozialhilfe Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz. Angaben Liber Leistungen an diesen
Personenkreis werden daher nicht mehr in der Sozialhilfe-
statistik, sondem ab dem Berichtsjahr 1994 in der jähtichen
Asylbewerberleistungsslatistik erfaßt. Die differenzierten
Ergebnisse der Statistik über die Leistungsempfänger sowie
über die Ausgaben und Einnahmen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz sind in der o.g. Veröffentlichung darge-
stellt.

Reihe S: Sonderbeiträge:
)n unrcgelmäßrger Folge werden Daten aus Sondererhe-
bungen der Sozialhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Ju-
gendhilfe veröffentlicht.

5.6: Laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensun-
terhalt September l98l

ln dieser Zusatzstatistik würden über die in der jährlichen
Statistik ermittelten Grunddaten hinaus zusätzliche Er-
kenntnisse über die Struktur des Empfängerkreises der
Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen und
über die Art der Hilfeleistungen gewonnen.

S.7: Einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebens-
unterhalt September 1981 bls August 1982

Diese Zusatzstatstik erbrachte Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkreises und liber die Art der Hilfe-
leistungen. lm Vordergrund stehen dabei lnformationen
tiber die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeempfän-
ger nach bestimmten Personengruppen, speziell über Aus-
länder/-innen und Asyl-begehrende.

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLEB-POESCHEL, Verlagsausliefenrng SFG-Servic+
center Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72774 Rartlingen,
Tel. 0 70 71 / 93 53 35, erhältlich.
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